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Nun ist es geschafft: Im Juni/Juli 2011 werden 
die ersten Auszubildenden im Beruf des Pferde-
wirts Spezialreitweisen/Westernreiten ihre Aus-
bildung mit einer staatlich anerkannten Prüfung 
abschließen. Die EWU hat in den verschiedenen 
Gremien zur Neuordnung des Berufsbildes mit-
gearbeitet um unserer Reitweise eine staatliche 
Berufsausbildung zu schaffen. 

Nun können wir Reiter in unserer Reitweise 
ausbilden und ihnen eine gesicherte Zukunft 
in einem anerkannten Beruf zu bieten. Dieser 
Beruf erfordert außergewöhnliches Engage-
ment und viel Können. Wir Pferdewirte arbeiten 
selten „nur“ 40 Stunden in der Woche, bei uns 
gehören die Wochenenden, Abende und man-
che Nacht dazu. Man muss einiges an Passion/ 
Leidensfähigkeit, für die Arbeit mit den Pferden 
und ihren Besitzern mitbringen. Aber wer das 
mit Herzblut tut, der wird auch belohnt mit 
vielen schönen Erlebnissen und es wird ihm ga-
rantiert nie langweilig. Mit jedem Pferd, mit je-
dem Turnier, mit jedem Kunden lernt man dazu. 
Man muss sich immer fragen, was man besser 
machen kann. Dazu gehören regelmäßige Wei-
terbildungen bei Kollegen, bei anderen Trainern 
im In- und Ausland. Der Ausbildungsweg muss 
sich immer an den Zielen und Möglichkeiten 
des Pferdes und des dazugehörigen Reiters ori-
entieren. Für alle ist eine gute und vielseitige 
Grundausbildung das beste Fundament. Dabei 
ist die Arbeit des Reitlehrers, der einem 40-jäh-
rigen Anfänger das Sitzen im Galopp beibringt 
genauso wichtig, wie die des Trainers, der seine 
LK 1 Jugendlichen für die GO vorbereitet. 

Die staatliche Anerkennung beweist auch, dass 
das Westernreiten nicht mehr eine Nische für ei-
nige wenige, die gerne Cowboy spielen, ist. Wir 
sind mittlerweile eine anerkannte Reitweise, 
der ein bedeutender Teil der Freizeitreiter an-
gehören, weil wir ihre Bedürfnisse nach einem 
partnerschaftlichen, sicheren Umgang mit dem 
Pferd verstehen. Unsere EWU-Turniere wachsen 

von Jahr zu Jahr und das System der Leistungs-
klassen und unsere Bemühungen den Tierschutz 
und eine vielseitige Ausbildung in den Mittel-
punkt zu stellen, tragen Früchte. 

Wir brauchen fundiert ausgebildete Fachkräfte, 
die den Gedanken des Horsemanship und die 
pferdegerechte Ausbildung weitergeben. Dafür 
ist die Trainer Ausbildung nach der APO ge-
nauso wichtig, wie die der Pferdewirte. Überall 
brauchen Menschen guten Unterricht und Pfer-
de ein verständnisvolles Training. 

Es gibt die Möglichkeit für Menschen, die schon 
lange in diesem Beruf arbeiten, die Pferdewirt 
Prüfung per Quereinstieg abzulegen. Darüber 
kann man sich bei der zuständigen Landwirt-
schaftskammer informieren. 
Wir freuen uns, wenn viele diesen Weg in einen 
neuen Beruf einschlagen!

Viele Grüße, 
Petra Roth-Leckebusch
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Liebe Mitglieder und 
Freunde des Westernreitens,

Wichtige 
Adressen
■ EWU-Bundesgeschäftsstelle:
Freiherr-von-Langen-Str. 8a 
48231 Warendorf 
Tel.: 0 25 81 / 92 84 6 - 0
Fax: 0 25 81 / 92 84 6 - 25 
E-Mail: info@ewu-bund.de

Öffnungszeiten: 
Montag-Donnerstag:  8.00 - 16.00 Uhr 
Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr 
Homepage: www.westernreiter.com 

■ Präsidentin:
Elke Miemietz
Pontenweg 1 � 46514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 44
E-Mail: vom-pferd@web.de

■ 1. Vizepräsidentin: 
Sonja Merkle
Panoramastr. 41 � 76571 Gaggenau
Tel.: 0 72 24 / 6 70 32
E-Mail: s.merkle@web.de

■ 2. Vizepräsident: 
Mike Stöhr 
Hauptstr. 8 � 34549 Edertal 
Tel.: 0 56 23 / 25 22
E-Mail: MikeStoehr1@aol.com

■ 3. Vizepräsidentin: 
Petra Roth-Leckebusch
Geringhauser Mühle � 51588 Nümbrecht
Tel.: 0 22 93 / 13 35
E-Mail: petra.rl@web.de

■ Schatzmeister: 
Walter Grohmann 
Hufeisenstr. 2A � 63599 Biebergemünd 
Tel.: 0 60 50 / 90 91 - 0
Fax: 0 60 50 / 90 91 - 11
E-Mail: wg@wagro-gmbh.de 

■ Vorsitzende der Richter: 
Antje Holtappel
Zur Eckernheide 17 � 48157 Münster
Tel.: 02 51 / 32 62 59
E-Mail: AHoltappel@aol.com

■ Anzeigenbüro / Anzeigenleitung: 
hxp Communications
Christine Hartmann
Daimlerstr. 6 � 74909 Meckesheim 
Tel.: 0 62 26 / 7 85 73 - 0
Fax: 0 62 26 / 7 85 73 - 281 
E-Mail: welcome@hxpcom.de

Petra Roth-Leckebusch

Die Bundesgeschäftsstelle ist jeweils am Freitag nach Christi Himmelfahrt und 
Fronleichnam geschlossen. Dies sind Freitag, 03.06.2011 und Freitag, 24.06.2011.

Hinweis an alle Mitglieder!
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Wie bereits in der April-Ausgabe des „Westernreiter“ angekündigt, wird 
es dieses Jahr auf Initiative der EWU-Jugendwarte erstmals vier Bundes-
jugendcamps für Turniereinsteiger geben. 
Die Arbeitsgruppe Süd, bestehend aus den Landesverbänden Bayern, 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz, hat die Planungsphase nun 
beendet und den Termin für das erste überregionale Bundesjugendcamp 
für Turniereinsteiger festgelegt.

Am 18./19. Juni 2011 haben insgesamt 30 jugendliche Turniereinsteiger 
(LK 4 B und 5 B) aus Bayern, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz die 
Möglichkeit, in Balingen bei EQH Egenter Quarter Horses ihre reiterlichen 
Fähigkeiten bei guten Trainern weiter auszubauen.
Angeboten werden die Disziplinen Western Horsemanship und Western 
Pleasure gelehrt von Barbara Metzger, Trail trainiert von Daniela Mar-
quardt und Reining unter der Leitung von Tommy Posch. 

Besonders hervorzuheben ist, dass auch Kinder und Jugendliche ohne ei-
genes Pferd am Camp teilnehmen können, da Schulpferde zur Verfügung 
stehen. Da die Anzahl der Schulpferde begrenzt ist, bitten wir die Interes-
sierten, frühzeitig Kontakt zu Bettina Egenter aufzunehmen.

Die Teilnehmer des Camps können sich aussuchen, ob sie zelten oder in 
Mehrbettzimmern auf dem Hof übernachten wollen. Für die Unterbrin-
gung der Pferde stehen Stallzelte zur Verfügung. Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Getränke können entweder mitgebracht oder vor Ort 
gekauft werden. Eltern, die Ihre Kinder begleiten möchten, sind herzlich 
willkommen. Über den ein oder anderen von Mama und/oder Papa selbst-
gebackenen oder auch gekauften Kuchen zur Stärkung für zwischendurch 
wären die Veranstalter sehr dankbar.

Anreise ist am Freitag, den 17. Juni 2011 ab 16 Uhr. Um 19 Uhr treffen 
sich die Jugendlichen zur Gruppeneinteilung und zum Kennenlernen. 
Für Samstagabend ist ein gemeinsamer Grillabend mit Lagerfeuer und 
Spielen geplant. 

Am Samstag und Sonntag (18./19. Juni) geht es dann für jeweils zwei 
Reiteinheiten aufs Pferd, bevor am Sonntag Nachmittag die Heimreise 
wieder angetreten wird. 

Durch die fi nanzielle Unterstützung der Bundes-EWU mit 3.000 Euro und 
der beteiligten Landesverbände (jeder Teilnehmer wird mit 30 Euro bezu-
schusst) ist es den Veranstaltern gelungen, die Teilnahmegebühr gering zu 
halten. Die Kosten für die Teilnahme am Reitunterricht, die Verpfl egung 
und die Unterbringung des Pferdes sowie das Campen (ohne Strom) be-
laufen sich je Teilnehmer auf 55 Euro. 
Für die Übernachtung in Mehrbettzimmern oder das Campen mit Stro-
manschluss fallen zusätzlich 20 Euro an. 

Aus den drei Landesverbänden können jeweils zehn Jugendliche am 
Camp in Balingen teilnehmen. Der Eingang der Anmeldung ist ausschlag-
gebend. Anmeldeschluss ist der 5. Juni!

Das Anmeldeformular steht auf der Internetseite der 
EWU Deutschland oder bei den jeweiligen Landesverbänden 
bereit. Für alle, die sich vorab schon einmal ein Bild von 
der Reitanlage machen möchten: www.eqh-online.de

Das erste Bundesjugendcamp für Turniereinsteiger 
am 18./19. Juni 2011 in Balingen
Intensivtraining und schöne Gemeinschafts-Erlebnisse für insgesamt 30 Jugendliche / Teilnahme auch auf 
Schulpferden möglich / Trainer: Barbara Metzger, Daniela Marquardt und Tommy Posch / Großzügige Unter-
stützung durch Bundes-EWU und Landesverbände

Kinder und Jugendliche der Landesverbände Bayern, Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz aufgepasst:



Das Reiten im Gelände ist für die meisten Reiter das Hauptmotiv, um sich 
ein eigenes Pferd zu halten oder sich auf Schulpferden in den Sattel zu 
schwingen. Das Reiten in der Freizeit dient zur Erholung und für Viele ist 
es die schönste Freizeitbeschäftigung der Welt. Über 90 Prozent der Reiter 
bewegen ihre Pferde im Gelände. Dabei sind an das Geländereiten höhere 
Anforderungen gestellt, als man meinen möchte.
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Reiten im Gelände

Das beste Pferd ist 
gerade gut genug

Selbst Turnierreiter, deren Ambition darin 
liegen, ihre Pferde auf Topleistungen vor-
zubereiten und deshalb viel Zeit auf dem 

Reitplatz oder in der Halle verbringen, bewe-
gen ihre Pferde durchaus auch im Gelände. Es 
erweitert die Trainingsmöglichkeiten, bringt Ab-
wechslung und sorgt nicht zuletzt auch für die 
notwendige Entspannung bei Reiter und 
Pferd.
Somit sollte jedes Pferd „gelände-
tauglich“ sein, doch welche Vor-
aussetzungen muss ein Pferd nun 
mitbringen, um diese Anfor-
derung zu erfüllen? Legt 
man sein Hauptaugen-

merk nicht auf eine spezielle Turnierdisziplin, 
sondern steht das Gelände- und Freizeitreiten 
im Vordergrund, sollte man bei der Auswahl des 
Pferdes dieselben Ansprüche stellen wie ein Tur-
nierprofi, der ein Pferd für eine bestimmte Dis-
ziplin nach ganz speziellen Kriterien auswählt. 
Nun stellt sich die Frage, nach welchen Kriterien 

man vorgehen sollte. Was muss ein Gelän-
depferd alles mitbringen? 

„Nur“ ins Gelände?
Die Aussage „ich will ja nur ins Gelände 
gehen“ beinhaltet eine geringe Erwar-
tungshaltung des Reiters. Im Gelände 
kann man ja mit jedem Pferd spazier-

engehen – was braucht es 

da schon für besondere Anforderungen? Prinzi-
piell ist das zwar richtig, dass man von einem 
Spazierreitpferd eigentlich nur erwartet, dass 
es brav seine Gangarten Schritt, Trab und Ga-
lopp geht und den Reiter dabei am besten nicht 
abwirft. Dies scheint eine einfache Aufgabe zu 
sein, doch ergeben sich bei genauerer Betrach-
tung doch erhebliche Erwartungen an das Pferd. 
Sicherlich soll es diesen Job nicht nur ein paar 
Wochen, sonderüber Jahre hinweg leisten. Es 
muss also rundum gesund sein. Gesund erhal-
ten kann man ein Pferd aber nur, wenn es zum 
einen artgerecht gehalten wird, zum anderen 
aber den körperlichen Anforderungen des reiter-
lichen Einsatzes gewachsen ist. Wenn man die 
Aspekte Fütterung und Haltung mal ausklam-
mert, muss ein Geländereitpferd in der Lage 
sein, seinen Reiter über längere Zeit (manchmal 
mehrere Stunden am Tag) ohne Schaden zu 
nehmen auf seinem Rücken zu tragen. 

Damit das Reitpferd schadensfrei über die Jahre 
kommt, müssen gewisse Aspekte erfüllt wer-
den. Banal gesagt muss der Reiter dafür sorgen, 
dass der Rücken seines Pferdes langfristig nicht 
überlastet wird und somit „durchhängt“. Die 
Richtlinien verschiedenster Reitweisen lehren 
uns, dass dies nur über eine gewisse Versamm-
lungsarbeit gewährleistet werden kann. Nun 
möchte der Geländereiter aber sicherlich keine 
Dressuraufgaben absolvieren, die Hinterhand 
ständig herantreiben, die Nachgiebigkeit för-
dern und darauf achten, dass sich das liebe Tier 
auch wirklich auf die Hinterhand setzt. Sicher-
lich arbeiten anspruchsvolle Freizeitreiter auch 
im Gelände am Versammlungsgrad ihres Pfer-
des, doch die Mehrheit der Freizeitreiter haben 
weder die Ambition dazu, noch sind sie wirklich 

Ein Geländepferd braucht mentale Stärke

Die natürliche Selbsthaltung ist 
für Geländepferde wichtig
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in der Lage, eine Versammlung auch nur annä-
hernd zu erreichen. Dies wird von diesen Pfer-
deliebhabern auch nicht gewünscht, denn das 
Ziel und die Motivation dieser Reiter sind eben 
einfach nur Spazierritte im Gelände.

Natürliche Selbsthaltung
Die wichtigste Anforderung an ein Geländepferd 
heißt deshalb Selbsthaltung. Ein Freizeit- und 
Geländepferd sollte sowohl dem schwäche-
ren Reiter die Gelegenheit geben, seine Frei-
zeitbeschäftigung nach seinen Möglichkeiten 
auszuführen, als auch dem fortgeschrittenen, 
ambitionierten Reiter die Trainingsarbeit er-
leichtern, ohne sich dabei selbst zu schädigen. 
Fakt ist, dass ein Geländepferd in der Lage sein 

muss, ohne dauerhafte Reitereinwirkung eine 
natürliche Selbsthaltung und Balance zu finden, 
die Überlastungen an Rücken und Beinen vor-
beugt. Denn der Freizeitreiter wird nicht nur 15 
Minuten zum Entspannen am losen Zügel rei-
ten wollen, sondern möchte dies den gesamten 
Ausritt über tun können. Darum eignen sich nur 
Pferde zum Geländereiten, die ein ausgewoge-
nes Exterieur mitbringen, das ihnen erlaubt, in 
Selbsthaltung zu gehen und trotz losem Zügel 
und fehlender Versammlungsarbeit nicht vor-
handlastig werden.
Sicherlich schadet es keinem Pferd, wenn es 
mal im Gelände bummelt. Doch wird vorhand-
lastiges Reiten über viele Jahre hinweg prakti-
ziert, stellen sich unweigerlich Gesundheits-�

Ein gutes Exterieur ist nur die halbe Miete

Aussacktraining

Fehlstellungen sind nicht erwünscht
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probleme in Form vonvorzeitigen Verschleißerscheinungen ein. Dennoch 
ist es oft erstaunlich, wie viele Pferde mit ungenügendem Exterieur ei-
nen zudem noch schlecht sitzenden Reiter jahrelang „ertragen“ können. 
Doch oft werden Schmerzen und Verletzungen vom Reiter nicht bemerkt, 
so dass das Pferd leidet, ohne dass es zunächst auffällt. Darum ist Vor-
beugen besser als heilen (wenn dies dann überhaupt noch möglich ist).
Ein gutes Geländepferd braucht eine saubere Oberlinie, einen nicht zu tief 
angesetzten Hals und einen tendenziell kurzen Rücken. Überbaute Pfer-
de sind ungünstig, ebenso Pferde mit großem, schweren Kopf und lan-
gem Hals. Eine schräge Kruppe ist von Vorteil, sollte aber harmonisch zur 
Schulterwinkelung passen. Selbstverständlich achtet man auch darauf, 
dass das Pferd möglichst frei von Stellungsfehlern ist.

Charakter und Ausbildung
Dennoch: Das Exterieur ist nicht alles! Viele Pferde machen Exterieurmän-
gel durch ihre mentalen Eigenschaften mehr als wett. Ein gewisser Fleiß, 
Motivation, Gehwille und Kooperationsbereitschaft sind Eigenschaften, 
die ein gutes Geländepferd auszeichnen. Ein fleißiger Schritt mit viel 
Untertritt liefert die Voraussetzung für eine gute Balance. Neben einem 
wachen Gemüt sollte das Pferd aber auch besonders cool und ruhig sein. 
Im Gelände können viele unvorhergesehene Ereignisse eintreten, die vom 
Pferd starke Nerven erfordern, damit die Sicherheit von Reiter und Pferd 
gewährleistet bleibt. Diese Mischung eines wachen, interessierten und 
gehfreudigen Pferdes gepaart mit einem ausgeglichenen, ruhigen und 
nervenstarken Charakter sind die besten Garanten für die notwendige Si-
cherheit im Gelände. Damit wächst auch der Spaßfaktor des Reiters und 
vergrößert dessen Erholungswert. 

Last but not least macht ein gutes Geländepferd auch eine fundierte Aus-
bildung aus. Um die Erziehung und Schulung des Pferdes kommt man 
nicht herum. Dabei muss man kein Olympiasieger sein, um ein Pferd fürs 
Geländereiten gut auszubilden, es reicht ein gesunder Menschenverstand 
mit einem Pep Pferdeverständnis und Toleranz. Selbstverständlich bringt 
es immer große Vorteile mit sich, wenn man eine gute reiterliche Ausbil-
dung mitbringt. Damit wird Vieles einfacher: 
�  Man kann das Pferd unterstützen, schonende Gänge zu entwickeln und 

Verschleißerscheinungen vorbeugen;
�  Die Belastung des Pferdes kann minimiert werden;
�  Man ist routinierter in Gefahrensituationen und kann frühzeitig ent-

sprechend reagieren, um Unfälle zu verhindern; 
�  Man kann unsichere Pferde besser kontrollieren; 
Alles in allem kann man sowohl für Reiter als auch fürs Pferd mehr Si-
cherheit gewährleisten und die Gesundheit erhalten.

Die Ausbildung des Pferdes besteht deshalb nicht nur in der körperlichen 
Schulung und dem Muskelaufbau, sondern auch in der Schulung der 
Psyche. So gehört ein regelmäßiges Scheutraining zur Ausbildung eines 
Geländepferdes stets zur Routine. Der Reiter muss sich in der Kontrolle 
und Konsequenz schulen und die Arbeit an einem ausbalancierten Sitz 
schadet durchaus auch nicht. Das Pferd muss alle möglichen Gefahrensi-
tuationen im Gelände kennenlernen. So soll es sich sicher im Straßenver-
kehr bewegen können, aber auch unwegsames Gelände wie Steigungen, 
Wasserdurchquerungen, matschige und rutschige Wege, steiniges Geläuf, 
enge Schluchten, auf dem Weg liegende Baumstämme oder Gräben über-
winden können. Das sind durchaus anspruchsvolle Aufgaben, die ein Ge-
ländepferd meistern muss. Damit relativiert sich der Ausspruch „ich will 
ja nur ins Gelände gehen“ sehr rasch. Die Anforderungen an ein Freizeit-
/Geländepferd sind sehr hoch und bedürfen einer guten Ausbildung und 
behutsamen Auswahl des Pferdes. Deshalb gilt für Geländepferde ganz 
besonders: Das beste Pferd ist gerade gut genug!

Renate Ettl
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Vorhandlastige Pferde erfordern mehr Ausbildungsarbeit
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Auf dem Pferderücken quer durch Deutschland

wanderreiten

Das Münsterland: Das Münsterland: 
Eine pferdestarke Region – SchRitt für SchRittEine pferdestarke Region – SchRitt für SchRitt
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Pferde sind im Münsterland allgegenwärtig: Rund 80.000 der beliebten Vierbeiner wer-
den in der pferdestärksten Region Deutschlands gehalten, über tausend Pferdehöfe 
sind in den Kreisen Borken, Coesfeld, Recklinghausen, Steinfurt und Warendorf sowie 

in Münster zu fi nden – eine Dichte, die keine andere Region vorzuweisen hat. 
Rund 58.000 Pferdesportler gehen hier aktiv ihrer Leidenschaft nach. Nicht umsonst ist das 
Münsterland von der Deutschen Reiterlichen Vereinigung als „Pferdefreundliche Region“ 
ausgezeichnet worden.

Wo, wenn nicht am Standort der Deutschen Reiterlichen Vereinigung e.V. (FN) und dem 
Sitz des Deutschen Olympiade-Komitee für Reiterei (DOKR), soll sich eine starke Ballung an 
Pferdeaktivitäten fi nden – von der Freizeitreiterei bis zu internationalen Turniersport. 

„Fernreitweg“ Münsterland-Route: 1.000 Kilometer-Reitweg wird bis 2013 
fertiggestellt – erste Teilstücke feiern derzeit Eröffnung
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■■    Hobbyreiter und Profis

Das einmalige Angebot an Pferdebetrieben und 
Institutionen mit nationalem wie internationa-
lem Rang zieht Hobbyreiter und Profi s gleicher-
maßen ins Münsterland. Allen voran steht das 
Landgestüt Nordrhein-Westfalen in Warendorf, 
das bereits 1826 gegründet wurde. 
In Warendorf sitzen zudem das Deutsche Olym-
piade-Komitee für Reiterei (DOKR) und die 
Deutsche Reiterliche Vereinigung e.V. (FN). Kein 
Wunder, dass zahlreiche Champions der inter-
nationalen Turniersportszene im Münsterland zu 
Hause sind: Hans Günter Winkler (Warendorf), 
Ludger Beerbaum (Hörstel-Riesenbeck), Monica 
Theodorescu (Sassenberg), Markus Ehning (Bor-
ken) und Ingrid Klimke (Münster) sowie viele 
andere Pferde-Profi s leben und arbeiten in der 
Pferderegion Münsterland. 

■■      Ferien mit Pferden in der 
münsterländischen Parklandschaft 

Als attraktiver Tourismus-Standort hat sich das 
Münsterland längst etabliert: Sein überwiegend 
fl aches oder sanft geschwungenes Gelände, 
seine typische Parklandschaft mit grünen Wie-
sen und Weiden, leuchtend gelben Rapsfeldern, 
uralten Wallhecken und Pappelalleen locken 
das ganze Jahr über zahlreiche Besucher an. In 
seinen beiden touristischen Kernkompetenzen 
Radfahren und Reiten weiß die Region in vieler-
lei Hinsicht zu überzeugen. 

Dass man im Herzen Westfalens auch phan-
tastisch Reiturlaub und Ferien mit Pferden ge-
nießen kann, ist selbstverständlich: Nach dem 
Motto „Pferdesport für alle“ fi nden Interessier-
te jeden Alters und Leistungsniveaus ein pas-
sendes Angebot. Auf Ponyhöfen können kleine 
Pferdefans Schnupperwochenenden oder aus-
gedehnte Reiterferien verbringen. 

Vereine und qualifi zierte Reitschulen bieten Un-
terricht an, spezielle Kurse richten sich an Wie-
dereinsteiger und Senioren. Auch die Vierbeiner 
werden bei Bedarf auf Trab gebracht.��

„SchRitt für SchRitt – Parklandschaft erleben: Netzwerke ausbauen – Wertschöp-
fung heben“, so lautet der Titel eines Projektes im Rahmen des Ziel2-Wettbewerbs 
„Erlebnis.NRW“, an dem der Münsterland e.V. seit Oktober 2010 fleißig arbeitet. 

Tausend Kilometer soll sie lang sein, die Münsterland-Reitroute durch die Kreise 
Borken, Coesfeld, Recklinghausen, Steinfurt, Warendorf und die Stadt Münster. 

Noch im Jahr 2011 sollen erste Teilstücke der Route eröffnet werden, die Fertigstel-
lung ist für April 2013 geplant.

■■    Voll ausgebaute Strecken, beste Infrastruktur
Die mit knapp zwei Millionen Euro bezuschusste Planung beinhaltet dabei nicht 
nur den Ausbau von Strecke und Infrastruktur. Zahlreiche Betriebe, die bereits mit 
Pferden arbeiten, wie auch solche, die entlang der Route für interessierte Reiter 
erreichbar sind – beispielsweise Gastronomie- und Kultureinrichtungen – sollen 
miteinander vernetzt werden. Mithilfe spezieller Schulungen sollen interessierte 
Tourismusbetriebe ihren Gästen den besten Service bieten können. 

Nicht nur Reiter, sondern die ganze Familie inklusive nicht-reitender Mitglieder sol-
len so auf ihre Kosten kommen. Durch interessantes und attraktives Informations-
material, bereitgestellt durch das Marketing und den Vertrieb der Reitroute, wird 
der Rundum-Planung für einen perfekten Reiturlaub nichts mehr im Wege stehen. 

■■      Die ersten eröffneten Teilabschnitte werden ab Sommer 2011 auf 
der Homepage www.pferderegion-muensterland.de präsentiert!

Ein Traum für Pferdeliebhaber: Ein Traum für Pferdeliebhaber: 
Münsterland e.V. realisiert Münsterland e.V. realisiert 
1.000-Kilometer-Reitroute1.000-Kilometer-Reitroute

www.westernreiter.com
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Auch die zahlreichen Veranstaltungen rund um das The-
ma Pferd locken Jahr für Jahr hunderttausende Besucher 
in die Region Münsterland. Eine von ihnen ist die Aktion 
PFERDE-STÄRKEN, bei der am 13 und 14. August bereits 
zum achten Mal über hundert Pferdehöfe, Ferienhöfe, Verei-
ne, Gestüte, Ausbildungsstätten und Museen ihre Türen und 
Tore öffnen – eine tolle  Gelegenheit, die volle Vielfalt der 
Pferdewelt im Münsterland zu entdecken. 

■■    Vom Zuchtbetrieb bis zur Pferdepension
Der Tag der offenen Stalltüren im Münsterland ist mittler-
weile zu einem Aushängeschild für die Region geworden. 
Fast 30.000 Besucher haben sich bei der Veranstaltung 2010 
von Betriebsleitern und Trainern, Tierärzten, Hufschmieden 
und Sattelexperten erklären lassen, worauf bei Gesundheit 
und Leistung der Pferde zu achten ist. 
Auch in diesem Jahr werden zahlreiche Institutionen rund 
ums Thema Pferd ihre Aktivitäten vorstellen: Die Bandbreite 
der Teilnehmer reicht von Zuchtbetrieben und Gestüten über 
Fachgeschäfte und Hufschmiede bis hin zu Museen und 
Pferdepensionen. 

■■      Weitere Infos zur Aktion PFERDE-STÄRKEN 
können auf der HP www.pferde-staerken.com
oder unter der kostenfreien Service-Hotline
des MÜNSTERLAND e.V. 0800 / 93 92 91 9 
abgerufen werden.

PFERDE-STÄRKEN 2011: PFERDE-STÄRKEN 2011: 
Tag der offenen Stalltüren Tag der offenen Stalltüren 
am 13.-14. Augustam 13.-14. August

Ein Ausritt durch die wunderschöne münsterländische Parklandschaft 
verspricht Ruhe und Erholung: Die Pferderegion Münsterland bietet Rei-
tern und Pferden sehr gute Bedingungen, die immer weiter ausgebaut 
werden. 

■■      Münsterland-Reitroute: 1.000 Kilometer! 

Zahlreiche Reitrouten in der gesamten Region lassen Aus- und Wanderrit-
te zu einem echten Erlebnis werden. Auch Menschen mit Behinderungen 
können auf dem Integrativen Reitweg im Kreis Steinfurt die Natur auf 
dem Pferderücken erleben. Zudem entsteht aktuell eine 1.000 Kilometer 
lange Münsterland-Reitroute: Noch im Jahr 2011 sollen erste Teilstücke 
der Route eröffnet werden, die Fertigstellung des Projektes ist für 2013 
geplant. 

■■    Attraktive Pauschalreisen

Reit- und Pferdeurlaub in allen Facetten, attraktive Pauschalen und grenz-
überschreitende Touren können interessierte Besucher des Münsterlandes 
ganz einfach beim Münsterland e.V. buchen: 
Per Telefon unter der kostenlosen Service-Hotline 0800 / 93 92 91 9 
oder im Internet unter www.pferderegion-muensterland.de

Text: Anne Wirwahn, Fotos: Münsterland e.V. 

Empfehlenswerte Links: 
�  Die Pferderegion Münsterland: www.pferderegion-muensterland.de

mit zahlreichen weiteren touristischen Links

�  Zentrum für Freizeitreiten: www.zentrum-fuer-freizeitreiten.de 

�  Die Reit-Pauschale: 4 Tage – 2 Länder:
http://www.muensterland-tourismus.de/75525/2-Laender-Ritt

�  Der integrative Reitweg – hier können geführte Touren mit 
Isländern organisiert werden: www.wegbereiter.org



Von Andreas Mamerow und Katrin Heinze
Bilder: Hardy Lahn 

Beim Ausritt oder gar im Straßenverkehr kann 
es sehr gefährlich werden, wenn ein Pferd 
scheut oder durchgeht. Hat man als Reiter 
solche Situation schon erlebt und vielleicht 
sogar einen schweren Unfall gehabt, ist die 
Angst beim nächsten Ausritt umso größer. Hört 
man sich ein wenig unter den Reitern um, gibt 
es viele, die vor Situationen beim Ausritt, beim 
Springen oder auf dem Turnier Angst haben. 
Mentaltrainer Andreas Mamerow gibt Tipps, 
wie man auf mentaler Ebene seine Angst 
bekämpfen kann. 

E
s ist ein wunderschöner Frühlingsmorgen, als Rika 
und Moni mit ihren beiden Pferden Fritz und Peppy 
zu einem Ausritt in die Felder des Münsterlandes 
aufbrechen. Frohgelaunt reiten sie einen schmalen 

Feldweg entlang, der von blühenden Büschen gesäumt ist. 
Plötzlich erstarrt Rikas Lachen, denn ein fernes Geräusch 
kündigt den Schrecken an. Angstvoll blickt sie sich um und 
sieht kurz darauf den riesigen Traktor von Bauer Paul den 
Feldweg entlang kommen. 
Panik erfasst sie: „Gleich wird Fritz wieder durchdrehen!“, 
ruft sie ihrer Freundin Moni zu und schon tänzelt Fritz ner-
vös auf der Stelle. „Er hat Angst vor dem Trecker! Ruhig, 
ruhig!“ kreischt Rika leicht hysterisch, während sie ver-
sucht, Fritz zu bändigen, der immer nervöser wird. 
„Hey, bleib cool!“, ruft Moni ihr zu, deren Stute Peppy 
dem Treiben gelassen zusieht. „Der wird warten, bis wir 
den Weg verlassen können.“ Doch das gute Zureden nützt 
nicht. Fritz steigt und Rika klammert sich angstvoll am 
Horn ihres Westernsattels fest ...�

Angst beim Reiten Angst beim Reiten 
Und die besten Tipps, um sie los zu werden!

WESTERNREITER – Juni 2011
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Können Pferde Gedanken lesen?

Fast jeder Reiter kennt solche oder ähnliche 
Situationen, ob nun aus der Perspektive von 
Rika oder von Moni. Angst spielt in der Reiterei 
immer wieder eine große Rolle und es kommt 
oft vor, dass Reiter den Pferdesport an den Na-
gel hängen, weil sie ihre Angst nicht bewälti-
gen können. Tatsächlich fühlt sich Rika in ihrer 
Angst bestätigt, als ihr Pferd scheut und steigt, 
und verliert immer mehr ihr Selbstvertrauen 
beim Ausreiten. Die Frage ist aber, ob ihre Angst 
tatsächlich begründet ist. Auf den ersten Blick 
scheint es so, denn Fritz gerät offensichtlich 
beim Anblick des Traktors in Panik. Doch Rika 
ist schon vom ersten Motorgeräusch panisch 
erstarrt. Fritz spürt die Anspannung seiner Rei-
terin und spiegelt ihre Gefühle.

Unsere Gedanken und Gefühle beeinfl ussen un-
ser Verhalten und haben einen direkten Einfl uss 
auf unsere körperlichen Reaktionen. „Starr vor 
Angst“, „das Herz klopft bis zum Hals“ oder 
„der  Schweiß auf der Stirn“ sind eindeutige 
Belege dafür. Die Angst blockiert unsere Wahr-
nehmung, hemmt unsere Reaktionen, macht 

uns unsicher und kann sogar zu Aggressionen 
führen. Wer Angst und Nervosität empfi ndet, 
der verkrampft und kann nicht mehr mit dem 
nötigen Einfühlungsvermögen, Selbstvertrauen 
und Körpergefühl reiten.

Die Angst im Kopf

Machen wir uns nichts vor. Natürlich ist Reiten 
und der Umgang mit Pferden nicht ganz unge-
fährlich und jeder Reiter weiß das auch. Angst 
ist in gefährlichen Situationen eine durchaus 
sinnvolle Reaktion. Wenn wir Angst haben, sind 
unsere Sinne geschärft und unsere Reaktions-
geschwindigkeit erhöht. Angst ist ein Überle-
bensmechanismus, der in jedem Menschen ver-
ankert ist. Er sorgt dafür, dass wir eine Gefahr 
rechtzeitig erkennen und sofort darauf reagie-
ren. Neben dieser instinktiven Angst, die durch 
unerwartete und intensive Sinneseindrücke 
ausgelöst wird, gibt es bei uns Menschen noch 
die Form der bewussten, eher im Kopf angesie-
delten Angst. Sie basiert nicht auf körperlichen 
Erfahrungen, sondert entsteht aus der Sorge um 
die möglichen Konsequenzen, die aus einer be-
stimmten Situation entstehen könnten. 

Hierzu gehören:
�  Die Angst vor Schmerzen, sowohl physischer 

Art (z.B. durch einen Sturz), als auch psychi-
scher Art, wie z.B. die Angst davor, dass dem 
Pferd etwas zustößt.
�  Die Angst vor Kontrollverlust. Wer keinen Ein-

fl uss darauf hat, was als nächstes geschieht, 
fühlt sich der Situation hilfl os ausgeliefert.
�  Angst vor Unbekanntem. Was wir nicht ver-

stehen und begreifen können, macht uns 
Angst, weil es für uns unberechenbar ist.
�  Angst vor Versagen. Das beginnt mit der 

Angst, unserem Pferd nicht gerecht zu wer-
den und geht bis zu der Angst, den Erwartun-
gen und Anforderungen in einer Gruppe nicht 
zu entsprechen. Ein typisches Beispiel hierfür 
ist die Prüfungsangst auf dem Turnier.

Wer seine Angst in den Griff bekommen will, 
sollte wissen, dass solche Veränderungsprozes-
se ihre Zeit brauchen. Es ist auch ein gewisser 
Aufwand notwendig, um seine Angst zu über-
winden. Aber genau auf diesen Aufwand kommt 
es an! 
Die folgenden Tipps zeigen dir, wie 
du deine Angst endlich los wirst.

Übung

Tipp 1: Stell dich deinen Ängsten!

Bestimmte Situationen werden von verschiedenen Menschen unterschied-
lich beurteilt. Das bestimmt das Ausmaß der Sorgen, die sie sich über 
mögliche Konsequenzen machen. Rika fürchtet sich grundsätzlich davor, 
einem Traktor zu begegnen, weil sie fest damit rechnet, dass Fritz dann 
in Panik gerät, während Moni die Situation gar nicht mit einer Gefahr 
verbindet. Angst hat also etwas mit der subjektiven Wahrnehmung einer 
Situation zu tun. Der erste Schritt zu einer effektiven Angstbewältigung 
ist also, erst mal festzustellen, wovor ich überhaupt Angst habe und ob 
die Angst tatsächlich objektiv begründet ist.

Beantworte bitte schriftlich folgende Fragen:

� Welche Situation macht dir beim Reiten Angst?
� Wann hattest du das erste Mal Angst in dieser Situation?
� Wovor hast du dabei genau Angst? Bitte genau beschreiben!
�  Wie oft ist es tatsächlich zu den befürchteten Konsequenzen 

gekommen? 

Es ist wichtig, bei dieser Übung vor allem die Gefühle genau zu 
beschreiben, die man in der Angstsituation empfi ndet. Wer seine 
Ängste nicht an sich heran lässt, sie verdrängt oder leugnet, kann 
seine eigenen Gefühle nicht verstehen. Wer sich intensiv mit seiner 
Angst auseinandersetzt, kann sie annehmen und ihr damit den ers-
ten Schrecken nehmen.

Tipp 2: Vertraue deinen Fähigkeiten!

Selbstvertrauen und mentale Stärke sind keine angeborenen Persönlich-
keitseigenschaften. Jeder kann etwas für sein Selbstbewusstsein tun und 
dabei mentale Stärke aufbauen. Dazu kannst du jede Reitstunde nutzen, 
indem du dazulernst und dadurch selbstsicherer wirst. Gleichzeitig wirst 
du immer selbstbewusster im Umgang mit deinem Pferd. 

Deine mentale Stärke wächst also mit deinen reiterlichen Fähigkeiten.
Man könnte jetzt denken, dass man sich bloß reiterlich verbessern muss 
und sich dadurch die Angst automatisch reduziert. Ganz so einfach geht 
das jedoch nicht. Du kannst deine Angst nur überwinden, wenn du auch 
an deine eigenen Fähigkeiten glaubst. Es ist eindeutig erwiesen, dass du 
im entscheidenden Moment viel besser reitest, wenn du davon überzeugt 
bist, dass du es auch wirklich kannst. Glaubst du jedoch nicht an dich, hat 
sich das mit dem selbstbewussten Auftreten erledigt. Deine Körperspra-
che und dein Verhalten strahlen Angst und Unsicherheit aus. Du weißt 
ja, wie sensibel Pferde gerade in dieser Hinsicht sind. Also wer bitte soll 
dir vertrauen, wenn du es selbst nicht tust? Bei deinem Pferd hast du da 
schlechte Karten - es ist überfordert mit einem Reiter, der sich vor Angst 
kaum im Sattel halten kann.

Im Prinzip weißt du eigentlich ziemlich genau, was du reiterlich kannst. 
Es gibt bestimmt auch besondere Stärken, die dich als Reiter auszeichnen. 
Das Feedback deines Trainers oder der Reiter, mit denen du zusammen 
reitest gibt dir wichtige Hinweise auf deine reiterlichen Fähigkeiten. Des-
halb geht es jetzt darum, diese Fähigkeiten mal deutlich zu benennen.

Erstelle bitte schriftlich eine Liste mit deinen 
reiterlichen Fähigkeiten. 
Bewerte die Qualität dabei auf einer Skala von 1 (sehr schlecht) bis 
10 (sehr gut).

� Schritt  � Trab
� Galopp  � Anhalten
� Rückwärts richten � Seitengänge
� Usw.
Ergänze diese Liste nach Belieben. 

Wenn bei dir wie bei Rika große Angst vor bestimmten Situatio-
nen im Gelände besteht, wende die Liste auf diese Situation an. Du 
wirst sehen, dass du viel mehr Kontrolle über dein Pferd hast, als du 
denkst.

Übung
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Tipp 3: Habe einen Plan. Immer!

Je realistischer du deine eigenen Fähigkeiten einschätzt, desto besser 
kannst du sie dir bewusst machen. Das bringt einen enormen Vorteil: Du 
gewinnst an Selbstsicherheit und bist dadurch immer mehr in der Lage 
mit deiner Angst umzugehen.
Es gibt aber noch eine sehr effektive Methode, um deine Angst zu bewäl-
tigen. Tatsächlich lösen sich viele Probleme wie Stress, Angst, Unsicher-
heit und Blockaden in Luft auf, wenn du genau weißt, was du zu tun hast. 
Ein Reiter, der einen klaren Handlungsplan im Kopf hat, strahlt Selbstsi-
cherheit aus und wird sich nicht so schnell aus der Ruhe bringen lassen. 
Wenn du souverän und selbstbewusst handelst, wird dich auch dein Pferd 
als Führer anerkennen. Bemerkt es jedoch, dass du unsicher wirst, weil 
du im wahrsten Sinne des Wortes keinen Plan hast, ist es gezwungen, für 
sich selbst zu sorgen, indem es die Initiative ergreift. Beim Führen läuft 
es dich einfach über den Haufen oder es entscheidet, dass jetzt spontan 
eine kleine Futterpause angesagt ist. Beim Reiten geht es gegen deinen 
Schenkel, hat keine Lust zum Angaloppieren oder interpretiert einen Trak-
tor als Raubtier. Wenn Du jetzt zusätzlichen Druck ausübst, wird es noch 
ungehorsamer und versucht vielleicht sogar, dich loszuwerden.
Handlungspläne sind nichts anderes, als klare Anweisungen, wie du dich 
in bestimmten Situationen verhalten sollst - und genau das brauchst du 
auch! Du trainierst sie, indem du unterschiedliche Situationen gedanklich 
durchspielst. Egal, was du mit deinem Pferd tust, du solltest immer einen 
klaren Handlungsplan haben. Sei konsequent, bei allem, was du mit dei-
nem Pferd machst, jeden Tag! Dein Pferd hält sich gerne an feste Regeln. 
Es ist zufrieden, wenn es einen klaren Platz in der Rangordnung hat und 
einem ranghöheren Anführer folgen kann, der genau weiß, was er tut.

Tipp 4: Sprich mit dir. Aber richtig!

Schon von Kindesbeinen an führt der Mensch Selbstgespräche und psy-
chologisch gesehen sind sie eine regelrechte Wunderwaffe bei der Bewäl-
tigung der Angst. Sie dienen als Ventil um Dampf abzulassen aber auch 
Wut und Frust bekommen erst gar keine Chance, sich in uns hineinzufres-
sen. Zusätzlich werden unklare Gedanken erfasst und geordnet. Dadurch 
fällt es leichter, Entscheidungen zu treffen. Entscheidend dabei ist aber 
der Inhalt des Selbstgespräches. Negativbotschaften wirken wie eine sich 
selbst erfüllende Prophezeiung. Wenn man sich nur oft genug einredet, 
dass die Begegnung mit einem Traktor Gefahr bedeutet, wird sie tatsäch-
lich zu einer Gefahr werden. Deshalb kommt es darauf an, negative Ge-
danken in positive umzuwandeln. Integriere unterstützende Selbstgesprä-

che in dein tägliches Training und sage dir positive Sätze, bevor du aufs 
Pferd steigst. Schaffe im Training Situationen, in denen du früher negative 
Gedanken hattest und ersetze sie durch positive Selbstgespräche. Natür-
lich musst du das sehr intensiv üben. Mit der Zeit wirst du aber feststellen, 
dass du damit deinen eigenen psychischen Zustand beeinfl ussen kannst 
und dich so immer ruhiger, selbstsicherer und mental stärker fühlst. Die 
Angst kommt dann gar nicht erst auf.

Mit dieser Methode entwickelst du ganz einfach 
positive Selbstgespräche: 
Falte ein Blatt Papier senkrecht in der Mitte. Überlege nun, welche 
negativen Sätze du häufi g verwendest und schreibe sie auf die linke 
Seite. Was sagst du, wenn du Angst hast? Was sind deine typischen 
Redewendungen, wenn du befürchtest, dass gleich etwas Schlimmes 
passiert?

Als nächstes beginnst du, diese negativen Formulierungen in 
positive umzuwandeln, die du auf der rechten Seite notierst:
Ich habe Angst!  ->  Ich traue mich!
Das schaffe ich nicht!  ->  Ich gebe mein Bestes!
Mistbock!  ->  Ich liebe mein Pferd!
Das Hindernis geht schief!  ->  Ich reite sicher und präzise.
Mein Pferd wird sich gleich erschrecken 
->  Ich weiß, was ich tue und reite konsequent!

Positives Denken ist kein Selbstbetrug, sondern eine Frage der richti-
gen Sichtweise. Es bedeutet, dass du wirklichkeitsnah denkst. Dabei 
solltest du dich an deinen eigenen Fähigkeiten und denen deines 
Pferdes orientieren. Beurteile sie deshalb unbedingt realistisch, aber 
auch optimistisch.

Tipp 5: Angst wegatmen!

Wenn die Angst kommt, geht unser Puls in die Höhe, wir beginnen viel-
leicht zu zittern oder zu schwitzen. In einer solchen Situation brauchen wir 
eine Methode, unser Erregungsniveau herunter zu fahren. Das ist schon 
deshalb wichtig, weil sich unsere Anspannung auf unser Pferd überträgt 
und ein aufgeregtes Pferd macht das Ganze noch schwieriger und endet 
schlimmstenfalls in einer Eskalation. 
Eine einfache und zugleich wirkungsvolle Methode ist die Entspannungs-
atmung. Dabei kommt es auf die richtige Technik an: Beim Einatmen 
solltest du darauf achten, in den Bauch zu atmen. Atme ganz natürlich 
ein. Allein das führt schon zu einem Entspannungsgefühl. Das Ausatmen 
sollte doppelt so lange dauern wie das Einatmen. Konzentriere dich dar-
auf, ganz bewusst langsam auszuatmen. Stell dir vor, wie du deine angst-
vollen Gedanken einfach wegatmest, wie du alles ausströmen lässt, was 
dich belastet. Bevor du wieder mit dem Einatmen beginnst, halte kurz die 
Luft an. Spüre beim erneuten Einatmen, wie sich dein Körper mit frischer 
Energie füllt. Deine Stimmung ist positiv und du fühlst, wie sich deine 
Anspannung langsam löst. 
Übrigens ist der Ausritt von Rika und Moni doch noch gut ausgegangen. 
Bauer Paul hatte erkannt, in welchen Schwierigkeiten Rika steckte und 
seinen Traktor sofort angehalten und den Motor abgestellt. Rika konnte 
sich selbst und Fritz wieder unter Kontrolle bringen und absteigen, be-
vor etwas Schlimmeres passierte. Und Moni hatte eine tolle Idee: „Komm, 
lass uns mal tauschen. Ich reite Fritzchen nach Hause und Du kannst  Pep-
py nehmen. Die ist cool.“ Glücklich über diesen Vorschlag schwang sich 
Rika in den Sattel von Peppy, in dem sie sich sofort sicher fühlte und Moni 
stieg auf den immer noch leicht nervösen Fritz. Sie ritten den Feldweg 
hinunter bis zu der kleinen Abzweigung, der auf ein Feld führte. Dort war-
teten sie, bis Bauer Paul freundlich grüßend mit seinem Traktor an Ihnen 
vorbei fuhr. Er wunderte sich darüber, dass sich Fritz darüber gar nicht 
mehr aufregte ... 

Übung

Wenn ein Pferd vor einem Auto oder Traktor scheut, kann die Situation 
schnell eskalieren und für alle Beteiligten gefährlich werden ... 



Pony Express Neuigkeiten aus der
(Western-)Pferdeszene
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Neues Serviceangebot: Übersichtskarte der Reiterhöfe an Nord- und Ostsee
Für alle Pferdeliebhaber gibt es im Internet ab sofort eine einzigartige Übersicht zu Reiterhöfen an Nord- und Ostsee. Auf den Internet-Seiten www.ostsee24.de/ostsee-urlaub/aktivurlaub/reiten und http://www.nordsee24.de/nordsee-urlaub/aktivurlaub/reiten findet sich ein Verzeichnis, das stetig aktualisiert wird und die Suche nach passenden Höfen für Reiturlaub, Ferien auf dem Bauernhof, Aus-ritte oder Reitunterricht erleichtert. Für Hofbetreiber bietet sich hier auch die Möglichkeit einer kostenfreien Eintragung.

Pferdesport und –zucht: Zahlen, Daten, Fakten 2011

Menschen und Pferde
�  Rund 1,24 Millionen Menschen betreiben regelmäßig Pfer

desport. Das ergab eine Untersuchung des 

Marktforschungsinstitutes Ipsos in den Jahren 2001 und 200
2. Befragt wurden Personen ab 14 Jahre. 

Rechnet man Jugendliche bis 14 Jahre hinzu, ergibt sich ei
ne Gesamtzahl von 1,6 bis 1,7 Millionen 

Reitern, Fahrern und Voltigierern in Deutschland.

�  Die Studie ermittelte ferner, dass weitere rund 870.000 
Menschen gerne reiten würden. Schließt man 

Jugendliche unter 14 Jahre ein, ergibt sich eine Gesamtzahl
 von fast 1,1 Mio. potenziellen Reitern 

in Deutschland.
�  Das Thema Pferd und Pferdesport interessiert aber nicht 

nur aktive und potenzielle Reiter, Fahrer 

und Voltigierer, sondern weit mehr Menschen: 8,74 Mio. Pfe
rdesportinteressierte ermittelte die Ip-

sos-Studie, einschließlich der Jugendlichen unter 14 Jahre 
sind dies knapp 11 Millionen Menschen.

�  Hochrechnungen der Ipsos-Studie ergeben ferner, dass es i
n Deutschland mehr als eine Million Pferde 

und Ponys gibt. Damit hat sich die Pferdepopulation in Deuts
chland in den vergangenen 40 Jahren etwa 

vervierfacht.
�  Nach Angaben des World Conservation Monitoring, einer int

ernationalen Datenbank für Naturschutz un-

ter dem Dach der Vereinten Nationen, gibt es derzeit weltwe
it mehr als 60 Millionen Pferde.

Der organisierte Pferdesport 

(die nachfolgenden Zahlen beziehen sich auf das Jahr 2010
, sofern nicht explizit ein anderes Datum 

angegeben ist)
�  Die Deutsche Reiterliche Vereinigung (Fédération Equestre

 Nationale, FN), der nationale Dachverband 

des Pferdesportes, ist die weltweit größte Pferdesport-Ver
einigung. Innerhalb des Deutschen Olym-

pischen Sportbundes (DOSB) rangiert die Deutsche Reiterli
che Vereinigung mit 736.870 Mitgliedern 

(Vorjahr: 748.839) in 7.694 Reit- und Fahrvereinen (Vorjahr
: 7.663) an achter Stelle. Der FN (oder 

ihren Mitgliedsverbänden) direkt angeschlossen sind außerde
m 3.916 Pferdebetriebe (Vorjahr: 3.888) 

sowie 55.583 Persönliche Mitglieder (Vorjahr: 55.940).

�  Großer Beliebtheit erfreut sich der Pferdesport beim weibl
ichen Geschlecht. Rund 75 Prozent (550.549) 

der FN-Mitglieder sind Mädchen und Frauen. Mit 186.321 Mit
gliedern ist der männliche Anteil deut-

lich geringer.
�  In der Statistik des Deutschen Olympischen Sportbundes (

DOSB) ist der Pferdesport bei den Mädchen 

und Frauen zwischen 15 und 18 Jahren (82.123) nach Turnen (1
83.493) und Fußball (112.897) die dritt-

beliebteste aller Sportarten. Auch in der Altersklasse zwis
chen 19 und 26 Jahren steht der Pferde-

sport bei den Frauen auf Platz drei der DOSB-Statistik. 

�  Pferdesport ist beliebt bei Jung und Alt: mehr als die Häl
fte der Mitglieder (370.464) sind 26 Jahre 

und jünger.
� Mitgliedsverbände der FN sind ferner 25 deutsche Zuchtorg

anisationen. 

�  Weitere FN-Mitgliedsverbände sind das Deutsche Olympia
de-Komitee für Reiterei (DOKR) sowie der 

Deutsche Reiter- und Fahrer-Verband (DRFV) und die Deutsche
 Richtervereinigung (DRV). Hinzu kommen 

sieben Anschlussverbände: die Deutsche Westernreiter Union
 Deutschland (EWU), der Island Pferde-, 

Reiter- und Züchterverband, der Verein Deutscher Distanz
reiter und -fahrer (VDD), das Deutsche 

Kuratorium für Therapeutisches Reiten (DKThR), der Deutsc
he Akademische Reiterverband sowie die 

Internationale Gangpferde-Vereinigung sowie der Bundesverband für klassisch-barocke Reiterei 

Deutschland.

Erfolge 
�  Bei Olympischen Spielen (1912 bis 2008) erzielten deutsc

he Dressur-, Spring- und Vielseitigkeits-

reiter 81 Medaillen, davon 37 Gold-, 20 Silber- und 24 Bron
zemedaillen. 

�  Bei den Weltmeisterschaften der acht offiziellen Pferdes
portdisziplinen (Dressur, Springen, Viel-

seitigkeit, Fahren, Voltigieren, Distanzreiten, Reining und
 Reiten als Sport für Menschen mit Behin-

derung) gewannen deutsche Reiter, Fahrer und Voltigierer i
nsgesamt 200 Medaillen, davon 82 Gold-, 

58 Silber- und 60 Bronzemedaillen. 
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�  Bei den Europameisterschaften der acht offiziellen Pferdesportdisziplinen (einschließlich Nach-wuchsbereich) beläuft sich die Zahl der von deutschen Reitern, Fahrern und Voltigieren gewonnenen Medaillen auf insgesamt 901, davon 386 Gold-, 289 Silber- und 226 Bronzemedaillen.�  Deutschland ist damit die erfolgreichste Pferdesportnation der Welt und der Pferdesport dürfte damit Deutschlands erfolgreichste Sportart sein. 

Die deutsche Pferdezucht
Maßgeblichen Anteil an den Erfolgen des deutschen Pferdesportes hat die deutsche Pferdezucht. �  Bei den Weltreiterspielen 2010 in Lexington/Kentucky waren von insgesamt 696 gestarteten Pferden nachweislich 143 Pferde deutscher Abstammung. Mit 21 Gold-, 16 Silber- und 16 Bronzemedaillen gewannen sie 53 von 185 möglichen Medaillen. 
� Die deutsche Sportpferdezucht ist damit weiterhin die erfolgreichste der Welt. 

Wirtschaftsfaktor Pferd
�  Drei bis vier Pferde ergeben einen Arbeitsplatz, das hat eine wissenschaftliche Studie errech-net. Danach verdienen in Deutschland mehr als 300.000 Menschen ihren Lebensunterhalt direkt oder indirekt durch Pferd und Pferdesport, davon zwischen 7.000 und 10.000 durch Reitunterricht sowie Ausbildung von Reiter und Pferd.
�  Mehr als 10.000 Firmen, Handwerksbetriebe und Dienstleistungsunternehmen in Deutschland haben direkt oder indirekt das Pferd als Haupt-Geschäftsgegenstand.
�  1,6 Mio. Tonnen Futtergetreide und zirka 1,8 Mio Tonnen Heu und Stroh werden jährlich gebraucht, um die rund eine Million Pferde und Ponys in Deutschland zu füttern. �  Rund 2,6 Milliarden Euro geben Reiter, Fahrer, Voltigierer und Züchter jährlich für laufende Kosten in Pferdesport und -haltung aus. Der Gesamtumsatz liegt – vorsichtig geschätzt – weit über 5 Milliarden Euro. 
�  Auf den Reitpferdeauktionen der Zuchtverbände im Jahre 2010 wurden 1.091 Reitpferde zu einem Durch-schnittspreis von 21.232 Euro versteigert. Der Gesamtumsatz dieser Auktionen betrug 23.164.411 Euro (Vorjahr: 1.095 Reitpferde, Durchschnittspreis 20.297 Euro, Gesamtumsatz 22.225.353 Euro). Weiterhin wurden bei den Auktionen der Zuchtverbände rund 1.925 Zuchtpferde und Fohlen sowie Ponys und Kaltblüter zu einer Gesamtsumme von rund 21.562.111 Euro versteigert. Damit wurden insgesamt auf den Verbandsauktionen 3.016 Pferde und Ponys für 44.726.522 Euro umgesetzt.�  Lesen bildet: Zur Zeit gibt es allein in Deutschland weit über 13.000 laufende Fachbücher rund ums Pferd. Darüber hinaus bieten rund 60 Fachzeitschriften und Magazine dem Leser auf dem deutsch-sprachigen Markt Informationen und Unterhaltung rund ums Thema Pferd. Keine andere Sportart in Deutschland hat diese große Bandbreite an Büchern und Magazinen zu bieten.�  Insgesamt wurden im Jahr 2010 mehr als 292 Stunden (2009: 224)  Pferdesportsendungen übertragen. Für den mit der Sport A, der Sportrechteagentur der öffentlich-rechtlichen Sender, geschlossenen Fernsehvertrag waren davon  mehr als 98 Stunden (2009: 113) relevant. Im vergangenen Jahr waren 55 Veranstalter aus dem TV-Vertrag begünstigt. Davon hatten 23 Veranstaltungen eine Sendezeit von mehr als einer Stunde, zwölf Veranstalter mehr als drei Stunden und sechs Veranstalter mehr als fünf Stunden Sendezeit. Drei Veranstalter hatten eine Sendezeit von mehr als zehn Stunden. Absolu-ter Spitzenreiter bei den Übertragungszeiten (für den Fernsehvertrag anrechenbare und nichtanre-chenbare Übertragungen) war Eurosport mit 80 Stunden. Auf Platz zwei folgte der WDR mit 46 Stun-den. Der NDR rangierte mit 45 Stunden auf Platz drei. Rang vier ging an Sport1 mit sieben Stunden. ARD und ZDF übertrugen mehr als zwölf Stunden.

Weitere Daten und Zahlen im Jahresbericht der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) und im Internet www.pferd-aktuell.de.

Pferdefreundliche Gemeinden ausgezeichnet

Lebenseinstellung und Lifestyle, aber auch ein Wirtschafts
faktor für Städte und Gemeinde (wie die 

obigen Zahlen belegen); das ist der Pferdesport. Pferdehal
tung, -zucht und -sport benötigen jedoch 

auch die passenden Rahmenbedingungen. Alle vier Jahre küren
 die FN und die Landespferdesportverbän-

de daher Deutschlands pferdefreundlichste Gemeinden und Re
gionen. Neun Gemeinden und drei Regionen 

durften sich 2010 mit dem Titel „Bundessieger“ schmücken. 
Bei der EQUITANA trafen sich die Bürger-

meister und Abordnungen der Städte und Regionen zur großen 
Siegerehrung. 

Mit dem Titel „Bundessieger Pferdefreundliche Gemeinde“ wu
rden Rinchnach (Bayern), Hohenwalde-Jun-

kerfeld (Berlin-Brandenburg), Cuxhaven (Hannover), Babenhau
sen (Hessen), Einöd (Saarland), Burgstädt 

(Sachsen), Hohenberg-Krusemark (Sachsen-Anhalt), Westoverl
edingen (Weser-Ems) und Dülmen (Westfa-

len) vom jeweiligen Landesverband ausgezeichnet. Der Tite
l in der 2006 erstmals ausgelobten Ka-

tegorie „Pferdefreundliche Region“ ging im Landespferdespo
rtverband Hannover an die Region Celle, 

in Rheinland-Pfalz an die Gemeinden Lonnig und Rüber und i
n Sachsen-Anhalt an den Tourismusverband 

Altmark. EQUITANA/Hb
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Saddle Shop Trading 
Straßdorfer Straße 24 - 26 | D-73037 GP-Lenglingen

Tel: ++49 (0) 7165-92881-0 | Fax: ++49 (0) 7165-92881-29 
www.saddleshop.de | mail@saddleshop.de

TRIPLE „W“ BRAND 

Sattelkunst vom Feinsten!

In unserer Werkstatt fertigen wir in liebevoller Handarbeit 
Westernsättel und Zubehör aller Art. So können wir auch 
individuelle Wünsche berücksichtigen und sämtliches Zu-
behör passend zum Sattel herstellen.

Professionelle Sattelanproben bei Ihnen vor Ort bundes-
weit durch unsere Platinum-Fachhändler:

Way Out West | 42899 Remscheid
www.wayoutwest.de | email@wayoutwest.de
Tel 02191-469660 

Saddles & Tack | 57080 Siegen
www.saddles-tack.de | almranch@t-online.de
Tel 0271-3177583 | Mobil 0171-7709055

Westernsaddle.de | 57537 Wissen 
www.westernsaddle.de | info@westernsaddle.de
Tel 02742-723344 | Mobil 0160-97340612

Cowboy Headquarters | 72535 Heroldstatt
www.w-day.de | info@w-day.de
Tel 07389-90290 | Mobil  0171-7725520

FR Saddlery | 73453 Abtsgmünd
www.frsaddlery.de | fr@frsaddlery.de
Tel 07366-925434 | Mobil 0175-4138421

Ostermaier Saddleshop | 83527 Kirchdorf
www.ostermaier-westernreiten.de 
berni@ostermaier-westernreiten.de 
Mobil 0178-4930873

Cully´s Saddles & More GmbH | 89143 Blaubeuren
www.cullys.de | info@cullys.de
Tel 07344-952673 | Mobil 0172-9414425

OM Reitsport Habringer | A-4702 Wallern
www.om-reitsport.com | om-reitsport@aon.at
Tel 0043-724943013 | Mobil 0043-6644328889

Baumgartner KG | A-8200 Gleisdorf
www.reitsport-baumgartner.at | info@baumgartner.co.at
Tel 0043-31122430 | Mobil 0043-6641108393

Westernhorse Shop | CH-3110 Münsingen
www.westernhorse-shop.ch | info@westernhorse-shop.ch 
Tel 0041-317218905 | Mobil 0041-796539690

Deutschland e.V.

Mehr Spaß am 
Westernreiten

EWU Deutschland e.V.  |  Bundesgeschäftsstelle
Freiherr-von-Langen-Straße 8a  |  48231 Warendorf

Telefon: 0 25 81 / 92 84 6 - 0  |  Fax: 0 25 81 / 92 84 6 25
E-Mail: info@ewu-bund.de  |  Internet: www.westernreiter.com

GERMAN OPEN 2011
19. bis 25. September
in Kreuth/Rieden
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leserbriefe
Liebe Vorstände,

die EWU ist inzwischen 33 Jah
re alt. Einige derer, die sie

 mit aufgebaut haben, 

sind schon verstorben, andere 
recht Betagte sind Rentner.

Es ist an der Zeit sich mal Ge
danken zu machen, wo diese Mit

glieder mit Mitglieds-

nummern unter 1.000 oder gar 5
00 geblieben sind, auch wenn s

ie nicht mehr in der EWU 

sind. (Ich hatte zwar die Numm
er 268, aber um mich muss sich

 niemand kümmern!) 

Für viele dieser altgedienten
 Mitglieder war die EWU ihre 

Familie, der sie ihre 

Zeit und Kraft teilweise unte
r hohem finanziellen Aufwand 

gewidmet haben. Sie ha-

ben unermüdlich Menschen für d
en Westernreitsport begeistert

 und Neumitglieder ge-

worben. Sie haben Neulinge unt
erstützt, uneigennützig Verans

taltungen organisiert, 

Regionalgruppen (heute Landesv
erbände) gegründet und sich do

rt engagiert. Ohne sie 

wäre die EWU nicht das, was si
e heute ist. Unter diesen enga

gierten Menschen befan-

den sich auch viele Alleinsteh
ende.

Einige von Ihnen können sich 
aufgrund ihrer Rente eine EWU

-Mitgliedschaft nicht 

mehr leisten, würden aber trot
zdem gerne noch Anteil nehmen.

 Diese Menschen würden 

kaum von sich aus einen Antra
g auf irgendetwas etwas stell

en, auch weil sie sich 

für ihre Lage schämen oder zu 
solchem Papierkram nicht mehr 

in der Lage sind.

Mir persönlich ist ein ehemali
ges Mitglied aus Hamburg bekan

nt, der allein im Roll-

stuhl in seiner Miniwohnung s
itzt und auf einen Platz im P

flegeheim wartet, wo er 

dann auch endlich wieder unter
 Menschen kommen würde. Die EW

U war sein Leben!

Mir sind auch weitere Fälle 
aus anderen Landesverbänden b

ekannt, bei denen ich 

nicht weiß, wie es den Betroff
enen heute geht.

Es ist an der Zeit etwas zurüc
kzugeben. Doch was könnten die

 

einzelnen EWU-Landesverbände t
un?

1.  Herausfinden, wer zu diesem
 Personenkreis gehört – sie si

nd ja teilweise aus 

Geldmangel nicht mehr in der E
WU.

2.  Kostenlos den „Westernreite
r“ zukommen lassen, wenn die R

ente/Sozialhilfe für 

die Mitgliedschaft nicht mehr 
reicht.

3. Zum Geburtstag jemanden hin
schicken, der ein kleines Präs

ent/Blumen überbringt.

4.  Zur Weihnachtsfeier einlade
n und mit dem PKW abholen und 

evtl. Paten 

finden, die die Kosten für die
 Feier für dieses Mitglied übe

rnehmen 

oder der Landesverband übernim
mt die Kosten.

5.  Wenn der Betroffene körperl
ich noch fit genug ist, für ei

nen Tag oder ein 

paar Stunden zu einem Turnier 
in dessen Nähe mitnehmen. Häuf

ig fehlt den 

Betroffenen eine eigene Fahrge
legenheit.

Einfach auf Deutsch gesagt: si
ch kümmern! Ja, das hat mit En

gagement zu tun, aber 

diese Menschen haben sich ja a
uch für die EWU engagiert. In 

anderen Vereinen ist so 

etwas selbstverständlich. Hie
r sind evtl. unterstützend de

r Bundesvorstand, aber 

insbesondere die Vorstände de
r EWU-Landesverbände gefragt,

 auf solche Betroffenen 

zuzugehen und nicht zu warten,
 dass diese Menschen selbst bi

tte, bitte sagen, denn 

das werden sie sicherlich nich
t tun!

Ich würde mich freuen, wenn i
ch mit diesem Schreiben etwas

 für Betroffene bewegen 

könnte und würde mich ebenso ü
ber eine Antwort von Euch freu

en. 

Mit freundlichen Grüßen

Ute Tietje

Abs:  Ute Tietje, 27283 Verden
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ewu live
Leserfotos für 
den „Westernreiter“
Einen herzlichen Dank an alle Leser, die bereits 
auf unsere Aufrufe im letzten Jahr reagiert und 
ihre schönsten Fotos geschickt haben! 
Gerne können Sie auch weiterhin ihre Lieblings-
fotos an den „Westernreiter“ schicken. 
Folgendes bitte beachten: Fotos in 300 dpi 
Auflösung, Ursprungsrechte müssen vorliegen
Für die Verwendung als Titel zusätzlich: 
Foto im Hochformat, 300 dpi Auflösung bei Größe 
A4 (entspricht ca. 2400 x 3500 Pixel)
Fotos bitte senden an: ewu@layout-it.de
Über die Veröffentlichung der Fotos entscheidet Fr. 
Horn (Layout-iT!) zusammen mit der Redaktion. 

Cow-sense ... von Helga Katzenberger
Our Saddlemakers

Running Horses
Saddleworld
92284 Poppenricht

Kaufen Sie Ihren Sattel mit der
„Passt-100%-Garantie“.
Unser Sattelmobil kommt zu Ihnen.
Mit grosser Anzahl Westernsätteln, 
für die Anprobe an Ihrem Pferd.
Sie können in Ruhe auswählen und 
die Passgenauigkeit prüfen. 
Persönliche umfassende Beratung!
Jetzt anrufen und Besuchstermin
vereinbaren. Tel.: 0170-55 74 894

>> Ankündigung <<

Medikationskontrollen 
auf A/Q-Turnieren 
Im Laufe der diesjährigen Turniersaison werden, veranlasst durch die Bundes-EWU, auf 
mehreren A/Q-Turnieren Medikationskontrollen genommen. Die betreffenden Turniere 
werden unter allen A/Q-Veranstaltungen ausgelost. Die zu testenden Pferde werden von 
der EWU-Bundesgeschäftsstelle durch ein anonymisiertes Verfahren festgelegt.

Mit dieser Maßnahme macht die EWU einen weiteren wichtigen Schritt, um 
die übergeordneten Ziele des Turniersports – Tierschutz, Chancengleichheit 
und Unfallverhütung – zu erreichen. 

Die EWU folgt hinsichtlich der verbotenen Substanzen und Methoden den Bestimmungen 
der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN), die dies in den Anti-Doping- und Medika-

mentenkontrollregeln, kurz ADMR, sowie den dazugehöri-
gen Listen verankert hat. Mit diesen Regeln, die Bestand-
teil der Leistungs-Prüfungs-Ordnung (LPO) und auch des 
EWU-Regelbuchs sind, wird national eine verbindliche 
Basis geschaffen, damit der Pferdesport fair und frei von 
Doping sowie der Anwendung verbotener Substanzen 
betrieben wird.

Praxisnahe Tipps zu den Regeln und Fakten betreffend 
Doping und Medikation, zu Substanzen, Kontrollen und 
Karenzzeiten fi nden Sie auf den Internetseiten der Deut-
schen Reiterlichen Vereinigung: www.pferd-aktuell.de. 
Der Menüpunkt „Fairer Sport“ sollen helfen, sicher und 
sauber durch die Turniersaison zu kommen.
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Die Vorbereitungen für DIE EWU-Show des Jah-
res, die GERMAN OPEN 2011 vom 19. bis 25. 
September 2011 auf der Anlage Gut Mattheshof 
in Kreuth, laufen bereits auf Hochtouren. Hinter 
den Kulissen wird geplant und gearbeitet, um 
den Teilnehmern ein absolutes Spitzen-Event zu 
bieten. Wie bereits angekündigt, fl ießen auch 
die Erfahrungen der Vorjahre maßgeblich in die 
Optimierung der Veranstaltung ein.

■  Das sind die Richter und 
Ringstewards der GO 2011

Das Richterteam wird durch die Ringstewards 
Evi Bös, Carmen Voigtland, Yvonne Steinbock, 
Betty Egenter, Nicole Reichenbach, Simone 
Jendrysik und Stefanie Meschonat unterstützt. 
Die vier letztgenannten sind Richteranwärter 
und werden noch in 2011 ihre Prüfung zum 
Richter C ablegen, weswegen sich die Turnierlei-
tung in Abstimmung mit den Richtern für diese 
Damen entschieden hat. Ja – da stellt sich na-
türlich für alle noch die spannende R (Richter)-
Frage. Auch diese soll nun beantwortet werden. 

Folgende Richter werden auf der 
GERMAN OPEN 2011 richten: 
� Jörg Bös � Mike Stöhr � Madeleine Haeberlin 
� Tina Bröhl � Simone Reiss � Janette Steffl 
Bei den Jungpferdeprüfungen wird Evi Bös als 
fünfte Richterin die vier EWU A-Richter unter-
stützen und komplettieren. 

Diese „Sonderregel“ ermöglicht den Veranstal-
tern, zwei Richter „fremder“ Reitverbände aus 
dem Ausland einzuladen, womit ausdrücklich 

auf den Wunsch der Landesverbände und insbe-
sondere auch der Reiter eingegangen wird. 

■   Verbesserungen im Zeitplan: 
Working Cowhorse bereits Freitagabend mit 
Dry Work und Fence Work, Finale des Senior
Trail am Tag der Mannschaftsmeisterschaften

Zwei wesentliche Änderungen im Zeitplan 
wurden erarbeitet, die für mehr Komfort und 
Attraktivität der Veranstaltung für Teilnehmer 
und auch Zuschauer sorgen sollen. 

Die Working Cowhorse wird nicht mehr die 
letzte Prüfung des Turniers am Sonntagabend 
sein, sondern am Freitagabend stattfi nden. Au-
ßerdem werden die beiden Teile der Prüfung 
– die Dry Work (Reining-Teil) sowie die Fence 
Work (Arbeit mit dem Rind) – nicht mehr zeit-
lich voneinander getrennt. Die Fence Work wird 
nun direkt der Dry Work folgen, wie es in dieser 
Disziplin prinzipiell auch vorgesehen ist. 

Das Finale des Senior Trails – mit sage und 
schreibe 14.000 Euro Preisgeld der höchst 
dotierte Trail in Deutschland! – wird nicht am 

GERMAN OPEN 2011 vom 19.-25. September 2011 in Kreuth

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren:
GERMAN OPEN auf dem Weg zum teilnehmerstärksten 
Turnier der Westernreiter in Deutschland
Die Richter und Ringstewards stehen fest / Weitere Verbesserungen im Zeitplan und Turnierablauf: 
Freitagabend Working Cowhorse-Finale, Senior Trail-Finale am Tag der Mannschaftsmeisterschaften 

Mike Stöhr und Walter Grohmann werden 
auch in diesem Jahr wieder für die Tur-
niervorbereitung und Organisation stehen 
und die Turnierleitung in Kreuth überneh-
men. Unterstützt werden sie von vielen 
Helfern, die bereits ebenfalls intensiv in 
die Vorbereitung und Vorbesprechung der 
GERMAN OPEN 2011 eingebunden sind: 
Michael Mildau, Frank Brüggemann, Ralf 
Kaas, Andreas Behr und Ralf Schreieder 
spielen als Parcoursdienst für Zeitplan 
und Ablauf des Turniers eine wichtige 
Rolle. Da in 2011 keine Parallelprüfungen 
stattfi nden, ist das Team mit fünf Mann 
im Parcours bestens aufgestellt. 

Die Reitplatzaufsicht wird, wie bereits 
im vergangenen Jahr, durch C-Richter 
erfolgen. Antonia Haug, Hugo Siebernha-
gen und Frauke Marquart sowie Carmen 
Voigtland und Yvonne Steinbock werden 
mit ihren wachsamen Augen darauf ach-
ten, dass alle Regeln des fairen Sports Be-
achtung fi nden. 

Miriam Abel wird an der Meldestelle 
durch Petra Retthofer unterstützt werden. 
Für alle Mitgliederfragen und die Betreu-
ung vor Ort steht Christiane Moser von 
der Geschäftstelle zur Verfügung. 

Selbstverständlich darf die Stimme der 
EWU – „unser“ Lutz Reufels – nicht feh-
len, der an den ersten Turniertagen mit 
den Vorläufen einen reinen Sprecherma-
rathon vor sich haben wird.

Das Organisations-Team 
der GERMAN OPEN 2011



Sonntagvormittag, sondern zwischen den bei-
den Mannschaftswettbewerben (Jugend- und 
Erwachsenenmannschaft) ausgetragen. 
Das Preisgeld von 14.000 Euro und das Sie-
gergeld von 5.000 Euro werden mit Sicherheit 
dafür sorgen, dass hier ganz großer Western-
reitsport zu sehen sein wird!

Die Gestaltung des Parcours ist deswegen na-
türlich auch ein großes Anliegen der Organisa-
toren. Neue Stangen, eine neue Brücke und ein 
eigens für die GO neu gestaltetes Tor werden 
für einen entsprechenden Rahmen dieses Gro-
ßereignisses sorgen. 
Ebenso ist die sonstige Dekoration des 
Parcours in der Diskussion: 
Während drei Bäumchen in der 40 x 80 m Are-
na in Kreuth wohl eher lächerlich aussehen, 
versperren 50 Bäumchen dann die Sicht der 
Richter doch zu sehr ... – schwierige Entschei-
dungen – der neu gestaltete Parcours und das 
dem Preisgeld angemessen anspruchsvolle Pat-
tern werden sicher für Überraschungen sorgen! 

Es wird auch noch weiterhin über viele andere 
Verbesserungsmöglichkeiten diskutiert, die si-
cherlich zu einer noch schöneren und besseren 
Deutschen Meisterschaft führen werden. 

■  Bisherige Bilanz der A/Q-Turniere 
lassen hohe GERMAN OPEN-Teil-
nehmerzahl erwarten

Die Starterzahlen auf den A/Q-Turnieren lassen 
keinen Zweifel daran, dass die richtige Ent-
scheidung getroffen wurde mit der Festlegung 
des Gut Mattheshof als Veranstaltungsort der 
GERMAN OPEN für die nächsten vier Jahre. 
Eine Steigerung von nur 15-20 % wird die 
GERMAN OPEN zur teilnehmerstärksten Wes-
ternreitveranstaltung in Deutschland werden 
lassen!

Das Präsidium der EWU und insbesondere die 
Organisatoren der GO 2011 genauso wie das 
ganze Team freuen sich bereits auf alle Teil-
nehmer und Zuschauer, die die GERMAN OPEN 
zu dem Ereignis werden lässt, das es ist – das 
wichtigste Event der Ersten Westernreiter Union 
im Jahr 2011! 

Gemeinsam werden wir die größte 
EWU-Show auch in diesem Jahr wieder 
zu einer unvergesslichen Veranstaltung 
machen.

Walter Grohmann 

Qualifi ziert zur GERMAN OPEN 2011 der Senioren und Jugendlichen in der 
Disziplin Working Cowhorse ist derjenige Reiter, der sich auf einem EWU-
A/Q-Turnieren mindestens einmal in der Q-Klasse (Qualifi kationsklasse) für 
diese Disziplin platziert hat. 
In der Dry Work muss hierbei ein Mindestscore, analog dem Mindestscore 
der Reining, von 65 Punkten erritten werden.

Qualifi kationsbestimmungen für Working Cowhorse

>> Ergänzung der Qualifi kationsbestimmungen<<
zur GERMAN OPEN 2011
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ppferderecht

Im Rahmen eines Prozesskostenhilfege-
suchs hatte das Landgericht Hannover so-
wie das Oberlandesgericht Celle über fol-
genden Fall zu entscheiden: 

Antragstellerin ist ein 7 1/2 Jahre altes 
Mädchen, welches sich mit einem un-
bekannten weiteren Kind in einen Pfer-

deauslauf begeben hat und dort von einem 
Pferd ins Gesicht getreten wurde und dabei 
erhebliche Verletzungen im Gesicht und an den 
Zähnen erlitt. Mit ihrer Klage richtet sie Ansprü-
che gegen die Halterin des verursachenden Pfer-
des, die Hofbesitzerin sowie einen Angestellten 
der Hofbesitzerin. Es wurde ein Schmerzensgeld 
als Teilschmerzensgeld in Höhe von 40.000 Euro 
gefordert. 
Das Landgericht Hannover wie auch das Ober-
landesgericht Celle haben eine Haftung des An-
gestellten der Hofbesitzerin grundsätzlich ver-
neint. Dieser war während des Vorfalls auf dem 
Hof beschäftigt, jedoch ohne den eigentlichen 
Vorfall mitbekommen zu haben. 
Eine Haftung des Angestellten scheidet gemäß § 
834 BGB aus, denn eine tatsächliche Beaufsich-
tigung über ein Tier genügt nicht, um die Tier-
aufsichtsführung anzunehmen. Der Angestellte 
hat die Aufsichtsführung auch nicht durch einen 
Vertrag mit der Tierhalterin übernommen. Ein 
Bediensteter des Tieraufsehers, hier die Hofbe-
sitzerin, ist regelmäßig nicht selbst Tieraufseher 
im Sinne des § 834 BGB. 
Ein vertraglicher Anspruch der Antragstellerin 
gegenüber dem Angestellten der Hofbesitzerin 
ist nicht ersichtlich, insbesondere hat dieser 
sich gegenüber den Eltern nicht verbindlich 
verpfl ichtet, die Aufsicht über das Kind zu über-
nehmen. Anhaltspunkte aus einer unerlaubten 
Handlung lagen nicht vor. Eine Haftung durch 
Dritte für eine Schädigung durch Selbstgefähr-
dung kommt nur dann in Betracht, wenn diese 

einen zusätzlichen Gefahrenkreis für die Schä-
digung eröffnet haben. Das unbeaufsichtigte 
Betreten einer Reitanlage ist für ein 7 jähriges 
Kind ohne Zweifel mit erheblichen Risiken ver-
bunden, die daraus resultieren, dass es sich 
bei Ponys und Pferden um Tiere handelt, deren 
Verhalten nur bedingt vorausseh- und bere-
chenbar ist. Auch wenn das betroffene Kind 
seit dem fünften Lebensjahr mit dem Umgang 
der auf dem Hof befi ndlichen Tiere vertraut ge-
macht worden ist, war der Umgang mit den als 
kinderlieb und harmlos geltenden Ponys bzw. 
Pferden niemals gefahrlos und konnte es in der 
Natur der Sache entsprechend auch niemals 
sein. Der Angestellte hat im Rahmen seines Be-
schäftigungsverhältnisses lediglich Tätigkeiten 
verrichtet (Fütterung), die zu der gewöhnlichen 
Versorgung von Pferden zählen, ohne über die 
normale Risikobehaftung hinausgehende zu-
sätzliche und von ihm zu verantwortende Ge-
fahrenquellen zu schaffen. 
Soweit die Antragstellerin geltend macht, dass 
die Hofbesitzerin auch aus Vertrag für ein etwa-
iges Verschulden ihres Angestellten hafte, der 
als Erfüllungsgehilfe anzusehen sei, wurde fol-
gendes ausgeführt: 
Es lagen keine hinreichenden Anhaltspunkte für 
ein rechtsgeschäftliches Schuldverhältnis zwi-
schen der Hofbesitzerin und der Antragstellerin 
selbst oder ihren Eltern vor. Am Tag des Unfalls 
hatte es unbestritten keinen Kontakt zwischen 
den Eltern und der Hofbesitzerin gegeben. Die 
Hofbesitzerin war zum Unfallzeitpunkt über-
haupt nicht anwesend. Stattdessen hat die zum 
Unfallzeitpunkt 7-jährige Antragstellerin mit 
einem weiteren Kind das Grundstück der Hofbe-
sitzerin ohne vorherige konkrete tagesbezogene 
Absprache betreten. Nur der Umstand, dass die 
Antragstellerin mit der Tochter der Hofbesitzerin 
vor dem Unfall gut befreundet gewesen ist und 
diese regelmäßig besucht hat, ist nicht geeig-

net, vertragliche Obhuts- und Aufsichtspfl ichten 
der Hofbesitzerin herzuleiten. Die Annahme, 
Eltern seien generell und regelmäßig ohne vor-
herige konkrete Absprache bereit, vertragliche 
Obhutspfl ichten für Freunde des eigenen Kin-
des zu übernehmen, ist lebensfremd. Die Eltern 
konnten selbst bei großzügigster Auslegung 
freundschaftlicher Beziehungen nicht erwarten, 
dass die Hofbesitzerin bereit sei, ohne vorheri-
ge Ankündigung und Absprache vertragliche 
Aufsichtspfl ichten für die Antragstellerin zu 
übernehmen. Schließlich wusste diese nicht 
einmal, dass die Antragstellerin das Grundstück 
gemeinsam mit einem dritten Kind betreten 
würde. Auch die Tochter der Hofbesitzerin war 
an dem Tag nicht zu Hause. 
Auf der Grundlage dieser Ausführungen wurde 
das begehrte Schmerzensgeld um einen Mitver-
schuldensanteil von 1/4 gekürzt. 
Das endgültige Ergebnis in diesem Fall bleibt 
dem Hauptprozess vorbehalten. Zu gegebener 
Zeit werden wir an dieser Stelle darüber berich-
ten.

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs, Hameln
Rechtsanwältin

Verletzung eines fremden Kindes im Pferdepaddock: 

Zur Haftung von Angestellten eines Hofbe-
treibers und der Aspekt des Mitverschuldens

Susanne Güldenpfennig-Hinrichs 

ihres Zeichens Rechtsanwältin und Notarin, 
ist als Juristin spezialisiert auf Pferderecht. 
Seit 1995 bearbeitet Susanne Güldenpfen-
nig-Hinrichs Pferdesachen; vor allem seit der 
Schuldrechtsreform ist sie fast ausschließlich 
in diesem Bereich tätig und übernimmt bun-
desweit und international Fälle. 

Dass die Juristin Pferdehalter mit fachlicher 
Kompetenz beraten kann, ist kein Zufall: Von 
Kindesbeinen an bis heute ist sie aktive Rei-
terin – momentan bereitet sie zwei Araber 
auf internationale Distanzritte vor – und 
kann damit über 30 Jahre Pferdeerfahrung 
aufweisen. Seit 1990 betreibt sie eine Deck-
station mit drei Hengsten der Rasse Man-
galarga Marchador. Außerdem gehören ihr 
noch drei Araber, und bis vor kurzem auch 
ein Quarter Horse. 

Mit diesem Hintergrund ist klar, dass Sus-
anne Güldenpfennig-Hinrichs im Sinne des 
Tierschutzgesetzes arbeitet und kein Pferd 
bei ihr als „Sache“ abgestempelt wird. 



„Geritten werden“ von Ulrike Thiel: 

Trainingsmethoden aus 
der Sicht des Pferdes

Vom stark philosophisch ange-
hauchten Buchtitel sollte sich der 
geneigte Leser nicht täuschen las-
sen: Während der Titel sicher so 
manchen Reiter abschreckt mit der 
Vermutung, ein primär esoterisch 
geprägtes Werk vor sich zu haben, 
lohnt sich aber doch ein eingehen-
der Blick ins Inhaltsverzeichnis: 
Hier entpuppt sich das Buch als 
engagiertes Werk fernab von „08-
15“-Literatur, das einmal eine an-
dere Perspektive für seinen Inhalt 
sucht: Reiterei aus der Sicht des 
Pferde. 

Dabei widmet sich das Buch zunächst den verhaltensbiologischen As-
pekten des Reitens und Geritten Werdens. Empfi ndet das Fluchttier 
Pferd den Reiter auf seinem Rücken als unterstützenden Partner oder als 
dominantes Raubtier? Die soziale Partnerschaft zweier ungleicher We-
sen wird hier kurz thematisiert, bevor das Buch in seinen Schwerpunkt 
einsteigt – den Bewegungsdialog und das psychomotorische Lernen. Die 
oft geforderte „Einheit mit dem Pferd“ wird hier unter dem Blickwinkel 
der physischen Harmonie erklärt – der gute und geschmeidige Sitz ist 
einmal mehr der Schlüssel für gutes Reiten. Das Buch hilft mit konkreten 
Handlungsanweisungen und Übungen für Reiter auf Basis aktueller wis-
senschaftlicher Erkenntnisse über psychomotorisches Lernen, Trainings-
lehre, Biomechanik und Verhalten des Pferdes. Auch dem Anreiten und 
der Ausbildung junger Pferde widmet sich die Autorin dabei. 

Das Werk kommt aus dem Lager der Klassischen Reiterei – daher wird 
in einigen Kapiteln auch intensiv auf die klassische Reitlehre und seine 
Skala der Ausbildung eingegangen. Für Westernreiter natürlich nur mä-
ßig bis gar nicht interessant; wie immer schade bei guten Büchern und 
Ansätzen. Doch auch hier kann ein Blick über den Tellerrand nicht scha-
den; viele Passagen lassen sich leicht „ins Westernreiten übersetzen“. 
Dazu muss man nur freilich schon etwas geübter sein. Die Ausführungen 
zu pferdeunfreundlichen Trainingsmethoden, häufi ge Reiterfehler oder 
auch das Kapitel zur aktuellen Diskussion im Reitsport gelten dagegen 
reitweisenübergreifend und beleuchten die Themen der Zeit. 

Mehr als 300 Fotos und viele Illustrationen machen das Buch anschau-
lich und praxisnah. Dem aufmerksamen Leser und Beobachter aus dem 
Lager der Westernreiter fällt jedoch auch hier das ein oder andere Pa-
radigma der Englischen Reitweise auf: So ist auf nahezu jedem Reitbild 
das Pferd mit Sperrriemen (zusätzlich zum Nasenriemen) ausgestattet 
– das passt schwerlich zur angepriesenen Art und Weise des Reitens. 
Einem Buch, das für sich die Perspektive der Pferde beansprucht, sollte 
an dieser Stelle mehr Sensibilität zeigen. 
Trotzdem: Empfehlenswert!

Dr. Ulrike Thiel ist Psychologin, diplomierte Sportlehrerin, Reittherapeu-
tin und erfolgreiche Buchautorin. In ihrem Institut für Equitherapie und 
Hippische Sportpsychologie HippoCampus (www.hippocampus-nl.com) 
bildet sie Pferde, Reiter und Equitherapeuten nach klassischen, pferde-
freundlichen Grundsätzen aus, die sie durch wissenschaftliche Untersu-
chungen bestätigt.

Ulrike Thiel:

Geritten werden. So erlebt es das Pferd.
Erschienen im Kosmos Verlag, Stuttgart, März 2011
240 Seiten � 325 Farbfotos � 84 Farb-Illustrationen
ISBN 978-3-440-11368-4 � Preis: 29,95 Euro

buchrezension

Carl-Zeiss-Straße 2a
63785 Obernburg

www.stegmann-saddlery.de

Telefon: 06022-2086190
Telefax: 06022-2086191



Dr. Gerd Heuschmann – dieser Name hat ins-
besondere in der Szene der Klassischen Rei-
terei in den vergangenen Jahren für Furore 
gesorgt. Die Diskussion um pferdegerechtes 
und gesunderhaltendes Reiten, gerade im Sin-
ne der Biomechanik, ist maßgeblich durch ihn 
geprägt. Die Pferdeszene geradezu aufgerüttelt 
hat sein erstes Buch „Finger in der Wunde. Was 
Reiter wissen müssen, damit ihr Pferd gesund 
bleibt“ – sicher eines der meistdiskutierten 
Pferdebücher der letzten drei Jahre. Der Tierarzt 
und Pferdewirt ist so zum Aufklärer und „Weg-
weiser“ insbesondere der klassischen Reitszene 
geworden.
Doch die Lehren von Gerd Heuschmann bezie-
hen sich nicht rein auf die Klassische Reiterei. 
Sein Antritt in der Westernszene war längst 
überfällig, als Heuschmann im April 2010 sein 
Debut vor einem reinen Westernreiter-Publikum 
gab: Teresa und Dr. Daniel Dornbusch luden Dr. 
Gerd Heuschmann auf ihr Gut Amtmannscherf 
nach Odenthal in Nordrhein-Westfalen ein, und 
stellten ihm eines der Urgesteine des Western-
reitens in Deutschland zur Seite: Gemeinsam 
mit Jean-Claude Dysli fand hier ein Seminar der 
Extraklasse zum Thema „Pferdegerechtes Wes-
ternreiten“ statt. Nur kurze Zeit später richtete 
der Trainingsstall Leckebusch ein Seminar mit 
Dr. Heuschmann aus – diesmal in Kooperation 
mit Alfonso Aguilar. 

Die Westernreiterei, die den Horsemanship-
Gedanken maßgeblich mit nach Deutschland 
importiert hat, ist sicher eine sehr interessierte 
Zielgruppe. So bemerkte Heuschmann auch 
gleich, dass die Westernreiterei in vielen Berei-
chen das Pferd in den Mittelpunkt stellt und 
optimale Voraussetzungen für das Ziel des pfer-
degerechten und den vierbeinigen Partner ge-
sunderhaltenden Reitens bietet. Im Leistungs-
sport muss dieses Credo nun weiter erhalten 
werden! 
Zuerst die Harmonie, dann der Leistungsaspekt 
– danach bildet Dr. Heuschmann aus. Die Mus-
kelphysiologie, die Biomechanik und psycholo-
gische Aspekte sowohl des Menschen als auch 
des Pferdes bilden dabei den „Dreiklang“ der 
wichtigen Ausbildungsbereiche.

Obwohl Dr. Heuschmann in seinen Vorträgen 
insbesondere auf die Biomechanik und Muskel-
physiologie eingeht, betont er die Bedeutung 
der Psychologie. »Reiten ist auch ein Stück weit 
Selbsterziehung und Charakterschule«, so sein 

Credo. »Selbstbewusst, ruhig, freundlich, klug 
und konzentriert – dies trägt so viel zu gutem 
Reiten bei. Das Pferd muss den Reiter natürlich 
akzeptieren und respektieren, gleichzeitig je-
doch auch Freund für ihn sein.«
Sein Schwerpunkt liegt aber doch im Körperli-
chen. Wie ein Westernpferd es schafft, rund 300 
kg Masse (Reitergewicht und pferdeeigenes 
Körpergewicht) zu tragen, die nach unten auf 
seine Beine wirken, ohne zu Schaden zu neh-
men – das ist sein Thema. 
Der Hals als tragender Hebel, das Nacken-Rü-
ckenband im Zusammenspiel mit der Bemuske-
lung, Balance, Schwung oder die Bedeutung des 
langen Rückenmuskels als Bewegungsmuskel, 
der bei dauerhafter Anspannung (=Verspan-
nung) auf das gesamte Pferd, vom Becken bis 
zu den Halswirbeln wirkt und das Gegenteil 
von natürlichen und ungestörten Gängen be-
wirkt ... das ist nur ein kleiner Ausschnitt aus 
den Themen, die das „Gesamtkunstwerk Pferd“ 
ausmachen und so eine wichtige Rolle im guten 
Reiten spielen. 
Für das Westernreiten kennzeichnend ist dabei 
relativ eine starke Muskelspannung und Ent-
spannung im Wechsel. Und auch der Western-

sattel muss auch physiologischer Sicht durch 
seine Länge und den starren Holzbaum beson-
dere Anforderungen erfüllen. 

Auch wenn einige Zuschauer vielleicht etwas 
anderes vermutet hätten – Jean Claude Dysli 
unterstreicht die Ausführung von Dr. Heusch-
mann aus der praktischen Sicht des Western-
reiters voll. Es war wie „Liebe auf den ersten 
Blick“ zwischen dem gestandenen Horseman 
und dem Tierarzt. Gleichgewicht und Bewe-
gungsstruktur, Psychologie und Einfühlungs-
vermögen (Reiterhände!) spielen auch in Dyslis 
Trainingsprogramm eine große Rolle. 

Die abschließende Beurteilung der Premiere 
im Lager der Westernreiter fi el daher rein posi-
tiv aus: »Erstaunlich, wie klein so ein Quarter 
Horse ist – aber stark wie ein Bär«, bemerkt ein 
beeindruckter Gerd Heuschmann über die Wes-
ternpferde. 

»Westernreiter und Klassischreiter müssen viel 
offener miteinander umgehen. Ich liebe es, wie 
Jean Claude Dysli mit seinen Pferden umgeht, 
und habe hier viele Anregungen mitgenommen. 
Sie müssen zum Reiten einfach ein cooler Typ 
werden: Sehen Sie Jean Claude, der ist immer 
relaxt. Ruhig und souverän, niemals grob, ge-
spannt oder mechanisch.« 
Wenn das nur so einfach wäre! 

Dr. Gerd Heuschmann im Lager der Westernreiter
Pferdegerechtes und gesund erhaltendes Reiten: 

WESTERNREITER – Juni 2011
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„Vertikale und horizontale Balance“
2-Tagesseminar mit Gerd Heuschmann am 11./12. Juni 
Am 11./12. Juni 2011 fi ndet auf dem Gut AmtmannScherf in 51519 Odenthal ein 2-tägiges 
Seminar mit Gerd Heuschmann über vertikale und horizontale Balance, inklusive ausführlichen 
Praxisteil, statt. Schwerpunktes sind die Biomechanik des ohne Anlehnung gerittenen Pferdes 
und ein Vergleich der Balancezustände verschiedener Reitweisen. Gerd Heuschmann wird den 
Finger in die Wunde schädlicher Ausbildungsmethoden beim Westernreiten legen. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es wird viel Raum für Diskussionen bleiben.

Kosten: 2 Tage inklusive Mittagsessen: 115 Euro. 1 Tag: 85 Euro. 
 Teilnehmer mit eigenem Pferd: 165 Euro.

Weitere Informationen unter: www.amtmannscherf.de 
oder telefonisch bei Teresa Dornbusch: 0179/5086541



International Trade Show & World Open Championship Western Riding

2011

31. August - 4. September • Messe Augsburg

Das Top-Event unter den 
Western turnieren: 

Weltklassereiter in allen Disziplinen, 
fantastische Abendshows 

mit atemberaubenden Finals 
und Europas führende Messe für 

Freizeit- und Westernreiter

Sichern Sie sich Ihre Karten 
für die Abendshows jetzt:

www.americana.eu

Veranstalter: AFAG Messen und Ausstellungen GmbH • Augsburg • Tel.: +49 (0)821 - 5 89 82 - 380 • www.americana.eu
Spor t l ic he  Le i tung:  READY -  S TEADY -  SHOW GmbH • Tel . :  +49 (0) 4209 -  4 4 88 • amer icana@onl ine .de

Join us on
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ppferdemedaillen

Der hessische Hafl inger Ates wurde mit der EWU-Leistungsmedaille in Gold für 
die Disziplin Trail ausgezeichnet. Außerdem erwarb er in der letzten Saison noch 
die Silbermedaille in der Disziplin Western Horsemanship. Dabei war für ihn eine 
Turnierkarriere zunächst überhaupt nicht geplant, doch Ates hat sich als regel-
rechter Showman entpuppt.

EWU-Pferdemedaillen: Ates

Der blonde Showman 
braucht das Publikum

Mit Ates haben wir es laut Aussage seiner 40-
jährigen Besitzerin Kerstin Djeri aus dem hessi-
schen Erlensee mit einem typischen Hafl inger 
zu tun. Der 13-jährige Wallach ist verfressen, 
frech, furchtlos und vor allem überaus intelli-
gent. Und gerade seine Intelligenz ist vielleicht 
doch etwas außergewöhnlich, denn dies ist der 
Grund, weshalb sich der Blondschopf nicht zu 
dem entwickelt hat, wofür er bestimmt war. 
Kerstin Djeri wollte ein braves Kinderreitpferd 
für ihre Töchter Julia und Caroline kaufen und 
entschied sich für den damals dreijährigen, 
noch rohen Hafl ingerwallach Ates. Kerstin bilde-
te das Pferd für ihre Kinder, damals sieben und 
zehn Jahre alt, aus, doch schon während der 
Ausbildung entpuppte sich Ates als eigenwillig 
und etwas schwierig. Ates drückte sich vor der 
Arbeit, wenn immer er die Gelegenheit dazu 
hatte und verwendete seine Intelligenz gegen 
den Reiter. Er lernte zwar sehr schnell, sah aber 
in bestimmten Übungen und Lektionen nicht 
wirklich einen Sinn, so übte er sich lieber darin, 
eigene Ideen zu entwickeln. So lernte er, alle Tü-

ren zu öffnen und die kompliziertesten Schlös-
ser zu knacken, zog sich selbst das Halfter aus 
und trieb so manch anderen Schabernack.
Um das Pferd geistig zu fordern, übte Kerstin 
mit ihm einige Zirkuslektionen ein, doch auch 
bei dieser Aktion ging der Schuss nach hinten 
los. Als der Hufschmied die Beine aufheben 
wollte, legte sich Ates einfach hin, denn viel-
leicht gibt es dafür ja ein Leckerli! Ates fand das 
witzig, der Hufschmied weniger.
Natürlich musste Ates dennoch als Kinderreit-
pony seinen Dienst verrichten, doch auch hier 
spielte er, wo immer er konnte, seine „Macht“ 
aus. Als Ates von Kerstins Tochter auf einem 
Englischturnier geritten wurde, sprang er ein-
fach aus dem Turnierplatz heraus. 
Mittlerweile ist die ältere Tochter Julia 20 Jahre 
alt und hat sich mit Ates gut zusammengefun-
den. Kerstin erklärt: „Ates ist einfach nicht mein 
Pferd, aber auf dem Turnier muss ich ihn doch 
des Öfteren für die Kinder abreiten.“ Nicht nur 
Tochter Julia reitet Ates auf dem Turnier, sondern 
auch so manche Reitschulkinder, vor allem in 

Walk-Trot-Klassen. Julia hingegen konnte schon 
viele große Erfolge mit Ates feiern. So erreich-
te sie auf der Deutschen Meisterschaft 2009 
den achten Platz im Jugendtrail und gewann 
mit der Mannschaft Gold. Einen dritten Platz 
gab es 2010 auf der Deutschen Meisterschaft 
mit der Mannschaft Hessen. Auch Caroline trat 
mit ihrem 2. Platz in der Horsemanship in der 
Klasse 1 B schon in die Fußstapfen ihrer großen 
Schwester. Weitere viele Siege und Platzierun-
gen – vor allem in den Paradedisziplinen Wes-
tern Horsemanship und Trail – haben Caroline 
und Julia mit Ates erreicht.
Die Erfolge scheinen auch Ates Spaß zu ma-
chen. Kerstin erzählt über ihren Hafl inger, dass 
Ates schnell umschalten kann und genau weiß, 
worauf es ankommt. „Er braucht das Publikum, 
fi ndet es gut im Vordergrund zu stehen und 
liebt es, wenn er bejubelt wird.“ Somit haben 
sich die Westernturniere als willkommene Frei-
zeitbeschäftigung für Ates entpuppt, denn im 
„Hauptberuf“ trägt er als Therapie- und Schul-
pferd vor allem Kinder und Reitanfänger auf 
seinem Rücken. Zu diesem „Job“ braucht er 
einfach die Abwechslung auf dem Turnier. Ker-
stin berichtet scherzhaft: „Turniere sind sein 
Privatvergnügen und Ausgleich für seine Arbeit 
als Therapie- und Schulpferd.“
Hauptsächlich reitet Tochter Julia den 13-jäh-
rigen Wallach und sie hat auch schon viele 
weitere Ziele: Zunächst strebt sie die Trainer-
C-Prüfung an und möchte dieses Jahr bei den 
Deutschen Meisterschaften in den Disziplinen 
Trail und Horsemanship auch wieder erfolgreich 
sein. Ansonsten wird man das Paar auf vor al-
lem hessischen EWU-Turnieren regelmäßig se-
hen.

Renate Ettl
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Noch nie zuvor hat die elegante Pleasure eine 
so große Rolle auf der AMERICANA gespielt. 
Aber schließlich feiert die AMERICANA 2011 ihr 
25-jähriges Jubiläum. Erstmals sind deshalb die 
drei Pleasure-Wettbewerbe im Messezentrum 
Augsburg mit 12.500 Dollar added Preisgeld 
ausgeschrieben. Allein 7.000 Dollar added gibt 
es in der der Europameisterschaftsprüfung der 
Offenen Klasse. Dieser Betrag dürfte auch die 
Top-Spezialisten aus Übersee und Europa nach 
Augsburg locken. 
Auch die Non-Pro Pleasure mit der Vergabe des 
EM-Titels ist mit 4.000 Dollar added Preisgeld 
ein echter Hit. Obendrein gewinnen die beiden 
neuen Pleasure-Europameister jeweils einen 
wertvollen Sattel! Das Pleasure-Programm der 
AMERICANA wird abgerundet durch die Mas-
ters Pleasure. Hier winken 1.500 Euro. 

Auf keiner anderen Show haben die Pleasure-
Reiter die Möglichkeit, sich einem so großen 
Publikum zu präsentieren. Die neue Showarena 
der AMERICANA fasst 4.500 Besucher. Wie im 
letzten jahr werden auch 2011 wieder mehr als  
40.000 Gäste in Augsburg erwartet. 
Das Finale der EM-Pleasure ist Bestandteil der 
Abendshow „Reined und Cow Horse Festival“ 
am Freitag, 2. September.

Europas Verkaufsmesse Nr. 1 
für Freizeit- und Westernreiter
Die AMERICANA 2011 bietet den Fans nicht nur 
Spitzensport, sondern auch Europas führende 
Verkaufsmesse für Western- und Freizeitreiter. 
Knapp 250 beteiligte Austeller präsentieren in 
der Messe Augsburg ein riesiges Angebot. Von 
der Bekleidung über Stiefel bis zum Stetson, 
Stall- und Zaunbau, Pferdeanhänger, eine breite 
Palette an Futtermitteln und Pfl egeprodukten – 
dieses „Mekka für Westernreiter“ erstreckt sich 
über fünf große Messehallen (3, 4, 5, 6 und 7) 
und das Freigelände. Dabei sind alle führenden 
Unternehmen wie Böckmann, Caramasov, Cay-
use, Comanchero’s Group, Day’s Cowboy Head-

quarter, Ecoplan, Fairvalley, Fautras, Gomeier, 
Kenner Store, Loesdau, Ristau, Rieser, Saddle 
Shop Trading, Silverado, Texas Trading, Trail Ri-
der und Wörmann. Nirgendwo sonst gibt es ein 
derart umfassendes Angebot und so gute Ver-
gleichsmöglichkeiten. 
Geändert wurden übrigens die 
Öffnungszeiten der Messe: 
Sie hat jetzt täglich eine halbe Stunde länger 
auf, bis 19.30 Uhr, nur am Sonntag schließt sie 
schon um 18 Uhr. 

Top-Finals in den beiden Abendshows
Die wichtigsten Finals werden in den 
AMERICANA-Abendshows präsentiert, garniert 
mit hochkarätigen Showacts. Beide Shows wa-
ren in 2010 praktisch ausverkauft, wer also auf 
Nummer sicher gehen möchten, sollte sich seine 
Karten unbedingt im Vorverkauf sichern.

Das Finale der NRHA Bronze Trophy Reining 
Open – mit 30.000 Euro eine der höchstdotier-
ten Reiningprüfungen der Welt – wird am Frei-
tag, 2. September 2011, beim „Reining Festival 
& Cow Horse Top 6“ zu sehen sein. 

Europas bedeutendste Westernreitveranstaltung vom 31.08 bis 04.09.2011

Erstmals 12.500 Dollar added Preisgeld in den 
Pleasure-Prüfungen / AMERICANA mit Europas 
führender Verkaufsmesse für Westernreiter

97 440 Werneck – Tel.: 0 97 22 / 91 00 0 – Fax: 0 97 22 / 91 00 20 – Internet: www.wm-meyer.de

Montana Alu
Neue Haube, neuer Look, noch mehr Platz!

Fahrzeugbau AG

®

Qualität und Auswahl. Seit 1965.
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Kartenvorverkauf 
online oder per Telefon
Am bequemsten & völlig unkompliziert 
ist die Bestellung via Internet: 
www.americana.eu 

Telefonisch können Sie Tickets beim 
AMERICANA-Kartenservice bestellen:
Tel.: 0821/58982-301 oder 
Fax: 0821/58982-309
Der AMERICANA-Kartenservice steht von 
Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr und 
von 13-16 Uhr, am Freitag von 9-12 Uhr 
zur Verfügung.
Empfehlenswert ist die Bestellung einer 
Dauerkarte. Diese beinhaltet den Tages
eintritt an allen Veranstaltungstagen vom 
31. August bis 4. September 2011 und den 
Eintritt für beide Abendveranstaltungen in 
der Platzkategorie A.

Weitere Informationen:
AFAG Messen und Ausstellungen GmbH, 
Winfried Forster, Tel.: 0821/58982-385, 
winfried.forster@afag.de

Zum sportlichen Programm:
READY-STEADY-SHOW GmbH AMERICANA, 
28790 Schwanewede, Tel.: 04209/4488, 
americana@onlinehome.de

31. August - 4. September • Messe Augsburg

Höhepunkte der Abendshow „Cutting Specta-
cular & Cow Horse Futurity“ am Samstag sind 
der Wettkampf der besten acht Cutting Horses 
und die „European Reined Cow Horse Futurity 
der ERCHA“. Letztere ist eine einzigartige Kom-
bination aus der klassischen Westerndressur 
(„Reined Work“), der Arbeit des Pferdes in einer 
Rinderherde („Herd Work“) und der Vorstellung 
des Pferdes an einem einzelnen Rind („Cow 
Work“). 
Beide Abendshows präsentieren außerdem erst-
klassige, noch auf keiner AMERICANA gezeigte 
Showeinlagen.

„Der Papst der Western-Böden“ 
Jim Kiser sorgt für Top Bedingungen 
für Teilnehmer
Kein geringerer als Jim Kiser aus Texas wird für 
den Boden der AMERICANA 2011 verantwortlich
zeichnen. Der berühmte Bodenbauer gilt allge-
mein als „Papst der Western-Böden“ und ist 
auf den großen Veranstaltungen wie der NRHA 

Futurity in Oklahoma City und der AQHA World 
Show ein begehrter Experte. In diesem Jahr 
wird er auf der AMERICANA dafür sorgen, dass 
der Boden für alle Disziplinen optimal passt.

AMERICANA Reinings erstmals um 
5000 Dollar added Intermediate Open 
erweitert
Besonders wird das natürlich die Reiner freuen. 
Diese treffen auf der AMERICANA 2011 noch-
mals auf ein erweitertes Angebot. 
Neben der seit vielen Jahren berühmten NRHA 
Lawson Bronze Trophy Open gibt es erstmals eine 
Intermediate Open, die 5.000 Dollar added Preis-
geld auslobt, sowie eine Intermediate Non Pro.

Neu: Practise Pen für Cutter
Für die Cutter werden die Bedingungen eben-
falls noch mal optimiert. Für sie steht eine 
eigene Arena als Practise Pen zur Verfügung. 
Hier kann ich Ruhe abgeritten und vorbereitet 
werden.

Americana bietet Verbandsmitgliedern verbilligten Eintritt
Zum 25-jährigen Jubiläum haben alle Mitglieder eines Reitverbandes verbilligten 
Eintritt zur Americana: An der Tageskasse kostet das Tagesticket gegen Vorlage des Mit-
gliedsausweises und des Personalausweises oder Führerscheins ermäßigt 12,50 Euro statt 
normal 16 Euro!
An der Americana sind die Westernreitverbände umfassend beteiligt. Eingebunden sind die 
DQHA, der PHCG, der ApHCG sowie EWU, VWB, NRHA-Germany, Reining Deutschland, NCHA 
Germany, RBC, ERCHA, NBHA, VFD und Pony of the Americas. Diese sind alle mit eigenen 
Ständen rund um das Western Forum in Halle 3 dabei. Natürlich gelten auch die Ausweise 
anderer Europäischer Verbände wie etwa der Italian Reining Horse Association, der France 
Paint Horse Association oder der Norwegian Quarter Horse Association usw. 

14. NRHA Breeders Derby vom 19. bis 26. Juni 2011 in Kreuth:

Breeders Derby Klassen wieder NRHA USA approved 
CRI** und CRI Junioren und Junge Reiter
Vom 19. bis 26. Juni 2011 lädt die NRHA Ger-
many zu ihrem NRHA Breeders Derby 2011 in 
Kreuth ein. Es geht um ein Gesamtpreisgeld 
von über EUR 30.000,- Wie schon im Vorjahr 
sind auch diesmal die Breeders Derby Klassen 
Open und Non Pro NRHA USA anerkannt. In der 
Open geht es um ein garantiertes Preisgeld von 
$ 17.912,50, in der Non Pro um $ 7.165,-. Eben-
falls NRHA USA anerkannt sind die NRHA Law-
son Bronze Trophy ($ 2000) und die Morrison 
Bronze Trophy ($ 1400). Darüber hinaus werden 
eine Vielzahl weiterer interessanter Klassen 
angeboten. Es sind Youth, Ladies, Rookie, No-
vice, Intermediate, Limited und mehrere Jack-
pot Klassen sowie eine Pullman Bronze Trophy 
Open (EUR 2000) und Non Pro (EUR 1400) aus-
geschrieben. Nennschluss ist der 19. Mai.

Zudem steht der zweite CRI** des Jahres an, 
der zugleich Sichtung für die Europameister-

schaft 2011 und mit EUR 2500 dotiert ist. Die 
NRHA Germany veranstaltet außerdem im Rah-
men des Breeders Derbys den ersten CRI des 
Jahres für Junioren und Junge Reiter. 

320 Pferde aus Deutschland, Frankreich, Öster-
reich, der Schweiz, Tschechien, Belgien, Groß-
britannien und Italien waren für das NRHA 
Breeders Derby 2010 gemeldet. Breeders Derby 
Open Champion 2010 wurde Rudi Kronsteiner 
mit Hesa Mega Whiz (Besitzer Andrea Castruc-
ci). Reserve Champion Open wurde die Belgi-
erin Ann Fonck mit Genuine Lil Ruf im Besitz 
von Anja Deutzmann, gefolgt von Nina Lill mit 
Lena Cielo Dream, die damit auch Limited Open 
Champion wurde. 

In der Non Pro ging der Breeders Derby Champi-
on Titel an Tanja Waida mit Whoya Callin Wim-
py, einem 5-jährigen Wimpys Little Step-Sohn. 

Informationen und Nennungen: 
NRHA-Geschäftsstelle � Gerda Kneisel
Telefon: 09373/7100 � Fax: 09373/7190
Internet: www.nrha.de

Non Pro Breeders Derby Champion 2010:
Tanja Waida mit Whoya Callin Wimpy
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Alles für Western- & Freizeitreiter!

Eggeseer Str. 25   |   28816 Stuhr |   Telefon: 0 (+49) 4206 447919   |   service@profi-tack.de

Was vor 20 Jahren im Kleinen begonnen hat, 
darf sich jetzt als attraktives Reitsportzentrum 
für Westernreiter und Westernpferde präsentie-
ren und füllt alle Sparten des Sports aus.
Aufgrund der steigenden Starterzahlen in den 
Vorjahren, haben wir uns dieses Jahr dazu ent-
schlossen, das Turnier bereits am Donnerstag, 
den 30. Juni beginnen zu lassen, um weiterhin 
ein schönes und entspanntes Turnierwochenen-
de für die Reiter zu garantieren.

Dies sind die Highlights des 4-Tage-
Programms dieses speziellen Turniers:
Die Anreise ist bereits ab Mittwoch, den 29.6. 
ab 18.00 Uhr möglich. Wir erwarten ca. 250 
Pferd/Reiter Kombinationen aus fast allen Bun-
desländern.
Donnerstagnachmittag fangen die Prüfungen 
um 14.30 an. Über das ganze Wochenende wer-
den die Wettbewerbe nach genauem Zeitplan 
ablaufen: 
Freitag: Beginn 7.00, Ende 20.30 Uhr. Am Abend 
fi ndet der Jackpot Trail statt, bei dem es um 
höchste Ansprüche im Parcours geht. Diese Prü-
fung wird mit 500 Euro von der Firma Draba in 
Georgsmarienhütte gesponsert. Anschließend 
fi ndet die After Work Party mit DJ statt. 
Samstag: Beginn 7.00, Ende 20.30 Uhr. Als letz-
te Prüfung des Tages fi ndet die Jackpot Reining 
statt, mit den Größen des Sports und einer Hap-
py Hour für das Publikum und anschließender 
After Show Party und Live Musik. Als Sponsor 

für die Jackpot Reining konnten wir das Auto-
haus Holtmeyer aus Melle gewinnen, die diese 
Prüfung mit 500 Euro sponsorn.
Sonntag: Qualifi kations-Klassen, Beginn 8.00 
Uhr, Ende 18.30 Uhr. Vor der Mittagspause star-
tet die  Qualifi kation zur Deutschen Meister-
schaft im Trail. Hierfür hat sich unser wohl ein-
maliges Helferteam, welches ohnehin schon das 
ganze Wochenende ehrenamtlich im Einsatz ist, 
die Prüfung gesichert und sponsert den Reitern 
sage und schreibe 255 Euro.
Danach dürfen wir uns auf eine ganz spezielle 
Prüfung freuen, nämlich den Horse & Dog-Trail, 
der nicht nur Pferd und Reiter volle Konzentra-
tion kostet, sondern auch die vierbeinigen Be-
gleiter, die auf Herrchens Kommando Aufgaben 
im Trailparcours meistern müssen. Die Firma Gla 
Wel und Pro Dog aus Melle halten hierfür die 
passenden Präsente bereit.

Auch das Rahmenprogramm 
kann sich sehen lassen: 
Ein großes Weißzeltlager bringt die amerikani-
sche Geschichte näher, mit authentischen Wild 
West Darstellungen. Für das leibliche Wohl ist 
wie immer an allen Tagen gesorgt. Ob ein lecke-
res Frühstück oder frisch gebackener Kuchen, 
ein kühles Getränk in unserem Bierwagen, et-
was „Deftiges“ vom Grill, leckeres Eis oder ein 
Glas Wein – das Angebot ist groß! 
Der „Wilde Bronco“ wartet auf unsere kleinen 
Gäste, oder Sie können Ihr Glück bei der Gold-
suche unter Beweis stellen; die Kinder kommen 
voll auf ihre Kosten. Eintritt ist an allen Tagen 
frei. Parkplätze stehen kostenlos zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!

Joachim Prause, Christiane 
Karlsfeld, Fabian und Cedric

Eisbeck-Ranch, Eisbeckweg 5, 
49143 Bissendorf, Tel.: 0502/64024
Weitere Infos finden Sie unter:
www.eisbeck-ranch.de

Jubiläumsturnier: 20 Jahre Eisbeck-Ranch
Vom 30.06. bis 03.07.2011 wird zum großen Jubiläumsturnier 
auf der Eisbeck-Ranch in Bissendorf/Ellerbeck eingeladen.

KRÄMER Pferdesport – Trail Cup 2011
In diesem Jahr fi ndet im Rahmen der KRÄMER Westerndays erstmalig der 
KRÄMER Trail Cup 2011 statt. Dieses bundesweite Trailturnier ist ausge-
schrieben für Turnierreiter mit Amateurstatus, Turniereinsteiger und den 
ambitionierten Freizeitreiter. An 6 Standorten (Hockenheim, Florstadt, 
Nürnberg, Braunschweig, Neukirchen-Vluyn, Irschenberg) reiten im Juli 
und August die Turnierteilnehmer in diesem rasseoffenen Trail Cup um 
Schleifen und tolle Sachpreise. Austragungsort ist jeweils der KRÄMER 
MEGA STORE. Hier qualifi zieren sich die drei Erstplatzierten jeder Klassen 
für das Finale im September in Florstadt. Bei diesem Finale warten in je-
der Klasse auf den Sieger ein hochwertiger Jürgen Pieper Reiningsattel im 
Wert von 2.859 Euro und viele weitere Sachpreise für die Platzierten. 
Bei jedem Event mit dabei sind die verschiedenen regionalen Westernreit-
verbände (u.a. EWU, GRRA, PHCG) um diese Turnierserie zu unterstützen 
und sich mit ihrer Verbandsarbeit zu präsentieren. Natürlich warten auf 
die Besucher auch tolle Angebote im MEGA STORE, Country Music mit 
dem Duo T-Bone & Moni und jede Menge Western-Flair.

■ Termine KRÄMER Trail Cup 2011:

� 23. Juli Neukirchen-Vluyn (NRW)
� 30. Juli Florstadt (Hessen)
� 06. August Hockenheim (Ba-Wü) – Trail Cup und RODEO –
� 13. August Nürnberg (Bayern)
� 20. August Braunschweig (Niedersachsen)
� 20. August Irschenberg (Bayern)
� 24. September Finale in Florstadt (Hessen)

Infos/Anmeldung/Ausschreibung unter: 
www.kraemer-trailcup.de � info@kraemer-trailcup.de
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Der Montana ist das bewährte Mittelklassemo-
dell im Pferdeanhängerprogramm des bayeri-
schen Familienunternehmens wm meyer®. 
Als Fahrzeug mit Holz- oder Aluminiumbord-
wänden rollt er seit etlichen Jahren vieltau-
sendfach über Europas Straßen. Aus Anlass der 
EQUITANA 2011 hat wm meyer® dem Anhänger 
einen neuen Look gegeben und ihn mit nützli-
chen Extras ausgestattet.

Schicke Polyesterhaube: Die wichtigste Än-
derung ist die schicke neue Polyesterhaube, 
die wm meyer® für den Montana entwickelt 
hat. Aerodynamisch und formschön, gibt sie 
dem Anhänger ein betont individuelles Erschei-
nungsbild.

Mehr Höhe: Außerdem bietet die neue Hau-
be im Kopfbereich, wo sie sanft ansteigt, nach 
oben hin etwa vier Zentimeter mehr Platz als 
ihre Vorgängerin, was dem Anhänger eine Ge-

samtinnenhöhe von 2,34 m verleiht. Das ist na-
türlich auch ein Mehr an Komfort für die Pferde.

Weitere Extras: Ab sofort sind außerdem alle 
Bordwandwinkel in der Farbe des Aufbaus ge-
halten, bei Holzwänden also in schwarz. Wird 
gegen Aufpreis eine Sattelkammer bestellt, 
dann ist deren Tür jetzt mit einem praktischen 
Hebedämpfer ausgestattet, damit sie im geöff-
neten Zustand bei Wind und Wetter bzw. auf un-
ebenem Terrain nicht von selbst zufallen kann.

Bewährte Technik: Wie bisher auch ist der 
Montana mit einem massiven wm-meyer®-V-
Deichselrahmen ausgestattet, einer geschweiß-
ten und verzinkten Konstruktion, die vorne an 
der Kupplung beginnt und bis zur Heckrampe 
durchläuft. Verzinkte Gummifederachsen mit 
Rückfahrautomatik sorgen ebenso für ein an-
genehmes Fahrverhalten wie die serienmäßigen 
Radstoßdämpfer. Eine Zulassung auf 100 km/h 

statt der üblichen 80 km/h ist möglich. Alle 
Wände stehen in eloxierten, rostfreien Alumini-
umprofi len, und das Heckrampenscharnier, der 
Heckrahmen sowie auch alle Schrauben, Schei-
ben und Muttern sind aus Edelstahl (V2A). Das 
ist Qualität Made in Germany.

Im Lieferumfang sind u. a. noch ein verstärktes, 
klappbares Stützrad, eine Innenleuchte, ein Ran-
giergriff, Anbindeösen innen und außen, eine 
schwenk- und herausnehmbare PVC-Trennwand 
sowie eine große Servicetür enthalten.

Weitere Infos unter: www.wm-meyer.de

Pferdetransporter Montana von wm meyer® 
in neuem Look und mit interessanten Extras

Dieses Stirnband ist gleichzeitig praktisch, pfer-
defreundlich und schön. Das weich gepolsterte, 
mit Softleder ummantelte Unterteil besitzt eine 
Klett-Oberseite. 
Auf diese Oberseite kletten Sie 
mit einem Handgriff entweder: 
1. ein Oberteil aus echtem Leder oder 
2. ein Oberteil (Leder) mit eingear-
beiteten Fliegenfransen (Nylon). 
Beide Oberteile werden im Set mitge-
liefert. So können Sie Ihr Kopfstück in 
Sekundenschnelle umfunktionieren: 

Für die fl iegenreiche Saison, den Ausritt oder 
die (fl iegenfreiere) Halle oder das Turnier.
Positiver Nebeneffekt: Die Fransen rutschen 
nicht über die Augenpartie, wie herkömmliche 
Fliegenvorhänge, sondern sitzen in jeder Bewe-
gung fest am Platz.

�  schneller Wechsel 
der Funktion

 a.)  Fliegenschutz-
Fransenvorhang

 b.) normales Stirnband
�  passend für alle handels-

üblichen Kopfstücke
�  weiche Polsterung 

aus Softleder
�  Fliegenfransen rutschen 

nicht über die Augen

In 3 verschiedenen Ausführungen:
� Schwarzes Glattleder
� Braunes Nubukleder mit Stick
� Schwarzes Nubukleder mit Stick
Preis: 24,90 Euro 

Den kostenlosen Katalog, weitere Infos 
oder den aktuellen Newsletter können Sie 
einfach anfordern unter: 
www.barefoot-saddle.de � Tel.: 06272/92050-0,  
oder E-Mail: service@barefoot-saddle.de

Innovation von Barefoot®: Wechselstirnband 
Set 2-in-1 mit Fliegenschutzfunktion

Ranchurlaub und Wildwest-Feeling in 
Andalusien? Das gibt es tatsächlich!
Simone Wohlfarth und Manfred Schäfer haben 
Deutschland den Rücken gekehrt und im südli-
chen Andalusien ein Paradies für Westernreiter 
geschaffen. Unter spanischer Sonne, auf gut 
ausgebildeten Quarter Horses und unter der 
fachkundigen Anleitung von Manfred Schäfer, 
lernt und urlaubt es sich besonders schön.
Hier fi ndet der Western-Fan einen tollen Ran-
churlaub – ohne den weiten Flug nach Amerika 
auf sich nehmen zu müssen.
Infos unter: www.reiterreisen.com oder
Tel.: 0800/5051801 (gebührenfrei).

Ranchurlaub in 
Andalusien:
Hochwertiger Unterricht im Western-
reiten und entspannte Ausritte
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Allgemeine Turnierbedingungen
Es gilt das Regelbuch 2011. Die allgem. Turnierbedingungen stehen unter www.westernreiter.com 

zum downloaden zur Verfügung oder können bei der EWU-Bundesgeschäftstelle angefordert werden.

Die vollständigen Turnierausschreibungen können Sie im Internet unter www.westernreiter.com 
nachlesen oder bei der EWU-Bundesgeschäftsstelle in Warendorf anfordern.

Balingen Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 23. bis 26. Juni 2011 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: EQH – Egenter Quarter Horses
Hofgut Reichenbach 1 
72336 Balingen, Tel.: 07433/274133

Nennstelle: Betty Egenter
Hofgut Reichenbach 1, 72336 Balingen
Tel.: 0173/7045288 
(auch während des Turniers)
E-Mail: info@eqh-online.de

Richter: Susanne Haug, Claude Missiaen

Nennschluss: 25. Mai 2011 

Fischbek Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 01. bis 03. Juli 2011 (Hamburg/Schleswig-Holstein)

Veranstaltungsort: American Training Stable
Lohe 30, 23869 Elmenhorst
Telefon: 04532/204564, www.tom-klein.de

Nennstelle: Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II
E-Mail:  PeterRaabeOffi ce@t-online.de 

- Nur PDF-Datei -

Richter: Birgit Bayer-Sassenhausen, Andrea Scheper

Nennschluss: 01. Juni 2011 

Michaelisbruch A/Q- und C-Turnier 
Vom 17. bis 19. Juni 2011 (Berlin / Brandenburg)

Veranstaltungsort: Dreetz/OT Michaelisbruch
Hauptstraße 6
16845 Michaelisbruch

Nennstelle: Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II
Tel.: 0172/9966858

Richter: Mike Stöhr

Nennschluss: 20. Mai 2011 

Hattenhofen Kat. D-Turnier 
Am 12. Juni 2011 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Rosswanghof
73110 Hattenhofen

Nennstelle: Thomas Tuscher
Ammonitenweg 1
73275 Ohmden
E-Mail: Tuscher@cshtrainingstable.com

Richter: Antonia Haug

Nennschluss: 28. Mai 2011 

Bergen auf Rügen Kat. C-Turnier 
Am 25. Juni 2011 (Mecklenburg-Vorpommern)

Veranstaltungsort: Appaloosa Zucht- und Reitbetrieb Pisch, 
Stadthof 2, 18528 Bergen auf Rügen
www.westernreiten-ruegen.de

Nennstelle: Melanie Brennecke
Zum See 16
23626 Ratekau
Tel.: 0170/4915895
E-Mail: wolkenlos@email.de

Richter: Peter Raabe

Nennschluss: 02. Juni 2011 

Eltze Kat. C-Turnier 
Vom 11. bis 13. Juni 2011 (Niedersachsen)

Veranstaltungsort: Barber´s Home
Peiner Straße 32
31311 Eltze

Nennstelle: Barber´s Home
Markus Voß
Peiner Str. 32
31311 Eltze
E-Mail: Info@barbers-home.de

Richter: Carmen Voigtland

Nennschluss: 02. Juni 2011 
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Nümbrecht Kat. A/Q-Turnier 
Vom 08. bis 10. Juli 2011 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Trainingsstall Leckebusch
Geringhauser Mühle
51588 Nümbrecht

Nennstelle: Eva Gebhard
Bornscheid 24
53809 Ruppichteroth 
Tel.: 02295/2415, Fax: 02295/908811
Email: Eva.Gebhard@t-online.de

Richter: Susanne Haug

Nennschluss: 11. Juni 2011

Neudorf Kat. C-Turnier
Vom 09. bis 10. Juli 2011 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Reitverein Neudorf
76676 Neudorf
Hofwiesenweg 1

Nennstelle: Michael Hedrich
Talweg 8, 75334 Straubenhardt
Tel.: 07082/93166, Fax: 07082/93168
E-Mail:  turnierservice

@bauberatung-hedrich.de

Richter: Christina Bröhl

Nennschluss: 11. Juni 2011

Dösingen Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 07. bis 10. Juli 2011 (Bayern)

Veranstaltungsort: 87679 Dösingen
Mauerstettener Str. 1
Gestüt Alte Mühle

Nennstelle: Kristina Schuck
Mauerstettener Str. 1, 87679 Dösingen
Tel.: 08344/9701
Fax: 08344/9702
E-Mail: gestuet_alte_muehle@t-online.de

Richter: Sonja Merkle

Nennschluss: 19. Juni 2011 

Dabrun Kat. C-Turnier 
Vom 09. bis 10. Juli 2011 (Sachsen-Anhalt)

Veranstaltungsort: Kettler´s Ranch, Breite Stücken 3
06901 Kemberg OT Dabrun
Tel.: 0173/1441606

Nennstelle: Antje Krüger
Melzwiger Str. 1
06901 Kemberg OT Dabrun
Tel.: 0172/3400439
E-Mail: Kettlers-Ranch@web.de

Richter: Brenda Esfeld

Nennschluss: 13. Juni 2011 

Odenthal Kat. D-Turnier 
Vom 02. bis 03. Juli 2011 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Gut AmtmannScherf
Amtmannscherf
51519 Odenthal

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg 
Telefon ab 18:00 Uhr: 0203 / 58 28 65
Mobil: 0160/95209131
E-Mail: P.Retthofer@ewu-rheinland.de

Richter: Rolf Hildebrand

Nennschluss: 09. Juni 2011 

Neudeck Kat. C-Turnier 
Vom 02. bis 03. Juli 2011 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Küffner Hof, Reit- und Freizeitanlage
Neudeck 20
74243 Langenbrettach

Nennstelle: Michael Hedrich
Talweg 8, 75334 Straubenhardt
Tel.: 07082/93166 Fax: 07082/93168
E-Mail:  turnierservice

@bauberatung-hedrich.de

Richter: Harald Schmitz

Nennschluss: 04. Juni 2011

Wünschendorf A/Q- und C-Turnier 
Vom 01. bis 03. Juli 2011 (Thüringen)

Veranstaltungsort: ISARO-HILL-RANCH
Am Kalkwerk 9
07570 Wünschendorf

Nennstelle: Isabel Kloust
Am Kalkwerk 9, 07570 Wünschendorf 
Tel.: 036603/71117, Mobil: 0170/3432263
Fax: 036603/89156
E-Mail: ijj-kloust@t-online.de

Richter: Jörg Bös

Nennschluss: 14. Juni 2011 

Heiligenwald A/Q- und C-Turnier 
Vom 01. bis 03. Juli 2011 (Saarland)

Veranstaltungsort: TRV Heiligenwald e.V.
Wemmetsweiler Str. 68
66578 Heiligenwald

Nennstelle: Ilonka Henn, Dr.-Illert-Str. 12
67549 Worms-Leiselheim
Tel.: 0172/6354141
Fax: 0621/451-8999-77
E-Mail: meldestelle@ewu-rlp.de

Richter: Christina Bröhl

Nennschluss: 11. Juni 2011 
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Allershausen Kat. C-Turnier 
Vom 16. bis 17. Juli 2011 (Bayern)

Veranstaltungsort: Reitanlage Eggenberg
Eggenberg 2
85391 Allershausen

Nennstelle: Karl Heinz Nagl
Anglerstr. 17a
80339 München
Tel.: 089/54073423, Fax: 089/54073424
Nennstelle-allershausen@westernreiter.org

Richter: Antonia Haug

Nennschluss: 27. Juni 2011 

Eiterfeld Kat. C-Turnier 
Vom 09. bis 10. Juli 2011 (Hessen)

Veranstaltungsort: 36132 Eiterfeld
Am Fuchsgarten 1
Reitanlage Ralf Litz

Nennstelle: Peter Raabe
Am Sandberg 3
24558 Wakendorf II 
Tel.: 0172/99 66 858

Richter: Andrea Scheper

Nennschluss: 25. Juni 2011

Kaufbach Kat. C-Turnier
Vom 16. bis 17. Juli 2011 (Sachsen)

Veranstaltungsort: White Horse Ranch
Kaufbach
Am Feldrain 2

Nennstelle: Gudrun Kloeppel Mirow
Bornaer Str. 67
04651 Bad Lausick
Tel.: 0173/5432420
Fax: 034345/54368

Richter: Evi Bös

Nennschluss: 04. Juli 2011 

Gieboldehausen Kat. C-Turnier 
Vom 09. bis 10. Juli 2011 (Niedersachsen)

Veranstaltungsort: Am Kälberboy
37434 Gieboldehausen

Nennstelle: Bettina Borchard-Schnippert
Ohlenroder Str.51
37434 Gieboldehausen
Tel.: 05528/200020
Mobil: 0176/96529505

Richter: Evi Bös

Nennschluss: 15. Juni 2011 

Neuhofen Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 22. bis 24. Juli 2011 (Rheinland-Pfalz)

Veranstaltungsort: Fahr- und Reitverein
Woogstr. 89, 67141 Neuhofen

Nennstelle: Ilonka Henn
Dr.-Illert-Str. 12
67549 Worms-Leiselheim
Tel.: 0172/6354141
Fax: 0621/451-8999-77
E-Mail: meldestelle@ewu-rlp.de

Richter: Jörg & Evi Bös

Nennschluss: 25. Juni 2011

Oelde Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 22. bis 24. Juli 2011 (Westfalen)

Veranstaltungsort: Reit- und Fahrverein Oelde
Am Ruthenfeld, 59302 Oelde

Nennstelle: Dilia Klos, 
Ostarpstrasse 19, 59302 Oelde 
Tel.: 05245/9221817 o. 0173/2609755 
diliaklos@gmx.de, www.ewu-westfalen.de 
oder Fax: 05245/9221816

Richter: Susanne Haugh, Yvonne Steinbock, 
Rolf Diekwisch

Nennschluss: 25. Juni 2011

Buchenbach Kat. A/Q- u. C-Turnier
Vom 15. bis 17. Juli 2011 (Baden-Württemberg)

Veranstaltungsort: Fam. G + G Zipfel
Reitanlage Erlenhof
79256 Buchenbach-Himmelreich

Nennstelle: Alfred Rinderknecht-Rath
Industriestr. 9
75059 Zaisenhausen
Tel./Fax.: 07258/8975
E-Mail: a.rinderknecht27@googlemail.com

Richter: Rolf Diekwisch

Nennschluss: 16. Juni 2011 

Fahrenkrug Kat. C-Turnier
Vom 16. bis 17. Juli 2011 (Hamburg/Schleswig-Holstein)

Veranstaltungsort: Reitstall Mohr, 
Grüner Weg
23795 Fahrenkrug

Nennstelle: Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a, 25486 Alveslohe
Tel.: 04193/508660, 0173/2628579
E-Mail:  andrea.duckstein-otten@

ewu-westernreiten.de 

Richter: Carmen Voigtland, Dietmar Boyks

Nennschluss: 15. Juni 2011 
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Langenfeld Kat. B-Turnier 
Vom 12. bis 14. August 2011 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Landes Reit- und Fahrschule Rheinland 
Weißenstein 52, Langenfeld, www.lrfs.de

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 0160/95209131 oder 0203/582865
Fax: 0180/3118866220
E-Mail: petrarettofer@aol.com

Richter: Sonja Merkle, Mike Stöhr

Nennschluss: 16. Juli 2011 

Thierhaupten Kat. C-Turnier 
Vom 06. bis 07. August 2011 (Bayern)

Veranstaltungsort: Reitanlage Meir
Thierhauptener Str. 6
86672 Thierhaupten/Ötz

Nennstelle: Hugo Schmidbaur
Forellenweg 1
86405 Waltershofen
Tel.: 0160/90716146
E-Mail: hugo.schmidbaur@gmx.de

Richter: Renate Ettl

Nennschluss: 24. Juli 2011 

Wipperfürth Kat. D-Turnier
Vom 30. bis 31. Juli 2011 (Rheinland)

Veranstaltungsort: Reitanlage Sommerberg 
(www.westerntrainer.info) 
Sommerberg 3, 51688 Wipperfürth

Nennstelle: Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg 
Telefon ab 18:00 Uhr: 0203 / 58 28 65
Mobil: 0160/95209131
E-Mail: P.Retthofer@ewu-rheinland.de 

Richter: Frauke Marquardt

Nennschluss: 27. Juni 2011

Haßbergen Kat. C-Turnier 
Vom 06. bis 07. August 2011 (Niedersachsen)

Veranstaltungsort: Black Street Stable
Schwarze Straße 21
31626 Haßbergen

Nennstelle: Isabell Dierks
Schwarze Straße 21
31626 Haßbergen
Tel.: 0173/3644688
E-Mail: info@black-street-stable.de

Richter: N.N

Nennschluss:

Pfaffenhofen Kat. C-Turnier
Vom 30. bis 31. Juli 2011 (Bayern)

Veranstaltungsort: Spiegler Ranch
Volkertshofener Str. 2
89284 Pfaffenhofen

Nennstelle: Marc Spiegler
Volkertshofener Str. 2, 89284 Pfaffenhofen
Tel.: 0172/7133908
Fax: 07302/3203
E-Mail: info@spiegler-ranch.de

Richter: Meike Antonia Haug

Nennschluss: 09. Juli 2011 

Buldern Kat. C-Turnier 
Vom 30. bis 31. Juli 2011 (Westfalen)

Veranstaltungsort: ZRuFV Buldern e.V.
Limbergen 9, 48249 Dülmen

Nennstelle: Tanja Ostarek 
Windhegge 1, 48249 Dülmen 
Tel.: 02594/7822582, Mobil: 0172/5310270
Fax: 02594/7824479 
E-Mail: meldestelle@eot-showmanagemet.de
Online unter www.ewu-westfalen.de

Richter: Yvonne Steinbock

Nennschluss: 02. Juli 2011

Steckelsdorf Kat. A/Q- und C-Turnier 
Vom 29. bis 31. Juli 2011 (Berlin / Brandenburg)

Veranstaltungsort: Big DD Ranch, Fam. Deichsel
14712 Rathenow, OT Steckelsdorf
Waldweg, Tel.: 03385/539626

Nennstelle: Torsten Rokosch
Am Eichenquast 56, 12353 Berlin
Tel.: 0162/3146164 
oder 030/40003052
Fax: 030/40003051

Richter: Sonja Merkle, Rolf Hildebrandt

Nennschluss: 08. Juli 2011

Stadtlauringen Kat. C-Turnier 
Vom 23. bis 24. Juli 2011 (Bayern)

Veranstaltungsort: Reit- und Fahrverein Stadtlauringen e.V.
An der Ziegelhütte
97488 Stadtlauringen

Nennstelle: Yvonne Rinner
Bachgasse 12, 97488 Wettringen
Tel.: 0171/1409152
E-Mail:  nennstelle-stadtlauringen@

westernreiter.org

Richter: Brenda Esfeld

Nennschluss: 06. Juli 2011



Frage aus der Leserschaft: 
„Kürzlich kam auf einem Turnier bei den Trail Pattern die Frage auf, 
ob es zu einem Null Score führt, wenn das Tor nicht wie gezeichnet 
geöffnet, sondern „irgendwie“ durchritten wird.
Konkret war in diesem Fall das Tor zum Drücken eingezeichnet, im 
Text stand aber nur „Gate“. Darf der Reiter das Tor dann auch zie-
hen?“

ANTWORT von Richterin Christina Bröhl: 
Grundsätzlich gilt, dass das Tor beliebig geritten werden kann – die 
Zeichnung symbolisiert lediglich das Tor. Soll es auf eine ganz be-
stimmte Art zu öffnen sein, muss dies ausdrücklich im beschrei-
benden Text so formuliert sein – z.B. Tor rückwärts durchreiten, Tor 
vorwärts aufziehen oder Ähnliches. Ansonsten kann das Tor beliebig  
absolviert werden. 

Frage aus der Leserschaft: 
Wenn im Pattern ein „einfacher oder fl iegender Wechsel“ gefordert 
wird, ist es dann wirklich egal, ob ein fl iegender oder ein einfacher 
Wechsel geritten wird, oder kann der Reiter nur mit einem (natürlich 
guten) fl iegenden Wechsel Pluspunkte bekommen?
Gibt es Unterschiede in der Bewertung zwischen einem einfachen 
Wechsel über Schritt oder Trab? Im Regelbuch ist das ja freigestellt. 
Wird dieser Sachverhalt in den Disziplinen Western Horsemanship 
und Trail gleich bewertet?
 
ANTWORT von Richterin Christina Bröhl: 
Ein einfacher oder fl iegender Wechsel wird prinzipiell gleich gewer-
tet, egal ob im Trail oder in einer Horsemanship. Wichtig ist in bei-
den Fällen, dass er korrekt geritten wird. Ob über Schritt oder Trab 
bleibt dem Reiter überlassen. In beiden Fällen sollte der Übergang 
weich, fl üssig und geschmeidig aussehen. Der Schritt-/Trabteil sollte 
auch nicht zu lange sein, nicht mehr als drei oder vier Tritte. Mir ist 
ein sauberer einfacher Wechsel lieber, als ein schlechter (z.B. nach-
gesprungener oder schiefer) fl iegender Wechsel. Wenn jemand aber 
sicher und fl iegend wechseln kann und dies tut, ist das ebenfalls 
okay. 

Wenn in einer Horsemanship jedoch ausdrücklich ein einfacher Ga-
loppwechsel vorgeschrieben ist, soll auch ein einfacher Wechsel und 
kein fl iegender Wechsel geritten werden, sonst gibt es massiv Ab-
zug. 

Die Richtersprechstunde:
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GOMEIER‘S
WORLD

OF SADDLES

Johann-Sebastian-Bach-Str. 52 · 85591 Vaterstetten 
 Tel. + 49 (0) 81 06-30 58 61 · Fax + 49 (0) 81 06-30 87 55 

 info@gomeier.com · www.gomeier.com

WWW.GOMEIER.COMWWW.GOMEIER.COM
Neu: Die EWU-Richtersprechstunde!
Haben Sie Fragen zu einzelnen Disziplinen, zur Bewertung be-
stimmter Manöver und Hindernisse, zum Auftritt von Pferd und 
Reiter oder zu anderen relevanten Themen? 

Dann schreiben Sie uns eine E-Mail an: 
ewu-westernreiter@gmx.de – ein Vertreter der Richterschaft 
gibt Ihnen Antworten! Die Beiträge werden anschließend im 
„Westernreiter“ veröffentlicht. 
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gewu regio
Baden-Württemberg

Der EWU-Landesverband Baden-Württemberg im Internet: www.ewu-badenwuerttemberg.de

■ Schriftführer
Markus Welzenbach
Am Rappenhau 48, 71686 Remseck
Tel.: 01 72 / 7 42 72 93
Protokoll@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Turnierwart
Martina Bürkle
Uhlandstr. 63
70736 Fellbach-Schmiden
Tel.: 07 11 / 9 06 57 94
turnier@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Breitensportwart
Niko Denzinger
Uhlandstr. 63
70736 Fellbach-Schmiden
Tel.: 01 76 / 23 43 78 22
Breitensport@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Landestrainer
Sita Stepper
Postfach 1221, 77865 Rheinau
Tel.: 01 71 / 6 76 94 74
landestrainer@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Jugendwarte
� Carmen Weber-Rueß
Erlenweg 16
75334 Straubenhardt
Tel. (Büro): 0 70 82 / 92 38 15
Mobil: 01 71 / 2 18 18 11
carmen.jugend@
ewu-badenwuerttemberg.de
und
� Betty Egenter
Hofgut Reichenbach
72336 Balingen
Tel.: 0 74 33 / 27 41 33
betty.jugend@
ewu-badenwuerttemberg.de

■ Beauftragte für 
 Sponsoring
Christine Redante
Rosenstr. 9
76278 Rheinstetten
Tel.: 07 21 / 57 55 32
Sponsoring@
ewu-badenwuerttemberg.de

Die Regionalgruppen des 
EWU-LV Baden-Württemberg
Die Regionalgruppenvertreter der einzelnen Regionen 
findet ihr ab sofort immer aktuell auf der Webseite der 
EWU-BW: www.ewu-badenwuerttemberg.de

Nur noch wenige Wochen bis zu unserem großen Event: 
Die Landesmeisterschaft der Westernreiter lockt mit zahlreichen Prüfun-
gen und einem attraktiven Rahmenprogramm. Vom 29. bis 31. Juli werden 
auf der Reitanlage des RV Schutterwald wieder dreihundert Westernreiter 
aus ganz Baden-Württemberg erwartet. In allen Disziplinen des Western-
reitens gilt es, die Landesmeister bei den Erwachsenen und Jugendlichen 
zu ermitteln. 
Für die einzelnen Prüfungen werden noch Sponsoren gesucht. 
Wer Lust hat, eine Prüfung als Sponsor zu übernehmen, wendet sich an 
unsere Sponsorenbeauftragte Christine Redante (E-Mail: sponsoring@
ewu-badenwuerttemberg.de). Weitere Infos zum Thema Sponsoring 
finden Sie auch auf unserer Webseite.

BW Landesmeisterschaft 2011 Schutterwald

Hier nun die Ausschreibung für 
das zweite Erwachsenencamp der 
EWU- BW auf dem Hofgut Reichen-
bach bei Familie Egenter in Balin-
gen. Als Trainer bzw. Betreuer ha-
ben wir Silvi Baßler und Kerstin 
Babel gewinnen können. 

Beide werden Samstag und Sonn-
tag da sein und die Teilnehmer in 
kleinen Gruppen nacheinander 
unterrichten. Dabei darf sich je-
der Teilnehmer seine Schwerpunk-
te selbst festlegen. Die Teilnehmer, 
die Samstags bei Silvi reiten, wer-
den Sonntags mit Kerstin trainieren 
und umgekehrt. 
Als besonderen Leckerbissen ha-
ben wir dieses Jahr Freitags eine 
Rinderherde, an der Anfänger wie 
auch Fortgeschrittene trainieren 
dürfen. Als Trainer und Betreuer 
dazu haben wir Stefan Ostiadal ge-
winnen können. 

Dieses Event kann euch die EWU 
für 75 Euro für Mitglieder und für 
Nichtmitglieder für 100 Euro an-
bieten. Die Preise sind allinklusive. 
(Essen, Getränke, Unterstellplatz 
fürs Pferd, Cattlecharge und Anla-
gengebühr) Das Rindertraining be-
grenzen wir auf 10 Teilnehmer. 
Der Preis für das Camp inkl. Trai-
ning, Verpflegung und Übernach-
tung beträgt 170 Euro, für EWU-
Mitglieder 120 Euro. Um ein gutes 
Training zu ermöglichen, ist die 
Teilnehmerzahl auf 15 Reiter be-
grenzt. Wer also dabei sein will, 
sollte sich beeilen. Camp und Rin-
dertraining können auch getrennt 
gebucht werden. 

Anreise ist ab Donnerstagnachmit-
tag möglich. Abends wird dann mit 
allen Anwesenden gegrillt. Jeden 
Abend kann geroped, am Feuer ge-
sessen oder Whiskey-Cola getrun-

ken werden. Immer wieder haben 
alle auch Möglichkeiten zum aus-
reiten. 
Übernachtung ist im Zelt oder im 
Auto möglich, als Alternative gibt 
es Zimmer (gegen Aufpreis) bei 
Betty unter 0173/7045288 zu bu-
chen. Für die Pferde stehen aus-
reichend Boxen zur Verfügung. 
Heu und Stroh sind inklusive. Au-
ßer dem Grillabend (Grillgut bitte 
selbst mitbringen) am Donnerstag 
wird unsere Verpflegung von Betty 
und ihrem Team übernommen. Sa-
lat wird bereit stehen. 
Ich freue mich auf eure 
Anmeldungen.
Sollten Fragen aufkommen, könnt 
ihr euch jederzeit an mich wenden. 

Euer Breitensportwart 
Nico Denzinger

Weitere Infos und die 
Anmeldung gibt es auf 
unserer Webseite.

Erwachsenencamp 2011 vom 08. bis 10. Juli 2011

1. Vorsitzender
Stefan Ostiadal
Riedstr. 3, 88273 Fronreute-Fronhofen
Tel.: 0 75 05 / 7 37
vorstand@ewu-badenwuerttemberg.de 

2. Vorsitzende/GS/Presse
Christina Bröhl
Dürerstr. 9, 75446 Wiernsheim
Tel.: 0 70 44 / 53 95
Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

3. Vorsitzender/Kasse
Michael Mützel
Ossweiler Weg 11, 71686 Remseck
Tel.: 0 71 46 / 9 02 88
Kasse@ewu-badenwuerttemberg.de

Internet

www.ewu-
badenwuerttemberg.de
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Hallo EWU-ler und 
Cowgirls/Cowboys!
Ich freue mich, euch auch dieses 
Jahr die Ausschreibung für das 
nunmehr dritte Ranch-wochenende 
der EWU-BW auf der Cattle Horse 
Ranch bei Rolf Ludwig (www.rolf-
ludwig.de) vom 09. bis 11.09.2011 
anbieten zu können. 

Das Programm wird wie immer 
folgendermaßen aussehen: 
Freitag ab 15 Uhr Anreise. Nach 
der Ankunft gemütlicher ca. 2h Ge-
länderitt, Samstag Tagesritt zum 
Assulzer Hof mit Mittagessen á la 
carte (extra zu bezahlen), Sonntag 
Spiel mit den Rindern danach ge-
mütlicher ca. 1h Ausritt zum Ent-
spannen. 

Übernachtung ist im Zelt oder auf 
Quaderballen (Heu) mit Decke oder 

Schlafsack in der Halle möglich, als 
Alternative gibt es noch einen Land-
gasthof „Zur Pfalz“ in Dallau ca. 2 
km entfernt (Tel.: 06261/2293). 

Für die Pferde steht ausreichend 
Platz für Paddocks zur Verfügung. 

Die Verpflegung wird von Rolf 
und seinem Team übernommen: 
2x Frühstück, Freitag Abendessen, 
Samstag Abend grillen mit Salaten 
und Brot, Sonntag Mittag Vesper 
mit zum Teil selbst erzeugten Le-
bensmitteln. Getränke sind frei. 

Der Preis für das Wochenende 
incl. Programm, Verpflegung, Ge-
tränke und Übernachtung beträgt 
180 Euro, für EWU-Mitglieder die-
ses Jahr erstmals nur 130 Euro. Le-
diglich das Mittagessen im Assul-
zer Hof am Samstag ist separat zu 
bezahlen. 

Die Kosten für ein Leihpferd be-
tragen 100 Euro für das komplette 
Wochenende. 

Wer dabei sein will, sollte sich beei-
len – die Teilnehmerzahl ist auf ma-
ximal 15 Reiter begrenzt. 

Ich freue mich auf eure 
Anmeldungen 
Das Anmeldeformular findet 
Ihr auf der Webseite. 

Nico, Breitensportwart 
EWU-Baden-Württemberg 

Ranchwochenende vom 09. bis 11. September 2011 auf der Cattle Horse Ranch

Zunächst hatten die Nennungen 
noch nicht so ausgesehen, bis zum 
Turniertag kamen durch zahlreiche 
Nachnennungen doch noch gut 
über hundert Starter zusammen 
– Für Alfred Rinderknecht-Rath ein 
gewohntes Phänomen bei seinen 
Turnieren. 

Die idyllisch zwischen Wald und 
Wiesen eingebettete Reitanlage 
von Familie Braun bot an beiden 
Tagen ein abwechslungsreiches 
Programm. Am Samstagabend 
stand eine Freestyle-Reining auf 
dem Plan und an diesem Abend 
wurde sogar bis 22.00 Uhr geritten. 

Am Sonntag verfolgten zahlreiche 
Besucher und 1. Mai-Ausflügler 
das Geschehen welches durch die 
Sprecherin auch den Laien gekonnt 
erklärt wurde. 

Leider waren die Leistungen zahl-
reicher Reiter nach der Winter-
pause noch nicht so, wie man das 
gerne sehen möchte. Hier besteht 
noch reichlich Bedarf an weiteren 
Trainingseinheiten und Ausbildung 
von Pferd und Reiter. 

In allen Leistungsklassen gab es die 
ersten Punkte in der Cupwertung. 
Erfolgreichste Jugendliche war Ka-

tharina Langhans. Da in vielen Dis-
ziplinen keine eigene Jugendklasse 
zustande kam, setzte sie sich oft 
auch gegen die Erwachsenen durch 
und war mit 21 Punkte auf ihrem 
Konto verdienter Allaround-Sieger 
der LK 2 B. 

In der LK 2 A erritt sich Bettina Abe-
le den Allaround-Champion mit 13 
Punkten. 

In allen Leistungsklassen 
gab es die ersten Punkte in 
der Cupwertung.

Sonniger Auftakt in Binsheim: 
Erstes C-Turnier mit Cupwertung startet 
mit mehr als hundert Reitern ...
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Alle Adressen und 
Infos rund um den 

EWU-LV Bayern
findet Ihr im 

Internet unter: 
www.ewu-bayern.com

Bayern

1. Vorsitzender und
Postanschrift
Claus Schmidt
Mauerstettner Straße 1
87679 Dösingen
Tel.: 0 83 44 / 97 01
CSchmidt@ewu-bayern.com

2. Vorsitzende und
Geschäftstelle
Dr. Bettina Völkel
Am Eichpold 32A
83052 Bruckmühl
Tel.: 01 76 / 39 15 07 15
BVoelkel@ewu-bayern.com

Pressebeauftragte
Nicole Schweiger
Tel.: 01 76 / 81 00 71 38
pressebeauftragte@ewu-bayern.com

Internet

www.ewu-bayern.com

Sponsoren der 
EWU-Bayern e.V.
� Cullys saddle & more:
 www.cullys.de
� Lap and Tap: www.lap-and-tap.de
� Sattlerei Oswald – Der Sattler:
 www.dersattler-oswald.de
� Cowboy Headquarters:
 www.w-day.de
� VR Bank Wasserburg:
 www.vrbank-rosenheim-
 chiemsee.de
� Gomeiers World of Saddles:
 www.gomeier.com
� digital communication 
 advertising:
 www.digital-communication-
 advertising.de
� Reitstall Dromquinna Stables:
 www.dromquinnna-stables.com
� Dr. Hesse Tierpharma:
 www.speed-hesse.de

Bei strahlenden Sonnenschein fand am Osterwochen-
ende den 23.-24. April das Auftakt-Turnier der EWU 
Franken Cup Serie 2011 in Ottersdorf statt. Mit über 
83 Pferd-Reiter-Kombinationen konnten sich die Gast-
geber von der Otter Creek Ranch über ein gelungenes 
Turnier freuen. Die Mischung aus Reitsport und Wes-
tern-Flair hatte auch dieses Jahr allerhand Besucher 
angelockt.
Der Turnier-Richter Hugo Sieberhagen lobte den Ge-
schicklichkeitsparcours, auf dem die Trails ausgetragen 
wurden, er passt sich ideal in die Landschaft ein. 

Ein Rekord-Starterfeld in den Jugendklassen der LK 4/5 
B konnten wir mit jeweils 17 Teilnehmern verbuchen.

Hier die All Around Champions
LK 1/2 A/B: Sabine Maußner mit 
 Lancer Lena Douglas
LK 3 A/B: Jaqueline Büttner mit Angelo
LK 4 B: Ramona Pcibil mit Nora
LK 4 A: Anja Breunig mit Tequila
LK 5 B: Helen Haala mit Julchen
LK 5 A: Jouni Aikio mit Pars Leo Tivio

Auftakt-Turnier der Franken Cup-Serie 2011 in Ottersdorf

Das EWU Erwachsenencamp in 
Kreuth war ein voller Erfolg. Das 
Wetter war traumhaft und die 
Stimmung war sehr gut. 
Die Teilnehmer von (LK 1-4) wur-
den in Gruppen zu je 3 Reitern 
nach Interesse und Leistungsstand 
eingeteilt. Quarter Horses und Ha-
fis waren die am häufigsten ver-
tretenen Pferderassen. Außerdem 
konnten man einen Appaloosa, Cri-
ollo, Araber, Fellpony, Knappstrup-
per/Warmblut Mix, Quarter/New 
Forrest Mix und einen Pinto/Warm-
blut Mix bewundern. 
Die Trainer wurden mit den ver-
schiedensten Wünschen konfron-
tiert und gingen sehr individuell 
auf jedes einzelne Reiterpaar ein. 
Für die Horsemanship war Andy 
Schmidt zuständig. 

Da sie viel Pleasurepferde trainiert, 
konnten wir auch an der Verbes-
serung der Gänge unserer Pferde 
arbeiten. Sigrune Brem trainierte 
Trail. Ihr Schwerpunkt war, die Ma-
nier und den Takt in den Hindernis-
sen zu verbessern. Der Unterschied 
zwischen einem Minusscore und 
einem Plusscore wurde manchem 
erst so richtig bewusst. 
Tom Christ begrüßte seine Grup-
pen so: „ Bei mir wird Western Ri-
ding trainiert.“ Nach dem ersten 
Schock, „Mein Pferd kann ja gar 
nicht wechseln,“ wurde, je nach 
Können, Vorübungen zum Wechsel 
oder Wechsel trainiert. 
Tommy Poschs Thema war Reining. 
Neben Training an den einzelnen 
Elementen, nahm er fast allen Pfer-
den die Kopfstücke ab und ließ die 

Reiter mit nur einen Zügel um den 
Hals der Pferde galoppieren. Zur 
Erleichterung der Stutenbesitzer 
durften die Hengste ihre Kopfstü-
cke behalten. Bis auf wenige Aus-
nahmen liefen die Pferde durch-
weg losgelassener. 
Am Sonntagnachmittag konnte 
jeder wählen: Es wurde angebo-
ten eine Horsemanship- oder einer 
Trailpattern durchzureiten, oder ei-
ne Reining allein in der Ostbayern-
halle zu reiten jeweils mit anschlie-
ßender Besprechung. 

Allen hat das Camp sehr viel 
Spaß gemacht. 
Vielen Dank an die Trainer und 
besonders Tom Christ für die 
hervorragende Organisation. 

Mareile v. Rochow 

Erwachsenencamp in Kreuth vom 08. bis 10. April 2011

■ Regio-Point Allgäu
Gestüt Alte Mühle
Inhaber: Susanne und 
Claus Schmidt
Mauerstettener Str. 1
87679 Westendorf/Dösingen
Tel.: 08344/9701, Fax: 9702
gestuet_alte_muehle@t-online.de
www.gestuet-alte-muehle.de

■ Regio-Point Oberbayern
Witzenthalstables
Inhaber: Mareile von Rochow
Witzenthal 1, 83122 Samerberg
Tel.: 08032/8107
Fax: 08032/982880
von-rochow@gmx.de
www.witzenthalstables.de

■ Regio-Point München u.U.
Reitanlage Eggenberg
Inhaber: Claus Grottenthaler
Eggenberg 2b
85391 Allershausen
Trainerin: Nadine Hartmann
nadine@nh-westernriding.de
www.nh-westernriding.de

■ Regio-Point Süd-Ostbayern
California-Stable
Inhaber: Sabine Kotzschmar 
und Thomas Christ
Muttersham 4
84564 Oberbergkirchen
Tel.: 08637/9867-72, Fax: -73
info@california-stable
www.california-stable.de

■ Regio-Point Niederbayern
Silver Horse Ranch
Inhaber: Renate und Peter Ettl
Gschaid 1, 84163 Marklkofen
Tel.: 08732/9381-21
Fax: 08732/9381-22
SilverHorseRanch@aol.com
www.silverhorseranch.de

■ Regio-Point Schwaben
Riedmühl-Ranch
Inhaber: Birgit Büchner 
und Gerd Wings
Riedstr. 4, 89443 Schwenningen
Tel.: 09070/9214-35
Fax: 09070/9214-43
info@riedmuehl-ranch.de
www.riedmuehl-ranch.de

Regio-Points der EWU-Bayern e.V.
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Vom 06.-10. April fand in der 
Reitanlage Mayer in Kornau das 
Westernreitabzeichen IV und III 
statt. 
Alle Reiter kannten sich vom 
Basispass und WRA IV im Oktober 
letzten Jahres. Die unterschiedli-
chen Reiter und Pferde unter einen 
Hut zu bringen war keine leichte 
Aufgabe. 

Unsere Trainerin Sandra Waldinger 
aber konnte den wilden Haufen 
doch mit viel Motivation, Lob und 
Tadel bändigen. 
Bei strahlendem Sonnenschein war 
die Vorbereitung für die Gelän-
deprüfung sehr angenehmen. Da 
Sandra auch den theoretischen Teil 
nach draußen verlegte, war dies 
auch gut zu überstehen. Für das 
Einüben der Horsemanship und 
des Trails ging´s dann doch in die 
Halle.
Sandra Waldinger vermittelte auch 
diesen Teil sehr gekonnt, so dass 
sich die Trainingseinheiten sehr 
lehrreich für alle gestalteten. Da 
wir uns am Prüfungstag bestens 
vorbereitet fühlten, waren wir auch 

kaum aufgeregt. Unsere Richterin-
nen Fr. Kotzschmar (EWU) und Fr. 
Winterling (FN) waren sehr nett 
und nahmen uns so etwar die Ner-
vosität. 
Somit konnte am Ende allen 
Teilnehmern eine Urkunde 
überreicht werden:
� Monika Bäuml (WRA IV)
� Marie Schinko (WRA III)
� Andrea Pauker (WRA III)
� Peggy Hennrich (WRA III)
� Catharina Mühlbauer (WRA III)
� Nicole Helm (WRA III)

Die ersten Turniererfolge haben 
wir auch schon zu verzeichnen. Wir 
danken hierfür unserer stets moti-
vierenden und motivierten Traine-

rin Sandra Waldinger für ihre Ge-
duld, ständige Betreuung und den 
professionellen Unterricht!

Danke Sandra, ohne Dich hätten 
wir es nicht so weit geschafft.

Helm/Mühlbauer

Westernreitabzeichen IV und III in Kornau/Griesstätt/Oberbayern

Catharina Mühlbauer und Nico-
le Helm haben – eine Woche nach 
dem Reitabzeichen – beim Turnier in 
Übersee in der LK 4 Horsemanship 
Platz 1 und 2 erritten.

Am ersten April-Wochenende trafen sich 16 Rei-
ter auf der Sherwood-Ranch mit unterschiedli-
chen Erwartungen und Voraussetzungen für den 
bevorstehenden Kurs. 
Viele, Reiter wie Trainer, kannten sich schon 
aus vergangenen Kursen und alle waren ge-
spannt auf das Trainer-Duo Nadine & Sigi. Ein 
bunter Haufen aus den unterschiedlichsten Pfer-
derassen und ebenso aus verschiedenen Reite-
rinnen und Reitern, von Anfängern bis hin zu 
Reitabzeichen-Anwärtern und im Alter zwischen 
10 und 60 Jahren, waren zum Horsemanship-
kurs versammelt.
Die Erwartungen waren unterschiedlich. Man-
che verstanden unter Horsemanship die Basics 
im Umgang mit dem Pferd, die anderen eine 
Turnier-Vorbereitung und diejenigen, die zum 
Westernreitabzeichen in zwei Wochen angemel-

det waren, erwarteten sich Tipps und Tricks für 
die Prüfung. Konnten die Trainerinnen diese un-
terschiedlichen Reiter unter einen Hut bringen?
Mit viel Gespür und aufgrund ihrer langjähri-
gen Erfahrung bildeten Nadine und Sigi vier 
verschiedene Gruppen, die wirklich gut in ihrer 
Leistungsklasse und ihrer Zielsetzung zusam-
men passten. Bei strahlendem Sonnenschein 
und hervorragenden Platzverhältnissen mach-
te es den Reitern und Pferden viel Spaß an ih-
ren Schwächen zu arbeiten. Kurze Motivations-
durchhänger wurden von den Trainerinnen auf 
eine charmante Weise aufgefangen. Zum Ab-
schluss bekamen alle Reiter eine Horsemanship-
Aufgabe, die anschließend von den Trainerinnen 
kommentiert wurde. Zusätzlich erhielt jedes Rei-
ter-Pferde-Duo sehr hilfreiche Tipps für das wei-
tere Training.

Nach den zwei Tagen mit viel Schweiß und vie-
len Lachfältchen, die durch den Sonnenbrand 
richtig zur Geltung kamen, konnten die Reiter 
und Trainer ein durchwegs positives Fazit zie-
hen: Jeder war innerhalb seines Ausbildungs-
standes einen guten Schritt weitergekommen. 
Und mit dem Ergebnis, dass der nächste Kurs im 
August schon fast wieder mit den gleichen Teil-
nehmern ausgebucht ist.

Horsemanshipkurs mit Nadine Hartmann und Sigrune Brem 
am 02./03. April auf der Sherwood-Ranch in Hinteralbing

Vom 27 bis 29 April fand, zum ersten Mal auf 
der Anlage in Goldau, ein Kadertraining für die 
Leistungsklassen 1 und 2 B statt.

Das Training leitete Tommy Posch, wobei am 
Mittwoch auch Tom Christ noch Unterricht gab. 
Wir übten die Trails, die auch am Turnier am Wo-
chenende geritten würden und bekamen noch 
zahlreiche Tipps, auch zum Seiltor, das manche 
noch nie probiert haben.

Am nächsten Tag trainierten wir wieder Stan-
gen, die immer enger aufgebaut wurden und 
am Schluss enge, erhöhte Schrittstangen. Man-
che Pferde, die anfangs die Stangen total ig-
norierten, setzten später dann doch ihre Füße 

in jede Spalte. Abends wurden Pleasure und 
Horsemanship geübt und jeder Reiter einzeln 
gefilmt. Später wurden die Ritte angeguckt und 
bei jedem Reiter noch etwas verbessert.
Am Freitag kam jeder einzeln zu Tommy in die 
Halle und wir konnten ca. eine halbe Stunde 

Reining, Superhorse und Westernriding üben, je 
nachdem was wir trainieren wollten. Dann be-
kam noch jeder Tipps und Übungsvorschläge um 
sein Pferd noch durchlässiger zu bekommen und 
es in der Prüfung gut vorzustellen.

Es nahmen teil: 
� Christina Gsinn � Tobias Pohl � Vanessa Kleist
� Kristin Pohl � Ariane Hartmann � Linda von 
Rochow � Tanja Ludwig � Laura Pitsch

Vielen Dank an Tom Christ, der alles organisier-
te, an die EWU Bayern, die die gesamten Trai-
ningskosten übernommen hat und an Familie 
Zehetmeier, die für die Verpflegung für Reiter 
und Pferde kostengünstig gesorgt hat. 
Ich hoffe, das es nächstes Jahr wieder ein 
Kadertraining in Goldau geben wird.

Kadertraining in Goldau
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Berlin-Brandenburg

Vor dem Turnier in Birkholz ba-
ten wir unser journalistisches 
Nachwuchstalent Annika Finck, 
einen kleinen Bericht über den 
Saisonstart mit ihrem Quarter 
Mitos Sassy Hint zu schreiben. 
Da ahnten wir noch nicht, dass 
sie als All around-Champion der 
LK 4 B einen furiosen Auftritt 
hinlegen würde.
Herzlichen Glückwunsch!

„Endlich ist es so weit, dachte ich 
als ich morgens aufwachte, die ers-
te richtige Saison mit meinem Pferd 
beginnt.“ Darauf habe ich mich 
nicht nur schon den ganzen Win-
ter lang gefreut, sondern auch aus-
giebig darauf hingearbeitet. Und 
wenn ich ehrlich bin, war ich schon 
ein bisschen aufgeregt. Wir fuhren 
also Freitagmorgen zum Stall, wo 
Felix und ich noch warten muss-
ten, da die anderen schon vorge-
fahren sind. Wir waren doch ganz 
schön ungeduldig. Doch dann ging 
es endlich los. Als wir in Birkholz 
angekommen sind, war mein Pferd 
ganz aufgeregt. Zum Abreitplatz 
lief mein sonst so ruhiges Quar-
ter Horse wie ein aufgescheuchter 

Araber, bis wir sein geliebten Kum-
pel Bärchen getroffen haben. Je nä-
her der Trail rückte, desto aufgereg-
ter wurde ich. Nach der Prüfung fiel 
der ganze Stress von mir ab.
Am Samstag musste ich um 5.00 
Uhr aufstehen, da um 8.10 Uhr 
schon die erste Prüfung anstand –
Showmanship. Je näher die Show-
manship kam, desto nervöser wur-
de ich. Zum Glück blieb Felix aber 
in der Prüfung ganz cool. Kurz da-
nach folgte unsere Pleasure. Als ich 
diese überstanden hatte, fiel mir 
ein richtig großer Stein vom Her-
zen, da mein Felix so absolut keine 
Pleasuretussi ist. 
Nach erneutem frühem Aufstehen 
am Sonntag ritt ich mein Pferd für 

die Reining ab und ging im Kopf 
noch mal die Pattern durch. Diese 
Prüfung machte mich am nervöses-
ten, da ich noch nie eine Reining 
geritten bin. Aber alles ging gut. 
Nachmittags hatte ich meine letzte 
Prüfung: Die Horsemanship. Auch 
hier herrschte in mir die pure Auf-
regung.
Das absolute Highlight war aller-
dings, dass ich All around-Champi-
on der LK 4 B wurde, womit ich nie 
gerechnet hätte.
Ich war überglücklich und mit Felix 
und mir sehr zufrieden. Jetzt heißt 
es mit meiner Trainerin Heike Bloch 
bis zum nächsten Turnier weiter zu 
trainieren.

Annika Finck

Gute Nerven zahlen sich aus!

Attila Weidemann ist als Wetterreporter von „Bran-
denburg Aktuell“ sportliche Herausforderungen ge-
wohnt. Ob als Wakeboarder, Inline-Skater oder im 
Kletterwald, die Zuschauer erfahren von ihm nicht nur 
wie das Wetter wird, sondern meistens auch wie man 
sich als „Greenhorn“ fühlt. So auch am Freitag in Birk-
holz, als der fast 1,90 große Nichtreiter dem stattlichen 
Paint Classic Cisco – zärtlich Bärchen genannt – ge-
genüberstand. Beeindruckt hat Attila aber nicht nur 
die Größe und Schönheit des Quarters, sondern auch 
das ganze Outfit: Von der Glitzertrense bis zum Sattel. 
Spätestens als er die ebenso schmucke Reiterin Anna 
Ebert kennenlernt, ist Attila klar, dass er für seinen Auf-
tritt nicht angemessen gekleidet war. So wurden ganz 
schnell zumindest ein kariertes Hemd und ein Cowboy-
hut ausgeliehen.
Aber die erste Hürde bestand für ihn schon beim Auf-
steigen. Spätestens da war klar, dass Attila beste Be-
treuung bei seinem reiterlichen 
Einstieg brauchen würde und die 
bekam er dankenswerterweise 
spontan von Heike Bloch. Mit ihren 
„Regieanweisungen“ konnten die 
Dreharbeiten sofort beginnen und 
Attila setzte sich, sein Mikro dabei 
fröhlich schwingend, in Bewegung 
und drehte einige kleine Schrittrun-
den auf dem Abreiteplatz. Und Bär-
chen schien irgendwie begriffen 
zu haben, worum es dabei gerade 
ging: So versuchte er superbrav he-
rauszufinden, wohin der Wetterre-
porter ungefähr wollte und tat dies 

so überzeugend, dass er dabei die beste Werbung für 
unseren Sport und unsere Pferde machte. Die Krönung 
war eine gekonnte Wendung, die Bärchen so professio-
nell ausführte, dass es auch Heike Bloch frappierte. 
Attila Weidemann konnte bei der ganzen Aktion nicht 
nur bestes Wetter für das gesamte Turnierwochenende 

vorhersagen, sondern hat vielleicht 
auch dem einen oder anderen po-
tentiellen Cowboys Lust gemacht. 

Als ich mich zum Abschluss bei At-
tila Weidemann für sein Kommen 
bedankte, fragte er mich leise, ob 
alle unsere Pferde so toll ausgebil-
det seien. Mit überzeugter Stim-
me habe ich ohne zu zögern „Ja!“ 
gesagt, an den darauf folgenden 
Tagen fanden unsere EWU-Info-
Broschüren jedenfalls reißenden 
Absatz bei den Besuchern.

Andrea Sahlmen

Bärchen war aber nicht nur für Annika Fincks Felix der „Fels in der Brandenburg“, sondern 
hatte auch am 29. April bei seiner ersten Fernsehrolle im rbb beste Nerven:

Bärchen & der rbb „Wetterfrosch“

Kontaktadresse und
1. Vorsitzender
Torsten Rokosch
Handy: 01 62 / 314 61 64 
torsten@ewu-berlin-brandenburg.de

2. Vorsitzende
Katja Stöhr
Handy: 01 78 / 133 58 38
katja@ewu-berlin-brandenburg.de

3. Vorsitzende (Kasse)
Angelika Schlosshauer
Tel.: 01 72 / 302 66 08
a.schlosshauer@arcor.de

4. Vorsitzende (Jugend)
Heike Bloch (kommissarisch)

Internet

www.ewu-berlin-
brandenburg.de
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Als der 13jährige Henning am 
Abend seiner Konfirmation sein 
Sparschwein schlachtet, sieht er 
sich am Ziel. Seit Jahren hatte er 
auf geduldigen Schulpferden trai-
niert, aber nun würde das Geld rei-
chen für sein eigenes Pferd. Etwas 
anderes hatte er nie gewollt, nichts 
schien ihm beglückender. Nun soll-
te es etwas Flottes sein, erklärte 
er seinen ahnungslosen Eltern, die 
mit der Leidenschaft ihres Sohnes 
nicht viel anfangen konnten.

Henning kaufte ein Englisches Voll-
blut direkt von der Rennbahn, der 
Name – so meint er heute – hät-
te ihn schon stutzig machen sol-
len – Amphora und was er bekam 
war flott! Sie blieb nicht lange in 
seinem Besitz, genau bis zu dem 
Tag, als er sich mit ihr auf einem 
Feld überschlug und in einen Gra-
ben fiel. Erst nachdem der Bauer 
das Pferd wieder aufgerichtet hat-
te, konnte der halbwüchsige Hen-
ning mehr oder weniger unversehrt 
wieder hervorklettern. Es war noch 
mal gut gegangen, aber Amphora 
wurde abgeschafft. Die Eltern heg-
ten die Hoffnung, dass der Junge 
nun von seinem Hobby geheilt sein 
würde und verboten ihm erstmal 
jeden neuen Kaufversuch, aber das 
Schicksal meinte es gut mit Hen-
ning.

Eine Freundin musste aus seiner 
Heimatstadt Göttingen wegzie-
hen und überließ ihm ihren weißen 
Shagya-Araber namens Capricio 
und es sollte die Pferdeliebe seines 
Lebens werden, eine tiefe Freund-
schaft geprägt von tiefem Vertrau-
en und magischen Momenten.

Sein Rufname „Chappy“ hatte ei-
nen eher weltlichen Hintergrund, 
verliehen von seiner Besitzerin in 
Momenten der Widerspenstigkeit, 

wenn sie ihm drohte genau als sol-
ches zu enden. Zum Glück kam er 
in Hennings Hände, aber der Name 
blieb und sie wurden ein glückli-
ches „englisches Reitpaar“. 
Henning war schon früh sehr erfolg-
reich, wurde Deutscher Jugendreit-
meister und wurde zunächst ein 
hervorragender Dressurreiter, auch 
beruflich qualifizierter er sich und 
schloss eine Ausbildung zum Pfer-
dewirt Zucht und Reiten bei Familie 
Leckebusch ab.

Vieles wäre wohl anders verlaufen, 
wenn er nicht den Heilungsprozess 
eines völlig verstörten Pferdes ei-
ner Freundin miterlebt hätte. Es 
war Peter Kreinberg, der auf seiner 
Ranch Goting Cliff das schier un-
mögliche geschafft hatte und Hen-
ning war fasziniert von seinen Me-
thoden. Aus heutiger Sicht sei es 
für ihn wie der Einstieg in eine Dro-
ge gewesen. Er begann Pferde aus 
einem unbekannten Blickwinkel zu 
betrachten. Es versuchte Chappy 
nicht mehr ständig kontrolliert zu 
reiten, sondern ihm die Möglichkei-
ten zu geben, sich zu entscheiden: 
Er konnte nun wählen, ob er sich in 
einer Komfortzone harmonisch un-
ter ihm bewegte oder es sich selbst 
schwer zu machen. Sein Pferd da-
bei langsam immer besser zu ver-
stehen, mit ihm zu wachsen, war 
eine neue Dimension. Peter Krein-
berg hatte längst Hennings Talent 
erkannt und gab ihm eine Anstel-
lung auf Goting Cliff in Wagenhoff. 
Bekannte Westernreiter wie Volker 
Laves oder Lyle Jackson unterstüt-
zen ihn in seiner Entwicklung.
 
Unzählige Erfolge, Allround Cham-
pion Titel sowie Deutsche Meister-
schaften waren das Ergebnis sei-
ner konsequenten und ehrgeizigen 
Arbeit an sich und seinen Pferden. 
Henning wurde ins Deutschland 

Kader der NRHA berufen und nahm 
mit seinem Quarter Pines Advocate 
an den Europameisterschaften in 
Italien 2003 teil.
Vor allem die Arbeit mit jungen 
Pferden fasziniert ihn immer mehr, 
Rittigkeit, Durchlässigkeit, Gym-
nastizierung, das sind die Pfeiler 
seiner Arbeit. 

Es sind nun weniger die großen 
Turniererfolge, Meisterschaften, die 
ihn reizen. Als freier Trainer macht 
es ihm Freude, sein Wissen und sei-
ne Erfahrungen weiter zu geben. 
Glück für ihn ist, wenn er Reiter und 
Pferd den Weg aus einer verfahre-
nen Situation weisen kann, wenn er 
hilft Traumata zu überwinden, weil 
er Ängste ernst nimmt oder wenn 
eine seiner Schülerinnen wie Gesi-
ne Stege zum European Champion 
wird. Er hat nah miterlebt wie ei-
ne krebskranke junge Frau aus dem 
täglichen glücklichen Umgang mit 
ihrem Pferd soviel Kraft geschöpft 
hat, dass kein Medikament besser 
hätte helfen können.
 
Respekt und Geduld sind für ihn im 
Umgang mit Pferden das höchste 
Gut. Wer in seinen Kursen ungedul-
dig oder ungerecht zu seinem Pferd 
wird, der lernt eine andere Seite 
von Henning kennen, die er selbst 
„unausstehlich“ nennt.
 
Sein Chappy hat ihn 22 Jahre sei-
nes Lebens begleitet, mit fast 30 
Lebensjahren fiel der Schimmel 
plötzlich auf der Weide tot um. Kein 
Pferd, so gibt Henning zu, hat trotz 
aller gemeinsamer nationaler Erfol-
ge ihm je den Platz in seinem Her-
zen streitig machen können. Mit 
ihm hatte er diese berührenden 
Momente, wenn der Schimmel frei 
neben im Gelände mitlief, wenn er 
ein anderes Pferd in Beritt hatte. 
Es war als sei da ein unsichtbares 
Band gewesen ...

Henning Daude hat in fast allen Dis-
ziplinen fast alle Lektionen geritten 
und sportlich so viel erreicht. Wenn 
er sich heute etwas wünscht, dann 
endlich mal wieder Zeit zu haben, 
um mit seinem Pferd ans Meer zu 
fahren und einen langen Strandritt 
zu machen. An seiner Seite wie im-
mer seine Hündin, denn ohne beide 
– so sagt er – wäre er nicht kom-
plett.

Andrea Sahlmen

„Wie war das eigentlich ... Henning Daude?“
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Nur Stunden nach dem ich in einer Mail alle Berlin/Brandenburger-Trai-
ner um Unterstützung bei unserer diesjährigen Sonderaktion für LK 5- 
und Freizeitreiter gebeten habe, trafen die Zusagen ein.

Über 30 Kurse und Reitstunden können somit in diesem Jahr als Preise 
an unsere platzierten Freizeitreiter vergeben werden. Zusammen mit 
Buch- und Sachpreisen werden Sie vielleicht dafür sorgen, dass doch 
der eine oder andere Freizeitreiter größeren Gefallen an unseren Tur-
nieren findet und daraus mehr wird als eine einmalige Teilnahme.

Mein besonderer Dank für diese Unterstützung geht darum 
an folgende Trainer:
� Constance Waber � Nina Heiding � Susanne Rosen � Manja Michel
� Tina Ulbrich � Anja Kunz � Susanne Schwirner � Henry Sander 
� Jessica Enyi � Sabine Wagner � Stefanie Förster � Margit Köhler 
� Etienne Hirschfeld � Sylvia K. Knox � Jürgen Malo � Samantha Giese

Torsten Rokosch für den Vorstand der EWU-BB

Großartige Unterstützung der 
Berlin/Brandenburger-Trainer:

Vom 29.04.-01.05.2011 fand auf 
der großzügigen Anlage der Horse-
company von Tina Ullbrich wie-
der einmal das erste EWU-C- und 
NRHA-Turnier der Saison 2011 
statt. Der Wettergott hatte wie 
immer ein einsehen mit uns und 
brachte 3 schöne Tage mit Sonnen-
schein.
Schon im Vorfeld zeigte sich, dass 
es eine riesige Herausforderung 
werden würde das große Starter-
feld mit einem Richter durch den 
Zeitplan zu geleiten. Sagenhafte 
180 Pferd-/Reiterkombinationen 
mit 489 Starts wurden von der 
Richterin Yvonne Steinbock sehr 
gut in den Prüfungen gerichtet. Ih-
re Ringstewards Manja Höppner-
Zergiebel und Sascha Matz assis-
tierten an den 3 Turniertagen. Die 
489 Starts bedeuteten eine Stei-
gerung um 51% zu den Starts im 
Vorjahr.
Damit die meisten Teilnehmer erst 
am Freitag anreisen mussten, blie-
ben wir mit dem Turnierbeginn wie 
gewohnt bei Freitag 14.00 Uhr. 
Der Zeitplan konnte am Freitag 
gut eingehalten werden, lief aber 
am Samstag etwas aus dem Ruder 
und war am Sonntag wieder relativ 
pünktlich. Hier bedanken wir uns 

nochmals bei allen Teilnehmern für 
das große Verständnis am Sams-
tag.
Die 25 x 60m Reithalle wurde auf 
einer Fläche von 25 x 50m herge-
richtet. Damit hatten die Teilneh-
mer eine zusätzliche 10 x 25m gro-
ße Fläche in der Reithalle sowie vor 
dem Halleneingang eine 18 x 30m 
große Fläche zum Warm Up ihrer 
Pferde direkt vor der Prüfung zur 
Verfügung. Zudem war der Außen-
reitplatz von 35 x 70m als Abreit-
platz hergerichtet. Also genügend 
Platz um sein Pferd für die Prüfun-
gen entsprechend vorzubereiten.

Schon zum Saisonaufgalopp beka-
men die zahlreich erschienenen Zu-
schauer tolle Ritte mit Pferden und 
Reitern/-innen in guter konditio-
nierter Turnierverfassung zu sehen. 
Hier kann man einfach nur 
sagen: „Weiter so.“

Den Auftakt in dieses schöne Tur-
nier absolvierten am Freitag die 
Trailreiter der LK 5 A/B. Hier ge-
wann Beatrice Jahn auf DD Slidin 
in Texas und bekam damit den ers-
ten Pokal dieser Turniersaisoner-
öffnung. Die weiteren Trailklassen, 
wobei die Pferde mit ihren Reitern 

verschiedenste Hindernisse über-
winden oder durchreiten müssen 
folgten bis die NRHA Reiningreiter 
zum ersten Mal durch die Reithal-
le galoppierten, sich bei Spins in 
atemberaubender Geschwindigkeit 
drehten und beim Stopp durch den 
Sand rutschten.

Am Samstag besuchten durch das 
schöne Wetter sowie den interes-
santen Reitprüfungen bis zu 700 
Besucher die Anlage der Horse-
company Tina Ullbrich. Das Turnier-
programm zog sich bunt durch al-
le angebotenen Reitklassen oder 
der Vorstellung des Pferdes an der 
Hand. Verschiedenste Prüfungen 
von Western Horsemanship über 
Superhorse bis hin zur Western 
Pleasure, hier wird die Manier und 
die Korrektheit der Pferd-/Reiter-
kombination bewertet, wurden ge-
ritten. Sogar ein Horse & Dog Trail 
und eine Freestyle Reining mit Rei-
tern und Pferden in Kostümen.

Auch am Sonntag kamen nochmals 
ca. 500 Besucher auf die Reitanlage 
um sich vom bunten Turniertreiben 
beeindrucken zu lassen. Auch die 
kleinsten Reiter wurden heute in 
Reitklassen mit einem Begleiter 

am Zügel vorgestellt. Jeder dieser 
kleinen Turniereinsteiger bekam 
während der Siegerehrung einen 
Teilnehmerpokal mit einer Sie-
gerschleife und strahlte über das 
ganze Gesicht. Nach den jeweils 
letzten Prüfungen einer Reitklas-
seneinteilung werden bei der EWU 
Berlin/Brandenburg e.V. All Around 
Champion Titel vergeben und die 
Pferd-/Reiterkombinationen ent-
sprechend geehrt.

Man sah fröhliche und freundliche 
Gesichter der Turnierteilnehmer, 
Organisatoren und der vielen Hel-
fer vom Anfang bis zum Ende und 
ein tolles abwechslungsreiche An-
gebot an den Essensständen. Die 
Stimmung war locker und macht 
Lust auf mehr. Teilnehmer und Be-
sucher bekamen während diesem 
Turnier den Eindruck, dass sie herz-
lich willkommen sind. Weiter so!

Zum Abschluss bleibt nur noch zu 
sagen, dass durch die tolle Organi-
sation und Durchführung des Tur-
niers und der damit positiven Re-
sonanz der Turnierteilnehmer eine 
Fortsetzung des Turniers im Jahr 
2012 erfolgen wird.
Wir sehen uns 2011 bei der 
Horsecompany Tina Ullbrich 
in Birkholz!

Super Auftakt in die EWU- und NRHA-Turniersaison BB 2011

Der EWU-LV Berlin/Brandenburg im Internet: 
www.ewu-berlin-brandenburg.de
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Bremen/Niedersachsen
1. Vorsitzender
Ralf Seedorf
Dönseler Straße 113, 49453 Dönsel
Tel.: 0 54 46 / 22 40
Mobil: 01 71 / 9 27 62 50
roofmanranch@aol.com

Pressewartin
Ulrike Lampe
Brägeler Ring 24, 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 70 29 49
Mobil: 01 62 / 9 69 62 88
ulrike.lampe1@ewetel.net

Internet
www.ewu-bremen-
niedersachsen.de

■ Roofman Ranch
Ralf Seedorf
Dönseler Straße 113
49453 Dönsel
Tel.: 0 54 46 / 22 40
Mobil: 01 71 / 9 27 62 50
E-Mail: roofmanranch@aol.com
www.roofman-ranch.de

Sponsoren des Landesverbandes Bremen/Niedersachsen

Jörg Rieger
Im Willesch 3, 49779 Oberlangen
Tel.: 0 59 33 / 9 24 69-0, Fax: -40
E-Mail: info@riegermedia.de
www.riegermedia.de

■  Tack Room Riding Equipment
Heerweg 5, 49453 Rehden
Tel.: 0 54 46 / 9 02 96-14, Fax: -15
E-Mail: info@tack-room.de

Liebe Mitglieder,
das Thema für unseren neuen Foto-
wettbewerb lautet:
„Mein schönstes Turnierfoto“
Jeder kann daran teilnehmen. 
Bitte sendet die Fotos per Mail an 
fotowettbewerb@
ewu-bremen-niedersachsen.de
Einsendeschluss ist der 31.10.2011. 
Ihr habt also die komplette Turnier-
saison Zeit dafür. Im Anschluss wird 
dann im Forum eine Abstimmung 
erstellt, bei der jeder angemelde-
te Foren-Benutzer die Möglichkeit 
hat, seine Stimme für das beste Fo-
to abzugeben. Anschließend wer-
den die besten Fotos mit den meis-
ten Stimmen zu den Siegerfotos 

gekürt. Bei Stimmengleichheit wird 
zusätzlich abgestimmt, bis der Sie-
ger eindeutig ist.

Teilnahmebedingungen:
�  Erlaubt sind nur selbst erstellte 

Fotos von Nicht-Profis, also keine 
professionell geschossenen Auf-
nahmen.
�  Einsendeschluss ist der 

31. Oktober 2011.
�  Teilnehmen kann jeder, egal 

ob Mitglied des LV oder nicht.
�  Jeder Teilnehmer darf nur ein 

Foto einsenden.
�  Das eingesendete Foto muss dem 

Thema entsprechen (Turnierbild 
bezogen auf Pferde/Reiterei).

�  Einsendungen bitte per E-Mail 
an: fotowettbewerb@
ewu-bremen-niedersachsen.de 
�  Bitte gebt in der E-Mail auch 

euren Vornamen und Nachna-
men an.
�  Das Foto darf gerne einen Titel 

bekommen
�  Wer analog fotografiert, kann 

sein entwickeltes Film-Foto 
natürlich auch einscannen.
�  Das eingesendete Fotos darf in 

der Auflösung nicht verkleinert 
werden.

Die Preise sind sehr vielfältig:
Die Gewinner (1. 2. und 3. Platz) 
werden auf der JHV und im Forum 
(www.ewu-bremen-niedersachsen.
de) vorgestellt.

Die Gewinnerfotos (1. und 2. Platz) 
werden für die Sommerzeit in das 
Design der Webseite eingebaut.
Die Gewinnerfotos werden auf der 
Webseite „für immer“ in der neu-
en Galerie „Hall of Fame“ einge-
tragen.
Die Gewinnerfotos als großer Aus-
druck (Poster) zum Aufhängen.

Zu gewinnen gibt es dieses Mal für 
den 1. Platz ein Paket „Schön fürs 
Turnier“ und für den 2. Platz ein 
Paket „Schöne Hufe“ mit Pflege-
produkten der 
Firma Chevaline 
aus Lohne.

Besten Dank 
an unseren Sponsor.

Fotowettbewerb Sommer 2011

Alte Bräuche sollte man 
pflegen, nach diesem 
Motto haben sich die 
„Western“-Hochzeits-
bitter auf den Weg ge-
macht und die Gäste mit 
folgendem Spruch zur 
Hochzeit gebeten:
Seit gegrüßt, 
ihr lieben Leut‘,
zu verkünden habe 
ich heut‘, 
dass Mella und Ralf 
sich trauen, zusammen 
in die Zukunft schauen.
Am 13. Mai 2011 soll es sein,
bei Regen und bei 
Sonnenschein, um 16.00 Uhr 
könnt ihr sehen, 

wie sie in ein neues 
Leben gehen.
Auch ihr seid herzlich 
eingeladen, mit dem Paar 
im Glück zu baden,
deswegen bin ich heute hier,
und jetzt trinkt darauf ein 
kühles Bier! PROST!

Hochzeitsbitter

Es war ein super Wochenende, Hiltrud ist auf jeden eingegangen, hat jedes 
Problem sofort erkannt und konnte allen mit erstklassigen Tipps weiter 
helfen. Die Stimmung war wunderbar, alle waren bester Laune, das ganze 
Treffen hat sich durch Harmonie ausgezeichnet. 
Auch die Pferde waren sehr relaxed und entsprechend kooperativ. 
Werde eine Rundfrage starten, bin mir aber jetzt schon sicher, dass alle 

nochmal einen 
Kurs mit Hiltrud 
machen wollen. 
Bin schon ge-
spannt, wie die 
Pferde sich bis 
zum nächsten 
Treffen verbes-
sern werden. 
Freu mich 
drauf.

Karin Berg

Kurzer Bericht vom Kadertraining mit
Hiltrud Rath am 16./17. April 2011
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Unsere Sponsoren:

HDI-Gerling Vertrieb – 
Firmen und Privat Versicherung AG
Sven Kurt Töpfer, Hans-Wunderlich-Straße 4, 
49078 Osnabrück, Tel.: 05 41 / 44 03-124, 
Fax: 05 41 / 44 03-111, Mobil: 01 72 / 56 50 269
sven.toepfer@hdi-gerling.de, www.hdi-gerling.de

Western-Saddles + Riding-Equipment
Klaus Bartusch, Velgen 32a, 29582 Hanstedt
Tel.: 0 58 22 / 22 96, Fax: 0 58 22 / 34 88 
western-saddles.bartusch@t-online.de

Dettmer-Horsedesign 
Holzartikel für Western + Country: 
www.dettmer-horsedesign.de

Krohn’s Reitladen
Mühlenweg 33, 24802 Bokel
www.krohns-reitladen.de

Saddle & Tack 
Reitsport Shop für Western- und Freizeitreiter: 
www.saddleandtack.de

■ Bad Segeberg
Claudia Henseler
Wegekaten 1, 23827 Krems II
Tel.: 04559/1275
Fax: 04559/1279
info@ewu-badsegeberg.de 
www.ewu-badsegeberg.de
Termin: Der Stammtisch findet 
jeden letzten Freitag im Monat 
um 20 Uhr statt.

■ Herzogtum Lauenburg
Detlef Halberstadt, Hof Amsel
21527 Kollow (bei Schwarzenbek)
Tel.: 04151/870316
www.hof-amsel.de
Termine: Stammtisch jeden 
ersten Freitag im Monat.

■ Dithmarschen/Wesselburen
Sunny Ranch
Ute & Melanie Herold
Schwarzer Weg 7
25764 Wesselburen
Tel.: 04833/756
Termine: Es finden regelmäßig 
Stammtische statt, nach Ansage in 
der Terminliste.

■ Kiel und Umgebung
Sabine Schnack
Stormarnstraße 4
24113 Kiel
Tel.: 0431/3868185 (AB) oder
Mobil: 0151/55567515
www.westernreiter-kiel.de
Termine: Aktuelle Infos und 
Termine auf unserer Webseite!

■ Lübeck
Joe Hug, Hof Bültwisch
Travemünder Landstr. 272
23570 Lübeck-Travemünde
www.westernstammtisch-luebeck.de
Infos: Termine siehe Homepage, 
ein Treffen findet ca. alle 6 Wochen 
statt.

■ Ostholstein
Caroline Schlicht
Dorfstraße 42
23738 Wahrendorf
Tel.: 0173/6019995
www.western-reitschule.de
Treffen: Jeden 1. Dienstag im 
Monat, auf dem Western- und 
Freizeithof 4Horses

EWU Gruppen und Stammtischtreffen

Hamburg/Schleswig-Holstein
– Nordlichter –

■ Kassenwartin
Rosemarie Engelke
Schönböckener Hauptstraße 43
23556 Lübeck
Tel.: 04 51 / 89 89 12
kassenwart@
ewu-westernreiten.de

■ Turnierwart
Evelyn Martens
Berliner Straße 43 A
16556 Hohen Neuendorf
OT Borgsdorf
Tel.: 0 33 03 / 40 05 25
turnierwart@
ewu-westernreiten.de 

■ Jugendwart
Joana Sprogö
Sülfelder Tannen 9
23867 Sülfeld
Tel.: 01 52 / 22 89 34 01
jugend@ewu-westernreiten.de

■ Breitensportwart
Yvonne Peters
Moorburger Elbdeich 353
21079 Hamburg
Tel.: 01 77 / 8 74 56 09
breitensport@
ewu-westernreiten.de

■ Kaderchefin
Amrei Plewe
Gutshaus 1, 23883 Horst
Tel.: 01 72 / 4 14 70 06
kader@ewu-westernreiten.de

■ Internetwart
Horst Tegtmann
Dornweg 15
23881 Borstorf
Tel.: 01 52 / 25 32 37 32
internetwart@
ewu-westernreiten.de

Kein C-Turnier in Hitzacker in 2011
Leider kann in diesem Jahr das C-Turnier in Hitzacker aus 
organisatorischen Gründen und der damit verbundenen zu 
späten Terminierung nicht stattfinden. Ich werde versuchen, 
das Turnier in 2012 wieder anzubieten.
Ich hoffe auf Euer Verständnis und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen

Winfried Kramme

Auch in diesem Jahr richtet Peter 
Raabe wieder das Turnier in Fisch-
bek vom 01.-03. Juli 2011 aus. 
Hierfür benötigt er noch tatkräfti-
ge Unterstützung. Beispielsweise 
einen zweiten Doorman und Helfer 
für den Parcourdienst. 
Wer Lust hat, zum Gelingen
des Turniers beizutragen, 
meldet sich bitte bei Peter 
(0172/9966858).
Selbstverständlich gibt es neben 
dem üblichen Haribo-Nascherei-
en von Peter noch eine kleine Auf-
wandsentschädigung.

WANTED: 
Helfer für das Turnier 
in Fischbek

1. Vorsitzende
Andrea Duckstein-Otten
Hörntwiete 2a, 25486 Alveslohe
Tel.: 0 41 93 / 50 86 60
1.Vorsitzende@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzender
Manfred Teegen
Ortsfelde 8, 23795 Högersdorf
Tel.: 0 45 51 / 9 27 72
2.Vorsitzender@ewu-westernreiten.de

Presseteam
Ann-Christin, Stefanie 
und Matthias Hoenig
Hamburg, Tel.: 0 40 / 5 55 37 10
presse@ewu-westernreiten.de

Internet

www.ewu-hamburg-
schleswig-holstein.de
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Der Landesverband HH/SH im Internet: www.ewu-hamburg-schleswig-holstein.de

Spezial für Westernreiter-Kiddis
Lehrgang mit Prüfung für den 
Basispass Pferdekunde im Juli 
2011. 
Die Teilnahme wird bezuschusst 
durch die EWU, LV Hamburg/Schles-
wig-Holstein, für EWU-Mitglieder 
und auch Nichtmitglieder. 
Kosten EWU-Mitglieder: 40 Euro 
Kosten Nichtmitglieder: 65 Euro
die Kursgebühr beinhaltet sämtli-
che Prüfungs- und Richtergebüh-
ren und Schulpferde.
Es verspricht viel Spaß und alters-
gerechtes Lernen, wenn die Kiddis 
mal unter sich sind. 
Anmeldung und Infos bei 
Kursleiterin: Martina Sell,
Hauptstr. 3, 23847 Schiphorst, 
Tel.: 0171/8256556,
www.Martina-Sell.de
Training: 23., 24. und 30. Juli 2011, 
Prüfung: 31. Juli 2011

Basispass Pferdekunde

Vom 17. bis 19. Juni Treffen sich, 
anknüpfend an den Erfolg vom 
letzten Jahr, wieder die Cowboys 
und Cowgirls aus den verschie-
densten Bundesländern. 

Das Highlight des letzten 
Jahres die 
LANDESWEIT EINZIGE 
RINDERKLASSE
wird bestimmt auch in diesem Jahr 
wieder die Stimmung und die An-
feuerungsrufe höher schlagen las-
sen. 
Das Anfeuern der Zuschauer ist 
hier, wie auch beim Barrel Race, 
ausdrücklich erwünscht und trägt 
zur Motivation für Pferd und Rei-
ter bei. 
Dieses „Spektakel“ ist am Freitag 
ab 18 Uhr zu bestaunen.
Der Abend kann/wird dann in ge-
mütlicher Lagerfeueratmosphäre 
ausklingen. 

Am Samstag und Sonntag sind 
dann ab 7.30 Uhr Reining, Horse 
and Dog Trail-Cup uvm. zu bestau-
nen.

Natürlich darf auch in diesem Jahr 
die Westernparty am Samstaga-
bend (freier Eintritt) nicht fehlen 
und auch dafür sind wir mit Spaß 
und guter Musik gerüstet. 

Wie schon in den letzten Jah-
ren handelt es sich um ein Turnier 
der Ersten Westernreiter Union 
Deutschland der Kategorie C. 
Nähere Informationen zum 
Turniergeschehen und den 
Prüfungen sind zu finden auf:
www.ewu-westernreiten.de

Im letzten Jahr meldeten sich 180 
Reiter/Pferd Kombinationen bei uns 
an, so dass wir rund 500 Starts hat-
ten. Jede Menge Greenhorns sind 
zum schauen, staunen oder einfach 
zum gemütlichen Beisammensein 
erschienen und sind natürlich auch 
in diesem Jahr wieder herzlich ein-
geladen. Wir werden uns auf jeden 
Fall kulinarisch und Getränke tech-
nisch wieder darauf einstellen. 

Unsere Reitlehrerin Meike Beyer 
steht mit ihren Ponys zum Pony-
reiten bereit und auch sonst wird 
für Unterhaltung unserer jüngs-
ten Gäste gesorgt sein. Zahlreiche 
Stände, nicht nur zum Thema Pferd 
und Western, runden das Bild ab.

Gutes Wetter ist bestellt, 
gute Laune haben wir immer 
und wir freuen uns auf Euch.

Howdy from Stuff 
Ramm Ranch

Cowboys und Rinder treffen sich wieder zum 5. Westernturnier auf dem Pferdehof Ramm

Am 27.03.2011 trafen sich
� Evelyn Mertens
� Manfred und Susanne Teegen
� Nili Siebler 
� Nancy Biesterfeldt 
� Julia Maria Nölting 
� Nicole Maas 
� Rolf Taube
� Svetlana Helmke
� Birgit Rickers 
� Antje Reimann
� Jenny Bolduan und 
� Antje Reimann 
in Sarlhusen zum Ringsteward-Se-
minar unter der Leitung von Regi-
na Jentsch.
Nach einer fröhlichen Vorstellungs-
runde, und gestärkt mit Kaffee und 
Kaltgetränken, erklärte Regina uns 

mit der nötigen Strenge und sehr 
viel Humor, die Aufgaben eines 
Ringstewards.
Einige der Teilnehmer hatten sich 
schon ausführlich mit dem Erler-
nen des Regelbuches befasst, denn 
ein fundiertes Grundwissen ist Vor-
raussetzung für die Arbeit eines 
Ringstewards!, und einige Teilneh-
mer haben nur interessehalber mit-
gemacht, um z.B. die Score Sheets 
besser nachvollziehen zu können!
Nach dem Mittag ging es an das 
Mitschreiben und Ausrechnen von 
Score sheets anhand von Videorit-
ten!
Hochkonzentriert und mit rauchen-
den Köpfen gab es zum Abschluss 
noch eine schriftliche Prüfung die 

die Teilnehmer noch ein weiteres 
Mal zum schwitzen brachte!
Als Turnierreiter oder auch als Zu-
schauer bekommt man ja selten 
mit, welches Organisations- und 
Multitasking Talent sich hinter dem 
Ringsteward verbirgt!, aber nach 
diesem äußerst lehrreichem Tag 
war das allen 13 Teilnehmern aufs 
deutlichste Veranschaulicht wor-
den!

Bedanken möchten wir uns noch 
bei Anni Hansen für die spitzen 
Verköstigung über den ganzen Tag 
hinweg! Und bei Regina für die su-
per Organisation und den tollen 
Tag!

Nili und Nancy

Ringsteward-Seminar mit Regina Jentsch in Sarlhusen
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■ Kassenwart
Walter Grohmann
Hufeisenstraße 2a
63599 Biebergemünd
Tel.: 0 60 50 / 90 91-13, Fax: -11
Handy: 01 60 / 90 12 80 63
kasse@ewu-hessen.de

■ Turnierwart
Thomas Schließmann
Lange Straße 90, 61440 Oberursel
Tel.: 0 61 71 / 5 16 86
Handy: 01 76 / 24 147 905
turniere@ewu-hessen.de

■ Landestrainerin
Hiltrud Rath
Möhneburg 10, 59929 Brilon
Tel.: 0 29 61 / 5 45 25
Handy: 01 71 / 3 61 11 30
trainer@ewu-hessen.de

■  Stellv. Jugendwartin
Kerstin Djeri
Kirchstraße 3, 63526 Erlensee

Hessen

FIPO-Design GbdR
www.fipo-design.de

Equiwent Hilfe: Mensch & Tier e.V. 
www.equiwent.eu

Rollo Rieper
www.rollorieper.de

onOvo GmbH
Futtermittel 
www.onovofutter.de

� WaGro Beratungsges. mbH
 www.wagro-gmbh.de

Reitanlage 
Möhneburg 

www.reitanlage-moehneburg.de

LV Hessen – Unsere Sponsoren 2011:

� ISA-Ingenieurbüro für 
 Sekundärrohstoff- und 
 Abfallwirtschaft
 Ralf Gottschall

icons4riders
Der Internetshop 
mit Motiven für 
Reiter aller Art.
Motive, Design, Textilveredelung 
und vieles mehr ...
www.icons4riders.com

Western Experience
www.western-experience.de

Rausch-Giesecke
Das Versicherungsbüro.
www.rausch-giesecke.de

Assekuranzbüro ASS-KO GmbH
http://ass-ko.mz-mfo.de

Tel.: 0 61 83 / 7 44 33
Handy: 01 79 / 1 33 31 14
jugend-2@ewu-hessen.de

■ Jugendsprecherin
Nele Sauer
Auf der Schnepfenhöhle 2
35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25
Handy: 01 57 / 71 54 18 84
jugendsprecher@ewu-hessen.de

■  Stellv. Jugendsprecherin
Jana Helwig
Bahnhofstraße 4
35519 Oppershofen
Tel.: 0 60 33 / 7 18 52
Handy: 01 60 / 3 52 76 94
jugendsprecher2@ewu-hessen.de

■ Ausbildungs-/Breiten-
 sportbeauftragte
Birga Röhr
Wiesenstraße 3 a, 35423 Lich
Tel.: 0 60 04 / 93 07 14
Handy: 01 75 / 8 83 82 20
breitensport@ewu-hessen.de

■ Hessentrophybeauftragter
Gerd Schelbert
Auf dem Ried 2, 60437 Frankfurt
Handy: 01 60 / 82 24 101
Fax: 0 69 / 95 07 91 42
hessentrophy@ewu-hessen.de

Am Samstag, den 15.01. und 
13.03.2011 war in Schotten Walk 
Trot Turniertraining. 
Hildruth Rath war die Traine-
rin, sie hat Trail, Pleasure und 
Horsemanship mit uns geübt. Wir 
sind 2 mal je 45 Minuten geritten.
In der Mittagspause haben wir alle 
Pizza bestellt. 
Beim zweiten Durchgang haben 
wir die Gruppen am Ende zusam-
mengelegt, damit wir eine Pleasure 
reiten konnten.

Uns hat es sehr gut gefallen, weil 
alles zusammen Spaß gemacht 
hat.

Nächstes Jahr würden wir gerne 
wieder so etwas machen.

Von Nele Koch und 
Jan-Luca Schmidt

Walk Trot Training

1. Vorsitzender
Detlef Dichte
Am Strauch 4, 35418 Buseck
Tel.: 0 64 08 / 96 58 80
Fax: 0 64 08 / 96 58 81
Handy: 01 72 / 6 76 40 89
vorsitz@ewu-hessen.de

2. Vors., Kaderchefin 
und Jugendwartin
Annette Sauer
Auf der Schnepfenhöhle 2, 35325 Mücke
Tel.: 0 64 00 / 66 25
Handy: 01 73 / 9 02 58 22
jugend@ewu-hessen.de

Pressewartin
(HP und Westernreiter)
Bianca Janine Wörle
Lohrbergstraße 19, 63654 Büdingen
Tel.: 0 60 48 / 95 27 03 
Handy: 01 72 / 674 17 09 
presse@ewu-hessen.de

Internet

www.ewu-hessen.de
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Am 26.02.2011 wurden durch den 
2. Vorsitzenden des Kreisreiterbun-
des Main-Kinzigtal, Herrn Dieter 
Ertl, Ehrungen für Anerkennung 
und Würdigung des Wirkens für 
Pferd und Reiterei im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung anlässlich 
des 25jährigen Bestehens des Ver-
eins der Wander- und Distanzreiter, 
jetzt Western- und Distanzreiter 
Mittelbuchen e.V., auf dem Harba-
cher Hof durchgeführt.

�  Die silberne Verdienstnadel mit 
Urkunde erhielten Annemarie 
Dietrich und Ulrike Müller, beide 
Gründungs- und seit 25 Jahren 
Vereinsmitglieder.
�  Die silberne Ehrennadel erhielten 

Regina Dückhardt, seit 25 Jahren 
Vereinsmitglied und zur Zeit die 
2. Vorsitzende und Sabine Prehl, 
die seit 8 Jahren im Vorstand tä-
tig ist.

Anschließend wurden auf Vereinse-
bene noch viele Mitglieder für ihre 

langjährige Treue geehrt, erhielten 
Urkunden und Präsente.

Während einer sehr aufwendigen 
und liebevoll zusammengestellten 
Powerpointpräsentation wurde 
den anwesenden Mitgliedern und 
Gästen ein sehr informativer Umriß 
durch das Vereinsleben geboten.
1982 Gründung der Reitgemein-
schaft Harbacher Hof, die sportli-
che Karriere von Inge Harbach, Ul-
rike Müller, Regina Dückhardt und 
der anderen Mitstreiter zieht sich 
nun wie ein roter Faden durch die 
weiteren Jahre, seit 1986 nun der 
Verein der Wander- und Distanzrei-
ter Mittelbuchen e.V. Die Vereins-
gründung regte der damalige 1. 
Vorsitzendes des Kreisreiterbundes 
Main-Kinzigtal, Ehrenmitglied vom 
Verein und jetzige Ehrenvorsitzen-
de vom KRB MKK, Herr Richard 
Leubecher, an.
Frau Harbach absolvierte den 
Berittführerlehrgang und den 

Fachübungsleiter und wurde 
Breitensportbeauftragte des Kreis-
reiterbundes Main-Kinzigtal. Sie 
veranstaltete Ralleys und führte 
Lehrgänge für Gespanne und Be-
rittführer durch. Es gab Vorträge 
über den Distanzbereich und sie 
und ihre Mitstreiter nahmen an vie-
len nationalen und internationalen 
Distanzritten teil und gewannen 
viele Preise. Die zahlreichen Pokale 
und Plaketten schmücken die Wän-
de der Reiterstube.

Inge Harbach wurde u.a. die golde-
ne Nadel vom Hessischen Reit- und 
Fahrverband verliehen, sie erhielt 
den Fairnesspokal und den Ehren-
brief des Landes Hessen. Die Erfah-
rungen wurden an den Kinder- und 
Jugendbereich weitergegeben, es 
gab zahlreiche Lehrgänge und be-
standene Prüfungen und viele jun-
ge Leute von damals sind heute in 
den verschiedensten Reitdiszipli-

nen erfolgreich. Bei Schauprogram-
men und Umzügen im In- und Aus-
land präsentierten die Mitglieder 
ihren Verein.

Zuhause waren legendär die Früh-
lingsspur zur Ronneburg, der Ritt 
um den Hühnerberg und die Aus-
richtung hessischer Meisterschaf-
ten im Distanzreiten. Dabei wurde 
immer auf das besondere Wohl der 
vierbeinigen Sportkameraden ge-
achtet.

Seit einigen Jahren haben sich die 
Aktivitäten des Vereins nach Nid-
derau-Ostheim auf die Waipio-Val-
ley-Ranch verlagert und es ist noch 
das Westernreiten dazugekommen. 

Weiterhin viel Glück und 
Erfolg dem Vorstand und 
allen Mitgliedern.

Bilder und Text: 
Christa Möller

25jähriges Vereinsjubiläum in Hanau-Mittelbuchen

Vorgeschichte 1: Im schönen Ort Herbstein im 
Vogelsberg haben Andrea und Hardy Baumbach 
den 1.ExtremeTrail Park in Deutschland ange-
legt. Mit viel Engagement und Hilfe des 3 fachen 
Gewinners des National Mountain Trails Mark 
Bolender entstand ein Naturtrail, der voll auf die 
Bedürfnisse von Pferd und Reiter zugeschnitten 
wurde. Felsenmeer, Naturstämme, Steintreppen, 
aber auch Hindernisse wie Wippe, Stege und ein 
Hängebrücke sind dort zu finden.

Vorgeschichte 2: In einer Anwandlung habe ich 
mich durch Zufall mit meinem Justin an dem 1. 
Turnier angemeldet – mit nur geringer Ahnung 
was mich da erwartet. Die ausgeschriebenen 
Kurse mit Mark Bolender waren schon belegt 
und ich bekam dann doch leicht feuchte Hände 
bei Betrachtung der Extreme Trail-Homepage.

Aber es gab noch die Möglichkeit vorher eine 
Stunde bei Mark zu buchen, flugs also Freundin 
aktiviert, ein Stoßgebet wegen der mangelhaf-
ten Englischkenntnisse gen Himmel geschickt 
und die Ponies eingepackt.
Erst Training an der Hand, dann unter dem Sat-
tel. Die Hängebrücke nur an der Hand – tapfe-
rer Justin, wenn Du ein Hund gewesen wärst, 
dann käme der Schweif an der Nasespitze wie-
der raus!
Aber Marks ruhige Art und sein Trainingskonzept 
das Pferd seinem Instinkt folgen zu lassen gin-
gen voll auf. So waren die Worte „loose reins“ 
und „Trust him“ unsere ständigen Begleiter ge-
nauso wie ein „naughty, naughty“ wenn Frau 
wieder Mal Blödsinn gemacht hat. Wer denkt, es 
ginge nur ums irgendwie überwinden der Hin-
dernisse wurde besseres gelehrt. Mark erklär-

te was man zeigen muss, um gut bewertet zu 
werden. Punkte fürs gerade rein- und rausreiten 
aus dem Hindernis, in der Mitte bleiben und ein 
ruhiges gleichmäßiges Tempo ohne Stockungen 
– alles gar nicht so leicht und so bekam die Stirn 
nicht nur eine konzentrierte Falte!�

1.  Turnier im Extreme Trail Park – wir waren dabei!
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Tag X: 
Das 1. Extreme Trail Turnier wurde mit 4 Klassen 
angeboten: Handtrail, Beginner, Fortgeschritten 
und Open.
Nach der Erklärung durch Mark konnte man 
sich noch mal umentscheiden, ob der bereits ge-
wählten Klasse.
Ich hatte mich für die Fortgeschrittene Klasse 
angemeldet und so waren bekannte Gesichter 
von der EWU Hessen in jeder Klasse vertreten. 

In der Open-Klasse sah man dann ein ganz be-
kanntes Gesicht – unseren Josef Leidecker!
Jede Klasse hatte ihre eigene Pattern und im 
Handtrail fanden sich die unterschiedlichsten 
Tiere wieder, vom Junghengst, über Shetty, Esel 
und Lama wurden hier schöne Aufgaben ge-
zeigt. Weiter ging es mit der Beginnerklasse, die 
den größten Zuspruch an Teilnehmern genoss, 
was sich dann bei den weiteren Klassen deut-
lich verringerte. 
Tja und was war bei meiner Pattern mit drin-
nen – die Hängebrücke – das Wahrzeichen des 
Parks!
Aber ich dachte, wie gelernt „Trust him“ und hab 
mein Pony auf die Reise geschickt, brav über die 
Baumstämme, wenn auch mal gehopst, Stufen 
hoch und wieder runter, über die Steintreppen 
hoch und wieder runtergekraxelt und dann tief 
durchgeatmet und über die Hängebrücke – das 
Herzchenschlagen hat ja keiner gehört!
Dann noch den Balance Beam einen 8m lan-
gen und sehr schmalen Steg lang, hier sind vie-
le schon vorher seitwärts runtergerutscht, aber 
Justin sagte nur, lass mich mal machen!

Vor dem Teich brauchte es des trüben Wassers 
wegen, doch erstmal eine Überredung, aber 
dann ging es weiter und auch das letzte Hinder-
nis ein Durchritt eines angelegten Grabenlaby-
rinths wurde brav absolviert.
Auch wenn wir Mark etwas langsam waren 
(Justin halt *g*) – wir bekamen ein „good Job“ 
von ihm und ich war sooo stolz auf mein Pony, 
wie wohl alle auf ihre Pferde.

Fazit: Es war ein wunderschöner Tag, bestes 
Wetter, viele nette Leute in familiärer Atmos-
phäre und so manches „Urgestein“ hat man 
hier wiedergefunden ;-)

Wer also an der Vertrauensarbeit seines Pferdes 
weiterarbeiten will, der kann hier nur profitie-
ren- jede Menge Spaß ist bestimmt garantiert!
Mit Voranmeldung (www.extreme-trail.de) darf 
jeder den Park zum trainieren benutzen und ich 
war bestimmt nicht zum letzten Mal da – alleine 
schon wegen der netten Leute und dem freund-
lichen Willkommen der Baumbachs!

Britta Gakenheimer

Hallo, hast Du nicht auch schon mal 
mit dem Gedanken gespielt, mit 
Deinem ‚Pony’ auf einem EWU-Tur-
nier als Teilnehmer/in zu starten?  
Oft kommen dann aber sofort die 
Fragen: Wie geht das? Was muss 
ich alles beachten? 
Nur keine Hemmungen! 
Hier ist eine kleine Zusammenstel-
lung von Tipps und Ratschlägen, 
die Dir den Einstieg in die faszinie-
rende Welt der Western-Turniere 
erleichtern sollen.

Turnieratmosphäre ist etwas ganz 
Besonderes. Bevor Du selbst an 
einem Turnier teilnimmst, besuch 
doch erst mal ein paar Turniere 
als Zuschauer, um „Turnierluft” zu 
schnuppern. Wenn Du dabei auf-
merksam beobachtest, vielleicht 
auch mal mit einem Teilnehmer 
sprichst, kannst Du schon einiges 
lernen. Ideal wäre natürlich, mal 
als Helfer mit einem Teilnehmer 
aufs Turnier zu fahren.

Turnierplanung – welche 
Turniere kann ich reiten?
Als Erstes solltest Du Dir darüber 
klar werden, welche Turnierkate-
gorien und Prüfungen für Dich und 
Dein Pferd in Frage kommen.
Bei der EWU gibt es 3 Kategorien, 
die für Dich als Einsteiger grund-
sätzlich geeignet sind:

E-Turniere: Playdays, Breiten-
sportliche Wettbewerbe
Das sind Veranstaltungen, bei de-
nen der „Spaßfaktor” im Vorder-
grund steht. Es können dort auch 
Prüfungen für die Leistungsklassen 
4 und 5 (außer Reining) angeboten 
werden. Auf E-Turnieren sind nur 
Pferde ab 4 Jahre zugelassen. Au-
ßerdem dürfen hier keine Hengste 
starten.

D-Turniere: Einsteiger-, Übungs-, 
Trainings-, Haus-Turniere
Diese Turniere sind besonders für 
den Einstieg in das Turnierreiten 
vorgesehen. Oft werden hier auch 
reitweisenübergreifende Wettbe-
werbe angeboten (für Western-,
Freizeit- und klassische Reiter). 
Zielgruppen für diese Turniere sind 
die Leistungsklassen 5 und 4.

C-Turniere: 
Landesverbandsturniere
EWU-C-Turniere sind regionale Tur-
niere, der EWU-Landesverbände 
mit dem Schwerpunkt LK 5 und LK 
4. In diesen Leistungsklassen wer-
den immer Western Pleasure (WPL), 
Western Horsemanship (WHS), Trail 
(TH), Showmanship at Halter (SSH) 
und Reining (RN) ausgeschrieben. 
Darüber hinaus gibt es dort oft 
auch Prüfungen für die Leistungs-
klassen 3 bis 1.

Wichtig! Wenn Du nur mal aus-
probieren willst, ob Dir die Turnier-
reiterei Spaß macht, musst Du nicht 
unbedingt EWU-Mitglied sein. In 
der Leistungsklasse 5 kannst Du 
auch als Nicht-Mitglied starten. 
Auch Dein Pferd muss nicht bei der 
EWU registriert sein.
Es gibt nur eine Einschränkung: 
Nach drei Platzierungen in einem 
Turnierjahr wirst Du für die LK 5 
gesperrt. Wenn Du dann „Blut ge-
leckt” hast und weiter machen 
willst, musst Du EWU-Mitglied 
werden – herzlich willkommen!

Eine aktuelle Turnierliste findest Du 
auf der HP der EWU-Hessen unter 
dem Menüpunkt „Turniere”.

Die Ausschreibung – was 
wird auf „meinem” Turnier 
angeboten?
Für jedes Turnier gibt es eine „Aus-
schreibung”. Darin stehen viele 
Informationen, die das jeweilige 
Turnier beschreiben. Die aktuel-
len Ausschreibungen sind auf der 
EWU-Hessen HP unter „Turniere -> 
Ausschreibungen” zu finden.

Hier einige der wichtigsten Dinge, 
die eine Ausschreibung enthält:
�  Termin, Ort und Veranstalter des 

Turniers
�  Adresse der Nennstelle. Dort 

musst Du Deine Nennung hin-
schicken.

�  Nennschluss. Bis zu diesem Ter-
min solltest Du Dich angemeldet 
haben. Manchmal werden auch 
spätere Nennungen noch akzep-
tiert, kosten Dich aber meistens 
zusätzliche Startgebühren.
�  Wegbeschreibung zum Turnier-

Ort und Übernachtungsmöglich-
keiten
�  Vorläufiger Turnierablaufplan.
  Hier sind die Prüfungen mit der 

jeweiligen Leistungsklasse in der 
geplanten Reihenfolge aufgelis-
tet. Änderungen sind dabei noch 
möglich. Einen endgültigen Zeit-
plan bekommst Du später mit der 
„Nennbestätigung” zugeschickt.

Mit Hilfe dieser Informationen 
kannst Du nun entscheiden, an 
welchen Prüfungen Du teilnehmen 
möchtest und Dein „Nennformu-
lar” entsprechend ausfüllen.

Die Nennung – wie melde ich 
mich für ein Turnier an?
Zur Anmeldung auf „Deinem” Tur-
nier musst Du ein EWU-Nennfomu-
lar ausfüllen und an die Nennstelle 
schicken. Das gültige Nennformu-
lar findest Du auf der hessischen 
EWU-Homepage unter „Turniere -
> Ausschreibungen”. 
Du kannst dieses Nennformular 
ausdrucken und von Hand aus-
füllen, oder die notwendigen Ein-
gaben direkt am PC machen und 
dann ausdrucken.

TIPPS für Tuniereinsteiger
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Wichtig! Deine Nennung ist erst 
gültig, wenn Dein Nenngeld beim 
Veranstalter eingegangen ist (per 
Scheck, Überweisung oder Last-
schrift).

Die Nennbestätigung – wie 
sieht mein Zeitplan aus?
Mindestens 2 Tage vor dem ersten 
Turniertag bekommst Du per Post 
eine Nennbestätigung vom Veran-
stalter. Sie enthält die Auflistung 
der von Dir genannten Klassen, 
bestätigt den Eingang der Nenn-
gelder und Nebenkosten und weist 
noch offen stehende Beträge aus, 
die Du vor Ort bezahlen musst. Au-
ßerdem findest Du dort auch Deine 
Startnummer.
Die Nennbestätigung gibt einen 
Zeitplan an, in dem alle Klassen 
in der vorgesehenen Reihenfolge 
aufgeführt sind und die folgenden 
Uhrzeiten angegeben sind:
�  Öffnung der Meldestelle an 
 jedem Turniertag
�  Beginn der einzelnen Prüfungen 

(bei D- und E-Turnieren: Beginn 
der ersten Klasse jedes Turnierta-
ges und Beginn der ersten Klasse 
nach der Mittagspause)

Turniervorbereitung – 
hoffentlich hab ich nichts 
Wichtiges vergessen!
Du solltest Dich und Dein „Pony” 
rechtzeitig auf das Turnier vorberei-
ten. Nichts ist ärgerlicher, als wenn 
Du erst am Turniertag merkst, dass 
Du etwas Wesentliches vergessen 
hast, oder das Pferd nicht in den 
Hänger will!

Wichtig! Dein Pferd braucht einen 
„Equidenpass” (Pferdepass). Ohne 
dieses Dokument kannst Du nicht 
starten.
Dein Pferd muss gegen Influenza 
geimpft sein und die Impfung im 
Equidenpass eingetragen sein. Das 
wird auf dem Turnier von der Mel-
destelle geprüft. Ohne gültige Imp-
fung kein Start!
Zusätzlich zur notwendigen Influ-
enza-Impfung ist auch eine (frei-
willige) Herpes-Impfung ratsam. 
Dein Tierarzt weiß, welche Impfter-
mine eingehalten werden müssen.

Wichtig! Für jedes Pferd, das auf 
einem EWU-Turnier vorgestellt 
wird, muss eine gültige Haftpflicht-
versicherung bestehen!
Wichtig! Auf EWU-Turnieren kön-
nen jederzeit Dopingkontrollen 
durchgeführt werden. Es ist des-
halb wichtig, sich mit diesem The-
ma vertraut zu machen, damit Du 
nicht vielleicht unwissentlich einen 
Verstoß gegen die Anti-Doping Re-
geln begehst, der u.U. weit reichen-
de Folgen haben kann. Die Deut-
sche Reiterliche Vereinigung bietet 
auf ihrer Homepage unter der Ru-
brik -> „Fairer Sport” einen guten 
Überblick über den aktuell gültigen 
Stand der Regeln. Wir empfehlen 
Dir deshalb, diese Informationen 
sorgfältig zu lesen.

�  Transport 
Ist Dein Pferdehänger fahrbereit? 
TÜV noch gültig? Bist Du sicher, 
dass Dein Pferd auf den Hänger 
geht, wenn Du morgens früh zum 
Turnier fahren willst? Vielleicht 
solltest Du das Verladen vorher 
noch mal in aller Ruhe üben?
�  Futter 
Dein Pferd braucht auch während 
eines Turniers etwas zu futtern. 
Je nachdem, wie lange Du blei-
ben willst, solltest Du ausreichend 
Kraftfutter, Mineralfutter, etc. mit-
nehmen. Für unterwegs brauchst 
Du einen gefüllten Heusack und ei-
nen Kanister mit Wasser solltest Du 
für alle Fälle auch dabei haben. Auf 
den Turnieren gibt’s normalerweise 
Heu zu kaufen; der Preis dafür soll-
te in der Ausschreibung stehen.
�  Zubehör 
Was muss ich mitnehmen? Hof-
fentlich hab’ ich nichts Wichtiges 
vergessen! Am Besten, Du berei-
test Dich systematisch an Hand ei-
ner Checkliste vor – dann kannst 
Du sicher sein, dass alles zur Hand 
ist, wenn Du’s auf Deinem Turnier 
brauchst.

Ankunft auf dem Turnier – 
was mache ich als erstes?
Wenn Du am Turnierort angekom-
men bist, gehst Du zuerst zur Mel-
destelle, um Dich anzumelden. Der 
Weg zur Meldestelle ist ausgeschil-

dert. Dort legst Du Deinen Equiden-
pass und die Nennbestätigung vor, 
bezahlst evtl. noch offene Beträge 
und bekommst dann verschiedene 
Unterlagen:
� Deine Startnummernschilder
� Einen Zeitplan
� Deine Patterns
Oft sind auch Zeitplan, Patterns 
und andere Informationen in einem 
Programmheft zusammengefasst.
Bei Deiner Anmeldung wirst Du im 
EDV-System der Meldstelle erfasst. 
Nun steht Deinem Turnierstart 
nichts mehr im Weg!
Die Leute in der Meldestelle helfen 
Dir auch gerne, wenn Du irgend-
welche Fragen oder Probleme hast 
– z.B. Du brauchst einen Tierarzt 
oder Schmied ...

Die Prüfung – jetzt geht’s los!
�  Starterliste – Wann bin ich

dran?
Aus dem Zeitplan, den Du bekom-
men hast, siehst Du, wann Deine 
Prüfung(en) beginnen sollen. Eine 
Stunde vor Prüfungsbeginn wird 
an der Meldestelle eine Starterlis-
te ausgehängt. Aus der angegebe-
nen Startreihenfolge kannst Du un-
gefähr abschätzen, wann Du dran 
bist. Achte auch auf die Ansagen 
des Turniersprechers. Manchmal 
fällt ein Starter aus und dann geht 
es schneller, als geplant.
�  Abreiten – Jeder Sportler muss 

sich aufwärmen.
Rechtzeitig vor Deinem Start soll-
test Du Dein Pferd und Dich fertig 
machen und zum Abreiteplatz ge-
hen. Wie lange Du Abreiten musst, 
kannst nur Du beurteilen, schließ-
lich kennst Du Dein Pferd selbst am 
Besten. Denke dran – der Abreite-
platz ist zum Aufwärmen da – trai-
nieren solltest Du zu Hause.
�  Die Prüfung – Jetzt gilt’s!
Wenn Deine Startnummer aufgeru-
fen wird, atme noch mal tief durch 
und reite in die Arena ein. Den-
ke daran – die Prüfung beginnt in 
dem Moment, wenn Du die Arena 
betrittst. Von da an wirst Du vom 
Richter beurteilt. Nicht vergessen, 
vor Beginn Deiner Aufgabe den 
Richter zu grüßen. Ein Kopfnicken 
genügt. Wenn irgendwas nicht ganz 

so läuft, wie geplant, bleib cool und 
konzentriere Dich weiter auf Deine 
Aufgabe. Die Anderen müssen’s 
erst mal besser machen ... Am En-
de der Aufgabe wieder den Richter 
grüßen und raus reiten.
�  Scoresheet – Wie war ich?
Ob Du nun platziert warst oder 
nicht – Du willst natürlich wissen, 
wie der Richter Dich beurteilt hat. 
Dafür sind die Scoresheets da. Sie 
werden mit den Platzierungslisten 
nach der Prüfung an der Melde-
stelle ausgehängt. Wenn Du zu den 
Scores (Noten) irgendwelche Fra-
gen hast, kannst Du in einer Pau-
se zum Ringsteward gehen. Er/sie 
wird Dir gerne weiter helfen.

Ein paar allgemeine Tipps
Möglicherweise hat Du auch Fra-
gen, die sich auf Ausrüstung und 
Outfit fürs Turnierreiten beziehen.
Natürlich sollte Dein Pferd und Dei-
ne Ausrüstung sauber und tech-
nisch in Ordnung sein.
Das wird der Richter mit in seine 
Bewertung einbeziehen. Welche 
Ausrüstung auf den Turnieren zu-
gelassen ist, findest Du im aktuel-
len EWU-Regelbuch.
Ganz generell solltest Du Dich mit 
dem Inhalt des Regelbuchs vertraut 
machen. Die meisten Deiner Fragen 
werden darin beantwortet werden.
Wenn Du noch kein Regelbuch 
hast, kannst Du eins bei der EWU-
Bundesgeschäftsstelle anfordern 
oder von der EWU-Homepage 
(www.westernreiter.com) als PDF 
herunter laden.

Und noch eins ...
Ein Turnier ist nicht nur eine Prü-
fung – es ist auch eine tolle Frei-
zeitbeschäftigung und soll Reiter 
und Pferd Spaß machen. Bei al-
lem Stress, den die für Dich neue 
Situation vielleicht mit sich bringt 
– Du wirst feststellen, Turniere sind 
ein Ort, an dem sich viele Gleich-
gesinnte treffen und gemeinsam 
Spaß haben.

Wir wünschen Dir viel Freude 
bei Deinem nächsten Turnier !

Dein Vorstand 
der EWU-Hessen

Artikel/Berichte für die Hessen-Seiten im WR und für unsere HP bitte an die Pressewartin senden:
Bianca Janine Wörle � E-Mail: presse@ewu-hessen.de � Tel.: 06048/952703 � Handy: 0172/6741709
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�  Nürnberger Versicherung
 Ihr Berater: Manfred Dahncke
 18057 Rostock
 Telefon: 03 81 / 49 97 100
� Lohmann Handel GmbH 
 Pferdetransporter
 16248 Hohenfinow
 www.lohmann-handel.de

■ Unsere Sponsoren
 des LV MVP:

Mecklenburg-Vorpommern

� Ulrike Butkereit
� Caroline Pisch
� Carmen Fricke-Siems
� Jenny Koschnicke
� Charlott Rudlof
Herzlichen Glückwunsch!

■  Geburtstage 
im Juni:

1. Vorsitzende 
Anja Kofahl
Hof Kronskamp
19412 Brüel
Tel.: 03 84 83 / 3 46 31
Mobil: 01 79 / 32 32 431
anja@bickel.de

Internet

www.ewu-mecklenburg-
vorpommern.de

Am 1. Mai fand das zweite Hof-
fest auf der Reitanlage von Chris 
und Sabine Matt in Züsow statt. 
Bei bestem Wetter kamen viele 
Zuschauer und Interessierte zu die-
sem Tag der offenen Tür. 
Es gab Ponyreiten, gutes vom Grill 
und Reitvorführungen von Chris 
und Sabine im Westernreiten. 
Es konnten 200,- Euro Erlös an die 
Kinderkrebshilfe Schwerin gespen-
det werden.

2. Hoffest in Züsow

Am 09. April 2011 fand unter der 
Leitung von Hansjörn Butkereit 
der erste Horse & Dog Trail Kurs 
in Steinhagen auf dem Reitstall 
Spetzke statt.
5 Frauen, 5 Pferde, 4 1/2 Hunde 
und Hansjörn mit seiner Co-Traine-
rin Emily starteten bei strahlendem 
Sonnenschein in ein aufregendes 
und erwartungsvolles Wochenen-
de!
Die wichtigste Erkenntnis des 
Kurses sei vorweg genommen: 
Wenigstens einer muss funktionie-
ren, entweder das Pferd oder der 
Hund! Acht Beine im Parcours un-
ter Kontrolle zu halten, seine zwei 
eigenen noch richtig einzusetzen 
und bitteschön die Hindernisse in 
der gewünschten Reihenfolge zu 
bewältigen, setzt doch einiges an 
Multitaskingfähigkeit voraus. Das 
dachte sich wahrscheinlich auch 
Hansjörn und dosierte das Wo-
chenende in sinnvolle Einheiten. 
Nach einem kurzen Beschnuppern 
der Hunde in der Halle ging es auch 
schon los. Der Samstag Vormittag 
gehörte Hund und Frauchen, wo-
bei wir mit Hund an der Leine und 
dann bei Fuß alle Trailhindernisse 
ohne Pferd absolvierten. Dazu ge-
hörten das Tor, Trabstangen, Sla-
lom, die Brücke, Ablegen des Hun-
des und ein Agility Hindernis. Nach 
dem Mittag durften die Hunde aus-
ruhen und wir den Pferden dann 
noch mal dieselben Hindernisse na-
he bringen. Da alles solo ganz gut 
klappte, brachte Hansjörn uns nach 
einer Kuchenstärkung dann jedem 
einzeln nacheinander seinen Hund 

in der Halle ans Pferd. Nach einer 
Übungseinheit Hund an der Leine 
am Pferd wurde es spannend. Wür-
den alle Hunde auch unangeleint 
noch gehorchen? Oder kommt jetzt 
noch eine ganz andere Dynamik ins 
Spiel? Am Samstag hatten wir noch 
den Überraschungseffekt auf unse-
rer Seite. Jeder Hund parierte und 

hatte zudem noch sichtlich Spaß an 
der Aufgabe. Wir übten alle Hinder-
nisse, die mit den Pferden problem-
los klappten einzeln mit Hund und 
ritten auch gemeinsam ganze Bahn 
ohne das sich unsere ungesattelten 
Vierbeiner selbstständig machten. 
Nach diesem langen Tag war die 
Konzentration gegen Ende zwar 
noch halbwegs vorhanden, man 
sah den Hunden aber schon an, das 
diese Nacht sehr tiefer Schlaf ange-
sagt sein würde. 

Der Sonntag Vormittag wurde ge-
nutzt um ohne Hund noch mal die 
Hindernisse zu vertiefen, die am 
Vortag nicht ganz so reibungslos 
klappten. Am Tor bewies Hansjörn 
das nötige Einfühlungsvermögen 

und die richtige Taktik, so das wir 
später dieses Hindernis zwar mit 
Hilfe, aber auch mit Hund reiten 
konnten. Als die Hunde dann da-
zu kamen, wurde schnell klar, das 
auch diese die Eingangs erwähnte 
Erkenntnis mitbekommen hatten. 
Während am Samstag die Hunde 
glänzten, waren am Sonntag die 
Pferde deutlich cooler und unsere 
Hunde erklärten uns erst mal, das 
sie das ja alles schon kennen und 
doch lieber spielen wollen. Insofern 
hatten wir perfekte Trainingsbedin-
gungen und konnten einige Einbli-
cke in die Psyche unserer Vierbei-
ner nehmen. Während Pferde eine 
Eingewöhnung brauchen, punktet 
man bei Hunden eindeutig mit dem 
Überraschungseffekt. Nach einer 
kurzen Ansage an das Felltier bei 
Fuß ging es dann aber auch ohne 
Zwischenfälle weiter und wir ritten 
nacheinander kurze Trailpattern. 
Nach einem abschließende Mittag-
essen und Auswertung des Kurses 
traten wir wieder die Heimreise 
an. 

Mir und dem halben Hund hat es 
jedenfalls sehr viel Spaß gemacht. 
Ob Boxer, Border, Labrador oder 
eben Fußhupe, jeder Hund ist für 
Horse & Dog Trail geeignet und hat 
Spaß daran mal mehr zu machen, 
als nur zum Stall mit zu fahren. Ich 
bin zumindest fest entschlossen es 
dieses Jahr auch mal auf einem Tur-
nier mit einem Start zu wagen. Und 
wenn es mit einem Schleifchen 
nichts wird, das macht gar nichts. 
Ein unkomplizierter Hund im Stall 
und zwei leuchtende Knopfaugen 
beim Training und im Ausritt sind 
den Aufwand des Übens allemal 
wert!

Jana Tribeß

Horse & Dog Trail Kurs in Steinhagen

Artikel/Berichte für die 
MVP-Seite bitte an: 
Melanie Brennecke

mbrennecke@web.de
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■ Landeskader
Rolf Hildebrandt
Blumenlage 12
31234 Edemissen
Tel.: 0 51 76 / 2 79, Fax: 92 06 77
rolf.hildebrandt99@t-online.de

■ Turnierwart
Shaun Croft
Ilexweg 3a, 29229 Celle
Tel.: 0 51 41 / 9 93 87 64
Mobil: 01 74 / 1 97 99 89
shaun@croft-yard.de

■ Jugend
Jenni Smerzinski
Brahmsweg 1
27299 Langwedel
Tel.: 0 42 35 / 94 29 21
jennismerzinski@web.de

■ Breitensport
Astrid Croft
Ilexweg 3a, 29229 Celle 
Tel.: 0 51 41 / 99 38 764
Mobil: 01 72 / 1 76 11 24
astrid@croft-yard.de

Leider erhalte ich immer wieder 
Texte, die nicht der gewünschten 
Formatierung (Word-Dokument), 
Schriftart Arial, Schriftgröße 10) 
entsprechen! Bitte achtet beim 
Verfassen darauf. Bilder sind bitte 
in Originalgröße und als JPG-Datei 
zu senden. Wie gehabt könnt ihr 
alles an meine E-Mail senden: 
presse_ewu_niedersachsen@gmx.de
Vielen Dank! Eure Heidi Schulz

Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit

Niedersachsen/Hannover

Anschrift
EWU Niedersachsen
Peiner Straße 32, 31311 Eltze
Tel.: 0 51 73 / 92 28 53
info@barbers-home.de

1. Vorsitzende
Sarina Spielmann
Hoftweete 7, 38527 Meine-Wedelheine
Tel.: 0 53 04 / 90 15 45
wilfried-spielmann@t-online.de

2. Vorsitzender
(Ausbildung, Reitbetriebe) 

Markus Voß
Peiner Straße 32, 31311 Eltze
Tel.: 0 51 73 / 92 28-53, Fax: -55
info@barbers-home.de

3. Vorsitz. & Presse/PR
Heidi Schulz
Waldblick 32, 38268 Lengede
Tel.: 0 51 74 / 9 21 80
Presse_EWU_Niedersachsen@gmx.de

Internet
www.ewu-niedersachsen.de

Hallo liebe Mitglieder, 
ich bekomme regelmäßig E-Mails mit diversen Kurs- bzw. Veranstaltungs-
terminen zugeschickt. Vielen Dank dafür. 
Aus gegebenem Anlass möchte ich jedoch darum bitten, eure Termine di-
rekt selbst auf unserer Homepage einzustellen. Dazu müsst ihr euch ledig-
lich registrieren. Ihr erspart mir damit eine Menge Arbeit.
Bitte registriert euch und stellt die Termine analog der bereits vorhande-
nen Einträge ein. Sobald ihr dies gemacht habt, bekomme ich einen Hin-
weis auf diese Einträge und kann sie somit auch umgehend frei schalten.
Ich bitte um Verständnis. Vielen Dank. 

Gruß Heidi Schulz

Kurs- und/oder Veranstaltungseinträge 
auf der Homepage

2011. Turnier in 
Hitzacker fällt aus!
Leider kann in diesem Jahr 
das Turnier in Hitzacker aus 
organisatorischen Gründen 
und der damit verbundenen 
zu späten Terminierung nicht 
stattfinden. 
Ich versuche das im Jahr 2012 
nachzuholen.
Ich hoffe auf Euer 
Verständnis und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen 

Winfried Kramme

Nach 2008 veranstaltet der 
Reit- und Fahrverein Okel am 
27. und 28. August 2011 
wieder ein C-Turnier. 

Der RuF-Okel führt jedes Jahr ein 
Spring-, Dressur-, Voltigier- und 
Fahrturnier durch und beabsichtigt 
mit dem Westernturnier auch den 
Westernreitsport in dieser Reihe 
der bekanntesten Pferdesportarten 
angemessen zu präsentieren und 
neue Pferdefreunde für diese Reit-
weise zu interessieren. 

In der Vergangenheit wurden die 
Westernturniere parallel mit dem 
Fahrturnier veranstaltet, in diesem 
Jahr findet keine Parallelveran-
staltung statt, d.h. den Western-
reitern steht für das C-Turnier die 
gesamte Anlage zur Verfügung. 
(s. www.ruf-okel.de)

Der RuF-Okel freut sich auf ein 
unterhaltsames Wochenende mit 
Westernreitatmösphäre, die auch 
die Zuschauer begeistert.

Berthold Quebbemann

Nach 3-jähriger Abstinenz wieder 
Westernreitturnier in Okel

Der Kader der Erwachsenen bleibt 
so bestehen und Danny Reinkehr 
ist nach wie vor der Landestrainer 
für die Jugendlichen und Erwach-
senen. 
Die geplanten Trainingseinheiten 
des bestehenden A-Kaders ist wie 
schon angekündigt am 28./29.5. 
auf Barber’s Home mit George Ma-
schalani und vermutlich zur Jahres-
mitte auf der Eagle Free Ranch mit 
Danny Reinkehr.

Neuerungen im Jugendbereich 
ab 2011/12:
Ab sofort können sich Interessierte 
bei ambitionierten Trainern (Bedin-
gung A/B-Schein) aus ganz Nieder-
sachsen melden, die gern ab nächs-
tem Jahr im Landeskader mit reiten 
möchten. Diese werden durch min-
destens 5 Trainingseinheiten pro 
Jahr gefördert. 

Ca. 2 Monate vor der German Open 
wird es dann ein Sichtungswo-
chenende geben wo jeder Trainer 
mit seinen jugendlichen Reitern er-
scheinen soll – auf Einladung vom 
Landesverband.

Aus diesem Pool und dem bereits 
bestehenden Landeskader werden 
dann die 10 besten Jugendlichen 
aus Niedersachsen ausgewählt, 
diese erhalten dann die komplette  
Förderung vom Landesverband.

Jedes der fünf Trainings wird mit 
20 Euro pro TN/Jahr gefördert, max. 
bis 100 Euro.

Bedingungen der Reiter sind:
�  regelmäßige Teilnahme an den 

Trainingseinheiten
� verpflichtende Sichtung 
 2 Monate vor der GO

� Einverständniserklärung der 
 Eltern und des Reiters selbst 
 an der GO teilzunehmen 
 (evtl. Schulbefreiung falls keine 
 Ferien sind)
�  Befürwortung des Trainers für 

den Zuschuss
� leistungsorientierte Zukunfts-
 perspektive des Pferd-Reiter-
 Paares
�  Leistungsbereitschaft, 
 charakterliche Eignung des 
 Sportlers (Teamfähigkeit, 
 Verhalten und Auftreten als 
 Repräsentant des Western-
 reitsports)
� Qualität (Pferd & Reiter)

Der Teamchef entscheidet mit den 
Landestrainern die Besetzung des 
Landeskaders.

Gruß, 
Rolf Hildebrandt

Informationen zum Landeskader/Erweiterungen/Änderungen
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Hier vorab für diejenigen, die leider 
nicht an der JHV teilnehmen konn-
ten, noch mal alles Wissenswertes 
rund um das Thema Niedersachsen 
CUP 2011.
 
Insgesamt wird es im aktuellen Tur-
nierjahr 5 Cup-Turniere geben. Die-
se werden auf folgenden Turnieren 
ausgeritten:

� 11.-13.06.2011 Barbers Home
� 09./10.07.2011 Gieboldehausen

� 12.-14.08.2011 Langenbrügge
� 20./21.08.2011 Hameln
� 29./30.10.2011 Barbers Home

Die Cup-Turniere werden entspre-
chend von den Veranstaltern finan-
ziell in Höhe von je 500 Euro un-
terstützt.

Auch in diesem Jahr wird es für die 
Gewinner des Niedersachsen CUP 
tolle Preise geben.
Die Erwachsenen dürfen sich über 

einen 1 wöchigen Aufenthalt in 
Oklahoma mit Besuch der World 
Show freuen und die Jugendlichen 
Gewinner bekommen ein Kopf-
stück von Tom Winter mit Sporen-
riemen inkl. Initialen. 

Horse & Dog Trail-Cup 2011:
Der Horse & Dog Trail-Cup, von Sa-
bine Lang ins Leben gerufen, wird 
zum 2. Mal in Folge auch in diesem 
Jahr wieder ein besonderes High-
light werden.

Dieser wird auf folgenden 
Turnieren stattfinden:
� 11.-13.06.2011 Barbers Home
� 09./10.07.2011 Gieboldehausen
� 16./17.07.2011 Barbers Home 
� 12.-14.08.2011 Langenbrügge
� 20./21.08.2011 Hameln

Wichtig hierbei, die Hunde müssen 
ein Mindestalter von 24 Monaten 
haben!

Gruß, Der Gesamtvorstand

Auszug aus dem Protokoll der JHV am 18.03.2011: Niedersachsen CUP/Horse & Dog Trail-Cup

Zu Pfingsten findet bereits das 
10. Mal unter Führung der Familie 
Voß die beliebte Pfingstshow auf 
Barber’s Home in Eltze statt. 

Zu diesem Jubiläumsturnier haben 
sich die Veranstalter wieder einiges 
einfallen lassen. Neben dem EWU 
C Turnier, wird die Qualifikation 
für den niedersächsischen Horse & 
Dog Trail-Cup und DM Qualifikati-
onsprüfungen für die FN Reining 
geboten. 

Neben diesen sportlichen High-
lights, sorgen zahlreiche Sonder-
prüfungen für Spaß und Kreativität. 
Ein etablierter Zuschauermagnet 
ist hier die Freestyle Reining, in der 
sportlicher Anspruch und kreative 
Showelemente vereint werden. 

Sponge Bob, ein steigender Araber, 
die siegreiche Kuhherde u.v.m. sind 
aus dem letzten Jahr noch in bes-
ter Erinnerung. In diesem Jahr wird 
die Freestyle Reining noch durch 
die Prüfung „The longest Slide“ er-
gänzt. 
Daneben gibt es Führzügel- und 
Walk Trot-Klassen für die kleinen, 
eine Ü40 Pleasure für die Großen 
und die Männerpleasure, für al-
le Herren, die sich selbst nicht so 
ernst nehmen. 
Sowohl in den normalen Klassen, 
als auch in den Funprüfungen, wer-
den wieder zahlreiche Sach- und 
Geldpreise vergeben. Dazu gehört 
neben zahlreichen Sponsoren und 
Preisen von Barber’s Home, auch 
der Erlös aus der Decksprung-
versteigerung vom Supersale am 

1. Mai, der auf die Klassen der Ju-
gendlichen LK 1-4 aufgeteilt wird.

Durch die späte Lage von Pfingsten 
in diesem Jahr, stehen die Chan-
cen auf gutes Wetter und optima-
le Campingbedingungen auf den 
kostenfreien Campingplätzen her-
vorragend. 

Die neue, zweite Halle, im letzten 
Jahr noch nicht zu 100% fertig ge-
stellt, bietet in diesem Jahr einen 
neuen Boxentrakt mit geräumigen 
Festboxen und eine Tribüne, von 
der auch die Kleinsten den optima-
len Überblick haben.
Für die Verpflegung (fast) rund um 
die Uhr, gibt es den gewohnt um-

10. Pfingstshow auf Barber’s Home in Eltze

Die Problematiken sowohl für Kur-
se als auch für Turniere Rinder zu 
bekommen die nicht zu wild, aber 
auch nicht zu wenig Respekt ha-
ben, kennen alle die, die sich schon 
mal in einer der Rinderdisziplinen 
versucht haben. 

Der amtierende DQHA bronze Me-
daillengewinner Senior Working 
Cow Horse Tobias Voglberger hat 
im letzten Jahr unzählige Veran-
staltungen mit Rindern besucht 
und kennt den Groll und die Ent-
täuschungen seiner Kollegen. 
Umso mehr freut es ihn, dass er 
im Norden bereits seit zwei Jahren 
über eine feste Zwergzebuherde 
verfügt, die sich kontinuierlich in 
Wochenendkursen und im tägli-

chen Training hervorragend arbei-
ten lässt. „Zebus verlieren nicht die 
Scheu, wie es bei den Hausrindern 
der fall ist. Wir haben schnelle und 
ruhige, in der Regel stellen sich die 
Tiere aber auf das Pferd individu-
ell ein. 
Bei einem selbstbewussten Pferd 
mit biss, fliegen die Zebus gerade 
zu durch die Halle.“ Dank erfolg-
reicher Nachzucht in den vergan-
genen zwei Jahren kann das Team 
um TV-Horsetrainer inzwischen auf 
eine Herde mit 15 Tieren zurück-
greifen. 
Erstmalig werden diese in diesem 
Jahr Mitte Mai für einen Einfüh-
rungskurs zur Verfügung stehen. 
Tobias hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, allen Reiter zu demonst-

rieren was für ein hervorragender 
Ausgleich die Arbeit am Rind für 
ein Pferd ist, und wie unvergleich-
lich sich die Teambindung zwischen 
Reiter und Pferd festigt, wenn man 
gemeinsam ein Außenstehendes 
Ziel hat. 
Zusätzlich begrüßt er es, wie ge-
radlinig sich in der Rinderarbeit 
Problematiken in der Durchlässig-
keit zeigen, die auch im Training für 
andere Disziplinen zu Schwierigkei-
ten führen. 
„Die Wochenendkurse am Rind 
sind immer ein voller Erfolg für alle 
Teilnehmer. Die Pferde zeigen sich 
unheimlich Leistungsbereit, und die 
Bindung gewinnt unheimlich dazu, 
weil die Pferde die zu lösenden 
Aufgaben schnell erfassen können 
und der Erfolg sich so prompt für 
Beide spürbar einstellt. 

Das ist beim QH ebenso wie beim 
Haflinger oder Tinker - auch unser 
Schulpferd ist immer begeistert mit 
von der Partie.“ 

Das TV-Horsetrainer Team 
heißt auch in diesem Jahr 
wieder alle Begeisterten 
herzlich willkommen. 

Feste Rinderherde in Niedersachsen
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fangreichen Service. In diesem Jahr 
werden Geschnetzeltes, Gegrilltes 
& Co. durch ofenfrische Pizza aus 
dem brandneuen Pizzaofen er-
gänzt. Wer die Eastern Classic be-
sucht hat weiß - die Investition hat 
sich gelohnt!

Nachdem eine Anknüpfung an die 
erfolgreichen A/Q-Prüfungen aus 
dem letzten Jahr in 2011 – durch 
die Neuordnung der A/Q-Turnie-
re auf Bundesebene – leider nicht 
möglich war, wurde eine Ersatzlö-
sung geschaffen. 

Nur 4 Wochen nach der Pfingst-
show 2011 wird am 16.-17. Juli ein 
reines A/Q-Turnier die Möglichkeit 
bieten, A/Q-Punkte zu sammeln 
und den Klassenerhalt zu sichern. 

Die Pfingsshow ist daher die op-
timale Gelegenheit, die Pferde 
bereits im Vorfeld mit der Veran-
staltungsatmosphäre auf Barber’s 
Home vertraut zu machen.

Das Helferteam steht bestens ge-
launt bereit um Kaffee zu kochen, 
Pommes zu frittieren, Schleifen und 
Preise zu verteilen, Tore zu betäti-
gen, Zettel aufzuhängen, Parkplät-

ze zuzuweisen usw. – notfalls wird 
auch mal eben ein geplatzter Rei-
fen getauscht oder festgefahrene 
Autos befreit, schließlich gab es in 
10 Jahren Pfingstshow wenig, was 
es nicht gibt. 

Gerichtet wird in diesem Jahr von 
Carmen Voigtland (EWU C) und 
Heiko Keuchel (FN Reining). 
Andy Quitt wird in gewohnt souve-
räner Manier die Ansage überneh-
men und für Fotos von allen Ritten 
sorgt das Team von Digitalfotogra-
fie Rau.
Nennformular, Pattern, Starterlisten 
und Zeitpläne werden im Internet 
veröffentlicht und sind unter 
www.barbers-home.de abrufbar.

Viele Grüße Hanna Rau
Fotos: Raimund Rau

Der 9. und 10. April waren aufregende und ar-
beitsreiche Tage für unsere Reitsportgemein-
schaft. Bei schönstem Frühlingswetter fand un-
ser Hofturnier statt.
Mit 80 Teilnehmern, die an die 200 Starts hinleg-
ten, übertraf das Nennergebnis bei weitem
unsere Erwartungen.
Der Samstag war den Westernreitern vorbehal-
ten. Ausgeschrieben waren SSH, WPL, Trail, WHS, 

Reining und sogar eine Freestyle- Reining. Was 
uns besonders freute war, dass Reiter aller Leis-
tungsklassen vertreten waren und alle Prüfun-
gen aufgrund des guten Nennergebnisses statt-
finden konnten. 
Großes Lob an Richterin Kerstin Ahlfeld und 
Ringstewardess Askrit Grödl, die immer freund-
lich, kompetent und fair zu den Teilnehmern wa-
ren.

Der Sonntag gehörte dann den Dressur- und 
Springreitern bis Klasse A, reitweisenübergrei-
fend starteten einige Reiter sogar an beiden 
Tagen. Die freundliche und lockere Atmosphäre 
wirkte sich auch noch auf den zweiten Tag aus, 
was von den Reitern sehr positiv bemerkt wur-
de. Als Richter fungierte hier Ralf Müller.

Dank unserer Sponsoren konnten sich die Sieger 
und Platzierten an beiden Tagen über schöne, 
hochwertige Preise freuen. Abgerundet wurde 
das Turnier durch zahlreiches, interessiertes Pu-

blikum, leckere Verköstigung, mehrere Verkaufs-
stände und ein Sattler war auch vor Ort.

Wir haben viel positive Resonanz bekommen, 
viele neue, nette Leute kennen gelernt und 
schon viele neue Ideen für unser Turnier im 
nächsten Jahr im Kopf!

Ergebnislisten und Bilder unter:
www.reiten-vorhop.de

Simone Noack

Hofturnier/Playday in Vorhop

Beginn der Versammlung: 18:45 Uhr.
Begrüßung der Anwesenden durch Sarina Spielmann.
Es wurde festgestellt, dass ordnungsgemäß zur Sitzung ge-
laden wurde. Insgesamt waren 149 Personen inkl. 30 Gäste 
anwesend. Hiervon waren 94 stimmberechtigte Mitglieder an-
wesend (vgl. Teilnehmerliste). Die Versammlung ist beschluss-
fähig.
Wahl der Protokollführer:
Es werden Heidi Schulz und Frau Elsa Gonzalez als Protokoll-
führer vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 
Bericht des Vorstandes:
Delegiertenversammlung in Kassel 12. März 2011: 
Markus Voss berichtet, dass wir aufgrund einer Verfehlung 
gem. unserer aktuellen Satzung gegen diese verstoßen und 
somit auf der Delegiertenversammlung am 12. März nicht 
stimmberechtigt sind. Die Delegierten hätten in einem Zeit-
rum zuvor auf der Jahreshauptversammlung gewählt werden 
müssen. Da dies nicht geschehen ist, wurde dem Landesver-
band Niedersachsen die Wahlberechtigung für den 12. März 
nicht gewährt. 
Die Reithelmpflicht bleibt bestehen. 

Jennifer Smzerzinski berichtet über das Jungendsprechertref-
fen. Themen wie Nachwuchsförderung und die Erstellung ei-
ner Broschüre „Warum sollen Kinder Westernreiten?“ wurden 
erörtert. 
Ein weiteres Thema war die Organisation von vier regionalen 
Jugendcamps im Jahr 2011. 

Weitere Punkte der Delegiertenversammlung waren unter 
anderem der Rückblick auf das Jahr 2010 mit folgenden In-
halten:
a) der Rücktritt von Heinz Montag
b) die German Open 2010 in Kreuth
c) die neu ins Leben gerufenen Pleasure Symposien sowie
d) der Finanzbericht.
Die Anträge auf Satzungsänderungen können im Bericht des 
EWU-Bundes nachgelesen werden.

Präsidiumswahl am 12. März 2011
Das neue Präsidium setzt sich wie folgt zusammen:
� Präsidentin: Elke Miemitz
� 1. Vizepräsidentin: Sonja Merkle

� 2. Vizepräsident: Mike Stöhr
� 3. Vizepräsidentin: Petra Roth-Leckebusch
� Schatzmeister: Walter Grohmann
Die Jugendarbeitsgruppe, welche sich um die Nach-
wuchsförderung kümmert, setzt sich wie folgt zusam-
men: � Sabine Knodel � Susanne Hähnen � Thomas Christ 
� Heike Bloch � Tina Dört
Die Aufgaben dieser Gruppe richten sich speziell auf die über-
regionale Zusammenarbeit sowie der Entwicklung der Bro-
schüre „Warum sollen Kinder Westernreiten?“.
Weitere Berichte des Vorstandes. 
Markus Voss erläutert, dass wichtige Änderungen im Vereins-
register vorgenommen wurden. 

Mitglieder 2010: Der Bundesverband verfügt über 8.291 
Mitglieder. Davon entfallen 826 auf den Landesverband Nie-
dersachsen. Im Vergleich zum Vorjahr 2009 unter Berücksich-
tigung der Kündigungen, ist der Landesverband Niedersach-
sen um 7 Mitglieder gewachsen. Damit ist er der 4. stärkste 
Landesverband. Ebenso wurden die Mitgliederzahlen der an-
deren Landesverbände vorgestellt. �

Protokoll der Mitgliederversammlung der EWU Niedersachsen vom 18.03.2011



WESTERNREITER – Juni 2011

ewu regio56

Die Mitgliederentwicklung mit Sicht auf die Jahre 2003 bis 
2011 ist enorm. In 2003 hatten wir bundesweit einen Mit-
gliederbestand von 5.680. Im Jahr 2011 hingegen 8.291. Ins-
gesamt ergibt sich eine Steigerung von 1,2 % von 2009 bis 
2010.

Turnierentwicklung 2006-2010:
In 2006 gab es gezählte 123 Turniere mit 27.265 Startern und 
im vergangenen Jahr 2010 insgesamt 147 Turniere mit 40.658 
Startern. Eine beachtliche Steigerung!
Im Jahr 2011 werden im Landesverband Niedersachsen insge-
samt 18 Turniere ausgetragen. 

Ausbildung 2010 (Bund):
Die Zahlen der Ausbildung 2010 im Vergleich zum Vorjahr 
wurden dargelegt. Hierbei wurden folgende Ausbildungs-
prüfungen bewertet: Steckenpferd, Hufeisen, Basispass, 
Westernreitabzeichen, Trainerscheine, Trainerassistent etc.) 
Die entsprechenden Zahlen können bei der Geschäftsstelle 
eingesehen werden. Ebenso die Zahlen und Entwicklungen 
bei der Anzahl der Prüflinge.
Die Mitgliederzahlen der Landesverbände ausgehend von 
2007 bis 2009 sind alle positiv. Dies bedeutet, dass fast alle 
Landesverbände Mitglieder gewonnen haben (Kündigungen 
sind eingerechnet).
Im Jahr 2009 haben insgesamt 13 Turniere in Niedersachsen 
stattgefunden. In 2010 wird es insgesamt 18 Turniere geben 
(A/Q, A/Q+C, C sowie B/C). 

Maßnahmen während des Jahres:
� Landesmeisterschaft in Nienhagen
� Kurse/Veranstaltungen
� 14 A/Q, C und B Turniere
� Breitensport
� Jungend
� Kursförderung
� Kadersponsoring u.v.m.

Bei der Landesmeisterschaft wurden ca. 4.270 Euro in bar an 
die Mitglieder ausgeschüttet sowie Sachpreise im Wert von 
ca. 1.500 Euro. 

Finanzen 2010: 
Die Einnahmen sowie Ausgaben (hinterlegt bei der Geschäfts-
stelle) wurden durch Markus Voss den Mitgliedern dargestellt. 
In 2010 wurde ein leichtes Minus in Höhe von ca. 3.497 Euro 
ausgewiesen. 
Trotz dieser kleinen „roten Zahl“ steht der Landesverband 
auch weiterhin auf soliden Füßen. 
Die Kassenprüfung wurde am 15.03.11 durch die Kassenprü-
fer Silvia Skalitz und Shaun Croft erledigt. 
Sämtliche Unterlagen lagen zum Zeitpunkt der Prüfung voll-
ständig vor. Die Prüfung der Einnahmen und Ausgaben wur-
de stichprobenartig vorgenommen und es lag kein Grund zur 
Beanstandung vor.
Alle Buchungen wurden analog der Vorjahre auf Einzelkonten 
gebucht und waren somit sehr übersichtlich zu prüfen. Die ge-
samte Buchführung wurde in 2010 komplett in DATEV erfasst. 
Alle Belege stimmten mit den Buchungen überein. 
Der Kassenbestand stimmt mit dem Geldbestand überein.
Es wurde beantragt, den Vorstand zu entlasten (per Handab-
stimmung).
Ergebnis: 1 Enthaltung 
Der Vorstand wurde damit komplett entlastet. 

Planung 2011: 
Finanzplan 2011:
Der Finanzplan 2011 wurde vorgestellt. Die Einnahmen und 
Ausgaben der vergangenen Jahre wurden dargestellt sowie 
ein die im aktuellen Jahr zu erwartenden Einnahmen/Ausga-
ben aufgezeigt und erörtert. 
Insbesondere soll wie in den Vorjahren auch, ein Großteil der 
in 2010 erwirtschafteten Gelder wieder an die Mitglieder wie-
der zurückfließen, z.B. durch höhere Ausschüttungen auf der 
Landesmeisterschaft 2011. 

Aus diesem Grund schließt der Finanzplan 2011 mit einem 
„Minus“ ab. Dies ist allerdings etwas größer als der in 2010 
gewonnene Überschuss, so dass die Wirtschaftlichkeit des LV 
in jedem Fall gewahrt bleibt.
Der Finanzplan wurde von den Mitgliedern mit 1 Enthaltung 
genehmigt. Somit wurde dieser entsprechend verabschiedet.

Wahl der Delegierten für 2012:
Die Wahl der Delegierten und Stellvertreter für die Delegier-
tenversammlung im nächsten Jahr, wurde entsprechend auf 
die Jahreshauptversammlung, welche im Februar/März 2012, 
also in einem Zeitraum vor dem Termin der Delegiertenver-
sammlung stattfindet, verschoben. 

Kurszuschüsse
In 2010 wurden Kurszuschüsse für insgeamt 47 Mitglieder ge-
währt. Auch in 2011 werden alle Kurse die von EWU Trainern 
mit Lizenz gemacht werden entsprechend unterstützt. Trainer 
sowie Teilnehmer müssen dafür zwingend der EWU angehö-
ren. 

Niedersachsen CUP 2011:
Insgesamt wird es im aktuellen Turnierjahr 5 Cup-Turniere ge-
ben. Diese werden auf folgenden Turnieren ausgeritten:
� 11.-13.06.2011 Barbers Home
� 09./10.07.2011 Gieboldehausen
� 12.-14.08.2011 Langenbrügge
� 20./21.08.2011 Hameln
� 29./30.10.2011 Barbers Home
Die Cup-Turniere werden entsprechend von den Veranstaltern 
finanziell in Höhe von je 500 Euro unterstützt.
Auch in diesem Jahr wird es für die Gewinner des Niedersach-
sen CUP tolle Preise geben.
Die Erwachsenen dürfen sich über einen 1 wöchigen Aufent-
halt in Oklahoma mit Besuch der World Show freuen und die 
Jugendlichen Gewinner bekommen ein Kopfstück von Tom 
Winter mit Sporenriemen inkl. Initialen. 

Horse & Dog Trail Cup 2011:
Der Horse & Dog Trail Cup, von Sabine Lang ins Leben geru-
fen, wird zum 2. Mal in Folge auch in diesem Jahr wieder ein 
besonderes Highlight werden.
Dieser wird auf folgenden Turnieren stattfinden:
� 11.-13.06.2011 Barbers Home
� 09./10.07.2011 Gieboldehausen
� 16./17.07.2011 Barbers Home 
� 12.-14.08.2011 Langenbrügge
� 20./21.08.2011 Hameln
Wichtig hierbei, die Hunde müssen ein Mindestalter von 24 
Monaten haben!

Landesmeisterschaft 2011: 
Erstmals in diesem Jahr tagte ein Komitee, welches geeigne-
te Anlagen für die im September stattfindende Landesmeis-
terschaft vorschlagen soll. Die Mitglieder entschieden dann 
direkt auf der JHV, nach Bekanntgabe der Anlagen mit ihren 
Vor- und Nachteilen, über den bevorzugten Austragungsort. 
Vorgestellt wurden dieses Thema von Dirk Jakobs. 
Das Organisationsteam besteht aus 12 Mitgliedern (je 6 akti-
ve und 6 passive Reiter). In mehrmaligen Telefonkonferenzen 
wurden geeignete Anlagen herausgefiltert, welche somit den 
Mitgliedern auf der Versammlung final vorgestellt wurden.
6 Anlagen kamen in die nähere Auswahl:
� Reitergut Köthenwald � Circle L Wenden � PSG Nienhagen
� Barbers Home Eltze � Reit- und Fahrverein Wolfsburg
� Reitverein Hameln
Die Vorauswahl der Anlagen wurde getroffen, in dem wir uns 
die Frage stellten, was ist für den Reiter, das Pferd und den 
Zuschauer wichtig?
Mehrere Anlagen erfüllten die Mindestansprüche. Nur von 2 
Anlagen wurde a) der Termin bestätigt und b) ein Angebot 
vorgelegt. Es handelt sich hierbei um die Anlage von der PSG 
Nienhagen sowie der Anlage Barbers Home im Eltze.
Entscheidend für die Auswahl durch die Mitglieder, war die 
Tabelle mit allen Bewertungskriterien, welche das Orga-Team 
zuvor ausgearbeitet hatte.
Alle Vor- und Nachteile wurden schwarz auf weiß vorgelegt.
Die Mitglieder entschieden sich mehrheitlich für die Anlage 
der PSG Nienhagen. 
Für 2012 wurde dasselbe Auswahlverfahren per Mitglieder-
abstimmung über ein Orga-Team befürwortet und unter der 
Leitung von Dirk Jakobs verabschiedet.

Ressort tolle Helfer: 
Wie in den vergangenen Jahren bedankt sich der Landesver-
band bei allen freiwilligen Helfern für ihre Einsätze auf diver-

sen Veranstaltungen, Turnieren sowie auf der Messe Pferd & 
Jagd 2010 in Hannover. 

Ressort Presse:
Heidi Schulz berichtet über ihre Tätigkeiten in 2010. Die Be-
richterstattung erfolgte über Radiowerbung. Diese erfolgte 
über den Sender Hitradio Antenne. Diese Vorgehensweise hat 
sich in den letzten Jahren bewährt und wird auch in 2011 wei-
terhin Bestand haben. 
Die Veröffentlichung der Turniere in den regionalen Zeitungen 
sowie die Bekanntgabe der Ergebnisse werden direkt vom je-
weiligen Veranstalter vorgenommen. 
Das Sammeln von Berichten und Bildern über Turniere, Kur-
se, Workshops und/oder sonstigen Veranstaltungen und die 
gleich lautende Weiterleitung an Wittelsbuerger, den Pferde-
sportverband Hannover, das Reitsportmagazin, Freizeitreiter 
Regional sowie die Betreuung der Homepage wurden näher 
erläutert. 
Sie bedankte sich bei allen fleißigen Schreiberlingen für ih-
ren Einsatz.

Ressor Jugendarbeit:
Elsa Gonzalez berichtet in einem Rückblick über ihre Tätigkeit 
in 2010 und gibt einen Ausblick auf die Planungen für 2011.
Im Mai 2010 fand ein Jugendkurs auf der Anlage von Danny 
Reinkehr statt. Dieser Kurs war speziell für die Leistungsklas-
sen 4 und 5 ausgerichtet. Sie bedankte sich bei Danny und 
seiner Familie für die geleistete Unterstützung. 
Im August des vergangenen Jahres fand das Bundesjugend-
camp in Brilon statt. Dort gaben renommierte Trainer den Ju-
gendlichen in verschiedenen Disziplinen Unterricht. Aus jedem 
Landesverband können 5 – 7 Jugendliche an dieser Veranstal-
tung teilnehmen. 
Die Teilnehmer des B/C waren: 
Western Riding: Emily Bell und Anna-Alina Samse
Western Horsemanship: Tabea Warncke und Sophie Schröter
Trail: Lea Finja Jakobs und Anna Lena Ossenkopp

Leider konnte der Kurs “Bewegungslehre nach Eckard Mey-
ners” im vergangen April aufgrund fehlender Teilnehmer nicht 
stattfinden. Zu einem späteren Zeitpunkt soll dieser Kurs 
nochmals angeboten werden. 
Planung 2011: In 2011 ist ein weiterer Kurs mit Danny Rein-
kehr in Planung. Termin folgt. Eine Walk Trot-Trophy für Kinder 
und Jungendliche im Alter von 6-14 Jahren ist geplant. 
Zum Abschluss ihres Vortrages nahm Elsa Abschied vom Vor-
standsressort Jugend und gibt dieses in die Hände von Jen-
ny Smerzinski. Elsa bedankte sich bei allen für die Unterstüt-
zung. 

Ressort Showteam:
Martin Otremba stellte namentlich das Showteam vor. Es 
besteht aktuell aus 9 Teilnehmern mit verschiedensten Pfer-
derassen. 
Rebecca Albrecht, Birte tom Suden, Melanie Scheltwort, An-
ke Peukert, Tanje Ehm, Merrit Otremba, Silvia Skalitz, Volker 
Laves, Lia 
Die Organisation obliegt seiner Frau Merrit Otremba. 
Er stellte die zukünftigen Events und Aktivitäten des EWU-
Showteams in 2011 vor. Nähere Einzelheiten dazu können di-
rekt bei Martin Otremba erfragt werden. 

Ressort Breitensport: 
Astrid Croft berichtete über die geplanten Kurse und Veran-
staltungen in 2011.
Folgende Termine wurden genannt: 
�  Funpacour am 26. und 27. März auf Barbers Home (bereits 

zu dem Zeitpunkt ausgebucht)
�  Sommercamp 2011 in Groß Hehlen bei Celle auf ihrer Anla-

ge
�  Fun Wochenende 14.-16. Oktober 2011 Groß Hehlen bei 

Celle auf ihrer Anlage
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Ressort Kader 2009/2010:
Rolf Hildebrandt (Kaderchef) gab einen ausführlichen Bericht 
über den Landeskader 2010.
Hier der Originalauszug seines Vortrages:
Im Jahre 2006 begann der EWU-LV Niedersachsen/Hannover 
den Kader aufzuteilen in A-, B,-und C-Kader. Betreut wurden 
damals die Kader durch Jutta Beckmann (A), Silke Klunker (B) 
und Christine Bürig (C). Ab dem Jahr 2008 betreute Joachim 
Prause den A Kader und Christine Bürig B- und C-Kader. Im 
Jahr 2009 übernahm bis heute Danny Reinkehr den A-Kader 
und Christine Bürig B- und C-Kader. Danny wird 2011 den Ka-
der weiter betreuen. Nach 5 jähriger Mitarbeit im Bereich Lan-
deskaderförderung hat Christine sich entschlossen mit Ihrem 
Amt als Betreuerin B- und C- Kader aufzuhören. Wir möchten 
uns für jahrelange gute und harmonische Zusammenarbeit 
recht herzlich bedanken.

Anschließend las er den Abschlussbericht über die Aktivitäten 
und Ziele des C/B-Kaders vor.
Er berichtete weiterhin über 2 stattgefundene Kadertermine 
im April und August 2010.

Der EWU-Landeskader 2010 setze sich aus folgenden Teilneh-
mern zusammen:
Erwachsene  Disziplin
Sandra Dietrichsen  Western Riding
Danny Reinkehr  Horsemanship
Christine Bürig  Pleasure
Elsa Gonzalez  Trail

Björn Bürig   Reining
Brigitte Gürth  Ersatzreiter
Nikola Louven  Ersatzreiter
Danny Reinkehr  Trainer
Rolf Hildebrandt  Teamchef
Jugend  Disziplin
Lea Finja Jakobs  Horsemanship
Laura Spielmann  Reining
Luisa Webersinn  Pleasure
Anne Samse   Trail
Anna Webersinn  Ersatzreiter

Abschied von Christine Bürig! 
Rolf Hildebrandt las ein persönliches Dankesschreiben von 
Christine Bürig vor, da sie selbst leider nicht an der JHV teil-
nehmen konnte. 
Rolf bedankte sich stellvertretend für Christine bei den Eltern 
für das geleistete Engagement und die insgesamt schöne Ka-
derzeit. 
Christine wird ab 2011 nicht mehr für den B/C-Kader zur Ver-
fügung stehen. 
Sie lobte die Zusammenarbeit mit allen Teilnehmern und 
Helfern und auch für die hervorragenden Ergebnisse auf der 
German Open. 

Rolf Hildebrandt stellte die zukünftigen Aktivitäten 
des Kaders 2011 vor.
1.  Training: 28.-29.05.2011 Training mit George Maschalani in 

Eltze auf Barbers Home
2.  Training: bei mit Danny Reinkehr auf der Eagle Free Ranch, 

voraussichtlich im August
3. German Open vom 20.-25.09.2011

Hier die Teilnehmer des Kaders in Vorbereitung auf die 
German Open 2011:
Erwachsene
� Christine Bürig � Judith Huster � Michaela Kroworsch 
� Sandra Dietrichsen � Elsa Gonzalez � Uwe Sader 
� Danny Reinkehr � Katrin Hoffmann � Brigitte Gürth 
� Björn Bürig
Jugend
� Sharlyn Heynmöller � Anna Voss � Laura Spielmann 
� Anna Lena Ossenkopp � Lea Finja Jakobs � Anne Samse

Zum Schluss seines Vortrages bedankte er sich ganz herzlich 
bei den Sponsoren, die wir hier im Einzelnen aufführen möch-
ten:
� Less & Lates � Nice horse tec � Lebe Design 
sowie der � Eagle Free Ranch – Familie Reinkehr

Sarina Spielmann bedankte sich im Namen des Landesverban-
des auch ganz herzlich bei unseren Sponsoren, die wir hier 
ebenso namentlich aufführen:

Sponsoren des Landesverbandes Niedersachsen:
� Less and Late`s Westernstore � ProfiTack 
� BTK, Ulf Binnewies � DQHA Nord � Fleischerei Ramme 
� Barber’s Home � Circle-L-Ranch � Barry White � PSG 
� Bürgermeister Gärtner � Hörmann Industrietechnik 
� Rolf Hildebrandt � Danny Reinkehr � Christine Bürig 
� Dettmer Horsedesign � Krämer Pferdessport 
� Josera/Heiner Homann � Katja Ahrens � Nice HorseTec 
� HeWo Ride Western have Fun � Eagle Free Ranch 
� Double RR Olena � Michaela Kroworsch 
� Digitalfotografie Rau
Nichts geht ohne unsere tollen 
Sponsoren – VIELEN DANK!

Ehrungen am 18.03.2011
Zum Ende der Versammlung fanden zahlreiche Ehrungen 
statt. Es wurden Landesmeister, EWU-Champions, Kaderbe-
treuer, Teilnehmer der German Open und nicht zuletzt die tol-
len „Helfer“ ebenso wie langjährige Mitglieder geehrt. Sie be-
kamen Bilder, Blumen und Anstecknadeln, um nur einige tolle 
Präsente hier aufzuführen. 
Hier die einzelnen Kategorien:
Landesmeister 2010:
LK 2/1 A Junior Trail: Brigitte Gürth
  Junior WPL: Christine Bürig
  Senior Reining: Tony Meyer
  Junior Reining: Darius Teneta
  Senior Trail: Katrin Hoffmann
  Senior WPL: Michaela Kroworsch
  WHS: Katrin Hoffmann
  WR: Michaela Kroworsch
  Senior SUHO: Monika Brüggemann
LK 2/1 B SSH: Lea-Finja Jakobs
  Trail: Sharlyn Heynmöller
  WHS: Lea-Finja Jakobs
  WPL: Lea-Finja Jakobs

EWU Champions:
�  Brigitte Gürth im Junior Trail und in der 

Junior Western Pleasure auf Zippolena Jacy
� Michaela Kroworsch Call Me Jc Zippo/Allaround Champion
� Lea-Finja Jakobs Todaysyourluckyday/Western Pleasure
Reining: Laura Spielmann, Deutsche Vizemeisterin Reining
Betreuer Kader: Christine Bürig, B/C-Kader�
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Rheinland-Pfalz

■ Schriftführerin
Christine Lacroix
Tel.: 01 74 / 3 11 15 62
ecl66@web.de

■ Kassenwart
René Blickhan
Blütenweg 42, 69198 Schriesheim
Tel.: 0 62 03 / 60 19 36
rene.blickhan@t-online.de

■ Landesparcourschef
Michael Mildau
Rappengasse 47
67365 Schwegenheim
Tel./Fax.: 0 63 44 / 64 03
Mobil: 01 75 / 7 95 56 41

Rheinland-Pfalz e.V.

1. Vorsitzende
(Redaktion Westernreiter)

Heike Trautwein
Kirchstraße 42, 55234 Framesheim
Tel.: 0 67 33 / 64 83
h_trautwein2000@yahoo.de

2. Vorsitzende
Kerstin Wehnes
Im Zelch, 76870 Kandel-Minderslachen
Tel.: 0 72 75 / 61 71 32
Kerstin.Wehnes@t-online.de

Pressewartin
Sabrina Walter 
Heiligensteiner Straße 119a
67354 Römerberg
Tel.: 01 62 / 9 55 92 66
Sabrina_Walter82@web.de

Internet

www.ewu-rheinlandpfalz.de

■ Landestrainer
Oliver Wehnes
In der Zelch, 76870 Kandel
Tel.: 0 72 75 / 61 71 32
oliver wehnes@yahoo.de

■ Jugendbeauftragte
Daniela Marquardt
Untergasse 10, 67229 Gerolsheim
Tel.: 01 79 / 7 55 25 26
danny@golden-dust-quarterhorses.de

■ Webmaster
Jürgen Hoffmann
Viehweg 1 - 3, 67547 Worms
Tel.: 01 63 / 6 91 95 81
webmaster@ewu-rlp.de

Langjährige Mitgliedschaft:
31-jährige Mitgliedschaft:
� Katrin Dreyer-Süchting � Kirsten Laves � Volker Laves
30-jährige Mitgliedschaft: 
Jane Breitkopf
20-jährige Mitgliedschaft:
� Monika Brügmann � Rolf Hildebrandt 
� Ulrike Blume � Monika Remer � Simone Lotze
� Reinhard Rekers � Fried.-W. Plumhoff 
� Gudrun Neuhaus � Katja Meineke 

Teilnehmer der German Open 2010: 
Medaillenübersicht GO (Kreuth, 21.-26.09.2010)
Erwachsene
Silber Junior Trail: Brigitte Gürth, Zippolena Jacy
Bronze Senior Trail: Elsa Gonzalez, Dusty
Gold Junior WPL und Bronze WHS: 
Danny Reinkehr, Just A Beautyful Choice
Bronze Senior WPL: Martin Otremba, Smooth Relic
Jugend Bronze WPL: Luisa Webersinn, Diva Donna
Bronze Jupf Reining: Björn Bürig, Lil Ruf Prissy

Silber Jupf Basis 5jähr. und Bronze Jupf Trail: 
Nikola Louven, Zippos Satisfaction

Ein ganz besonderer Dank geht auch an die Fleischerei Ram-
me, die uns wie in den Vorjahren auch mit leckerem und vor 
allem günstigen Essen versorgt hat.
Hinweis zu den Bildern: Es können leider aufgrund von 
Platzmangel nicht alle Bilder veröffentlicht werden. Wir bitten 
um Verständnis. Vielen Da0nk sagt der gesamte Vorstand 
der EWU-Niedersachsen.

Traditionell findet am letzten Juli-
Wochenende, vom 22. bis 24. Juli 
2011, unser Westernturnier auf der 
Anlage des „Fahr- & Reitvereins 
Neuhofen“ statt.

Bereits zum siebten Mal sind wir 
auf der großen Anlage zwischen 
Ludwigshafen und Speyer zu Gast. 
Hierbei handelt es sich um ein Qua-
lifikationsturnier für die German 
Open der EWU, welches wie immer 
tollen Westernreitsport präsentie-
ren wird.
Dass sich das Turnier in Neuhofen 
seit Jahren großer Beliebtheit er-
freut, belegen die alljährlich hohen 

Starterzahlen. Auch in diesem Jahr 
wird sich das Komplette Team der 
EWU-Rheinland-Pfalz einmal mehr 
für alle Starter ins Zeug legen.
Dabei sind nicht nur Reiter der 
Landesverbände Rheinland-Pfalz 
und Baden-Württemberg am Start, 
sondern auch Gespanne mit einer 
weiten Anreise aus Berlin-Bran-
denburg, Westfalen, Hessen, dem 
Rheinland oder einem anderen 
Landesverband um sich eine Qua-
lifikation für die German Open zu 
erreiten. 
Ein besonderes Highlight des Tur-
nieres wird der am Samstag zum 
ersten Mal stattfindende „Zum-

Stein Trail“ sein, der mit einem 
Preisgeld von insgesamt 730 Euro 
ausgeschrieben wird. Zudem er-
hält der 1. Platzierte zusätzlich 
zum Preisgeld noch ein „gewichti-
ges Weinpräsent“ von einem unse-
rer Hauptsponsoren, dem Weingut 
„ZumStein“ aus Bad Dürkheim.
Somit können wir uns auf ein Event 
der besonderen Klasse freuen.

Die Voraussetzungen auf der An-
lage sind dabei nahezu ideal. Der 
eigentlich klassisch ausgerichte-
te Stall des Reit- & Fahrvereins 
Neuhofen, der nun 3 Tage im Zei-
chen der Westernreiter steht, bietet 
allerbeste Bedingungen für Pferde 
und Reiter. Neben der großen Reit-
halle (25 x 65 m) verfügt die An-
lage zudem über einen Springplatz 
(100 x 70 m), 2 Dressurplätze mit 
je 25 x 65 m und einer Teilweise 
überdachten Tribüne für die Zu-
schauer. Somit werden jede Menge 
Abreite- und Prüfungsmöglichkei-
ten geboten. Für das leibliche Wohl 
sorgt eine ebenfalls allseits belieb-
te, überdachte Gastronomie. Aus-
reichend Parkmöglichkeiten für Ge-

A/Q- und C-Turnier vom 22. bis 24. Juli 2011 in Neuhofen lockt mit groß-
zügiger Anlage, spitzen Westernreitsport und entspannter Atmosphäre
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In den vergangenen 4 Wochen wurden auf dem Leuchtfeuerhof in Lud-
wigshafen zahlreiche Lehrgänge rund ums Pferd mit den entsprechenden 
Prüfungen abgeschlossen. Der Trend zur Fortbildung und sich seinem Hob-
by Reitsport auch fachlich zu nähern scheint ungebrochen. 
Wir gratulieren zu den einzelnen Abschlüssen auf dem 
Leuchtfeuerhof:

Basispass Pferdekunde: 
� Sabine Kalbfuß � Carolin Kalbfuß � Elfi Bauer � Antje Krämer-Stürzl 
� Sabrina Steige � Katharina Sander � Laura Merz � Pia Schmidl 
� Nora Hengst � Luisa Filsinger � Nadine Schweitzer

Leuchtfeuerhof Ruchheim, Jacqueline und Frank Orth
67071 Ludwigshafen, www.leuchtfeuerhof.de

Wir haben es geschafft – Früchte des 
Prüfungsmarathons auf dem Leuchtfeuerhof 

spanne und Zuschauer, der große, 
ruhig gelegene Paddockplatz und 
die kurzen Wege zu den Abreite- 
und Turnierplätzen runden das Tur-
nier ab. Die Anlage ist gesäumt mit 
vielen Grünflächen und Bäumen, 
die für eine gemütliche Atmosphä-
re sorgen und bei heißem Wetter 

Zuschauern, Pferden und Reitern 
jede Menge schattige Plätze zum 
ausruhen finden lassen.

Somit steht einem schönen 
Turnier- und Familienwochenende 
also nichts mehr im Weg.

Sabrina Walter

Am Sonntag den 10. April fand 
unser alljährliches Vorbereitungs-
turnier auf der Anlage der Familie 
Wehnes statt.
Es herrschten fast sommerliche 
Temperaturen und ununterbroche-
ner Sonnenschein.

Leider zeigte sich in diesem Jahr 
erstmalig ein Rückgang der Starter-
zahlen, woraufhin der Nennschluss 
im Vornherein nochmals verlängert 
wurde, jedoch blieb auch damit der 
große Ansturm aus. Trotz alledem 
gingen immerhin 65 Pferd-Reiter-
Kombinationen an den Start  um 
herauszufinden, ob sich das Win-
tertraining auch gelohnt hat. Am 
Stärksten vertreten waren Teilneh-
mer aus RLP, wobei sich auch der 
ein oder andere aus den übrigen 
Bundesländern  nach Kandel ge-
traut hatten. Somit zählten wir 135 
Starts.

Wie so oft waren die Teilnehmer 
der LK 3 und 4 (Erwachsenen und 
Jugendliche) am stärksten vertre-

ten. Hier schwankten die Starter-
zahlen zwischen 14 und 19, wobei 
die Pleasure mit 19 Startern die be-
liebteste Disziplin war. Hier siegte 
Patrick Ruppaner, der sich mit sei-
nem Reiner „Whiz Remedy“ den 
Pokal, die blaue Schleife sowie ei-
nen Gutschein einheimsen konnte.

Den Trail gewann Lokal-Matado-
rin Kim-Vanessa Wehnes auf „Nics 
Dixie Train“ und einem Score von 
68,5.
In der Horsemanship siegte Anne 
Schäfer mit ihrem Haflinger „Ka-
rino“.
Die Reining konnte Mona Dörr mit 
„Kisma Lil Ruf“ und einem Score 
von 70 für sich entscheiden.

Alle Gewinner konnten sich über 
einen Gutschein in Höhe von 15 
Euro von „Breymann Western-& 
Freizeitreiterbedarf“ freuen.

In der Führzügel-Klasse zeigten im-
merhin 5 Nachwuchsreiter ihr Kön-
nen. Jeder konnte sich hier über die 
blaue Schleife freuen. 
Aufgrund zu weniger Nennungen 
musste die Walk-Trot-Pleasure ab-
gesagt werden.

Nach der Mittagspause ging es mit 
den LK 1 und 2 (Erwachsene und 
Jugendliche) weiter.
Wer sich hier den Pokal errit-
ten hatte, konnte sich über einen 
Gutschein in Höhe von 20 Euro 
von Wolfgang Day, einem unserer 
Hauptsponsoren freuen.
Die erste Disziplin war der Trail, den 
Dunja Storck mit ihrem „TK Black 
Joker“ und einem Score von 68 für 
sich entscheiden konnte.
Gefolgt von der Pleasure, die mit 
15 Startern ebenfalls die Stärkst-
Besetzte Disziplin war. Hier gewann 
Lucie Müller aus BaWü auf „United 
Colours of JC“.�

Vorbereitungsturnier in Kandel

Kim-Vanessa Wehnes auf Nics Dixie Train
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Rheinland

Liebe Mitglieder und Freunde der EWU-Rheinland,
ich finde es immer wieder schade und sehr bedauerlich, dass so wenige 
Beiträge unserer Mitglieder für den Westernreiter eingehen. Ihr seid doch 
alle immer sehr aktiv, man trifft euch bei Kursen, Turnieren und anderen 
Veranstaltungen rund um den Westernreitsport. Gibt es darüber gar nichts 
zu berichten?
Schickt uns Berichte mit euren Erfahrungen, was euch gefallen hat, was 
nicht so toll war. Warum schickt ihr uns nicht auch mal einen tollen Be-
richt, tolle Bilder von euren Fohlen, euren Stallwachen, von euren Haus- 
und Trainingsturnieren, von Kursbesuchen, Turnierbesuchen etc. 
Traut euch, haut in die Tasten und schickt uns Bilder und Berichte, die wir 
dann im Westernreiter veröffentlichen. 

■ Regio-Cup 2011
Die Regeln für den Regio-Cup 2011 wurden geändert, um so mehr 
Mannschaften die Möglichkeit einer Teilnahme zu geben:
Bestimmungen zum Regionen-Cup:
1.  Alle Mannschaftsmitglieder müssen Mitglied einer Region sein.
2.  Aus jeder Region sind bis zu zwei Mannschaften startberechtigt 

(Zusammensetzung Jugend/Erwachsene/gemischt egal).
3.  Es darf nur ein Starter der LK 1 vertreten sein, ansonsten müssen die 

Starter aus LK 2 bis LK 5 kommen.
4.  Zwei Regionen können bis 

zu zwei gemeinsame Mannschaften melden. Hier ist keine weitere 
Mannschaft zugelassen.

5.  Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5, höchstens 6 Startern.
6.  Folgende Disziplinen werden angeboten: Showmanship at Halter, 

Western Horsemanship, Western Pleasure, Trail, Reining

Die Gesamtwertung erfolgt nach Platzierungspunkten in den jeweiligen 
Disziplinen. Bedingung ist generell die Mitgliedschaft in der EWU!

In diesem Sinne weiterhin viel Spaß und Erfolg 
mit eurem Partner Pferd

Petra Retthofer, Pressesprecherin

Entry

TERMINE aus 
dem VORSTAND
Die nächste Vorstandssitzung 
fi ndet statt am 
15.06.2011 ab 19 Uhr 
in der Landesreit- und Fahrschule 
in Langenfeld, Weißenstein 52. 
Gäste sind immer herzlich 
willkommen.

Sowohl die Western-Riding als 
auch die Horsemanship gewann 
souverän Rebecca Domanski auf 
„BH Painted Diamond“.
Zuletzt blieb noch die Reining, die 
Jörg Tönsmann mit „Oaks Little 
Fritz“ gewann. Er ging gleich mit 
4 Pferden in der Reining an den 
Start.

Abschließend möchte ich Norbert 
Lunz danken, der mir freundlicher-
weise Bilder des Turniers zur Verfü-
gung gestellt hat.
Wer sich seine Bilder anschauen 
oder kaufen möchte, kann dies un-
ter www.lunz-fotogalerie.de tun. 

Auch den zahlreichen Helfern und 
unserem Parcourdienst sei an die-
ser Stelle noch einmal herzlich für 
die reibungslose Durchführung des 
Turniers gedankt. 
Außerdem geht im Besonderen ein 
herzliches Dankeschön an Fami-
lie Wehnes, die dem LV RLP jedes 
Jahr mit vollem Einsatz ein schönes 
Vorbereitungsturnier bieten und 
mit sehr viel Engagement dazu bei-
tragen, dass sich Pferde und Reiter 
wohl fühlen können.

Wir freuen uns auf 
nächstes Jahr!

Sabrina Walter
Anne Correl und Franziska König 
auf Major Lads Fifty

Rebecca Domanski auf 
BH Painted Diamond

Immer gut informiert! Besucht den LV Rheinland-Pfalz im Internet: www.ewu-rheinlandpfalz.de

TERMINE für die 
JUGEND
� 25.-29.07.11 – Kinderreitkurs 
in den Sommerferien – Nr. 1
� 22.-26.08.11 – Kinderreitkurs 
in den Sommerferien – Nr. 2 
� 24.-28.10.11 – Kinderreitkurs 
in den Herbstferien – Nr. 1
� 07.-11.11.11 – Kinderreitkurs 
in den Herbstferien – Nr. 2
Diese Ferienfreizeiten umfassen 
das ganze Spektrum des Western-
reitens. Angefangen von der Theo-
rie bis hin zum praktischen Teil. 
Kursdaten: Täglich von 9.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr, Ort: Kall-Frohnrath 
Weitere Infos bei: Simone Artar, 
Trainer C, Tel.: 0178/2784158

�  04.08.2011 – Kinderferienkurs 
rund ums Pferd

Ort: Issum, Landgut Steeg
Infos: Christine Neuner, 
  Tel.: 0171/9592989

�  08.-12.08.2011 – Youth Camp 
mit Hufeisenprüfung
�  15.-19.08.2011 – Youth Camp 

Turniervorbereitung für 
Jugendliche ab 10 Jahren 

Kursleiter:
Eva Dietrich + Rosita Schmidt
Ort: Trainingsstall Leckebusch 
  in Nümbrecht
Infos: Petra Roth-Leckebusch, 
  Tel.: 02293/1335

1. Vors/Geschäftsstelle
Elke Miemietz
Pontenweg 1, 46514 Schermbeck
Tel.: 0 28 53 / 95 61 - 44
Fax: 0 28 53 / 95 61 - 46
Mobil: 01 79 / 5 95 25 77
E.Miemietz@ewu-rheinland.de

2. Vors./Ansprechpartner für
Westernreiter mit Handicap
Hildegard Kramer
Auf der Gummershardt 22
51647 Gummersbach
Tel.: 0 22 61 / 54 90 40
Mobil: 01 70 / 6 83 06 83
H.Kramer@ewu-rheinland.de

Presse/Schriftführerin
Petra Retthofer
Hagelkreuzstraße 195
47167 Duisburg
Tel.: 02 03 / 58 28 65
Mobil: 01 60 / 95 20 91 31
P.Retthofer@ewu-rheinland.de

Internet

www.ewu-rheinland.de
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Alles „WICHTIGE“ von und für die JUGEND

Berichte / Leserbriefe aus dem RHEINLAND:

Liebe Rheinlandjugendliche,
Die EWU-Rheinland und eure Ju-
gendwartin laden euch herzlich für 
den  18. Juni 2011 zu einem Ta-
geskurs auf dem Landgut Steeg in 
Issum ein. 
Alexander Eck wird mit euch 
schwerpunktmäßig für die Wes-
ternpleasure und die Horsemanship 
trainieren. Wir beginnen um 10 Uhr 
mit der ersten Gruppe. Eure Pfer-
de werden in Tagesboxen unter-
gebracht, Kraftfutter bringt bitte 
selbst mit. 

Wir werden in Kleingruppen trai-
nieren, je vormittags und nachmit-
tags.
Im Kurspreis von 50,- Euro 
enthalten sind:
� Training bei Alex 
� Tagesbox
� Mittagessen
� Getränke
Anmeldungen per Email bitte di-
rekt an mich.
Ich freue mich auf euch!

Susanne Hähnen 
Jugendwartin EWU-Rheinland

Horsemanship und Westernpleasure Kurs 
mit Alexander Eck auf dem Landgut Steeg

REGIONEN und eure Ansprechpartner

� Region: Düsseldorf
 Regionensprecher: 
 Ingrid Bongart, 
 Tel.: 0172/2018710
� Region: Eifel
 Regionensprecher: 
 Andrea Mauel, 
 Tel.: 0170/7392122
� Region: Euregio
 Regionensprecher: 
 Biggi Küpper, 
 Tel.: 02485/9121688
� Region: Köln
 Regionensprecher: 
 Christiane Mühe, 
 Tel.: 02426/5959
� Region: Bonn/Sieg
 Regionensprecher: n.n.

�  Region: Bergisches und
Oberbergisches Land 

 Regionensprecher: 
 Andrea Brückner, 
 Tel.: 0173/2754647
� Region: Niederrhein 
 Regionensprecher: 
 Susanne Hähnen, 
 Tel.: 0160/96263985
� Region: Nordrhein/
 Ruhrgebiet
 Regionensprecher: 
 Lisa Utech, 
 Tel.: 0170/4836899
� Region: Westerwald
 Regionensprecher: 
 Karen Borchert, 
 Tel.: 02684/979282

AKTIVITÄTEN im RHEINLAND

In den einzelnen Regionen finden in den kommenden Monaten viele 
interessante Kurse statt. Dieses umfangreiche Kursangebot findet ihr 
im Internet unter: www.ewu-rheinland.de oder in den am Ende des 
Westernreiters folgenden Kurs- und Ausbildungslisten. 

■ Trainerfortbildung:
14.-22.10.2011 Trainer C – Block I
18.-22.10.2011 Trainer B – Block I
11.-19.11.2011 Trainer C – Block II
15.-19.11.2011 Trainer B – Block II
Die Prüfung findet am 19.11.2011 statt.
Ort: Horsefeelings in Kevelaer
Ansprechpartner:  Ingrid Bongart, Telefon: 0172/2018710 oder 

Mirko Nuhn, Telefon: 0171/2050774
Lehrgangsleitung: Ingrid Bongart und Elke Miemietz
Weitere Informationen findet ihr unter www.ewu-rheinland.de 
-> APO-Kurse
Ausschreibung und weitere Infos unter: www.ewu-rheinland.de

Haben Sie Interesse, mit dem Part-
ner Pferd, ihre Fitness zu verbes-
sern?! Dann sind sie hier genau 
richtig!

■ Reiten als Gesundheitssport
Wann: 17./18. September 2011
Wo: 53894 Mechernich 
(Trainingsstall Andrea Mauel)

Für die Teilnehmer steht an diesem 
Kurswochenende ein vielfältiges 
Angebot aus Funktionsgymnastik 
für Reiter, Übungen am und auf 
dem Pferd und Ergänzungssport 
auf dem Programm.
Im Vordergrund steht dabei die 
Schulung der Balance, sowie die 
Förderung von Kraft, Ausdauer, Ko-
ordination und Beweglichkeit.
Bei den Einheiten mit Pferd wer-
den diese geführt, longiert oder 
selbstständig geritten, um ein ab-
wechslungsreiches Programm ge-
meinsam auszuprobieren und ken-
nenzulernen.

Dazu können eigene Pferde mitge-
bracht werden; es stehen aber auch 
Schulpferde zur Verfügung.
Abgerundet wird dieses Wochen-
ende am Sonntag-Nachmittag mit 
einem gemeinsamen Besuch der 
Eifel-Therme Zikkurat (www.eifel-
therme-zikkurat.de), wo für jeden 
Teilnehmer eine Wellness-Massa-
ge, Saunagänge und der Schwimm-
badbesuch gebucht sind!

Als qualifizierte Kursleitung stehen 
Ihnen Lena Gerß, Trainer B-Wes-
ternreiten & ÜL B-Sport i.d. Präven-
tion Reitsport, und Andrea Mauel, 
Trainer B-Westernreiten, zur Verfü-
gung.
Kursgebühr: 160 Euro 
inkl. Getränke, Mittagessen, 
Zwischensnacks, Massage und 
Therme-Besuch
Anmeldung und weitere Infos:
info@top-westerntraining.de
oder unter 0160/8498141

Fit für´s Pferd im Rheinland

Das Trainingsturnier des Treffpunk-
tes Leverkusen/Burscheid war klas-
se! Super Wetter, viel Spaß und 
konzentrierte Ritte gab es auf dem 
Wiebertshof zu sehen. Ingrid Bon-
gard hatte alles souverän im Griff 
und erfreute die Teilnehmer mit 
vielen Tipps und Kniffs.
Der Vorname Steffi stand für Er-
folg: Stefanie Dohm gewann die 
Showmanship LK 4-5, Stefanie 

Forsbach siegte in der Pleasure, 
Horsemanship und im Trail der 
LK 4-5 – und Steffi Brückner hol-
te sich Blau in der Showmanship, 
Horsemanship und im Trail der LK 
1-3. Stefanie Adler gewann auf Lili-
ane die A-Dressur.
Linda Friese siegte im Reiterwett-
bewerb, Annette Dürselen ge-
wann in der Pleasure und in der 
Horsemanship Walk Trot, Janine 
Krüger siegte in der E-Dressur und 
Andrea Brückner war auf „Nor-
bert“ Nirvanas Boy in der Jung-
pferde Basis vorne. Saskia Vorlän-
der entschied die Pleasure LK 1-3 
für sich. Alle hatten viel Spaß und 
die Helfer waren sehr eifrig bei der 
Sache.

Andrea Brückner

Trainingsturnier in Leverkusen: 
Der Vorname des Tages war Steffi



WESTERNREITER – Juni 2011

ewu regio62

Aus einer Laune heraus melde ich 
mich zum Kurs „Turniervorberei-
tung mit Mentaltraining“ an, den 
meine Trainerin Christine Neuner 
gemeinsam mit Mentaltrainer An-
dreas Mamerow für den 16. April 
2011 auf Landgut Steeg, Issum, ge-
plant hat. „Kann ja nicht schaden, 
mal an meiner Einstellung zu ar-
beiten, ob mit oder ohne Turnier“, 
denke ich mir und neugierig bin 
ich auch. Die Zeit plätschert so da-
hin, ich mache mir keine genauen 
Vorstellungen, von dem, was mich 
da erwartet, rechne mit einer Art 
„Couchkurs“ – viel reden halt ...

Gut eine Woche vor Kursbeginn sit-
ze ich Morgenmuffel gegen neun 
Uhr noch etwas verschlafen vor 
meinem PC und checke gewohn-
heitsmäßig meine Mails: Post von 
Christine! Was ich dann lese, lässt 
mich so schlagartig wach werden, 
wie schon lange nicht mehr – dan-
ke für’s Wecken! Ich lese „Nennbe-
stätigung ... Kurs startet mit einer 
Prüfungsserie ... Turnier ... Sho-
woutfit ... Disziplinen ... Leistungs-
klasse ... Prüfungsbeginn 9.30 Uhr 
Starterlisten ... Feedbackrunde ... 
Videoauswertung ...“ 

Meine erste Reaktion: „da meldest 
Du Dich ab“. Meine zweite Reakti-
on: „das kannst Du Christine nicht 
antun, aber vielleicht kannst Du 
Dich ja kurzfristig krank melden“. 
Ich krame die Kursankündigung 
heraus und suche, was ich über-
lesen habe: da steht tatsächlich 
„unter Turnierbedingungen“. Dann 
stehe ich neben mir und beobach-
te Folgendes: langsam weicht die 
blinde Panik von mir, mein Gehirn 
schaltet sich ein und sagt mir, dass 

ich doch neulich noch drauf und 
dran war, tatsächlich mein erstes 
Turnier zu melden (Pläne, die ich 
dann auch beruflichen Gründen 
wieder fallen lassen musste). 
Wenn ich doch auf ein echtes Tur-
nier wollte, wieso dann jetzt bei so 
einem Kurs kneifen? Als ich mich 
beruhigt habe, werde ich mir im-
mer sicherer, dass es besser ist, sich 
dort zu blamieren als auf einem 
richtigen Turnier, und dass ich den 
Termin als Vorentscheidung über 
meine „Turnierkarriere“ betrach-
ten werde. Wann immer mich in 
der Woche vor dem Kurs nochmal 
Unruhe beschleicht, sage ich mir: 
„wir spielen doch nur Turnier“ – 
das hilft. 

Am Abend vor dem Kurstag fahre 
ich zum Stall, um mein Pony „fürs 
Turnier“ schön zu machen. Irgend-
wie läuft nicht alles, wie es soll, ein 
guter Teil seiner schönen Mähne 
ist abgebrochen, er hat mal wie-
der einen Ballentritt, ich bin ziem-
lich deprimiert und putze mit mä-
ßigem Elan. Mein Pony lässt die 
Ohren seitlich hängen und stütz 
seinen Kopf auf dem Anbindebal-
ken ab, was es sonst nie tut. „Was 
hat der denn jetzt“, frage ich mich 
und messe vorsichtshalber seine 
Körpertemperatur: 37,5 °C, alles in 
Ordnung. Einen Tag später soll mir 
klar werden, was mein Pony hatte: 
„Das Pferd ist Dein Spiegel“ heißt 
das Buch von Andreas Mamerow 
– wie passend!

Samstag ist der große Tag. Ich ha-
be gut geschlafen und bin um acht 
Uhr im Stall. Mein Pony hat schon 
gefrühstückt, und wir sind beide 
besser gelaunt als tags zuvor. Ich 

putze mit Küchenschürze, damit 
mein „Showoutfit“ nicht leidet 
– wenn man keinen TT hat, muss 
man sich was einfallen lassen. Ich 
habe LK 5 genannt, was meinem 
Status als Turnierneuling entspricht 
und außerdem hätte ich für jede 
höhere Klasse sowieso keine pas-
senden Klamotten gehabt. Ich ge-
he zur „Meldestelle“, hole meine 
Startnummer und die Pattern (WHS, 
TRAIL) ab, stelle noch ein paar An-
fängerfragen und verschwinde auf 
den Abreiteplatz. Jetzt bloß nix 
mehr üben, nur das Pony locker ga-
loppieren lassen.

Kurz vor 9.30 Uhr finde ich mich 
vor der Arena (unserer gewohnten 
Reithalle) ein, ich bin die erste Star-
terin des Tages. Drinnen wird Wes-
tern-Music gespielt, Richter Andre-
as Mamerow und seine zauberhafte 
Ring-Stewardesse (sagt man das 
so?) Maria, eine Kursteilnehmerin 
ohne Pferd, erwarten mich schon. 
Jetzt bin ich richtig aufgeregt (aber 
positiv, nicht nervös), als wenn es 
ein echtes Turnier wäre, die Atmos-
phäre ist perfekt nachgebaut. Mei-
ne Trainerin Christine strahlt mich 
aufmunternd an. 
Nun höre ich meinen Startaufruf 
über Lautsprecher. „Wir begrüßen 
in der Bahn mit der Startnummer 
37, Sabine Aldenhoff. Sie reitet 
Jupiter, einen 14jährigen Norwe-
gerwallach“, sagt Tom Dols, der 
an diesem Tag einen Superjob als 
Sprecher macht. Das ist ein irres 
Gefühl, diese Ansage zu hören – es 
beflügelt mich. Stange für Stan-
ge absolvieren mein Pony und ich 
den Trail-Parcours. Vor dem letz-
ten Hindernis denke ich mir: „läuft 
doch ganz gut!“ und prompt pat-
zen wir. Während der Prüfung nicht 
über das nachdenken, was man 

schon hinter sich hat (ob gut oder 
schlecht absolviert), sondern nach 
vorne schauen und sich auf die un-
mittelbar nächste Aufgabe konzen-
trieren, heißt später der Rat vom 
Mentaltrainer. 
Die Horsemanship ist mir irgend-
wie zu kurz, bis man da gezeigt 
hat, was man kann, ist sie schon 
wieder vorbei. Ich weiß nicht, ob 
das meine Lieblingsdisziplin wird. 
Danach wieder warten auf dem 
Abreiteplatz. 

Zu guter Letzt steht noch eine 
Pleasure auf dem Programm – die 
erste meines Westernreiterlebens. 
Ich habe Christines Worte im Ohr, 
dass mein Pony da immer Erster 
sein will und dass ich ihn lieber mit 
anstehendem Zügel reiten soll als 
ein Wettrennen zu riskieren. Im Er-
gebnis hatte ich ihn mal mehr mal 
weniger unter Kontrolle, zu Range-
leien kam es nicht. Aber Pleasure 
heißt ja bekanntlich „Vergnügen“, 
ich glaube davon waren wir doch 
relativ weit entfernt, sowohl für 
uns beide als auch für den Betrach-
ter. 

Nach dem ersten Prüfungsdurch-
lauf wurden die Pferde versorgt, 
die sich eine Pause redlich verdient 
hatten, und es kam der „Couchteil“ 
des Kurses. Alle Teilnehmerinnen 
– übrigens eine, wie ich fand, sehr 
nette Runde – trafen sich im Semi-
narraum zum Feedback und zum 
theoretischen Teil, in dem Andreas 
einige Tipps und Tricks für erfolgrei-
ches mentales Training erläuterte. 
Dabei waren wir Teilnehmerinnen 
stets einbezogen und durften un-
sere Erfahrungen schildern, auf die 
gut eingegangen wurde. Es wurde 
viel gelernt und viel gelacht. 
Die Mittagspause verbrachten wir 
mit bestellter Pizza und Salaten im 
sonnigen Innenhof des Stalls und 

Kurs Turniervorbereitung mit Mentaltraining – ein Erfahrungsbericht
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„UTE HOLM“ das steht nicht „nur“ 
für die Westerndisziplin „CUTTING“ 
– Nein(!) 
UTE HOLM steht für eine geballte 
Ladung Fachkompetenz in Gestalt 
einer Profiwesterntrainerin für All-
roundpferde- und Reiter. 
Davon konnten sich 12 Teilnehmer 
mit den unterschiedlichsten Pfer-
den – vom Quarter über Welsh-Po-
ny, von Painthorse bis Warmblut (es 
war alles dabei ) – auf dem Wes-
ternreitkurs am 18.-19.04. auf der 
Anlage Pferdeland Leide in Leich-
lingen überzeugen. 

So unterschiedlich die Pferde – so 
unterschiedlich waren auch die 
Reiter dazu. 
Vom Spät-Wieder(Reit-)einsteiger 
bis erfahrenem Reitern – auch hier 
war alles vertreten. Ute Holm ge-
lang es mit ihrer ruhigen, sympa-
thischen Art jeden individuell da 
abzuholen wo er stand (Reiter wie 
Pferd), dabei blitzschnell das Rei-
terpaar in der jeweiligen Trainings-
situation zu analysieren, entspre-

chende Rückschlüsse zu ziehen, 
um dann in diversen Übungen, die 
Kommunikation zwischen Pferd 
und Reiter deutlich zu verbessern. 
Es wurde an den richtigen Hilfen 
zum richtigen Zeitpunkt gearbeitet. 
Da fielen Begriffe wie Takt , Balan-
ce, Bewegungsvorstellung oder Be-
wegungsgefühl (!) Es wurde deut-
lich wie wichtig es ist , die Hilfen in 
der Art und Weise zu geben, dass 
das Pferd sie begreifen und um-
setzten kann.

Die Trainingseinheiten der Gruppen 
(3 Gruppen á 4 Reiter) waren so 
spannend, dass man als „pausie-
render“ Reiter oft genauso daran 
interessiert war , den Mitreiter zu 

beobachten, wenn er von Ute Holm 
in ihrer gut verständlichen Art un-
terrichtet wurde, als selber zu rei-
ten um unterrichtet zu werden. 
Letzteres war einem natürlich auch 

wichtig (dafür hatte man ja den 
Kurs gebucht), die Tatsache aber, 
dass man gerne bei den anderen 
Gruppen zuschaute verdeutlichte 
noch einmal von welch großem Er-
fahrungsschatz man bei Ute Holm 
profitieren kann. 

Alle Teilnehmer und alle Pferde ver-
besserten sich sichtbar! Erklärun-
gen wurden anschaulich vermittelt 
und wenn es doch mal nicht ganz 

richtig verstanden wurden, setz-
te sich Ute Holm eben selber auf 
das entsprechende Pferd und ver-
mittelte dem Pferd und dem Reiter 
„ihren Weg “, der oft Zeit braucht 
, damit er zum Erfolg führen kann. 
Dazu schreibt sie in ihrem Buch 
„Westernreiten – aber bitte klas-
sisch“ einen schönen Satz, zu fin-
den im Kapitel Danksagung:
„Mein besonderer Dank gilt den 
vielen Pferden, die mich gelehrt 
haben, dass oft der langsame Weg 
der Weg ist, der am schnellsten 
zum Ziel führt.“ 

Jeder der es sich zeitlich einrichten 
kann, sollte sich und seinem Pferd 
einmal einen Kurs bei Ute Holm 
gönnen – es lohnt sich! 

Jutta Brinkhoff 
Nachtrag: 
Vielen Dank an Steffi Matigat , die 
diesen Kurs organisiert und sich 
auch sonst um so viele Dinge ge-
kümmert hat! Besonderen Dank 
auch an Denise Matigat für die tol-
len Fotos!

Westernreitkurs mit UTE HOLM  am 18.04-19.04.2011 im Pferdeland Leide, Leichlingen

wurden nicht nur satter, sondern 
auch träger. Für den Nachmittags-
teil des Kurses mussten wir uns alle 
ein bisschen aufraffen. In der Vide-
oauswertung wurden die Ritte des 
Vormittags analysiert. „Sieht das 
für dich so aus, wie du es gefühlt 
hast?“ war die Frage an die jewei-
lige Reiterin. 

Ausgestattet mit Tipps für Verbes-
serungen und für gute Gedanken, 
stiegen wir anschließend wieder 

auf unsere Pferde, um die Prüfun-
gen nochmal zu reiten. Wichtigs-
te Aufgabe: „Lächle den Richter 
strahlend an, wenn Du grüßt!“ 

Ich fand den zweiten Durchlauf 
schon entspannter als den ersten, 
nach dem Motto: kenne ich schon. 
Das mit dem Lächeln scheint mir 
ganz gut gelungen zu sein. Ich 
fühlte mich ruhig und konzentriert. 
Ich genoss wieder die Sprecheran-
sagen und konnte die Zuschauer 

problemlos ausblenden. Nach den 
Ritten gab es noch eine abschlie-
ßende Feedbackrunde und auf-
munternde Worte für das nächste 
Turnier. Abends war ich ziemlich er-
schöpft, aber zufrieden. 

Am nächsten Tag konnte ich erst 
so richtig genießen, ich war schon 
ein bisschen stolz, mich dieser neu-
en Situation gestellt zu haben, und 
gestärkt daraus hervor gegangen 
zu sein. Zugleich schämte ich mich 

ein wenig für meine anfänglichen 
Fluchtgedanken beim Erhalt der 
Nennbestätigung. 

Für mein erstes richtiges Turnier 
fühle ich mich nach diesem Kurs 
gut gewappnet. 

Vielen herzlichen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben, für uns 
diese Turnieratmosphäre zu schaf-
fen – Ihr wart Spitze!

Sabine Aldenhoff

ALLE Berichte und Artikel für die Seiten des Landesverbandes Rheinland bitte an die Pressewartin: 
Petra Retthofer � P.Retthofer@ewu-rheinland.de � Tel.: 02 03 / 58 28 65 � Mobil: 01 60 / 95 20 91 31
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Auch in diesem Jahr wird wieder ein 
Horse & Dog Trail-Cup des Landes-
verbandes Bayern der EWU (Erste 
Westernreiter Union) in Koopera-
tion mit der FN (Deutsche Reiterli-
che Vereinigung) angeboten. Denn 
auch der „4. Horse & Dog Trail-Cup 
2010“ war ein voller Erfolg. 

Der Horse & Dog Trail ist ein immer 
beliebter werdender Breitensport-
wettbewerb mit Pferd und Hund, 
dieser für einen breit gefassten 
Kreis (alle Leistungsklassen) von 
Freizeitreitern, Geländereitern und 
Turnierreitern jeder Reitweise an-
geboten wird. Es ist eine sehr spa-
ßige Prüfung sowohl für die Betei-
ligten als auch für die Zuschauer. 
Bei diesem Breitensportwettbe-
werb meistert der Hund als treu-
er Begleiter gemeinsam mit dem 
Pferd und Reiter in einer guten und 
harmonischen Zusammenarbeit ei-
nen Trail- bzw. Geschicklichkeits-
parcours. Dabei hat der Hund auch 
eigene Aufgaben zu bewerkstelli-
gen. Diese neue Herausforderung 
an den Reiter ist eine sinnvolle Be-
schäftigung für die Vierbeiner, wo-
durch der Hund eine für ihn wichti-
ge Aufgabe mit Spiel und Spaß am 
Pferd erhält und sich zum treuen 
Reitbegleithund entwickelt. 

Für 2011 ist auch die Resonanz der 
Veranstalter an diesem Cup gestie-
gen, so dass nicht nur wieder bis 15 
Bundesländer teilnehmen, sondern 
sogar auch außerhalb des Horse & 
Dog Trail-Cup zusätzliche Schnup-
perprüfungen (keine Wertung für 
Cup) ausgeschrieben werden. Die-
se sollen mit leichterem Parcours 
und die Möglichkeit einer Teilnah-
me mit Helfer den Einstieg erleich-
tern. 

Neue zusätzliche Sponsoren 
dabei – jetzt noch weitere 
hochwertige Sachpreise
Für dieses Jahr konnten wieder die 
Sponsoren St. Hippolyt und Hap-
py Dog für gesunde Ernährung der 

Vierbeiner gewonnen werden. 
Die Firmen Pullman & Continental 
Saddlery („hitack saddles“ GmbH) 
und Saddles Service & More - der 
Westernsattel Shop haben sich zu-
sammengeschlossen um diesen au-
ßergewöhnlichen Cup mit qualita-
tiv hochwertiger Ausrüstung, u.a. 
„Horse & Dog Sattel“ entwickelt 
von Sabine Lang, für das Pferd auf-
zuwerten.

Des Weiteren unterstützt diesen 
Cup wieder die Firma Bioranch 
(Absorbine) mit Pflegeprodukten. 
Die Firma Flex-KS gestaltet dieses 
Highlight mit den von Sabine Lang 
entwickelten Hundehindernissen. 
Sabine Lang (Initiatorin des Horse 
& Dog Trail-Cup) vom Zentrum für 
Pferd, und & Mensch sponsert die-
ses Jahr wieder Gutscheine (für Ein-
zelstunden und Kurse) und ihr Buch 
„Der Weg zum Reitbegleithund”. 
Zudem erhalten die jeweiligen Lan-
desfinalisten (bis Drittplatzierten) 
wieder einen ausgefallenen Pokal 
von Sabine Lang. 

Für 2011 sind auch neue Sponsoren 
dabei. So beteiligen sich die Firmen 
RoFlex mit ihren hochwertigen mo-
bilen Zaunsystemen und der Her-
steller Kavalkade mit der „Reit-
begleithundeleine“ und „Horse & 
Dog Trail-Leine“, beide entwickelt 
von Sabine Lang. 

Die genaue Preisverteilung er-
sehen sie auf der Internetseite 
www.horse-dog-trailcup.de 
(Änderungen vorbehalten).
 
Das 3. Bundesfinale auf 
dem Bundes-Pferdefestival 
in Hessen
Das absolute Highlight wird wieder 
die Qualifikation zum 3. Bundesfi-
nale sein. Beim Bundes-Pferdefes-
tival am 11.09.2011 in Bad Hers-
feld (Hessen) der EWU/FN wird in 
einem eigenen Wettbewerb „Das 
Beste Deutsche Horse & Dog Trail-
Cup Team“ ermittelt und geehrt. 

Dafür sind von allen beteiligten 
Bundesländer des „Horse & Dog 
Trail-Cup“ die 1. Platzierten der 
jeweiligen Landesfinales (Endwer-
tung) qualifiziert. Wenn der 1. Plat-
zierte nicht starten kann, rückt der 
2. Platzierte nach. 

Wiederum erwartet die ersten 3 
Bundesfinalisten ein umfangrei-
ches Sponsoring der obengenann-
ten Partner. 

Ablauf und Teilnahme-
voraussetzungen
Es finden bis zu 5 Wertungsturnie-
re statt, wobei die Teilnehmer an 
dem Cup nicht auf allen 5 Turnie-
ren starten müssen. Teilnahmebe-
rechtigt sind Reiter aller Reitweisen 
und Leistungsklassen, auch ohne 
Mitgliedschaft in einem Verband/
Verein. Für die Teilnahme an dem 
Cup reicht die normale Nennung 
unter Angabe von Namen, Rasse 
und Alter vom Hund für ein Turnier 
aus, eine zusätzliche Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der gültige Impf-
pass muss der Meldestelle vorge-
legt werden. 

Die Mindestaltersbegrenzung des 
Hundes bei der Teilnahme am Cup 
sind 24 Monate, dies ist abwei-
chend vom EWU Reglement. 

Wertungsmodus
Gewertet werden jeweils die errit-
tenen Punkte aus einem Team von 
Reiter, Pferd und Hund. Bei Aus-
fall des Stammpferdes (z.B. wegen 
Krankheit) darf in einer Cupsaison 
höchstens 2-mal mit einem Ersatz-
pferd gestartet werden. Der Hund 
ist nicht austauschbar. 

Gerichtet wird nach dem Regel-
buch der EWU 2011. 
Die Punktevergabe für den Horse 
& Dog Trail-Cup erfolgt nach Plat-
zierungspunkten. Sieger ist der Rei-
ter, der nach Abschluss des Cups 
die höchste Punktzahl erreicht hat. 
Bei Punktgleichheit liegt der Reiter 

vorn, der diese Punktzahl mit den 
wenigsten Starts erreicht hat. Liegt 
auch hier ein Gleichstand vor, ent-
scheidet das Los. 

Landesfinale – Endwertung
Beim letzten Turnier dieser Serie 
auf der Rheinlandmeisterschaft in 
Langenfeld (12.-14.08.2011) findet 
nach der Endwertung die Sieger-
ehrung als Landesfinale statt. Dort 
werden dann die ersten 3 Landesfi-
nalisten des „5. Horse & Dog Trail-
Cup“ aus dem Rheinland ermittelt 
und geehrt. 

Termine der Wertungsturniere
Auf folgenden Wertungsturnieren 
(für alle Reitweisen und Leistungs-
klassen) können Punkte gesammelt 
werden (Mindestalter des Hundes 
sind 24 Monate): 

�  09./10.04.2011 
 C-Trophy-Turnier in Kevelaer 
 (hat bereits stattgefunden)
�  21./22.05.2011 
 C-Trophy-Turnier Hückeswagen
�  25./26.06.2011 
 C-Trophy-Turnier 
 in Bad Münstereifel
�  02./03.07.2011 
 D-Trophy-Turnier in Odenthal 
�  12.-14.08.2011 
 Rheinlandmeisterschaft 
 in Langenfeld – Siegerehrung 
 der Finalisten

Wir wünschen allen Teilnehmern, 
Zuschauern und Veranstaltern viel 
Freude beim Horse & Dog Trail. 
Denn die Begeisterung in diesem 
harmonischen Dreiecksgespann 
zwischen Mensch und Tier zu er-
leben, ist das Allerwichtigste und 
Schönste – das macht den Horse & 
Dog Trail aus. 

Weitere Infos bei:
Sabine Lang, Zentrum für Pferd, 
Hund & Mensch
Mobil: 0175/5988799
E-Mail: info@sabinelang.de
www.horse-dog-trail.com

Und wieder ein Highlight für 2011 – der „5. Horse & Dog Trail-Cup” im Rheinland

INFORMATIONEN für unsere TURNIERREITER

Immer etwas früher informiert! Besucht uns im Internet:  www.ewu-rheinland.de
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Saarland
■ 1. stellv. Vorsitzende
Monika Aeckerle
Tel.: 0 68 81 / 92 92 07

■ 2. stellv. Vorsitzende
Stefanie Schnur
Tel.: 0 68 97 / 9 52 30 53

■ Kassenwartin
Alexandra Brausch
Tel.: 01 77 / 580 32 33

■ Turnierwart
Christian Kennke 
Tel.: 01 72 / 7 63 23 50

■ Sportwartin
Barbara Haaß
Tel.: 01 77 / 8 53 13 48
barbarahaass@schlau.com

■ Breitensport-
 beauftragte
Dr. Anke Litwicki
Handy: 01 71 / 8 04 19 69
litan@gmx.de

■ Jugendbeauftragte
Linda Ackermann
Tel.: 01 77 / 400 60 76
linda.ackermann@freenet.de

■ Webmaster
Thomas Pack
Tel.: 0 68 38 / 9 79 51-16
Fax: 0 68 38 / 9 79 51-15
thomas.pack@sicherheit-pack.de

Saarland e.V.

Geschäftsstelle und
1. Vorsitzender
Heinz Montag
Lindenweg 5, 66399 Mandelbachtal
Tel.: 0 68 93 / 61 81, Fax: 7 09 24
montag-mandelbachtal@t-online.de

Pressewartin

Christine Kreutzberger
Kyllbergstraße 48, 66346 Püttlingen
Tel.: 01 76 / 21 16 68 93
tiene78@web.de

Internet

www.ewu-saarland.de

Am Wochenende des 07./08. Mai fand das ers-
te, saarländische C-Turnier auf der Reitanlage 
Penth in Illingen/Uchtelfangen statt. Organisiert 
wurde die Veranstaltung von der Familie Both, 
als Betreiber der Anlage, zusammen mit der 
EWU Saarland e.V. und dem Showteam Rhein-
land Pfalz e.V. Die Turnierleitung hatte Hans-Al-
bert Both übernommen. An beiden Tagen wur-
den die Prüfungen gerichtet von Meike Antonia 
Haug und ihrer Ringstewardess Illona Rumery. 
Die Meldestelle wurde wie immer sehr zuver-
lässig betreut von Illonka Henn. Für einen rei-
bungslosen Auf- und Abbau des Parcours sorgte 
das Team um Michael Mildau. Durch die Veran-

staltung führte als Turniersprecher der erste Vor-
sitzende der EWU Saarland, Heinz Montag.
In diesem Jahr sollte das Turnier für die Teil-
nehmer viele Annehmlichkeiten bieten, die der 
Vorstand der EWU Saarland e.V. nur in vertrau-
ensvoller Zusammenarbeit mit allen, die an der 
Planung und Durchführung des Turnieres be-
teiligt waren, verwirklichen konnte. Ein herzli-
ches Dankeschön richtet sich daher an Familie 
Both, die vergünstigte Bedingungen zur Unter-
bringung der Pferde ermöglichten und mitsamt 
des eigens aufgestellten Helferteams für eine 
„Rundum-Versorgung“ der Teilnehmer und Gäs-
te garantierten. Ein großer Dank richtet sich an 
die zahlreichen Sponsoren, die Sachpreise und 

Gutscheine zur Verfügung stellten. Im einzelnen 
bedanken wir uns bei der Fa. Moskito Stick in 
Eppelborn, der Pferderemise in St. Ingbert, der 
Fa. Besser Schlafen in Eppelborn (Inhaber: Mi-
chael Lambert), Cowboy Headquarters GmbH, 
Stefanie Schnur sowie der Litermont Ranch in 
Nalbach. Der Turnierfotograf Karl Heinz Koblin-
ger sponserte zusätzlich Siegerfotos. In Kürze 
werden alle Turnierbilder über die Homepage 
www.kok-fotodesign.de zu beziehen sein. Für 
das Turnier hatten sich 71 Reiter-Pferd-Kombi-
nationen gemeldet. In der Hauptsache gehörten 
die gemeldeten Teilnehmer den Landesverbän-
den Rheinland Pfalz und Saarland an, einzelne 
waren aus Baden Württemberg angereist. Bei 
herrlichem Sonnenschein konnten die Bedin-
gungen für die Reiter nicht besser sein. �

C-Turnier der EWU-Saarland e.V. auf der Reitanlage Penth in Illingen/Uchtelfangen

Alle Berichte für die 
Saarland-Seiten bitte 
an die Pressewartin:

Christine Kreutzberger
tiene78@web.de
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Der EWU-Landesverband Saarland 
im Internet unter:

www.ewu-saarland.de

Hier nun die Sieger der einzelnen Prüfungen:
LK 1 TH Stefanie Schnur auf Grand Star Peppy
LK 1 WHS Bettina Kulle auf Co Bo Socks
LK 1 WPL Bettina Kulle auf Co Bo Socks
LK 1/2 Reining Tatjana Stähly auf Nic N Nic To Anima
LK 1/2 sen SUHO Stefanie Schur auf Grand Star Peppy
LK 1/2 SSH Anna-Kristina Maisch mit Jacsons Dream EJ
LK 1/2 WR Rebecca Domanski auf BH Painted Diamond
LK 2 TH Carmen Forster auf GHP Great Palomine
LK 2 WHS Carmen Forster auf GHP Great Palomine
LK 2 WPL Carmen Forster auf GHP Great Palomine
LK 3 RN Nicolas Bitsch auf Doc O Gentle
LK 3/4 A WHS Sabrina Hübgen auf Smart Lil Catalyst
LK 3/4 A WPL Christine Kreutzberger auf Bee Smart Boy
LK 3/4 B TH Lisa-Marie Klein auf CIS Graffitte
LK 3/4 B WHS Nicole Schmitt auf Im Two Zippy
LK 3/4 B WPL Lisa-Marie Klein auf CIS Graffite
LK 3/4 SSH Yvone Merkel mit HJ Super Quicky Boy
LK 3 A TH Sabrina Hübgen auf Smart Lil Catalyst
LK 4 RN Hans Schick auf Snip Ofa Chic
LK 4 A TH Astrid Seithel auf Celika
SO Jackpot HMS Anna-Kristina Maisch auf Jacsons Dream EJ
SO Jackpot TH Luise Stuppi auf Sturmwind
SO H&D TH Nicole Bonitz auf Charon mit Hund Lutz
SO Jackpot RN Silke Burgermeister auf Annie
WT TH Laura Ames auf Blue Merlin BB
WT WPL Jgd. Angelina Recktenwals auf Sonny Sweety Bar
WT WPL Erw. Virginia Dorschel auf Rocky-Star
WT WHS Jgd. Laura Ames auf Blue Merlin BB
WT WHS Erw. Nadja Frey auf LB First Issue 

Folgende Reiter erhielten den Titel „Allaround Champion“ 
in ihrer Leistungsklasse:
LK 1 A Stefanie Schnur mit Grand Star Peppy
LK 1 B Rebecca Domanski mit BH Painted Diamond
LK 2 A Anna-Christina Maisch mit Jacsons Dream EJ
LK 2 B unbesetzt
LK 3 A Sabrina Hübgen mit Smart Lil Catalyst
LK 3 B Lisa-Marie Klein mit CIS Grafitte
LK 4 A unbesetzt
LK 4 B Romy-Victoria Geib mit Lil Sanny Su

Wir gratulieren den Siegern und Platzierten ganz herzlich und 
wünschen allen Reitern für die weitere Saison viel Erfolg!

Christine Kreutzberger, Pressewartin

Auf dem großzügigen Abreitplatz 
war ein entspanntes und ausgie-
biges Abreiten für die Teilnehmer 
möglich. Besonders wichtig sind 
solche Voraussetzungen für Tur-
niereinsteiger und Jugendliche, die 
zum ersten Mal Turnierluft schnup-
pern möchten. Hier verzeichnete 
die Veranstaltung erfreulicherwei-
se einen Zuwachs. Vor allem in den 
Walk Trot Klassen gingen vielver-

sprechende Nachwuchsreiter an 
den Start. In ausgewählten Prüfun-
gen wurden Sachpreise vergeben 
und Preisgelder ausgeschüttet. 
Ebenso wurde an die Allaround 
Champions der einzelnen Leis-
tungsklassen zu den Sachpreisen 
ein attraktives Preisgeld ausge-
zahlt. 
Insgesamt hatten 70 Reiter ge-
nannt, dies führte zu 189 Starts.
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Sachsen-Anhalt

1. Vorsitzender
Heiko Wilke
Boquet-Graseweg 84, 39128 Magdeburg
Tel.: 03 91 / 7 23 33 60, Fax: 7 23 77 13
Mobil: 01 72 / 3 18 65 51
heiko@ewu-sachsen-anhalt.de

Presse/Webgestaltung
Markus Hars
Lindenstraße 10, 39359 Rätzlingen
Tel.: 03 90 57 / 98 908, Fax: 97 171
Mobil: 01 60 / 94 90 49 58
markus@ewu-sachsen-anhalt.de

Internet

www.ewu-sachsen-
anhalt.de

Besucht unsere Homepage im Internet: 
www.ewu-sachsen-anhalt.de

www.ewu-sachsen-anhalt.de

Adressen, Termine und 
Informationen rund um 
den LV Sachsen-Anhalt 
findet Ihr auf unserer 

Homepage!

� Magdeburg
Reitschule Kaßner
Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr
Info: Tel. 03 91 / 6 34 50 29

� Wahlitz
Wahlitzer Westernfreunde e.V.
Jeden Montag ab 19.00 Uhr
Info: Heiko Wilke, 
Tel.: 01 72 / 3 18 65 51

Stammtische:

Unsere Sponsoren:

www.quad-atv-event.de

www.riegersreiterwelt.de

www.vergissmeinnichtonline.de

� Kerstin Gilsbach
� Karolin Klein
� Jan Petersen
� Martin Schemuth
� Johannes Kühne
� Alexandra Scheffl er

... zum Geburtstag!
Euer Vorstand

Wir gratulieren 
ganz Herzlich ...

■ Trainer C:
�  Melanie Hars, 

Tel.: 01 75 / 1 43 03 75
�  Ilona Kaßner, 

Tel.: 03 91 / 6 34 50 29 oder 
Mobil: 01 71 / 3 41 18 85
�  Michael Konitzer, 

Tel.: 01 72 / 3 23 70 18
�  Christoph Schiefler,

Tel.: 01 51 / 58 73 68 03
�  Barbara Loßau, 

Tel.: 0 53 51 / 3 80 92 70 und 
Mobil: 01 78 / 8 03 66 48

�  Antje Krüger, 
Tel.: 01 72 / 3 40 04 39 

■ Trainer B:
�  Kerstin Ahlfeld, 

Tel.: 01 73 / 9 40 44 71
�  H. Frellstedt, Tel.: 0 34 73 / 80 12 

11
�  Alexandra Scheffler,

Tel.: 03 47 73 / 3 90 88
�  Birgit Kölbl, 

Tel.: 03 45 / 5 50 74 83 oder 
Mobil: 01 77 / 4 65 80 31

Unsere Trainer im LV Sachsen-Anhalt

Nicht vergessen ...
Unsere kommenden Turniere und 
Veranstaltungen ...
� C-Turnier Dabrun
� C-Turnier Trüben
� Aileen Playday in Gevensleben
�  Breitensportwochenende in Pullman City
� Landesmeisterschaft in Reibitz
Alle Info´s zu den Terminen auf der HP 
im Kalender! Euer Pressewart

Danke an die Sponsoren im Namen des Landesverband 
Sachsen-Anhalt!

Horse und Dog Trail 2011

Die meisten Preise sind schon hier und ich bin begeistert ...
Finde es toll das die oben genannten Firmen unseren Sport 
und unsere Tiere unterstützen, Dankeschön!

Euer Pressewart

Vom 15. bis 22.04.2011 fand ein Abzeichen 
Lehrgang unter Kursleitung von Antje Krüger 
statt. 
Hiermit möchten wir noch einmal ganz 
herzlich Gratulieren.
Basispass: Helena, Vanessa, Luisa und Natalie
Dt. Longierabzeichen IV: Vanessa und Luisa
Westernreitabzeichen IV + III: 
Natalie und Helena

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer, 
danke an die Kettlers-Ranch für die Ausrich-
tung und natürlich an Andrea, für Richten und 
Prüfen! Euer Pressewart

Abzeichen Lehrgang auf 
der Kettler´s Ranch
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So, also das war unser 
Saisonstart! Danke an den 
Reitverein Königslutter für 
ein geniales Turnier!

Wir haben den AllAround in der 
WT-Klasse und den AllAround LK 
1 A mit nach Sachsen-Anhalt ge-
nommen, herzlichen Glückwunsch 
dazu an Marie Miemczyk die in 
der WT Klasse die Nase vorn hat-
te und an meinen Schatz, Melanie 
Hars die in der LK 1 die große Li-
la Schleife und einen tollen Pokal 
mit nach Hause genommen hat! 
Auch Luca Pascal Hars, hat sich 
eine Schleife erkämpft, Platz 5 in 
der Führzügelklasse. Aileen Saath 
hat den ersten in der Showman-

ship, den dritten im LK 4 Trail, den 
neunten in der Horsemanship, Ju-
lia Gößman hat den vierten in der 
Showmanship und Madlen Hein-
rich den ersten Platz in dem Trail 
LK 5 B ...
Hoffe habe niemanden vergessen!

Das Turnier war toll organisiert, an 
jeder Ecke standen Leute, die man 
fragen konnte, wenns Probleme 
gab, danke dafür an die vielen Frei-
willigen Helfer des R & V Königs-
lutter ...! 
Der Zeitplan hat supi gepasst und 
alles was ich mitbekommen habe, 
waren alle Teilnehmer gut drauf 
und niemand hatte was zu bean-
standen! Wiedereinmal hat der R 

& V es geschafft ausreichend Spon-
soren zu finden, damit JEDER Plat-
zierte einen Sachpreis bekommt, 
dass sieht man nicht alle Tage und 
ich find es toll, dass die sich so ins 
Zeug legen!
Ich selbst war ja bei den Außenprü-
fungen Sprecher, habe also in der 
Halle nicht viel mitbekommen, aber 
auch dort soll alles bestens gelau-
fen sein! Möchte mich hier noch 

mal mit einem ganz dicken dan-
keschön an unseren Kumpel Horst 
und seine herzallerliebste Alex 
wenden, ohne die 2 hätten Mela-
nie und ich das so nicht stemmen 
können ... Meine Zeit war aufgrund 
der Sprechertätigkeit ja ziemlich 
begrenzt und Horst hat mir zusam-
men mit Chris Schieffler geholfen, 
die Anlage auf und abzubauen, 
Horst und Alex haben sich den gan-
zen Tag herzlich um unsere beiden 

Jungs gekümmert und mein Hund 
hatte auch einen tollen Tag, denn 
er ist immer zu mit Alex und Hort 
umher gezogen! 
Also Ihr 2, dankeschöööön, ist toll 
solche Freunde zu haben!

Der Turnierablauf hat gepasst, Es-
sen und Trinken war lecker, das 
Wetter hätte nicht viel besser sein 
können, immerhin hatten wir noch 
April! 
Die Besucher liessen nicht locker, 
den ganzen Tag war echt richtig 
gut was los und selbst Abends ge-
gen 20:00 Uhr zur letzten Western-
riding hatten wir noch jede Menge 
Spaß und gute Laune rund um den 
Reitplatz mit den letzten Anwesen-
den!

Ich hoffe wir sehen uns im 
kommenden Jahr zur 20. 
Auflage des EWU-C-Turniers 
in Königslutter!

Euer Pressewart

Aller Anfang war „genial“ ... 

Franka Salomon, SIS Daisy Bueno und die Brücke.

Melanie, Buck Shavin Mc Cue und die begehrte Trophäe.

Alex war auch immer in der 
Nähe wenn eine helfende Hand 
gebraucht wurde ...

Melanie und Luca Pascal Hars (auf seiner Jamila) ... 
gleich geht’s rein zur Prüfung.

Horst der Dogsitter 
(danke mein Alter).

Der EWU-Landesverband Sachsen-Anhalt im Internet unter: www.ewu-sachsen-anhalt.de
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Sachsen

1. Vorsitzender

Herbert Winter
Macherstraße 58, 01917 Kamenz 
Tel.: 0 35 78 / 78 30 51
Fax: 0 35 78 / 78 30 10
info@ewu-sachsen.de

2. Vorsitzende
Nadja Neumcke
Täschners Garten 16
04288 Leipzig
Handy: 01 77 / 2 46 26 54
nadja.neumcke@gmail.com

Pressewart
Damian Wienczek
Dorfstraße 17, 01728 Goppeln
Tel./Fax: 03 51 / 2 72 89 99
Handy: 01 74 / 9 75 06 45
d.wienczek@arcor.de

Internet:

www.ewu-sachsen.de

ALLE Berichte für die Sachsen-Seiten 
bitte an den Pressewart senden:

Damian Wienczek, d.wienczek@arcor.de

■ Kassenwart 
Lothar Zschaler 
Leisniger Straße 52, 01127 Dresden
Tel.: 03 51 / 8 43 76 47
Handy: 01 74 / 9 75 06 45
lothar.zschaler@web.de

■ Tierschutzbeauftragte
Claudia Hering
Tel.: 03 52 07 / 8 13 16
hering-rotsche@web.de

■ Turnierwartin
Gudrun Klöppel-Mirow
Bornaer Straße 67
04651 Bad Lausick
Tel.: 01 73 / 5 43 24 20
stefankloeppel@t-online.de

■ Kaderchefin
Nicole Engelhardt
01917 Schönteichen-Biehla
Tel.: 0 35 78 / 30 58 43
Handy: 01 72 / 5 92 21 16
nicole@newesterntraining.de

■ Breitensportbeauftragte
Evelyn Schöne
Spiegelweg 4, 01328 Dresden
Tel.: 01 60 / 8 85 57 70
evelyn.schoene@web.de

■ Jugendwart
Claus Georgi
Bergstraße 12, 08107 Cunersdorf
Tel.: 03 76 02 / 6 59 22
georgi-arabians@t-online.de

Die Prüfung nahmen Dieter Spiess 
und Andrea Scheper ab. 
Vielen Dank für die faire 
Beurteilung.

Es bestanden den Basispass:
� Carolin Schubert
� Jessica Czaja
� Uwe Czaja, 
Das Reitabzeichen IV:
� Steffi Thomas
� Jessica Czaja
� Uwe Czaja
� Dagmar Ruppert
� Rebecca Wenzel
� Carolin Schubert
Das Reitabzeichen III:
� Lisa Henniger
� Sarah Bein

Nachtrag zum Kurs
Westernreitabzeichen 
auf der „White Horse 
Ranch“ in Kaufbach

Ob Freizeit- oder Turnierreiter - alle 
möchten ihren Pferden eine ange-
nehme Zeit bereiten, wenn sie auf 
deren Rücken sitzen. Deswegen tra-
fen sich 9:30 Uhr 7 Pferdenarren, 
um sich bei Daniela Bapp, Western-
trainerin B, nicht nur den perfekten 
Sitz zeigen zu lassen, sondern auch 
Übungen für zuhause.

Los ging es mit einer kleinen theo-
retischen Einführung. Nachdem wir 
nun alle theoretisch wussten, wie 
wir auf dem Pferd zu sitzen hatten, 
ging es an die Praxis. 

Wir waren in 2 Gruppen eingeteilt 
und während die erste Gruppe ihre 
Pferde erwärmte, durfte die 2. am 
Rand zu schauen und schon mal 
gemeinsam beurteilen, wie die an-
deren auf ihren Pferden saßen. Je-
der wurde einzeln von Daniela ge-
filmt und danach ging es erstmals 
an die ersten Lockerungsübungen. 
Los ging es mit dem Kopf, weiter zu 
den Schultern, Arme und Oberkör-
per, über die Hüfte und Beine bis zu 
den Füßen – alles wurde gelockert 
und mobilisiert. Das Ganze wurde 
natürlich auf dem Pferd im Schritt 

und ohne Zügel in der Hand ge-
macht. Was uns alle besonders er-
staunte war, dass die Pferde ohne 
Zügel gerade und ohne nach innen 
zu fallen, die ganze Bahn gelaufen 
sind. 

Nachdem am Vormittag beide 
Gruppen ihre Mobilisierungsübun-
gen auf dem Pferd absolviert hat-
ten und alle Reiter auf Video fest-
gehalten waren, haben wir uns 
dann die Videos angeschaut und 
die Sitzfehler analysiert.

Im zweiten Teil des Kurses beka-
men wir Anleitungen und Übungen 
um unseren Sitz zu verbessern. Es 
wurde nun auch viel getrabt und 
galoppiert und jeder wurde noch 
mal von Dani gefilmt und an die 
Longe genommen. Wir sind dann 
mit geschlossenen Augen getrabt, 
galoppiert und konnten auch alle 
fühlen, welches Bein wann nach 
vorn geht bzw. wann die Schwebe-
phase im Galopp ist. Das war ein 
tolles Erlebnis, was sehr viel Spaß 
gemacht hat.
Zum Schluss wurden noch die auf-
genommenen Videos angeschaut, 

und wir konnten feststellen, dass 
sich unser Sitz wesentlich verbes-
sert hat, locker in der Hüfte, ruhi-
ger Oberkörper und ruhige Hände, 
auch die Beine/ Hacken waren in 
der richtigen Position. Die Übun-
gen war so gestaltet, dass wir sie 
zuhause alle nach- und weiterma-
chen können und nun liegt es an 
uns, konsequent an unserm Sitz zu-
arbeiten.

Liebe Daniela, es war wieder mal 
ein toller Kurs mit Dir. 
Wir hatten eine Menge Spaß und 
Du hast eine sehr liebevolle Art, 
dass Ganze locker und lustig zu er-
klären. 

Vielen, vielen Dank für den super 
schönen Tag und der nächste Kurs 
bei Dir ist schon gebucht.

Susann Mütze

Sitzschulung bei Daniela Bapp am 16.04.2011

Liebe Reiter, 
aufgrund des erfolgreichen 
Kurses gibt es einen weiteren 
Kurs zu ähnlicher Thematik 
mit Videoanalyse zu Sitz und 
Hilfengebung am 27. und 28. 
August mit folgendem Inhalt:

Samstag: 
Sitzschulung, vormittags trainie-
ren wir ohne Pferd am Boden un-
ter Anleitung einer Physio-/Ergo-
therapeutin und nachmittags auf 
dem Pferd:
�  gezielte Dehnungsübungen 

und Übungen zur Verbesserung 
der Körperwahrnehmung und 
-haltung, um den Reitersitz 
positiv zu beeinflussen 
�  Anleitung zu Heimübungen 

�  Mobilisationsübungen insbes.
für Schulter, Becken/Hüfte 
�  theoretische Einführung über 

die muskulären Dysbalancen, 
die einen Spaltsitz oder Stuhl-
sitz begünstigen können und 
entsprechender Bezug zu den 
Übungen 
�  auf Wunsch individuelle Bewe-

gungskurzanalysen (Stand/Sitz) 
und entsprechende Hinweise 
�  Mobilisierungs- und Sitzver-

besserungsübungen zu Pferde, 
mit Videoanalyse. 

Sonntag: 
�  Zügelführung und Hilfen-

gebung, mit Videoanalyse

Info/Anmeldung: Daniela Bapp
www.westerntraining-bapp.de
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Am Wochenende vom 15.04.-
17.04.2011 hatten einige Reitbe-
geisterte die große Freude an einem 
Reitkurs mit Alexandra Seeland, ei-
ner ehemalige Schülerin von Philip-
pe Karl (Ecole de Légèrete), auf der 
Anlage von Brenda Esfeld in Kauf-
bach teilzunehmen.

Die Reiter-/Pferd-Kombinationen, 
welche sich für diesen Kurs ange-
meldet hatten, kamen aus den un-
terschiedlichsten Reitweisen und 
besaßen auch in ihrem Können ein 
recht breit gefächertes Niveau. Vom 
Dressurreiter, über den Westernrei-
ter und anspruchsvollen Freizeit-
reiter war wirklich jede Sparte der 
Reiterei vertreten. Sprich, der ge-
samte Kurs bestand aus einer recht 
heterogenen Gruppe, bei der jeder 
einzelne mit ganz verschiedenen 
Zielen und Wünschen kam, an de-
nen er arbeiten wollte. Doch einen 
Gedanken hatten alle gemeinsam: 
Reiten sollte ohne Krampf und 
Stress ablaufen und sowohl dem 
Reiter als auch dem Pferd Freude 
bereiten. Damit Alex, wie sie kurz 
genannt wird, jedem gerecht wer-
den konnte, ließ sie die Teilnehmer 
immer nacheinander reiten, um 
sich so auf jeden individuell ein-
stellen zu können.
Alexandra ist eine bewunderns-
werte Reitlehrerin, da sie das Talent 
besitzt, Fähigkeiten und Fertigkei-

ten eines jeden Reiter-Pferd-Paares 
einzuschätzen und aus diesen Er-
kenntnissen heraus bemüht ist, die 
richtigen Übungen und Lösungs-
vorschläge für jeden einzelnen he-
rauszufiltern und an denjenigen 
heranzutragen. Dabei versucht sie 
nicht einfach leere Floskeln in den 
Raum zu werfen, wie es viele von 
üblichen Reitstunden her kennen, 
sondern gibt darüber hinaus Infor-
mationen, warum und weshalb sie 
gerade diesen oder jenen Vorschlag 

gebracht hat. Dabei vermittelt sie 
neben ihren Lehreinheiten ein un-
glaubliches Wissen über die Anato-
mie und die Psyche des Pferdes.
Jeder einzelne ist nach einer gu-
ten halben Stunde voll gepackt 
mit neuen Erkenntnissen und oft-
mals bekommt man ein besseres 
Verständnis für einzelne Reiterli-
che Aufgaben, über die man sich 
vorher nicht so im Klaren war. Der 
Unterricht ist abwechslungsreich 
gestaltet und beinhaltet vor al-

lem die Gymnastizierung und Ge-
sunderhaltung des Reitpferdes. Im 
Vordergrund der Unterrichtseinhei-
ten steht für Alex, dass die Reiter 
mit ihren Pferden zu Hause genau 
daran weiterarbeiten können, was 
sie ihnen mit auf den Weg gegeben 
hat. Es darf weder zu komplex sein 
noch beide Parteien überfordern.
Diese Gabe, Schwächen und Stär-
ken von Pferd und Reiter einschät-
zen zu können, ist wahrlich bewun-
dernswert. Alex hat ein wunderbar 
feines Gespür für Mensch und Tier 
und jede Reiteinheit bei ihr ist eine 
Bereicherung. 
Nach 30 Minuten hat man das Ge-
fühl wieder ein Stück näher mit sei-
nem Partner Pferd zusammen ge-
wachsen zu sein. Ja, man hat das 
Gefühl, der Freiheit auf Ehrenwort 
ein Stück entgegen gekommen zu 
sein!

Vielen lieben Dank bei der gesam-
ten Familie Esfeld und dem Team 
der ‚White Horse Ranch’ für die 
Bereitstellung der Anlage und der 
Versorgung der Zwei- und natürlich 
insbesondere der Vierbeiner!

Einen herzlichen Dank an Alexand-
ra Seeland, für ihre Geduld und ihre 
Bemühungen! Ich freu mich schon 
sehr auf ein Wiedersehen im Okto-
ber.

Constanze Marx

Reitkurs mit Alexandra Seeland auf der „White Horse Ranch” in Kaufbach

Auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung heiß diskutiert: un-
schöne Szenen auf Abreiteplätzen 
und die Kompetenzen der verant-
wortlichen Personen vor Ort.
Daraufhin wurde beschlossen, eine 
Schulung für die Aufsicht am Abrei-
teplatz durchzuführen. Am 10.04. 
fand dieses Seminar, geleitet durch 
die Richterin Brenda Esfeld auf der 
White Horse Ranch statt.
Insgesamt 13 Teilnehmer hatten 
sich in Kaufbach getroffen, um ge-
naue Details über das Regelwerk, 
Konfliktentstehung und –lösung, 
sowie Aufgaben und Zuständigkei-
ten der Aufsicht am Abreiteplatz zu 
lernen.
Hauptsächlich wurden die theore-
tischen Grundlagen erörtert. Zum 
Abschluss fand eine Prüfung statt, 

welche alle bestanden.
Aber auch praktisch setzten wir 
uns mit den von Brenda instruier-
ten Lehrlingen auseinander. Weder 
wurde ein Pferd misshandelt, noch 
ging eines durch, trotzdem war es 
eine gute Übung, da die Auszubil-
denden wirklich gut schauspielern 
konnten und sich alle Mühe gaben 
Konflikte zu erzeugen, die dann von 
den Teilnehmern zu lösen waren.
Wir hoffen natürlich, dass uns die 
Turnierteilnehmer nicht mit solchen 
Situationen konfrontieren, dennoch 
waren es gute Erfahrungen für alle 
Beteiligten.
Ich wünsche allen Reitern eine er-
folgreiche Turniersaison – wir se-
hen uns am Abreiteplatz!

Freyja Ulbrich 
(im Namen aller Teilnehmer)

� Sarah Bein
� Tamara Dechert
� Nancy Großer
� Heike Reichel Grünewald
� Eva Wulff
� Sindy Mager
� Tamara Diekmann

� Kati Schumann
� Ronny Markert
� Christin Baumgarten
� Janine Baumgarten
� Kerstin Libuschewski
und
� Freyja Ulbrich

Konflikte lösen leicht gemacht!

Folgende Mitglieder haben an der Schulung teilgenommen:
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Thüringen
■  Geburtstage im Juni

� Annett Fischer � Maria Brand
� Skadi Lorenzsonn
� Sandra Dienemann
� Melanie Roch � Annett Behrens
� Tristan Schindler
� Kai Dempwolf
Herzlichen Glückwunsch!

1. Vorsitzender
Bernd Greiner
Bahnhofstr. 17, 98673 Eisfeld
Mobil: 01 71 / 2 71 65 01 
Tel.: 0 36 86 / 3 92 90
Privat: 0 36 86 / 32 30 97
Bernd.greiner@ib-greiner.de

2. Vorsitzender
K.-P. Fischer
Ortsstr. 10, 96528 Effelder-Rauenstein 
Mobil: 01 70 / 3 49 45 17

Pressewartin
Annett Steinmetz
Dr.-Kremser Str. 44, 99755 Ellrich 
Tel.: 01 72 / 340 18 18
Gothof@mawenet.de o. Gothof@web.de

Internet

www.ewu-thueringen.de

■ 3. Vorsitzende
Melanie Roch
Lichta 22, 07426 Königsee
Mobil: 01 71 / 1 45 60 28
circle-r@web.de

■ Kassenwartin
Andrea Weich
Kirchplatz 6, 97774 Camburg

■ Turnierwartin
Monika Pfützner
Ortsstraße 42, 07819 Miesitz
Tel.: 01 51 / 57 32 42 13
pfuetzner.monika@web.de

■ Jugendwart 
Esther Jacobi-Wirtz
Mobil: 01 52 / 24 19 26 55
ewujugend-thueringen@web.de

Der EWU-Landesverband Thüringen im Internet unter: www.ewu-thueringen.de

ALLE Artikel/Berichte für die Thüringen-Seite 
bitte an die Pressewartin: 

Annett Steinmetz, Gothof@mawenet.de 
oder Gothof@web.de

Dr.-Kremser Str. 44, 99755 Ellrich OT Sülzhayn, Tel.: 01 72 / 340 18 18

■ Stammtisch

Wann?  Jeden ersten Freitag im 
Monat ab 18:00 Uhr 

Wo? Auf der Main Ranch
 Ortsstraße 38 in 
 07819 Miesitz
Bei fragen: www.main-ranch.de
oder: A.haupt@main-ranch.de 

Am 23./24.04.2011 war es wieder 
einmal soweit. Melanie Roch, Trai-
nerin B lud auf den Reiterhof Frö-
bitz ein und 7 Reiter/innen kamen. 
Schwerpunkt des Kurses war die 
Arbeit am Trail, der Pleasure und 
der Horsemanship. 

Für mich sollte die Teilnahme ur-
sprünglich den letzten Schliff vor 
dem ersten Turnier geben; eine 
seit September 2010 andauernde 
zwangsweise Reitpause ließ jedoch 
nur einen langsamen Einstieg in 
die neue Reitsaison zu, da sowohl 
mein Pferd als auch ich nicht mehr 
trainiert waren.

Nach einem kurzen Einblick in die 
Anatomie eines Pferdes hieß es am 
Samstag Vormittag in 4-er Grup-
pen Pferde satteln und vorreiten. 
Hierbei verschaffte sich Melanie 
einen Überblick über das Können 
und den Stand der einzelnen Rei-
ter-Pferd-Paare und baute bereits 
bei der Erwärmung wichtige Tipps 
ein, welche bei der Umsetzung so-
fort Wirkung zeigten. Somit konn-
ten auch gleich die von Richtern 
gewünschten Grundlagen der 
Pleasure bearbeitet werden. 

Für den Nachmittag wurden eini-
ge Trailelemente aufgebaut, wobei 
jeder benennen konnte, an was er 
konkret arbeiten möchte. Für mich 
stand das Training in und über Stan-
gen auf dem Programm, wobei sich 
besonders hier die lange Reitpause 
sehr deutlich bemerkbar machte. 

Der Sonntag Vormittag begann 
dann mit kniffligen Horseman-
shipaufgaben. Dabei war der Kopf 
von Pferd und Reiter gefragt, was 
aber bei allen Teilnehmern gut ge-
lungen ist. Da aber bereits das sehr 
anstrengend für die Pferde war, 
nutzten vor allem Ben und Smokey 
die Mittagspause für eine intensive 
Mittagsruhe, aus welcher sie sich 
auch nicht durch das Erscheinen ih-
rer Reiter und den Vorbereitungen 
für die nächste Trainingseinheit he-
rausbringen ließen. 

Nachmittags hieß es dann wieder 
Trailarbeit, wobei Melanies Ziel für 
mich die Galoppstangen waren- für 
mich schon immer ein Graus. Aber 
siehe da- mit der richtigen Vorbe-
reitung und den richtigen Tipps ha-
ben Ben und ich diese letztlich feh-
lerfrei gemeistert. 

Auch die anderen konnten Erfolge 
in der Arbeit mit ihren Pferden und 
bei der Bewältigung der von Mela-
nie gestellten Aufgaben verzeich-
nen, wobei jeder entsprechend sei-
nem Trainingsstand abgeholt und 
gefördert wurde. Dies hielt die Mo-
tivation hoch und jeder war stolz 
über das erreichte. 
Mit diesem positiven Gefühl ende-
te der Kurs und es wurde bereits 

nach dem nächsten gefragt, da die-
ser wieder fest im Terminkalender 
eingeplant werden soll.

Wir bedanken uns bei Melanie für 
ihr Engagement; unser Dank gilt 
aber auch dem gesamten Team des 
Reiterhofes Fröbitz, welches wieder 
einmal für eine super Versorgung 
von Pferd und Reiter gesorgt hat.

Andrea Voss

Ostern einmal anders ...
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„Schiefentherapiekurs“ – was soll ich mir darun-
ter vorstellen? Ohne nähere Vorkenntnisse erst-
mal gar nichts – doch dank „Werbung“ einer 
ehemaligen Kursteilnehmerin meldete ich mich 
immerhin als Zuschauerin an. Das erschien mir 
als Studentin erschwinglich und sich – etwas –
anschauen schadet ja bekanntlich nicht. Bin ich 
doch Besitzerin einer knapp 3jährigen Paintstu-
te, die in diesem Sommer angeritten werden 
soll. Ich hatte viel mit ihr am Boden gearbeitet, 
wir gingen spazieren – aus meiner Sicht schie-
nen wir auf einem guten Weg zu sein.

Dann kam der 8. April und das Pferd meiner 
Mutter, die am Kurs teilnehmen wollte, da der 
Hufschmied mehrfach auf die schief abgelaufe-
nen Hufe hingewiesen hatte – dieses Pferd stieg 
partout nicht in den Hänger ein. Die Zeit dräng-
te ein wenig, denn mittags um 12 Uhr sollte der 
Kurs beginnen. Was tun? 
Kurzentschlossen tauschten wir die Plätze, mei-
ne Mum kam als Zuschauerin mit und ich fuhr 
überraschenderweise mit einem ungeputzten 
Pferd zum Kurs. 

Da waren wir nun – auf dem Criollohof in Holz-
hausen. Nachdem die Pferde gut in ihr 3tägiges 
Zuhause eingezogen waren, ging es auch schon 
los. Begrüßung durch Herrn Schöneich, kurze 
Vorstellung jedes Kursteilnehmers. 

Bereits da zeigte sich der bunte Kurs-Mix, der 
– so fand ich –, über die Tage hinweg die Sache 
besonders spannend machte. Da waren die Teil-
nehmer mit und ohne Pferd, die verschiedenen 
Pferde von 3-19 Jahren, unterschiedliche Ras-
sen, klassisch, western oder noch gar nicht gerit-
ten, Teilnehmer bereits mehrerer Kurse bei Herrn 
Schöneich bis hin zu mir mit quasi null Ahnung, 
was da auf mich und mein Pferd zukam ...

In der Reithalle, im provisorisch aufgebauten 
Roundpen führte Herr Schöneich zunächst jedes 
Pferd vor; es wurden bei Einverständnis des Be-
sitzers Videoaufnahman gemacht, die wir spä-
ter gemeinsam anschauten und „auswerteten“. 
Dabei gab es die Möglichkeit, sein Pferd sowohl 
an der Longe zu sehen bzw. wer wollte, konnte 
natürlich auch reiten. 

In der Videoanalyse wurden die grundlegenden 
Probleme der Pferde deutlich sichtbar, die meis-
ten liefen stark auf der Vorhand, konnten sich 
nicht biegen, setzten die Hinterhand nicht ein, 
vom Rücken aufwölben ganz zu schweigen. Mit 
einem ausführlichen Vortrag von Herrn Schö-
neich über seine Erfahrungen und Erkenntnisse 
und seine Ausbildung der Pferde – „Schiefenthe-
rapie“ – mit dem Ziel eines gesunden Reitpfer-
des, ging der 1. Kurstag auch schon zu Ende.

Samstag um 9 Uhr ging es nach einer kurzen 
Morgenbesprechung auch sofort wieder in die 
Halle, wo Herr Schöneich jedes Pferd longierte 
bzw. einige Teilnehmer ritten. Es war sehr schön 
für mich, auch „fortgeschrittenere“ Pferde zu 
sehen – ist es doch das Traumziel eines jeden 
von uns, ein geradegerichtetes losgelassenenes 
Pferd zu reiten, das dazu den Rücken aufwölbt.
Der Weg dahin ... besteht aus Arbeit. 

Darum ging es nach der Mittagspause zur 2. 
Runde in die Halle: mit Kappzaum und Longe 
oder zu Pferde – selbst das weniger geübte Au-
ge sah bei den Pferden schon eine deutliche Ver-
besserung der Bewegungsabläufe. Zwischen-
durch gab es jederzeit die Möglichkeit zum 
Gespräch mit Herrn Schöneich, auch das mitge-
brachte Equipment der Teilnehmer (Kappzaum, 
Sättel) wurde von ihm angeschaut und im Hin-
blick auf die Tauglichkeit besprochen. 

Sonntagmorgen wieder zeitiger Start – zuerst 
folgte die „Abschluss“besprechung. So konnte 
jeder seine bisherigen Eindrücke/Ideen/Wün-
sche für den letzten Kurstag äußern. In der Halle 
war es schließlich soweit, dass alle Teilnehmer 
unter Anleitung selbst mit ihrem Pferd arbeite-
ten (Longieren oder Reiten). Dabei wurde von 
Herrn Schöneich nochmals individuell auf jedes 
Pferd eingegangen. 

Meine Stute, deren Videoaufnahmen in Zeitlupe 
mich doch ziemlich schockiert hatten, lief schon 
deutlich besser, viel schwungvoller und mit Ein-
satz der Hinterhand.

So finde ich nun, dass sich die – unverhoffte – 
Teilnahme am Kurs für mich auf jeden Fall ge-
lohnt hat. Es war sehr lehrreich und ich sehe 
auch eine gute Möglichkeit mit gewisser Übung 
selbstständig da weiterzuarbeiten, wo der Kurs 
endete. 
Wie es weitergeht ...? Na mal sehen.

Vielen Dank an Herrn Schöneich, vielen Dank an 
Andrea für die Organisation des Kurses und vie-
len Dank auch an alle vom Criollo-Hof in Holz-
hausen für Speis’ und Trank. 

Wir kommen gerne wieder. 
Und Mama: Verladetraining!

Marie Schneider

Neuer Kurstermin Schiefenkorrektur mit 
Herrn Schöneich ist geplant.
Der Kurs soll vom 23.09.2011 bis 25.09.2011 
in Holzhausen stattfinden.
Ansprechpartner: Andrea Weich,
Telefon: 01 79 / 7 47 03 43

Schiefentherapiekurs mit Klaus Schöneich vom 8. bis 10. April 2011 in Holzhausen
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Westfalen

Hallo liebe 
EWU-Westfalen-Mitglieder,

im Namen von Karl Macke und mir 
möchten wir uns ganz herzlich bei 
allen Ausstellern, Sponsoren und 
dem Besitzer der Reitanlage an der 
Werre, aber auch noch ganz be-
sonders bei Friedel Stühmeyer und 
Hans-Peter Risse bedanken. Ohne 
Euch hätte die Veranstaltung so 
nicht stattfinden können.

Dank aber auch an alle Reiter für 
ihr diszipliniertes, vorbildliches Ver-
halten.
Jedoch gilt wohl der größte 
Dank an mein bestes Helferteam 
Deutschlands, welches in 3 Tagen 
ein Wochenarbeitspensum abgelie-
fert hat. Ihr wart Spitze!

Besonderen Dank natürlich auch an 
Inge Wortmann, die im Vorfeld und 
auch an den 3 Veranstaltungsta-
gen wohl den nervigsten Job zu er-
ledigen hatte (hunderte Anrufe von 
Teilnehmern, kurzfristiges Um- und 
Nachnennen, vom Pferdetausch bis 

zur Pferderegistration war bei ihr 
alles jederzeit möglich). Danke für 
die tolle Leistung.
Vielen Dank auch an unseren Tur-
nierleiter Jürgen Guldner, der im 
Helferteam fest eingebunden war 
und dem die elektrische Unterver-
sorgung teilweise an den Rande 
des Wahnsinns trieb, jedoch mit 
kurzfristigen Überbrückungen in 
der Elektroinstallation, Jürgen bis 
zum Schluss alles im Griff behielt.

Die defekte Beregnungsanlage wä-
re problemlos überbrückt worden, 
wenn uns nicht 2 Tage vor dem Tur-
nier die Schleppe mit dem Wasser-
sprühgerät abgesagt worden wäre. 
Deshalb bitte ich den Staub im Ab-
reitebereich zu entschuldigen.

Auch der Zeitplan wäre perfekt ge-
wesen, wenn wir vorher von den 
zusätzlichen Halterprüfungen vor 
dem Jungpferdeprogramm, haha, 
(Gebäudesichtung) informiert wor-
den wären. 
Die Gebäudesichtung vor Jungpfer-
de Basis am Samstag hat knapp 1 
½ Stunden gedauert. Diese Sich-
tung war in dem Umfang nicht im 

Zeitplan enthalten und hat uns na-
türlich nach hinten rausgehauen.

Ich denke es war doch alles in Al-
lem eine gelungene erste Zweifach-
show mit riesigem Starterfeld. Und 
für die Spekulanten unter Euch: wer 
glaubt mit so einem Turnier in einer 
gemieteten Reitanlage mit gemie-
teten Paddockwiesen, gemieteten 
Boxenzelten und dem Service, den 
wir geboten haben, sich eine gol-
dene Nase zu verdienen, der ist auf 
dem falschen Dampfer.

Trotz allem, Löhne ist back. 
Wir sehen uns in Bergkamen.

Bleibt schön gesund.
Euer Albert

Albert’s Corner

1. Vorsitzender
Albert Schulz
Friedhofstraße 26
59192 Bergkamen
Tel.: 0 23 07 / 2 26 34
vorsitz1@ewu-westfalen.de

2. Vorsitzender
Karl-Heinz Schmidt
Im Wiehagen 5
58675 Hemer
Tel.: 0 23 72 / 42 67
Mobil: 01 51 / 58 12 03 46
vorsitz2@ewu-westfalen.de

Pressewartin und
Beiratssprecherin
Sabine Pomphrey
Fritz-Schulze-Straße 9
59514 Welver-Flerke
Tel.: 0 23 84 / 96 31 61
Mobil: 01 73 /2 76 79 59
presse@ewu-westfalen.de
beiratssprecher@ewu-westfalen.de

Internet

www.ewu-westfalen.de

■  3. Vorsitzende
Dilia Klos
Ostarpstraße 19
59302 Lette
Tel.: 0 52 45 / 95 45 45
vorsitz3@ewu-westfalen.de

■ Kassenwartin
Alexandra von Tresckow
Wilhelm-Liebknecht-Straße 14
59067 Hamm
Tel.: 0 23 81 / 44 44 44
Fax: 0 23 81 / 3 05 09 06
Mobil: 01 71 / 7 97 67 88
kassenwart@ewu-westfalen.de

■ Turnierwart
Jürgen Guldner
Witheborgstraße 12
59199 Bönen
Tel.: 0 23 83 / 91 30 24
Mobil: 01 70 / 2 17 79 68
turnierwart@ewu-westfalen.de

■ Freizeitwartin
Simone Jendrysik
Ziegeleistraße 25
45701 Herten
Tel.: 02 09 / 1 65 81 81
Mobil: 01 71 / 9 35 72 33
freizeitwart@ewu-westfalen.de

Die Beauftragten
■ Ausbildungsbeauftragte
Christina Balschun 
Aechterhoek 13
48282 Emsdetten
Mobil: 01 72 / 2 19 32 10
ausbildung@ewu-westfalen.de

■ Sponsoringbeauftragter
Christian Kernbach
Windhegge 1
48249 Dülmen
Tel. Büro: 0 25 94 / 9 91 95 13
Fax: 0 25 94 / 7 82 25 82
Mobil: 01 72 / 2 63 70 52
sponsoren@ewu-westfalen.de

■ Aktivenbeauftragte
Dilia Klos
Ostarpstraße 19
59302 Lette
Tel.: 0 52 45 / 95 45 45
aktiv@ewu-westfalen.de
www.reitsport-service.de

■ Kaderchefin 
 Erwachsene
Rebecca Schwarzburger
Schöppingenweg 41
48149 Münster
Tel.: 02 51 / 86 75 12
Mobil: 01 70 / 1 04 05 18
kader-erwachsene@ewu-westfalen.de

■  Jugendbeauftragte und 
Kaderchefin Jugend

Stefanie Becker
Letter Geist 5
59302 Oelde-Lette
Tel.: 0 52 45 / 9 29 89 94
jugend@ewu-westfalen.de 
kader-jugend@ewu-westfalen.de
www.stefanie-becker.com

■ Internetbeauftragter
Guido Welt
Patthorster Straße 141
33803 Steinhagen
Tel.: 0 52 04 / 48 71
webmaster@ewu-westfalen.de

ALLE Artikel, Berichte und Planungen (Kurse, Stammtischaktivitäten usw.) 
für die Westfalen-Seiten zur Veröffentlichung bitte an die Pressewartin:

Sabine Pomphrey, presse@ewu-westfalen.de

Der EWU-Landesverband Westfalen im Internet: www.ewu-westfalen.de
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Am 17.04.11 fand bei Nicole Jeske 
auf dem Pferdehof Buschmann der 
Horse and Dog Trailkurs statt.

Nachdem sich alle 5 Teilnehmer 
gegenseitig vorgestellt hatten, 
konnte Nicole´s Mann Thomas, der 
die Hundearbeit zum größten Teil 
übernahm, schon mal ein ungefäh-
res Bild über den Stand jedes Hun-
des und deren Besitzer machen. 
Anschließend haben wir mit der Ar-
beit der Hunde begonnen. 

Erstmal hat Thomas jeden Hund 
einzeln und ohne Pferd in die Halle 
geholt, um mit den Besitzern eine 
kleine Einführung zu machen. So 
konnte er gleich genau sehen wo 
bei jedem etwas zu verbessern war. 
Nach dem ersten Durchgang, der 
gut 15 Minuten pro Paar dauerte, 
um den Hund nicht zuviel „Input“ 
zu geben, haben wir dann beim 2. 
Durchgang einige Hindernisse mit 
eingebaut. Wir hatten einen Horse 
and Dog Trail Parcours aufgebaut, 

aber die meisten haben nur einzel-
ne Hindernisse geübt, weil ein gan-
zer Parcours erstmal noch viel zu 
schwierig ist, wenn man das zum 
ersten mal mit Hund macht. 

Beim 3. Durchgang wurde dann 
schon mehr auf die Feinheiten ge-
achtet. Wir haben das Vorraus schi-
cken über die Brücke geübt, eben 
so wie Slalom gehen, das Durch-
reiten des Tores und über Stangen 
gehen. Dann hat Thomas uns noch 
mit seine Malinoir Hündin Zoe ge-
zeigt wie es aussehen könnte... Ein 
perfektes Team. 

Beim 4. Durchgang kamen dann 
die Pferde dazu. Erst haben wir un-
sere Pferde gelockert und dann ein 
paar Hindernisse geübt. Dabei hat 
Nicole uns geholfen. Dann kamen 
die Hunde dazu.

Thomas hat uns dann nacheinan-
der die Hunde gegeben und wir 
haben im Schritt und ein bisschen 

im Trab mit den Hunden gearbeitet 
und vereinzelnd auch mal das ein 
oder andere Hinderniss mit einge-
baut. Die ganzen Durchgänge gin-
gen immer so 15-20 Minuten. 

Über den ganzen Tag verteilt war 
für die Hunde viel Neues zu lernen 
und das ist anstrengend, daher nur 
kurze intensive Sachen und immer 
wieder Pausen dabei. Am Ende des 
Kurses wurden nochmal einige Din-

ge besprochen damit keine Frage 
mehr offen blieb. Der Kurs hat irre 
viel Spaß gemacht und wir konnten 
viel lernen. 

Drei von uns werden sich jetzt zum 
regelmäßigen Training mit Pferd 
und Hund bei Nicole treffen.

Vielen lieben Dank an Nicole 
und Thomas die mit viel Ruhe 
und Spaß bei der Sache waren.

Horse and Dog Trail-Kurs am 17.04.2011

Am 10.04.2011 trafen sich 7 Rei-
terinnen auf dem Pferdehof Busch-
mann in Verl zur Turniervorberei-
tung ein.

Wie immer begann alles mit der 
obligatorischen Vorstellungsrunde 
bei Kaffee und Kuchen. Hierbei ver-
teilte Nicole Startnummern in der 
Reihenfolge der Anmeldung der 
Teilnehmerinnen sowie ein extra 
für diesen Kurs erstelltes Pattern-
heft. Die Pattern waren individu-
ell auf alle Teilnehmerinnen abge-
stimmt, so waren Pattern von der 
LK 5 bis zur LK 3 vorhanden.

Als erstes wurde unter Turnierbe-
dingungen die Showmanship at 
Halter geprüft. Nicole hatte sich 
alle Mühe gegeben, richtiges Tur-
nierfeeling aufkommen zu lassen. 
Die Teilnehmerinnen hatten Start-
nummern, die Halle war mit einer 
Sprechanlage ausgerüstet worden, 
und abgeritten und geführt wurde 
auf dem Aussenplatz, bevor es zur 
Prüfung in die Halle ging. Nicole 
spielte den Ansager und die Richte-
rin, ihr stand sogar ein Ringsteward 
zur Seite.

Nachdem alle Teilnehmerinnen ihre 
„Prüfung“ absolviert hatten, wur-
de das Ergebnis des Richters, sowie 
eventuelle Verbesserungsvorschlä-
ge mitgeteilt. 
Nach der SSH folgte eine Pleasure 
sowie die Westernhorsemanship. 
Alle saßen nun schon seit dem 
Morgen auf ihren Pferden und 
fühlten sich wie auf einem rich-
tigen Turnier, selbst einige Pferde 

bemerkten, das dieser Kurs anders 
war, weil ihre Reiterinnen doch 
nervös waren. Kurze Erlösung der 
Nerven gab es bei frisch gegrillten 
Würstchen und leckerem Salat in 
der Mittagspause.

Aber schneller als geglaubt hieß es 
schon wieder Pferde satteln und ab 
in die Trail-Prüfung. Nun ging es 
daran so wenig Stangen wie mög-

lich zu zerlegen, das Tor korrekt zu 
absolvieren und das Pferd über die 
Brücke zu schicken. Ein Side-Pass 
und ein Rückwärts L mussten oh-
ne „Klönkern“ geritten werden. 
Nach jedem Ritt gab es ein Urteil 
der Richterin, sowie Anweisung 
wie manche Hindernisse besser ab-
solviert werden, jede Teilnehmerin 
hatte so die Gelegenheit den Trail 
mehrfach nach den Anweisungen 
von Nicole zu reiten.

Wie immer ein rund um gelungener 
Kurs, bei dem Echtes Turnierfeeling 
aufgekommen ist und alle Teilneh-
merinnen sich schon mal auf das 
1. Turnier der Saison in Löhne ein-
stimmen konnten.

Vielen Dank an Nicole Jeske für 
ihr Engagement, an Michaela Ort-
johann (Ringsteward), Herrn Ort-
johann für die lecker gegrillten 
Würstchen und natürlich an den 
Pferdehof Buschmann für die wie 
immer tolle Versorgung der Pferde.

Wir kommen wieder. Auf viele 
weitere Kurse bei Dir Nicole.

Alexandra von Tresckow

Turniervorbereitungskurs mit Nicole Jeske auf dem Pferdehof Buschmann in Verl
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Am 13. März fand ein Kurs bei Ni-
cole in Verl statt, der auf jeden 
einzelnen Ausbildungsstand abge-
stimmt wurde.
Vom Seitengang zum fliegenden 
Wechsel, es war für Jeden etwas 
dabei. Wir waren eine optimale An-
zahl von 4 Teilnehmern. Wir bilde-
ten zwei Gruppen, die 3 x am Tag 
geritten sind. 

In der einen Gruppe waren Ale-
xandra von Treskow mit ihrer Quar-
terstute Rosi und Sabine Kühlmann 
mit ihrem Haflingerwallach Step-
penwolf. Diese fingen an, mit Rei-
ten in Innen und Außenstellungen 
auf gebogenen und geraden Linien. 
Sie übten die Schulter anzuheben, 
indem sie Winkel ritten und bogen 
die Pferde mit Schulter herein und 
heraus um ihre Seitengänge zu ver-
bessern.
In Gruppe Zwei waren Michaela 
Orthjohann mit dem Paintwallach 
Doolins Shenandoah und Mara 
Stucki mit ihrer Araber-Pintostute 
Lousiana Girl.

Die zweite Gruppe ging über die 
Seitengänge an die fliegenden 
Wechsel. Durch das Umstellen der 
Hüfte erleichterten wir den Pfer-
den in die fliegenden Wechsel zu 
gehen.
Wir haben auf geraden Linien das 
Wechseln über Seitengänge geübt, 
um dann in die Galopptraversale 
zu gehen.

Wichtig war es, das punktgenaue 
Wechseln mit anschließendem Sei-
tengang im Schritt hin zu bekom-
men. Unter anderem stellte Nicole 
4 Pylonen in ein Quadrat auf, wo 
auf Punkt x immer gewechselt wer-
den musste.

Pferde und Reiter waren am Ende 
des Tages super zufrieden und to-
tal kaputt.

Der Kurs hat allen viel Spaß 
gemacht und es hat Jeder viel 
dazu gelernt und so Einiges 
mit nach Hause zum lernen 
genommen.

Pferde richtig gymnastizieren 
bei Nicole Jeske in Verl PLZ Ort Name Telefon/HP

Balschun-Ranch Christina Balschun 0172/2193210
www.balschun-ranch.de

n-saddle-shop Wasili Neb 04442/802109
www.n-saddleshop.de

R+V Allgemeine
Versicherung AG

Ansprechpartnerin: 
Corinna Stenzel

0160/97985861
www.ruv.de/de/privatkunden/
tier/verteiler_tier.jsp

Rechtsanwalt Tobias Falk 0231/1884225, www.ra-falk.net

Reitsport-Service Dilia Klos 05245/924545
www.reitsort-service.de

Steuerbüro Knodel Sabine Knodel 02382/888969
www.steuerbuero-knodel.de

Way Out West Hartmut Schenck 02191/469660
www.wayoutwest.de

Western Performance Erich Jeran
0172 / 5279605, 
www.jeran-western-
performance-horses.de

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de auf der Seite 
Kontakte/Links/Sponsoren

Unsere Sponsoren in Westfalen

PLZ Ort Name Telefon

33335 Gütersloh Nicole Jeske 05209/916803

33803 Steinhagen Sabine Prause 05204/4871

44534 Lünen Ursula Tewes-Laib 0173/9538814

45701 Herten Simone Jendrysik 0209/1658181

48157 Münster Antje Holtappel 0173/9459459

48282 Emsdetten Christina Balschun 0172/2193210

58730 Fröndenberg Tanja Golla 02303/490085

59192 Bergkamen Albert Schulz Senior 0172/2315299

59192 Bergkamen Albert Schulz Junior 0151/40120550

59192 Bergkamen Ann-Katrin Schulz 0160/93879843

59505 Bad Sassendorf Anja Schniederjohann 0174/3931064

59514 Welver-Flerke Sabine Pomphrey 02384/963161

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de
auf der Seite Kontakte/Western-Trainer

Unsere Trainer in Westfalen

Region Name / Wann Info

Bergkamen Sunray Ranch / jeden 2. Freitag 
im Monat, 20:00Uhr 02307/22634

Bielefeld Gaststätte Friedrichshöhe / jeden 
2. Montag im Monat um 20:00 Uhr 05203/296455

Datteln Gaststätte „1 PS und mehr“ / jeden 
2. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr 02309/600012 

Iserlohn Rainbow Hill Quarter Horses / k.A. 02374/3759

Münster / Telgte /
Warendorf

Reiterhof Tünte / jeden 1. Freitag 
im Quartal, 20:00 Uhr

0171/3701838

Oelde / Clarholz / 
Herzebrock

Hotel Hartmann, Lette / jeden 
1. Montag im Monat, 19:30 Uhr 05245/924545

Welver-Flerke Summerfield-Farm / jeden 3. Freitag 
im Monat ab 20:00 Uhr 0173/2767959

weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de 
auf der Seite Aktivitäten/Stammtische

Unsere Stammtische in Westfalen

PLZ Ort Name Telefon

32289 Rödinghausen 5B Ranch 05226/17961

32584 Löhne Reitanlage an der Werre 05731/23272

48249 Dülmen Reitverein Buldern 02590/1091 

48324 Sendenhorst/Albersloh AR Trainingstable 0173/7074845

58513 Lüdenscheid Blue Mountain Ranch 02351/51115

59192 Bergkamen Sunray-Ranch 02307/22634

Weitere Angaben unter www.ewu-westfalen.de
auf der Seite Kontakte/Ranches

Unsere Ranches in Westfalen
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termine
Datum LV Thema Kursleiter PLZ/Ort Ansprechpartner Telefon

Kurs-Service (Änderungen vorbehalten)

04.06.2011 BW Trail Kurs Carmen Moll 89176 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

05.06.2011 BW Horsemanshipworkshop Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

09.-11.06.2011 BW Hets Horsemanship Mini Camp Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

11.06.2011 BW Bodenarbeitskurs   Judith Mauss 71665 Vaihingen-Horrheim else-schmitt@t-online.de

11.-13.06.2011 BW Turniervorbereitungslehrgang für Trail, Gallitzendörfer A. 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694
  Horsemanship, Showmanship, Pleasure    

12.06.2011 BW Hets Workshop Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

13.06.2011 BW Hets Natural Horsemanship Demo Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

13.-17.06.2011 BW Youth Camp Ferien Verena Lukoschek, Trainer B 72186 Empfi ngen Verena Lukoschek 0174/1613646

14.-16.06.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

18./19.06.2011 BW Wellnessritt – 2 Tägiger Wanderritt mit  Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294
  Übernachtung u. Wellnessanwendungen

18./19.06.2011 BW Reitkurs Jörg Bös 76676 Graben-Neudorf Else Schmitt 0174/6030663

18./19.06.2011 BW 2fach APHA Show; 2fach ApHC Show  88316 Isny Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694

20.-23.06.2011 BW Ferienreitkurs mit Basispass Prüfung Carmen Moll 89176 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

21.-23.06.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

01.-03.07.2011 BW 2fach APHA Show;   87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694
  3. Bavarian Circuit Show

02./03.07.2011 BW Horsemanshipkurs Stefan Ostiadal 76676 Graben-Neudorf Else Schmitt 0174/6030663

02./03.07.2011 BW Westernreitkurs für Ein- u. Umsteiger Carmen Moll 89176 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

04.-08.07.2011 BW Intensivwoche f. fortgeschrittene Reiter Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

04./05.07.2011 BW How to Show a Horse  Dick Gahimer/USA 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694

16./17.07.2011 BW Individueller Westernreitunterricht   Else Schmitt 76676 Graben-Neudorf else-schmitt@t-online.de

17.07.2011 BW Schnupperkurs für Anfänger Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

24.07.2011 BW Bodenarbeit Judith Mauss 71665 Vaihingen-Horrheim Else Schmitt O174/6030663

01.-04.08.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

01.-04.08.2011 BW Ferienreitkurs mit Basispass Prüfung Carmen Moll 89176 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

01.-05.08.2011 BW Reiterferien für Kinder & Jugendliche Gallitzendörfer A. 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694

01.-05.08.2011 BW Youth Camp Ferien Verena Lukoschek, Trainer B 72186 Empfi ngen Verena Lukoschek 0174/1613646

06./07.08.2011 BW Westernsommercamp   76676 Neudorf, RV Neudorf Markus Bächle 0172/9578442

06./07.08.2011 BW Youth Camp Wochenende Verena Lukoschek, Trainer B 72186 Empfi ngen Verena Lukoschek 0174/1613646

08.-11.08.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

08.-12.08.2011 BW Youth Camp Ferien Verena Lukoschek, Trainer B 72186 Empfi ngen Verena Lukoschek 0174/1613646

10.-12.08.2011 BW Reiterferien für Kinder & Jugendliche Gallitzendörfer A. 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694

13./14.08.2011 BW Youth Camp Wochenende Verena Lukoschek, Trainer B 72186 Empfi ngen Verena Lukoschek 0174/1613646

16.-19.08.2011 BW Intensivwoche für Erw. Anfänger Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

20./21.08.2011 BW Individueller Westernreitunterricht   Else Schmitt 76676 Graben-Neudorf else-schmitt@t-online.de

23.-26.08.2011 BW Intensivwoche für Erw. Anfänger Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

27./28.08.2011 BW Reit- u. Bodenarbeitskurs Alfonso Aguilar 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

29.08.-01.09.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

03./04.09.2011 BW Reitkurs Jörg Bös 76676 Graben-Neudorf Else Schmitt 0174/6030663

05.-28.09.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

10./11.09.2011 BW Youth Camp Wochenende Verena Lukoschek, Trainer B 72186 Empfi ngen Verena Lukoschek 0174/1613646

11.09.2011 BW Reiten und Schlemmen  Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294
  (Ritt zu einem Gourmetrestaurant)

18.09.2011 BW Trailworkshop Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

24./25.09.2011 BW Besser Westernreiten:   76676 Neudorf,  Markus Bächle 0172/9578442
  Die Durchlässigkeit des Pferdes  RV Neudorf 

24./25.09.2011 BW individueller Westernreitunterricht   Else Schmitt 76676 Graben-Neudorf else-schmitt@t-online.de

25.09.2011 BW Gymnastizierung der Pferde Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

01./02.10.2011 BW Anatomisch richtig reiten - Reiten  Jörg und Evi Bös EQH Balingen Betty Egenter 0173/7045288
  in Theorie u. Praxis Teil 2 

09.10.2011 BW Schnupperkurs Anfänger Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294
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10.-14.10.2011 BW Hets Beginner Camp Urs Heer 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

15./16.10.2011 BW 2fach AQHA Show; VWB Kat. II Show  87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer 0174/1606694

15./16.10.2011 BW individueller Westernreitunterricht   Else Schmitt 76676 Graben-Neudorf else-schmitt@t-online.de

19.-21.10.2011 BW Intensivtage für fortgeschrittene Reiter Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

22.10.2011 BW Trail Kurs Carmen Moll 89176 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

22./23.10.2011 BW Improvementtraining Henning Daude 78652 Deißlingen Barbara Metzger 0172/7572866

30.10.2011 BW Sitzschulung mit Videoanalyse Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

02.-05.11.2011 BW Westerncamp von 7 bis 18 Jahre Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

05./06.11.2011 BW individueller Westernreitunterricht   Else Schmitt 76676 Graben-Neudorf else-schmitt@t-online.de

12./13.11.2011 BW Grundlagenseminar Pferdefütterung Dr. Heike Maroske 89179 Beimerstetten Carmen Moll 0170/3632135

15.-18.11.2011 BW Intensivwoche für Erw. Anfänger Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

24.11.2011 BW Bodenarbeitskurs Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

06.-08.12.2011 BW Intensivtage für fortgeschrittene Reiter Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

11.12.2011 BW Schnupperkurs für Anfänger Katharina Frech 71296 Heimsheim Katharina Frech 0172/5955294

11./12.06.2011 Bayern Kurs Superhorse und Westernriding Nadine Hartmann noch offen Nadine Hartmann  0171/4721433
   Christine Hummel  nadine@nh-westernriding.de

11.-14.06.2011 Bayern Burgenritt ins Mittelalter Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

16.-20.06.2011 Bayern Abschlusskurs Hippo-Assistent  87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
      0171/8017502

18./19.06.2011 Bayern Basis- u. Aufbaukurs mit Pferd & Hund Sabine Lang 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
    Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

21./22.06.2011 Bayern Pfi ngstferientage f. Kinder u. Jugendliche  Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

25.06.2011 Bayern Westernreiten Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458 
    am Ammersee info@sabinelang.de

25.06.-02.07.2011 Bayern Go West – Erlebnistage rund ums Pferd   87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
  für die ganze Familie    0171/8017502

02./03.07.2011 Bayern Bodenarbeit – Basis und Aufbau Sabine Lang 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
    Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

02./03.07.2011 Bayern Westernreitkurs mit Videoanalyse Nadine Hartmann Reitanlage Eggenberg Nadine Hartmann  0171/4721433
  Thema noch offen  85391 Allershausen nadine@nh-westernriding.de

02./03.07.2011 Bayern Trail & Geschicklichkeit für Einsteiger  Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  und Fortgeschrittene  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de

Termine offen Bayern Ferientage m. speziellen Schwerpunkten Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  in den Sommerferien  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de

13.-19.07.2011 Bayern Balance, Feeling, Timing beim Reiten  87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
      0171/8017502

16.07.2011 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training  Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
  als Einzelstunden mit Sabine Lang  am Ammersee info@sabinelang.de

17.07.2011 Bayern Workshop – Intensivschulung/-Training Sabine Lang 86911 Diessen Sabine Lang  0175/5988799
  als Einzelstunden mit Sabine Lang  am Ammersee info@sabinelang.de

06./07.08.2011 Bayern Einführung in das Springen für Western- Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  und Freizeitreiter mit Ruth Baß  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de

06./07.08.2011 Bayern Horsemanshipkurs für Anfänger und  Nadine Hartmann Sherwood Ranch Josef Fuchs 0172/8139739
  Fortgeschrittene Sigrune Brem 84494 Niedertaufkirchen info@sherwoodranch.de 

12./13.08.2011 Bayern Turniervorber. mit spez. Schwerpunkten Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

14.08.2011 Bayern Riedmühl-Ranch-Turnier Prüfer: Bettina Völkel 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

15.-20.08.2011 Bayern Didaktik u. Methodik d. Hippopädagogik  87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
      0171/8017502

16.-19.08.2011 Bayern Wanderreitcamp für Kinder und  Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  Jugendliche  (nur für Fortgeschrittene)  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de

20.08.2011 Bayern Wie gymnastiziere ich mein Pferd  Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458
  gezielt und richtig?  am Ammersee info@sabinelang.de

02.-04.09.2011 Bayern Einführungskurs Hippopädagogik  87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
      0171/8017502

10./11.09.2011 Bayern Trailkurs für Anfänger und Nadine Hartmann Reitanlage Eggenberg Nadine Hartmann  0171/4721433
  Fortgeschrittene mit Videoanlayse Trainer A Westernreiten 85391 Allershausen nadine@nh-westernriding.de 

17.09.2011   Bayern Trail für Alle Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458 
    am Ammersee info@sabinelang.de

17./18.09.2011 Bayern Bodenarbeit Aufbau Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

18.09.2011 Bayern Schnuppertag Horse & Dog Trail Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458 
    am Ammersee info@sabinelang.de

24./25.09.2011    Bayern Gymnastik für Reiter & Pferd Sabine Lang 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
    Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de
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29.09.-03.10.2011 Bayern Erlebnistage Allgäu: Pferde, Berge,   87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
  Abenteuer und Entspannung    0171/8017502

30.09.-04.10.2011 Bayern Trainingswoche Pferd, Hund & Mensch Sabine Lang  86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
    Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

01.-02.10.2011 Bayern Gymnastizierung des Pferdes (western &  Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  klassisch): „Der Reiter formt das Pferd“  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de

01.-03.10.2011 Bayern EWU-LV Bayern: Gymnastizierung des  Birgit Büchner 89443 Schwenningen,  Birgit Büchner 09070/921435
  Pferdes für Geländereiter  Riedmühl-Ranch info@riedmuehl-ranch.de

03.10.2011 Bayern „Goldener Oktober“ - Lehrwanderritt Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

08.10.2011 Bayern Infotag inkl. Sichtung für  Sabine Lang 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
  „Reitbegleithundeprüfung“  Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

08.-15.10.2011 Bayern Go West – Erlebnistage rund ums Pferd   87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
  für die ganze Familie    0171/8017502

09.10.2011 Bayern Infotag inkl. Sichtung für  Sabine Lang 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
  „Trainerausbildung Pferd & Hund“  Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

22.10.2011    Bayern Bodenarbeit - Basis und Aufbau Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458 
    am Ammersee info@sabinelang.de

23.10.2011 Bayern Workshop – Intensivschulung/ Sabine Lang 86911 Diessen Sabine Lang  0175/5988799
  -Training als Einzelstunden  am Ammersee info@sabinelang.de

25./26.10.2011   Bayern Hundeseminar mit Verhaltensforscher  Günther Bloch 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
    Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

28.-30.10.2011 Bayern Feldenkrais und Reiten I   87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
      0171/8017502

29.10.2011 Bayern Herbstferientag Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

01.11.2011 Bayern Tagesritt: Samhain Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

03.-06.11.2011 Bayern Abschlusskurs Hippopädagogik  87634 Günzach Johanna u. Juliane Deppisch 08372/8108
      0171/8017502

12.11.2011 Bayern Wie gymnastiziere ich mein Pferd  Sabine Lang 82211 Herrsching  Ingeborg Bauer  08152/6458 
  gezielt und richtig?  am Ammersee info@sabinelang.de

17.-20.11.2011 Bayern Wellnesswoche Hund & Mensch – für  Sabine Lang 86983 Lechbruck,  Sabine Lang  0175/5988799 
  Seniorenhunde  Zentrum für Pferd & Hund info@sabinelang.de

11.12.2011 Bayern Riedmühler Weihnachtsfeier Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

Auf Anfrage Bayern Verladetraining, auch bei Ihnen vor Ort Birgit Büchner 89443 Schwenningen Birgit Büchner 09070/921435

11./12.06.2011 B-BRA Reiningkurs mit Oliver Salzmann Oliver Salzmann 14547 Buchholz Jessica Enyi 0179/6891897

25.06.2011 B-BRA Western-Horsemanship  Jessica Enyi 14547 Buchholz Jessica Enyi 0179/6891897
  „Von der Pfl icht zur Kür“

25./26.06.2011 B-BRA Reiningkurs Pirmin Fütterer 14641 Nauen Steffi  Förster 0163/2353036

02./03.07.2011 B-BRA Bodycontrol: Ansprechen und Kontrolle  Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987
  der einzelnen Körperpartien des Pferdes

02./03.07.2011 B-BRA Wege zur Balance Margit Köhler 16356 Werneuchen Nancy Franke  0173/3612984

09.07.2011 B-BRA Reiten von Pattern mit  Jessica Enyi 14547 Buchholz Jessica Enyi 0179/6891897
  individueller Videoauswertung

13.08.2011 B-BRA Reiningkurs für Einsteiger Jessica Enyi 14547 Buchholz Jessica Enyi 0179/6891897

10.09.2011 B-BRA Sitzschulung Jessica Enyi 14547 Buchholz Jessica Enyi 0179/6891897

17.09.2011 B-BRA Funkti. Anatomie u. Exterieurbeurteilung Jörg Bös 15366 Hoppegarten Margit Köhler 0175/5939718

08.10.2011 B-BRA Trailkurs Jessica Enyi 14547 Buchholz Jessica Enyi 0179/6891897

08./09.10.2011 B-BRA Reiningkurs für Einsteiger Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987

22./23.10.2011 B-BRA Reiningkurs für Fortgeschrittene Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987

26./27.11.2011 B-BRA Reiten mit Videoauswertung Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987

03./04.12.2011 B-BRA Trailkurs Etienne Hirschfeld 16833 Brunne Nina Lück 0173/2585987

02.-05.06.2011 HB/Nds doubel pointed AQHA show u. A/Q Turnier Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

05.06.2011 HB/Nds Voltenreiten, Geraderichten Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

11.-13.06.2011 HB/Nds Ranch Work Weekend  Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

12./13.06.2011 HB/Nds 2 Tages Reitkurs Stefan Ostiadal 28790 Schwanewede Ingrid Warnke 0170/5359461
     Andrea Liebig 0160/7978992

18./19.06.2011 HB/Nds Reiningkurs, Verbesserung der  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Lektionen in der Disziplin Reining

19.06.2011 HB/Nds Trailkurs Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

25.06.2011 HB/Nds Longieren Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

26.06.2011 HB/Nds Bodenarbeit für alle Pferderassen Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

02.07.2011 HB/Nds Fitness für Pferd und Reiter Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
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03.07.2011 HB/Nds Warum Warm- bzw. Kaltreiten,  Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
  Gymnastizieren?

09.07.2011 HB/Nds Turniervorbereitung (Fit für das Turnier?) Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

09./10.07.2011 HB/Nds Basiskurs Westernreiten Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

10.07.2011 HB/Nds Basis Westernreiten Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

16.07.2011 HB/Nds Reining für Einsteiger Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

17.07.2011 HB/Nds Reining für Fortgeschrittene Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

23.07.2011 HB/Nds Kurs Sitzschulung/Horsemanship Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

24.07.2011 HB/Nds Westernreitkurs für Neu-/Spät- und  Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502
  Wiedereinsteiger

29.07.-01.08.2011 HB/Nds Ranch Work Weekend  Daniel Müller, Trainer C 26639 Wiesmoor dany@pleasure-ranch.com 01525/4530502

30./31.07.2011 HB/Nds Galoppwechsel  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

11.-14.08.2011 HB/Nds Jugendcamp der Roofman Ranch Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

27./28.08.2011 HB/Nds Superhorse! Worauf es ankommt. Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

03./04.09.2011 HB/Nds Vorbereitung auf die letzten Turniere  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Appi Show und DM 2011

10./11.09.2011 HB/Nds Appaloosa Horse Show mit  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  rasseoffenen Klassen. 
  Mit Wertung z. Roofman Ranch Trophy

01.-03.10.2011 HB/Nds Oktober Showdown Letztes Turnier zur  Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240
  Wertung der Roofman Ranch Trophy

05./06.11.2011 HB/Nds Rinderarbeit  Rinder satt Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

11.12.2011 HB/Nds Weinachtsausritt! Ralf Seedorf 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf 05446/2240

03.-05.06.2011 HH/SH Freiarbeit i. Roundpen/Gefühl entwickeln Heinz Welz 22559 Hamburg Brigitte Sandtner 04644/970414

04./05.06.2011 HH/SH Trail / Horsemanship Kurs Marina Perner 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990

18./19.06.2011 HH/SH Basic-/Horsemanship-/Reining-Kurs Henning Daude 21039 Escheburg Miriam Pfeiffer 0176/80242897

29.06.2011 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515

23.07.2011 HH/SH Cutting Basics (Maschine) Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

04.-08.07.2011 HH/SH Kids Summer Camp Silke Lahann 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann 04821/73376

09.07.2011 HH/SH Ranchhorsetrail Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

10.07.2011 HH/SH Ranchroping i Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

11.-15.07.2011 HH/SH Breitensportcamp des LV HH/SH Kai Lahann  Kai Lahann 04821/73376

24.07.2011 HH/SH Cowwork Herdenarbeit Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

27.07.2011 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515

30./31.07.2011 HH/SH Reiten unter anatomisch- Jörg Bös Raum Fleckeby Katrin Gosch 0160/90662691
  physiologischen Gesichtspunkten

13./14.08.2011 HH/SH Basic-/Horsemanship-/Reining-Kurs Henning Daude 21039 Escheburg Miriam Pfeiffer 0176/80242897

27.08.2011 HH/SH Playday Silke & Kai Lahann 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann 04821/73376

27.08.2011 HH/SH Cutting Basics (Maschine) Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

28.08.2011 HH/SH cowwork Herdenarbeit Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

31.08.2011 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515

10./11.09.2011 HH/SH Ranchroping I+II Oliver Kraft 21483 Gülzow Oliver Kraft 0179/1184510

17./18.09.2011 HH/SH Horse and Dog Silke Lahann 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann 04821/73376

28.09.2011 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515

08./09.10.2011 HH/SH Basic-/Horsemanship-/Reining-Kurs Henning Daude 21039 Escheburg Miriam Pfeiffer 0176/80242897

26.10.2011 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515

29./30.10.2011 HH/SH Ranchwork Kai Lahann 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann 04821/73376

05./06.11.2011 HH/SH Reining Basis Kurs Marina Perner 25541 Brunsbüttel Anki Kühl 04855/891990

30.11.2011 HH/SH Trailabend Britta Kühl-Bohnee 24568 Nützen Britta Kühl-Bohnee 0160/7638515

18./19.06.2011 Hessen Intensivtraining Sandra Schaub 36214 Nentershausen/ Daniela Hildebrand 05653/915798
    Mönchhosbach  0177/2054860

16./17.07.2011 Hessen Intensivtraining Sandra Schaub 36214 Nentershausen/ Daniela Hildebrand 05653/915798
    Mönchhosbach  0177/2054860

23./24.07.2011 Hessen Intensivkurs Westternreiten Linda Leckebusch 57290 Neunkirchen Andreas Capito 
     acc@struthof-capito.de

13./14.08.2011 Hessen Trailkurs Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

24./25.09.2011 Hessen Anfängerkurs Westernreiten Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

02.10.2011 Hessen Sitzschulung und Gymnastik für Reiter Daniela Hildebrand   36214 Nentershausen/ Daniela Hildebrand 05653/915798
   Trainer B Westernreiten Mönchhosbach  0177/2054860
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29./30.10.2011 Hessen Basiskurs Westernreiten Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

12./13.11.2011 Hessen Anfängerkurs Westernreiten Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

03./04.12.2011 Hessen Basiskurs Westernreiten Bernd Immel 35792 Löhnberg Bernd Immel 06471/981171

03./04.09.2011 MVP Breitensport Trainingscamp Hansjörn Butkereit 18442 Steinhagen Hansjörn Butkereit 0172/5148788 

02.06.2011 NS/H Kinderreitkurs Linda Bauer 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838

04.06.2011 NS/H Einführungskurs Westernreiten Volker Laves 31638 Wenden Circle L RV Wenden e.V. 05026/1510

04./05.06.2011 NS/H Takt- u. Rhytmusgefühl für das WR Christiane Prions,  37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838
   Ramona Westphal  Oliver Papst 0170/3612621 

11.06.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515 
18.06.2011 NS/H Kids-Day Frauke Hoffmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann 0160/99192802

18./19.06.2011 NS/H Kurs Horsemanship und Pleasure Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

25.06.2011 NS/H Aufbaukurs Westernreiten Volker Laves 31638 Wenden Circle L RV Wenden e.V. 05026/1510

25./26.06.2011 NS/H Westernreitkurs Henning Daude Gleichen/OT Bremke Sybille Schmidt 0151/54866432
      05528/3280

25./26.06.2011 NS/H Motivationstraining und Zirkuslektionen Ute Krüger 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger 05063/270949

29.06.2011 NS/H Trail Pfl ichthindernisse Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

02.07.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515

02./03.07.2011 NS/H Bodenarbeitskurs II  Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838

02./03.07.2011 NS/H Reining Kurs Nico Hörmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann 0160/99192802

03.07.2011 NS/H Workshop Trail  Ute Krüger 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger 05063/270949

03.07.2011 NS/H Workshop Übergänge Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

08.-11.07.2011 NS/H Sommercamp Teil 1 Astrid Croft 29229 Celle Gross-Hehlen Astrid Croft 0172/1761124

10.-16.07.2011 NS/H Reiterferien für Kinder Insa Auer 29320 Hermannsburg Insa und Henri Auer 05052/3543
      0173/6544845

12.-14.08.2011 NS/H Aufbaukurs  Heinz Welz 31638 Wenden Circle L RV Wenden e.V. 05026/1510

12.-15.07.2011 NS/H Sommercamp Teil 2 Astrid Croft 29229 Celle Gross-Hehlen Astrid Croft 0172/1761124

16./17.07.2011 NS/H Reitkurs  Henning Daude 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838

24.07.2011 NS/H Workshop Trailkombinationen Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

06./07.08.2011 NS/H Jugendkurs Linda Leckebusch Schwanewede Jenny Smerzinski 0160/94942420

07.08.2011 NS/H Workshop Trail Rückwärtshindernisse Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

07.-13.08.2011 NS/H Reiterferien für Kinder Insa Auer 29320 Hermannsburg Insa und Henri Auer 05052/3543

08.-12.08.2011 NS/H Reitercamp Sommerferien Ute Krüger 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger 05063/270949

12.-14.08.2011 NS/H Gelassenheit, Durchlässigkeit u. Respekt, Kirsten Laves 31638 Wenden Circle L Reitverein Wenden 05026/1510
  Pferde sicher an der Hand bewegen   info@reitverein-wenden.de 

20.08.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
      0171/2650865

20./21.08.2011 NS/H Sitzschulung mit Videokontrolle Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

27./28.08.2011 NS/H Individualreitkurs Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838

10.09.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515

10.09.2011 NS/H Kids-Day Frauke Hoffmann 38518 Gifhorn Frauke Hoffmann 0160/99192802

10./11.09.2011 NS/H Trailkurs 2 Ramona Westphal 37120 Billingshausen Ramona Westphal 05594/943838

17./18.09.2011 NS/H Jungpferdekurs Dörthe Menk 29378 Zasenbeck Menk-Westerntraining 05836/9729990

25.+27.09.2011 NS/H Parelli Kurs Adrian Heinen  Bigi Eide & Gregor Esterhues 05148/4046

30.09./01.10.2011 NS/H Jungpferdeseminar inkl. Trainerfortbild. Stefan Ostiadal 31311 Eltze/Uetze Stefan Ostiadal 0160/8551085

07.-09.10.2011 NS/H Gelassenheit, Durchlässigkeit u. Respekt, Kirsten Laves 31638 Wenden Circle L Reitverein Wenden 05026/1510
  Pferde gekonnt Führen und bewegen   info@reitverein-wenden.de 

07.-09.10.2011 NS/H Aufbaukurs 2 Pferde sicher und  Heinz Welz 31638 Wenden Circle L RV Wenden e.V. 05026/1510
  souverän führen   info@reitverein-wenden.de 

08.10.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515
      0171/2650865

15./16.10.2011 NS/H Reitkurs  Ute Holm 37194 Bodenfelde Angelika Agrikola 0177/4216710 

12.11.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515

10.12.2011 NS/H Workshop Trail, Horsemanship, Pleasure Martin Otremba 29690 Grethem Reiterhof Otremba 05164/909515

02.06.2011  RHLD-Pfalz Tagesritt zu Christi Himmelfahrt Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

04.-06.06.2011  RHLD-Pfalz Intensivlehrgang Unterrichtserteilung Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

12./13.06.2011  RHLD-Pfalz Zweitagesritt rund um Höningen Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

23.06.2011  RHLD-Pfalz Tagesritt zu Fronleichnam Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

26.06.2011  RHLD-Pfalz Trailkurs Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
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03.07.2011  RHLD-Pfalz Reitkurs Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

10.07.2011  RHLD-Pfalz Reitkurs „Pferde richtig gymnastizieren“ Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

16.-23.07.2011  RHLD-Pfalz Wanderritte an der Nordsee Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

23.-30.07.2011  RHLD-Pfalz Wanderritte an der Nordsee Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

30.07.-06.08.2011 RHLD-Pfalz Wanderritte an der Nordsee Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

27./28.08.2011 RHLD-Pfalz Funktionelle Anatomie Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

28.08.2011 RHLD-Pfalz Sonderaktion „Das bunte Pferd“ Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

17./18.09.2011 RHLD-Pfalz Turnier  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

25.09.2011 RHLD-Pfalz Tag der offenen Stalltür  67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

01./02.10.2011 RHLD-Pfalz „Cowboyfeeling pur- sei dabei..“ beim  Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  Rindetrieb auf der schwäbischen Alb   info@leuchtfeuerhof.de

08.-14.10.2011 RHLD-Pfalz Wanderritte im Kinzigtal/Schwarzwald Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

15./16.10.2011 RHLD-Pfalz Sitzschulung Evi Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

17.-20.10.2011 RHLD-Pfalz Trainingsurlaub bei Jörg Bös mit  Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899
  Besichtigung d. Dillenburger Landgestüts   info@leuchtfeuerhof.de

05./06.11.2011 RHLD-Pfalz Reitkurs Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Leuchtfeuerhof 06237/979899

01./02.06.2011 RHLD Das Gefühl verbessern Amanda Barton (Mark Rashid) Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch 02293/1335

03.06.2011 RHLD Demo Day mit Dr. Alfonso Aguilar Alfonso Aguilar Nümbrecht Petra Roth-Leckebusch 02293/1335
  und Amanda Barton Amanda Barton   

11.06.2011 RHLD Kinder-Jux-Turnier Simone Artar Kall-Frohnrath Simone Artar 0178/2784158

11./12.06.2011 RHLD Vertikale u. Horizontale Balance Gerd Heuschmann 51519 Odenthal  Teresa Dornbusch 0179/5086541
    Git Amtmann Scherf  

18.06.2011 RHLD Offenes Trailtraining Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989

18./19.06.2011 RHLD Westernreitkurs Ute Holm Leichlingen Stefanie Matigat 0160/4470245

23.06.2011 RHLD Trail für den Freizeitreiter Simone Artar Kall-Frohnrath Simone Artar 0178/2784158

23.06.2011 RHLD Hufkunde Diane Frielingsdorf Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0152/29218701

23./24.06.2011 RHLD Trailkurs Sabine Stahl Kevelaer Mikro Nuhn 0171/2050774

02.07.2011 RHLD Western Pleasure Tageskurs Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989

02.07.2011 RHLD Long Line Stefanie Bubenzer Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0152/29218701

02./03.07.2011 RHLD Basisreitkurs - Schwerpunkt Reining Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
      02462/906400

02./03.07.2011 RHLD Zirkuslektionen mit Peter Pfi ster Peter Pfi ster Leichlingen M. Tijssens 0163/4272515

02./03.07.2011 RHLD Cuttingkurs Mirko Nuhn Kevelaer Mirko Nuhn 0171/2050774

03.07.2011 RHLD Western Riding Stefanie Bubenzer Wermelskirchen Stefanie Bubenzer 0152/29218701

08.-10.07.2011 RHLD Sportmentalcoachin für  Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
  Reitsportler/innen

22.-24.07.2011 RHLD Horsemanship, Excell. Kommunikation Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
  mit dem Pferd, Teil I und II    

23./24.07.2011 RHLD Intensivkurs Westernreiten Linda Leckebusch Neunkirchen Anna Carol Capito 0160/96484567

23./24.07.2011 RHLD Basis- u. Aufbaukurs mit Pferd & Hund  Sabine Lang 41352 Korschenbroich,  Nicole Friebel 0170/6364676
    Reitstall Jennifer Overmann vfd_neuss@yahoo.de

25.-29.07.2011 RHLD Kinderreitkurs in den Sommerferien Simone Artar Kall-Frohnrath Simone Artar 0178/2784158

29.-31.07.2011 RHLD Grundkurs: Freiarbeit im Roundpen - Heinz Welz Wesel Jutta Steicke 0177/2062278
  Gefühl entwickeln    

30./31.07.2011     RHLD Basis- u. Aufbaukurs mit Pferd & Hund Sabine Lang 52441 Linnich,  Monica Barb  0175/1696093
    Malefi nkbachhof 

04.08.2011 RHLD Kinderferienkurs rund ums Pferd Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989

22.-26.08.2011 RHLD Kinderreitkurs in den Sommerferien Simone Artar Kall-Frohnrath Simone Artar 0178/2784158

10./11.09.2011 RHLD Freie Arbeit im Roundpen Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
      02462/906400

10./11.09.2011 RHLD Individueller Westernreitkurs Thomas Borchert Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602

17./18.09.2011 RHLD Horsemanship III - Kurs Peter Pfi ster Leichlingen M. Tijssens 0163/4272515

01./02.10.2011 RHLD Basisreitkurs - Schwerpunkt Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
  Western Horsemanship    02462/906400

07.-09.10.2011 RHLD Hosremanship, Excell. Kommunikation Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
  mit dem Pferd, Teil I und II    

08./09.10.2011 RHLD Sitzschulung incl. Videoanalyse Evi Bös Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602

15.10.2011 RHLD Western Horsemanship Tageskurs Christine Neuner Issum Christine Neuner 0171/9592989

24.-28.10.2011 RHLD Kinderreitkurs in den Herbstferien Simone Artar Kall-Frohnrath Simone Artar 0178/2784158

29./30.10.2011 RHLD Cuttingkurs Mirko Nuhn Kevelaer Mirko Nuhn 0171/2050774

05./06.11.2011 RHLD Individueller Westernreitkurs Thomas Borchert Friesenhagen Heike Glück 0175/5463602
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07.-11.11.2011 RHLD Kinderreitkurs in den Herbstferien Simone Artar Kall Simone Artar 0178/2784158

26./27.11.2011 RHLD Western Basisreitkurs Monica Barb Linnich Monica Barb 0175/1696093
      02462/906400

11./12.06.2011 SA/AN Turniervorbereitung Antje Krüger 06888 Dabrun, Kettlers Ranch Antje Krüger 0172/3400439

26.06.2011 SA/AN Reitkurs mit Videoanalyse Antje Krüger 06888 Dabrun, Kettlers Ranch Antje Krüger 0172/3400439

06./07.08.2011 SA/AN Trainervorbereitungs Elke Miemietz 06888 Dabrun, Kettlers Ranch Antje Krüger 0172/3400439

05./06.11.2011 SA/AN Horse & Dog Trail Sabine Lang 06888 Dabrun, Kettlers Ranch Antje Krüger 0172/3400439

26.06.2011 Sachsen Kurs Horsemanship Stephanie Giersch 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/4230658

09./10.07.2011 Sachsen Westernreitintensivkurs Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/4230658

21.08.2011 Sachsen Vorbereitung Gelassenheitsprüfung Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477

10.09.2011 Sachsen Longierkurstag Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/4230658

17./18.09.2011 Sachsen Hufgrundkurs Dr. Konstanze Rasch 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477

01.10.2011 Sachsen Einhändiges Reiten Daniela Bapp 01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp 0171/4230658

09.10.2011 Sachsen Gymnastizieren und Versammeln Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477

30.09.-02.10.2011 Sachsen Reitkurs Alexandra Seeland 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477

30.10.2011 Sachsen Bodenarbeit Brenda Esfeld 01723 Kaufbach Brenda Esfeld 035204/47477

24.-26.06.2011 Thüringen 5. Stone-Ranch-Rodeo  99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

03.-08.07.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

10.-15.07.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

17.-22.07.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

24.-29.07.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

31.07.-05.08.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

07.-12.08.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

14.-19.08.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

21.-26.08.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

10./11.09.2011 Thüringen Rinder- und Ropingkurs Gunter Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

17.09.2011 Thüringen Kurs Bodenarbeit Gunter Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

24./25.09.2011 Thüringen Horsemanshipkurs Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

02.10.2011 Thüringen Kranzreiten 2011  99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

16.-21.10.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

23.-28.10.2011 Thüringen Kinderreitferien Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

29./30.10.2011 Thüringen Halloween-Lesenacht für Kinder 4-10J.   99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

30./31.10.2011 Thüringen Halloween-Lesenacht für Kinder ab 11  99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

11.-13.11.2011 Thüringen Horsewomanshipkurs Katrin Steinhäuser 99518 Rannstedt Katrin Steinhäuser 0171/5536164

28.-30.12.2011 Thüringen Rinder- und Ropingkurs Gunter Steinhäuser 99518 Rannstedt Gunter Steinhäuser 0171/5535787

02.06.2011 Westf. Horse and Dog Trail Kurs Sandra Herbort 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545

19.06.2011 Westf. Dominanz- u. Verladetraining Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

26.06.2011 Westf. Horsemanship/Sitzschulung Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531

05.07.-05.08.2011 Westf. Kurs Reiten als Gesundheitssport Sandra Herbort 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545

10.07.2011 Westf. Horsemanship-Kurs Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

16.07.2011 Westf. Doppellongenkurs Günther Fröhlich  33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545
   „Friesenpapst“

17.07.2011 Westf. Bodenarbeit/Longe/Doppellonge Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531

07.08.2011 Westf. Trailkurs Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531

26.-28.08.2011 Westf. Mini-Kindercamp Sandra Herbort 33378 Rh-Wiedenbrück Sandra Herbort 0171/5065545

27./28.08.2011 Westf. Reiningkurs Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

18.09.2011 Westf. Hufkurs für Reiter Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

25.09.2011 Westf. Bodenarbeitskurs Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

25.09.2011 Westf. Horse und Dog Trail Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531

02./03.10.2011 Westf. Reiningkurs Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

09.10.2011 Westf. QH Hengstpräsentation  32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

16.10.2011 Westf. Horsemanship/Sitzschulung Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531

23.10.2011 Westf. Dominanz- u. Verladetraining Claudia Hußmann 32699 Extertal Claudia Hußmann 0151/58804206

13.11.2011 Westf. Pferde richtig gymnasizieren Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531

11.12.2011 Westf. Theorie/Was jeder Reiter wissen sollte Nicole Jeske 33415 Verl Nicole Jeske 0151/15736531
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04./05.06.2011 Reiten unterrichten - das Auge schulen, 15 LE Jörg Bös 67071 Ludwigshafen Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899

10./11.06.2011 Jungpferdeseminar, 6 LE Stefan Ostiadal 28790 Schwanewede Ingrid Warnke, Tel.: 04209/919003

18./19.06.2011 Reitsportmentalcoaching Modul III, 4 LE  Monica Barb 52441 Linnich Monica Barb, Tel.: 02462/906400

09./10.07.2011 Reitsportmentalcoaching Modul I , 4 LE Monica Barb 52441 Linnich Monica Barb, Tel.: 02462/906400

20./21.08.2011 Reitunterricht fachlich u. didaktisch  Jacqueline Orth 67071 Ludwigshafen Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899
 gestalten, 15 LE 

27./28.08.2011 Reitsportmentalcoaching Modul II, 4 LE Monica Barb 52441 Linnich Monica Barb, Tel.: 02462/906400

01./02.10.2011 Reitsportmentalcoaching Modul III, 4 LE  Monica Barb 52441 Linnich Monica Barb, Tel.: 02462/906400

EWU-Turnier-Termine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie Ansprechpartner LandesverbandOrt

02.-05.06.2011 A/Q- und C-Turnier Höhr-Grenzhausen Petra Retthofer, Tel: 0160/95209131 Rheinland

02.-05.06.2011 A/Q- und C-Turnier Dönsel Ralf Seedorf Bremen / Niedersachsen

02.-05.06.2011 A/Q-Turnier Meckesheim Hubert Marx, Ch. Hartmann, Tel.: 06226/78573-0 Baden-Württemberg

03.-05.06.2011 A/Q- und C-Turnier Zehren/Schieritz Bianca Großer Sachsen

03.-05.06.2011 C-Turnier Lübben Henry Sander, Tel.: 0173/5338985 Berlin / Brandenburg

04./05.06.2011  C-Turnier Pöhlde  Klaus Hellmann, Tel.: 05508/999895 Niedersachsen / Hannover

04./05.06.2011  C-Turnier Windorf Robert Serediuk Bayern

11./12.06.2011 C-Turnier/NRHA Regio Ost Gleisberg Uwe Lindner, Tel.: 0172/7914096 Sachsen

11.-13.06.2011 A/Q- und C-Turnier Luhmühlen Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hamburg / Schleswig-Holstein

11.-13.06.2011 A/Q- und C-Turnier Schotten Walter Grohmann Hessen

11.-13.06.2011 A/Q- und C-Turnier Bergkamen Inge Wortmann, Tel.: 02303/41351 Westfalen

11.-13.06.2011 C-Turnier Neuenburg Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg

11.-13.06.2011  C-Turnier Eltze  Markus Voss Niedersachsen / Hannover

12.06.2011 D-Turnier Hattenhofen Yvonne Tuscher, Tel.: 0173/7038026 Baden-Württemberg

17.-19.06.2011 A/Q- und C-Turnier Michaelisbruch Barbara Beutler, Tel.: 0172/3118204 Berlin / Brandenburg

17.-19.06.2011 A/Q- und C-Turnier Grabau Nicole Trampert, Tel.: 0172/4290435 Hamburg / Schleswig-Holstein

18.06.2011 C-Turnier Mühlberg Thomas Menge, Tel.: 03628/45967 Thüringen

18./19.06.2011 C-Turnier Mühlhausen Christine Hummel, Tel.: 09227/945392 Bayern

18./19.06.2011 C-Turnier Glonnbercha Kerstin Hofmann, Tel:: 0173/3248823 Bayern

18./19.06.2011 C-Turnier Dickenreishausen Benjamin Pitsch Bayern

18./19.06.2011 C-Turnier mit Rinderklassen Grabau Henning Ramm Hamburg / Schleswig-Holstein

18./19.06.2011 C-Turnier Speyer Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz

18./19.06.2011 C-Turnier Gerstetten-Dettingen Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg

18./19.06.2011 C-Turnier Trüben Nicole Prange, Tel.: 03923/485186 Sachsen-Anhalt

18./19.06.2011 D-Turnier Aachen Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

23.-26.06.2011 A/Q- und C-Turnier Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg

23.-26.06.2011 A/Q- und C-Turnier Weilmünster-Langenbach Evi Bös Hessen

24.-26.06.2011 Bay. Pferdefestival Salgen  Bayern

25.06.2011 C-Turnier Hirschendorf  Thüringen

25.06.2011 C-Turnier Bergen/Rügen  Mecklenburg-Vorpommern

25./26.06.2011 C-Turnier Bad Münstereifel Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland

30.06.-03.07.2011 A/Q- und C-Turnier Bissendorf Christiane Karlsfeld Niedersachsen / Hannover

01.-03.07.2011 A/Q- und C-Turnier Heiligenwald Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Saarland

01.-03.07.2011 A/Q- und C-Turnier Wünschendorf Rolf Trommer Thüringen

01.-03.07.2011 A/Q- und C-Turnier Fischbek Andrea Duckstein-Otten Hamburg / Schleswig-Holstein

02./03.07.2011 C-Turnier Neudeck Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg

02./03.07.2011 D-Turnier Odenthal Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

07.-10.07.2011 A/Q- und C-Turnier Dösingen Claus Schmidt Bayern

09./10.07.2011 A/Q-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland

09./10.07.2011 C-Turnier Dabrun Uwe Krüger, Tel.: 0173/3704886 Sachsen-Anhalt

ju
ni

ju
li
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09./10.07.2011 C-Turnier Graben-Neudorf Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg

09./10.07.2011  C-Turnier  Gieboldehausen  Manfred Borchard, Tel.: 05528/2456 Niedersachsen / Hannover

09./10.07.2011 C-Turnier Eiterfeld Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hessen

15.-17.07.2011 A/Q- und C-Turnier Buchenbach Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg

15.-17.07.2011 B- und C-Turnier Lübben Henry Sander, Tel.: 0173/5338985 Berlin / Brandenburg

16./17.07.2011  A/Q-Turnier Eltze Markus Voss Niedersachsen / Hannover

16./17.07.2011 C-Turnier Kaufbach Brenda Esfeld, Tel.: 035204/47477 Sachsen

16./17.07.2011 C-Turnier Allershausen  Bayern

16./17.07.2011 C-Turnier Fahrenkrug Andrea Duckstein-Otten Hamburg / Schleswig-Holstein

22.-24.07.2011 A/Q-Turnier Neuhofen Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz

22.-24.07.2011 A/Q-Turnier Oelde Dilia Klos Westfalen

23./24.07.2011 C-Turnier Stadtlauringen  Bayern

23./24.07.2011 C-Turnier Balingen Bettina Egenter, Tel.: 07433/274133 Baden-Württemberg

23./24.07.2011  C-Turnier Einöd  Thüringen

29.-31.07.2011 A/Q- und C-Turnier Steckelsdorf Martina Deichsel, Tel.: 0174/1818133 Berlin / Brandenburg

29.-31.07.2011 B-Turnier Schutterwald Stefan Ostiadal, Tel.: 07505/737 Baden-Württemberg

30./31.07.2011 C-Turnier Pfaffenhofen  Bayern

30./31.07.2011 C-Jugendförderturnier Cunersdorf Claus Georgi, Tel.: 037602/65922 Sachsen

30./31.07.2011 C-Turnier Dülmen Tanja Ostarek, Tel:: 025947822582 Westfalen

30./31.07.2011 D-Turnier Wipperfürth Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

06./07.08.2011 C-Turnier Thierhaupten  Bayern

06./07.08.2011 C-Turnier Weingarten Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg

06./07.08.2011  C-Turnier Haßbergen   Niedersachsen / Hannover

06./07.08.2011  C-Turnier Ellrich  Thüringen

06./07.08. 2011 C-Turnier Nienstedt Roland Popp, Tel.: 04245/963741 Bremen / Niedersachsen

06./07.08.2011 C-Turnier Gneven OT Vorbeck  Mecklenburg-Vorpommern

12.-14.08.2011 B-Turnier Reibitz Heike Reichel-Grünewald, Tel.: 034208/72534 Sachsen, Thüringen, Sachsen-Anhalt

12.-14.08.2011 B-Turnier Langenfeld Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

12.-14.08.2011  C-Turnier Langenbrügge   Niedersachsen / Hannover

13./14.08.2011 C-Turnier Albersloh Astrid Rensmann Westfalen

13./14.08.2011 C-Turnier Burgebach  Bayern

13./14.08.2011 C-Turnier Karlsbad Gabi Barwig-Feine, Tel.: 07202/1217 Baden-Württemberg

18.-21.08.2011 B-Turnier Freystadt  Bayern

19.-21.08.2011 B-Turnier Höckel  Hamburg / Schleswig-Holstein

19.-21.08.2011 B-Turnier Zeiskam Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz, Saarland

20.08.2011 C-Turnier Meura  Thüringen

20./21.08.2011  C-Turnier Hameln   Niedersachsen / Hannover

20./21.08.2011 D-Turnier Dinslaken Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

26.-28.08.2011 C-Turnier Brunne Nina Lück, Tel.: 0173/2585987 Berlin / Brandenburg

27./28.08.2011 C-Turnier Okel  Sabine London, Tel.: 0172/4207985 Niedersachsen / Hannover

27./28.08.2011 C-Turnier Odenthal Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

03.09.2011 C-Turnier  Floh-Seligental  Thüringen

03.09.2011 D-Turnier Nümbrecht Eva Gebhard, Tel.: 0177/5510545 Rheinland

03./04.09.2011  B- und C-Turnier   Niedersachsen / Hannover

03./04.09.2011 C-Turnier Norderstedt Peter Raabe, Tel.: 0172/9966858 Hamburg / Schleswig-Holstein

03.-05.09.2011 D-Turnier Meißenheim Jugendturnier Meißenheim Baden-Württemberg

10./11.09.2011 C-Turnier Thierhaupten  Bayern

11.09.2011 D-Turnier Gerstetten-Dettingen Michael Hedrich, Tel.: 07082/93166 Baden-Württemberg

17./18.09.2011 Übungsturnier Ludwigshafen-Ruchheim Ilonka Henn, Tel.: 0172/6354141 Rheinland-Pfalz

18./19.09.2011 C-Turnier Hattorf  Niedersachsen / Hannover

19.-25.09.2011 GERMAN OPEN Kreuth EWU Deutschland, Tel.: 02581/9284610 

01./02.10.2011  C-Turnier Gieboldehausen  Niedersachsen / Hannover

08./09.10.2011 C-Turnier Niedertaufkirchen  Bayern

09.10.2011 D-Turnier Binsheim Alfred Rath, Tel.: 07258/8975 Baden-Württemberg

15./16.10.2011 C-Turnier Herzogenaurach  Bayern

15./16.10.2011 C-Turnier Stavern  Triple-Star Guest Ranch, Tel.: 05965/9499760 Bremen / Niedersachsen

22./23.10.2011 D-Turnier Kevelaer Petra Retthofer, Tel.: 0160/95209131 Rheinland

29./30.10.2011  C-Turnier Eltze Markus Voss Niedersachsen / Hannover
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EWU-Ausbildungstermine (Änderungen vorbehalten)

Termin Kategorie PLZ/Ort Ansprechpartner
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02./03.06.2011 Vorbereitungsseminar z. Trainer C gleichzeitig 25541 Brunsbüttel,  Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
 Trainerfortbildung: Kompetent & anspruchsvoll  Bucking Horse Stable
 unterrichten, 15 LE  

03.06.-30.10.2011 Lehrgang zum Trainer C (5 Blöcke) 31638 Wenden, Circle L Ranch Volker Laves, Tel.: 05026/394

04./05.06.2011 Vorbereitungsseminar für Trainer-C-WR 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556 

11.-13.06.2011 Trainerassistent Westerneitsport Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

11.-19.06.; 13.-21.08.2011 Lehrgang zum Trainer C 88351 Kißlegg, Kapellenhof Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

12./13.06.2011 Vorbereitungsseminar zum Trainer 71126 Gäufelden-Nebringen Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001

17.-19.06.; 01.-03.07.;  Lehrgang zum Trainer C u. B Westernreiten  71126 Gäufelden-Nebringen Nina Obermüller, Tel.: 0151/40108022 
05.-07.08.; 20.-29.08.2011   Kerstin Babel, Tel.: 0171/1454001

18./19.06.; 30./31.07.;  Westernreitabzeichen IV und III  89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
9.-11.09.2011

18./19.06.; 16.-21.08.2011 Lehrgang zum Trainer B 88351 Kißlegg, Kapellenhof Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

24.-26.06.; 08.-10.07.2011 Kurs WAR Kl. II (Silber) 49453 Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240

01.07.-28.08.2011 Basispass WRA IV und III Remscheid Gerhild Klee, smartmoon@freenet.de

02.07.2011 Vorbereitungstag zum Trainerassistent 67071 Ludwigshafen, Leuchtfeuerhof Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899

04.-06.07.2011 Kurs Basispass - WRA IV 65207 Wiesbaden, Reiterhof Reeder Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

05.-09.07.2011 Kurs WRA kl. IV u. III  65207 Wiesbaden, Reiterhof Reeder Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

06.-09.07.2011 Kurs Hufeisen 67071 Ludwigshafen, Leuchtfeuerhof Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899

06.-14.07.; 01.-09.08.2011 Lehrgang zum Trainer C 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556

15./16.07.2011 Kinder-/Jugend-Basispass inkl. Prüfung Windrosenranch Daniela Orth, Tel.: 0171/3775787

16./17.07.2011 Kurs Basispass Pferdekunde 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135

22.-24.07.; 05.-07.08.2011 Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III 83122 Samerberg-Witzenthal Mareile von Rochow, Tel.: 08032/8107

23./24.07.2011 Trainer B Lehrgang Teil 1 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

23.-30.07.2011 Trainer C Lehrgang Teil 1 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

26.-31.07.2011 Kurs WRA Kl. III 25541 Brunsbüttel, Bucking Horse Stable Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

27.-31.07.2011 Basispass undReitabzeichen IV,III   87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

29.-31.07.2011 Basispass Pferdekunde Linnich Monica Barb,
   info@mb-westernhorsemanship.de

30./31.07.2011 Longierabzeichen DLA IV 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

Juli / August Basispass Pferdekunde, WRA Klasse IV und III 36214 Nentershausen/Mönchhosbach Daniela Hildebrand, Tel.: 05653/915798 o. 
  Big R Ranch 0177/2054860

01.08.2011 Prüfung WRA IV, III, BP, DLA 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

01.-03.08.2011 Kurs Steckenpferd 72270 Baiersbronn Tanja Klink, Tel.: 0176/80012910

01.-05.08.2011 Westernreitabzeichen IV und III Linnich Monica Barb, 
   info@mb-westernhorsemanship.de

01.-06.08.; 26.-29.10.2011 Lehrgang zum Trainer B 84564 Oberbergkirchen, California Stb. Thomas Christ, Tel.: 08637/986772

01.-09.08.2011 Lehrgang zum Trainer B 23847 Schiphorst Martina Sell, Tel.: 0171/8256556

06./07.08.2011 Vorber. zum Trainer C und Trainerfortbildung 16845 Michaelisbruch Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

06./07.08.; 17./18.09.;  Kurs WAR Kl. IV u. III 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135
02.10.2011

15.-18.08.2011 Kurs zum Trainerassistenten 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

15.-18.08.2011 Vorbereitungslehrgang Trainer C 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

17./18.08.; 16.09.;  Lehrgang zum Trainer B 31638 Wenden, Circle L Ranch Volker Laves, Tel.: 05026/394
31.10.-04.11.2011

19.-26.08.2011 Trainer C Teil 1 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

20./21.08.2011 Vorbereitungslehrgang Trainer C/B Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

22.-26.08.2011 Trainer B Teil 1 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

27./28.08.2011 Lehrgang Basispass und WRA IV und III 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

27./28.08.; 03./04.09.;  Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III 76676 Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442
10./11.09.2011

29.-31.08.2011 Kurs Steckenpferd 72270 Baiersbronn Tanja Klink, Tel.: 0176/80012910

02./03.09.2011 Kinder-/Jugend-Basispass inkl. Prüfung Windrosenranch Daniela Orth, Tel.: 0171/3775787

03./04.09.2011 Kurs DLA Kl. IV; Longierkurs, Doppellonge 89179 Beimerstetten Carmen Moll, Tel.: 0170/3632135

03./04.09.; 11.-16.10.2011 Lehrgang zum Trainer B 16845 Michaelisbruch Marina Perner, Tel.: 0170/8671430
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03.-11.09.; 08.-16.10.2011 Lehrgang zum Trainer C 16845 Michaelisbruch Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

03.-11.09.2011 Trainerassistent / Vorbereitungslehrgang Essen Ingrid Bongart, Tel.: 0172/2018710
 Trainer C  Susanne Holtermann, Tel.: 0176/21313257

04.09.2011 Gelassenheitsprüfung I u. II und gerittene GHP 01723 Kaufbach Brenda Esfeld, Tel.: 035204/47477

04.09.2011 Basispass Pferdekunde Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

04.-06.09.; 10./11.09.2011 Kurs Hufeisen 52156 Monschau Katrin Wollgarten, Tel.: 0160/90331501

05.-11.09.2011 WAR III + IV Kevelaer Sabine Stahl, info@horsefeelings.de

06.-08.09.2011 Vorbereitung Kl. & Gr. Hufeisen;  89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
 Prüfung am 11. September

07.-10.09.; 26.10.-04.11.11 Lehrgang z. Trainer B, Leitung Elke Miemietz 06888 Dabrun, Kettlers Ranch Antje Krüger, Tel.: 0172/3400439

07.-10.09.; 11.09.2011 Kurs WAR Kl. IV u. III 16845 Michaelisbruch Marina Perner, Tel.: 0170/8671430

07.-11.09.2011 Longierabzeichen Kevelaer Sabine Stahl, info@horsefeelings.de 

09.-11.09.2011 Vorbereitungslehrgang WRA IV + III Teil I Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

10./11.09.2011 Lehrgang Basispass und WRA IV und III 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

10./11.09.; 07./08.; 09.10.11  Lehrgang zum Trainerassistent  76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045

16.-18.09.2011 Trainer B Westernreiten 31638 Wenden Circle L RV Wenden e.V., Tel.: 05026/1510

16.-18.09.; 01./02.; 09.10.11 Kurs WAR Kl. II (Silber) 76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045

16.-18.09.; 01./02.10.;  Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III 76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045
07.-09.10.2011

17.09.2011 WRA IV + IIII Teil II Issum Chrinstine Neuner, Tel.: 0171/9592989

17./18.09.2011 Vorbereitungsseminar zum Trainer C 69190 Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

17./18.09.2011 Basispass 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

19.-27.09.2011 Trainer C Teil 2 mit Prüfung 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

22.09.-24.09.2011 Longierabzeichen 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

23.-25.09.2011 Kurs Basispass - WRA Kl. IV u. III, WRA Kl. II 82343 Pöcking Andrea Bothner, Tel.: 0172/6207061

23.-25.09.; 21./22.10.;  Lehrgang zum Trainerassistent und 82343 Pöcking Andrea Bothner, Tel.: 0172/6207061
23.10.2011 DLA Kl. IV (Longierabzeichen)

23.09.-27.09.2011 Trainer B Teil 2 mit Prüfung 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

24.09.-02.10.2011 Trainer C Lehrgang Teil 2 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

24.09.; 15.10.; 29.10.;  Lehrgang zum Trainerassistent 67071 Ludwigshafen, Leuchtfeuerhof Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899
30.10.2011

24./25.09.; 01./02.; 03.10.11 Kurs Basispass 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579

24./25.09.; 03.10.2011 Kurs DLA Kl. IV u. III (Longierabzeichen) 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579

28.09.-02.10.2011 Trainer B Lehrgang Teil 2 25541 Brunsbüttel Anki Kühl, Tel.: 04855/891990

30.09.-09.10.;  Lehrgang z. Trainer C, Leitung Elke Miemietz 06888 Dabrun, Kettlers Ranch Antje Krüger, Tel.: 0172/3400439
26.10.-04.11.2011

30.09.; 01./02.; 03.10.2011 Kurs WAR Kl. IV u. III (Bronze) 29378 Zasenbeck Dörthe Menk, Tel.: 0175/3275579

01./02.10.2011 Steckenpferd, kleines und großes Hufeisen 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 05594/943838

01.-03.10.2011 Basispass - DLA IV (Longierabzeichen) 76676 Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

01.-03.10.2011 Vorbereitungslehrgang WRA II Teil I Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

02.10.2011 Prüfung Basispass und WAR 31162 Bad Salzdetfuhrt Ute Krüger, Tel.: 05063/270949

07.-09.10.2011 Teil I Reitabzeichen Klasse IV und III 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240

08.10.2011 WRA II Teil II Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

08./09.10.2011 Steckenpferd, kleines und großes Hufeisen 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 05594/943838

08.-16.10.; 14.-20.11.2011 Lehrgang zum Trainer C 69190 Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

10.-15.10.2011 Basispass, WRA IV (kleines), WRA III (Bronze) 25588 Oldendorf Horsemanship School Lahann, Tel.: 04821/73376

11.-30.10.2011 Lehrgang zum Trainer C  31638 Wenden, Circle L Ranch Volker Laves, Tel.: 05026/394

13.-16.10.; 17.-20.11.2011 Lehrgang zum Trainer B 69190 Walldorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

14.-22.10.; Trainer C  Kevelaer Ingrid Bongart, Tel.: 0172/2018710; 
11.-19.11.2011   Mirko Nuhn, Tel.: 0171/2050774

15./16.10.2011 Basispass 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 05594/943838

15./16.10.2011 Korrektes Longieren m.Prüfung zum  89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
 DLA IV & III, Prüfung 23.10. 

18.-22.10.2011 Steckenpferd und Hufeisen Westernreiten 36214 Nentershausen/Mönchhosbach Daniela Hildebrand, Tel.: 05653/915798 o. 
  Big R Ranch          0177/2054860

18.-22.10.; Trainer B  Kevelaer Ingrid Bongart, Tel.: 0172/20178710
15.-19.11.2011   Mirko Nuhn, Tel.: 0171/2050774

19.-23.10.2011 Trainerassistenten „Westernreiten (EWU)“  89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

21.-23.10.2011 Teil II Reitabzeichen Klasse IV und III 49453 WRZ Dönsel Ralf Seedorf, Tel.: 05446/2240
 Inkl Basispass Prüfung am 31.10. 
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22./23.10.2011 Reitpass 37120 Billingshausen Ramona Westphal, Tel.: 05594/943838

22./23.10.; 05.11.2011 Basispass - DLA IV (Longierabzeichen) 76676 Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

24.10.-01.11.2011 Vorbereitungslehrgang Trainer C Teil I Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

31.10.-04.11.2011 Trainer B Westernreiten 31638 Wenden Circle L RVWenden e.V., Tel.: 05026/1510

01.-05.11.; 06.11.2011 Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III 85391 Allershausen Ch. Hummel, N. Hartmann, Tel.: 0171/4721433

02.-06.11.2011 Kurs zum „Berittführer FN“ 89443 Schwenningen, Riedmühl-Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435

05./06.11.2011 Basispass undReitabzeichen IV,III Teil 1  87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

05./06.11.2011 Trainerfortbildung: Was der Richter sehen  76661 Huttenheim Sonja Wetzka, Tel.: 0177/1721045
 möchte, Referentin Sonja Merkle 

05./06.11.2011 Longierabzeichen  DLA IV 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

18.-20.11.11 Basispass  01328 Dresden / Eschdorf Daniela Bapp, Tel.: 0171/4230658

19./20.; 27.11.2011 Basispass 01723 Kaufbach Brenda Esfeld, Tel.: 035204/47477

19./20.11.; 26./27.11.2011 Basispass  32699 Extertal Claudia Hußmann, Tel.: 0151/58804206

19./20.; 26./27.11.;  Kurs WAR Kl. IV u. III 67071 Ludwigshafen Jacqueline Orth, Tel.: 06237/979899
03./04.12.11

19.-27.11.2011 Vorbereitungslehrgang Trainer C Teil II Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989
 Vorbereitungslehrgang Trainer B  

25./26.11.2011 Reitabzeichen IV,III Teil 2  87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

25.-27.11.; 09./11.12.2011 Kurs WAR Kl. II (Silber) 76676 Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442

26./27.11.; 03./04.12.;  Kurs Basispass - WAR Kl. IV u. III 76676 Neudorf Markus Bächle, Tel.: 0172/9578442
10./11.12.2011

27.11.2011 Prüfung WRA IV, III, BP, DLA 87700 Memmingen Angelika Gallitzendörfer, Tel.: 0174/1606694

27.11.2011 Prüfung Trainer C/B Issum Christine Neuner, Tel.: 0171/9592989

01.12.2011 Kurs zum Wanderreitabzeichen Stufe 1 u. 2  89443 Schwenningen, Riedmühl Ranch Birgit Büchner, Tel.: 09070/921435
 (auf Anfrage)
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Private Kleinanzeigen

www.westerntraining-
goette.de

Das Original!

www.WesternsattelBoerse.de
0212–71547  0

8.
11

Reiterurlaub in Oklahoma!

Horsestable & Trucks Guest-Ranch
Gerald & Erika Haverstreng

„Where Every Ride Makes A Memory“

www.horsestable-trucks.com

 1
1.

11

Aufzuchtplätze für Hengste

artgerecht im Herdenverband, 
nah am Hof. Sachsen

Tel.: 0171 / 423 06 58 oder
www.westerntraining-bapp.de

Appaloosa Wallach geb. 2005

Sire: No Chip Sherlock
Dam: Gotcha NThe Straw.

Bay Farben, menschenbezogen, weiche 
Gänge, aus Zeitmangel abzugeben.

VB. 2800,- Euro

Tel.: 0171 / 120 10 35

Appi-Stute geb. 1995

Jacky Bo Holly, LM-Titel LK 1 A
Trail, WHS, WR und SUHO.

Der ideale Partner für 
Jugendliche und Turniereinsteiger

VB. 5000,- Euro

Tel.: 0170 / 907 70 63

Stutfohlen aufgepasst!

Liebevoller Aufzuchtplatz in 
kleiner Herde im Spessart frei. 

Die Spielkameradin wartet schon. 
Fohlen-Mutti darf gerne ab sofort 
mit und bis zum Absetzen bleiben.

Tel.: 0171 / 229 87 65

Paint Horse Stute geb. 2002

Super Papier, viel Potential, evtl. 
Hunterklassen da tolles Gangvermögen, 

seit 8 Wochen im Training. 
Näheres: Balance Cottage

Th+Westernhof

Tel.: 0 51 98 / 981 11 20

Talentierte Paint Horse Stute

Unverbraucht da schonend angeritten. 
Gut sozialisiert, geb. 2002!

Deutsches Reitpony, geb. 2001, 
wird als Therapiepferd eingesetzt. 

Balance Cottage

Tel.: 0 51 98 / 981 11 20

Kurzhaar-Colli-Welpen tricolor

Ideale Reitbegleiter. 
Rassezucht bei Berlin Havelland. 

Geboren Ende Juni 2011.

Tel.: 03 32 38 / 205 20 oder
0172 / 311 04 01

www.inspiring-joy.de

www.westernreiter.com
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Visitenkarten Anzeigen
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Herner Weg 46-48
D-45772 Marl

Telefon 02364.106464
Telefax 02364.106466

DÖRING

C U T T I N G

R E I N I N G

PLEASURE

Trainer: Marcus Berthold

12.1102.12

 

Feeling down saddle up! 
In Handarbeit fertigen wir aus  
feinstem Leder die Profiausrüstung 
für Westernreiter.

NEU: Passend dazu gibt es 
handge fertigte Gebisse, 
Sporen und eine feine 
Auswahl an Pferdezubehör 
für Trainer und Freizeitreiter!

Quality in Silver and Leather www.tack-store.com
02.12

11.1111.11

07.11 02.12

Ihre Werbung im 
Westernreiter

– günstiger als Sie denken –

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

03.12

 

Hier könnte IHRE
Visitenkarten Anzeige

stehen!

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

 

Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im 
WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre private 
Kleinanzeige fi nden Sie auf 
www.westernreiter.com
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Sie haben etwas anzubieten, Sie suchen etwas:
Mit einer privaten Kleinanzeige im 
WESTERNREITER liegen Sie immer richtig.

Den Coupon für Ihre private 
Kleinanzeige fi nden Sie auf 
www.westernreiter.com

Visitenkarten Anzeigen

06.11

WIR BAUEN IHREN 
WEIDEZAUN

PFERDEZAUNSPEZIALIST

El Chico Ranch06734 / 914185
0160 / 97328948
elchicoranch@aol.com
www.elchicoranch.de

11.11 04.12

07.11

 

Aegidienberger Str. 33
53604  Bad Honnef

RobertoRobaldo
PHOTOGRAPHY

Fon 0 22 24 . 98 99 00
Mobil 0 17 7 . 31 88 164

www.roba ldo .de
roberto@robaldo.de

12.11

Horse & Dog Point
- mobiler Reitunterricht
-  Ausbildung von Pferden 
aller Rassen

- Bodenschule
-  Sitzschulung / Gymnastik 

für Reiter
-  Pferdebegleithunde-

ausbildung
Mobil: 0176-22502168

www.horseanddogpoint.de
 12.11
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04.12

 08.11

Das Lasso  –der verlängerte Arm !
Trainieren Sie den Umgang

mit dem Lasso

Ranchroping-Schule 
Gestüt Steubenhof

Melanie & H.H. Nordmeyer 

www.lsph.de
09.11

Ihre Werbung im 
Westernreiter

– günstiger als Sie denken –

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro

Trainerin A (EWU & FN)
+49 (0) 1 78 - 63 05 95 2
www.jutta-beckmann.de
info@jutta-beckmann.de

09.11

Hamsfeld 23-24  47661 Issum  0171 95 92 98 9
post@christine-neuner.de        www.christine-neuner.de

03.12

 

Hier könnte IHRE
Visitenkarten Anzeige

stehen!

Rufen Sie uns an:

0 62 26 / 78 57 30
Anzeigenbüro



KRÄMER MEGA STORES

Special Offers June 2011
Western Shopping New Products

 Western Sale

 Saddles & Tack

 Western Wear

 QH-Rugs

 Hats & Chaps

 Belts & Boots

 Bits & Spurs

 Discounts &

 Special Offers

MEGA STORES Montag - Freitag 9:00 - 19:00 Uhr

Samstag 9:00 - 16:00 Uhr 

Katalog anfordern unter 

www.kraemer.de oder 

Tel. 0180 - 5 94 94 00

 0,14/Min. aus dem Festnetz. 

Mobilfunk max.  0,42/Min.

MEGA STORE Rhein-Neckar A6/A61 

Duttweiler Straße 17 
68766 Hockenheim-Talhaus

MEGA STORE Rhein-Main A45 

In der Grobach 17
61197 Florstadt

MEGA STORE Stuttgart A8 

Alemannenstraße 17 

71296 Heimsheim

MEGA STORE Schwaben A7/A8 

Magirusstraße 23 
89129 Langenau

MEGA STORE Niederrhein A40 

Inneboltstraße 97 
47506 Neukirchen-Vluyn

MEGA STORE Inntal A8 

Salzhub 13 
83737 Irschenberg

MEGA STORE Nürnberg A6 

Gleiwitzer Straße 600 

90475 Nürnberg

MEGA STORE Wien A23 

Richard-Strauss-Str. 4
1230 Wien-Inzersdorf

MEGA STORE München-West A8 

Oscar-von-Miller-Ring 4 

85254 Sulzemoos

MEGA STORE Linz A1/B1 

Lagerstraße 3
4481 Asten

MEGA STORE Mainz A60 

Im Schäfersborn 2
55262 Heidesheim

MEGA STORE Hannover A2 

Schortenbreite 2
30890 Barsinghausen

MEGA STORE Braunschweig A2

Waller See 4
38179 Schwülper

MEGA STORE Hamburg-Nord A7

Rudolf-Diesel-Str. 1-3
24558 Henstedt-Ulzburg

MEGA STORE Hamburg-Süd A7

Buchenring 12
21272 Egestorf

Alle MEGA STORES problemlos 

anzufahren, da direkt neben der 

Autobahn gelegen!

BISBEE Hoody Summertime
Größen: S - M - L - XL - XXL
Farben: S (schwarz) oder GR (grau)

Größe und Farbcode bitte angeben!

Nr.: 181 494

24.90

Exclusiv bei 
Krämer!

NEU!
AB 7. JULI 2011





W.O.W. 
Butterfly Reiner
honig
20 Passformen
ab 2395,– 

W.O.W. Round 
Reiner
Aufwändig
und liebevoll 
punzierter 
Reinigsattel
ab 2195,– 

optisch den 
Anforderungen 
dieser Disziplin 
entspricht. 
ab 2495,– 

W.O.W. Pleasure 
Sattel, der nicht nur

W.O.W. Wanderreit- 
Westernsattel, ent-
wickelt für den Bedarf 
der Wanderreiter. 
20 Passformen, damit 
der Sattel wirklich 
passt.         2195,– 

www.wayoutwest.de
Telefon: 02191–469660 

400m2 Store, Riesenauswahl, Größter Online-
Shop für Western,- Wanderreit und Freizeitreiter.

Barmer Str. 62-66, 42899 Remscheid, Anfahrt: A1, 
Ausfahrt Ronsdorf, 800 m Richt. Lüttringhausen

Way Out West
Weil es um Dein Pferd geht. . .

wie Abb.
3495,--

Sattelanprobe bundesweit m. 70 Sätteln – Tel. 02191-469660 

(Niederlassung Berlin 030-89390917) Finanzierung ab 0 % Zinsen, ohne Anzahlung

W.O.W. Etienne 
Hirschfeld Reiner,
Funktioneller Reining-
sattel, entwickelt 
mit dem EWU-
Championatsgewinner  
2010 Etienne Hirschfeld, 
Trainer und Eigentümer 
einer Trainingsanlage in 
Brunne bei Berlin.
                 ab 4395,– 

Alle W.O.W. Sättel auch als „Custom made“ ohne Aufpreis

Triple W-Brand 
Gold, Kurzer, 
Round Skirt 
Reining- und 
Geländereitsattel
mit Punzierung.         
1590,–

Way Out West
Custom made

W.O.W. Oldtimer
Nach alten Vorbildern, 
Kundenwünsche 
können weitgehenst 
berücksichtigt werden, 
liebevoll gearbeitete 
Details. ab 3790,– 

wie Abb.
4500,--

W.O.W.
Buckaroo
m. Wade Tree
¾ gepolster-
ter Sitz, div. 
Passformen
ab 2450,– 

wie Abb.
3450,--

Vergleichen lohnt sich!

W.O.W. - Sättel sind bis 

zu 640,- € günstiger als 

vergleichbar ausgestattete 

Serien- Sättel


